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21 n & ie £e f< t! 

©cbAtbuc&cr oon t)etrct)iet)enen ^tttn ftnD 
I beutfcben €bri|len fchon oorgelegt ivorDen; 
In wix (6nnen mit 3ut)crOct)t fagen/ &a§ noc^ 
le^ l)txauiQtstbtn tDcrDcn itl/ me(c5c^ Dem 
&)\ioc€f fo ganj entfyrid^t ti^te Dicfce unD in et# 
folcöcn reinen unö fraftooflcn (gpracbe üor^ 
ragen n^irD« ^6 tvirD Don beonal)e /cDermann 
irEannt/ Dag Die @infI6.!:ung reiner moraltfcl)ec 
unDfä^e/ Die Siebe )u ©Ott unD feined 9ldd)^ 
1/ Die ^auptenDjmecfe Diefer ^ftcl)cr fepn foQ^ 
unD Diefei^ i)) Der Saa mit Diefem ^zxt 
>cb wir balten e« fftr unn&tbig/ unD unö ju 
t)acb jum £obe Diefeö 2ßcrCö etwa« ju fagen^ 
^ nooOen nur nocD bcpfugeu/ Da§ Die @eb<!it^ 
:ber \)on SBitfcbeJ unD Scfart^b^tifcn iti 
eutfd}lunO fcl)on Die fecbjte 3lufl[age erlebt ba^ 
I— unD Ueberbviupt überall n>o Diefe tortref# 
lenSebäcbiicberbefanntfinD/ jlcbenfte in auf# 
3rDentlicl)er großer 2lcbtung— »ie unD auf 
[cbe 21rt (ie in Den bereinigten (Staaten Doti 
ijcnigen aufgenommen nourDen/ loetcbe @ele# 
it)ett bcitten; Dtefe ]2BerFe )u feb^n/ bezeugen 

bepfolgenDen Sfaempfebtungen Der folgend 
I ^btn>. J^iiun ^reDigern fo wie Die Der 
;uen reformirten (S)9noDe* 
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Z^ieffl 93ert br(lf bt aud aitif )&gfn t^on J^ofratb S(f artS# 
diiuffnd ''® 1 1 i fl t i e r e i n fl e Siebe'' nnb 
SBitWe I« ''SKorgen iinb «benbrßpfer»^ 
fd:ttt 9BerIe (tnb mir UUant, nnb enthalten t>ir(rd ®ütr# 
fd^'bn torgftrogen* Crr Slufjug fcOeint fo befc^^dfett |tt 
ff 9»^ baß i^'bfr Sbrif! baburA erbaut— ju tiefer 6btfur((^r^ 
lierilict^er Siebe, ftnblic^fm 9)ertrdurti gegen (9ott— )u aS« 
gemeiner, ungfb<ttc(^e!ter, tl^citiger 9Renfc()entiebe ermon* 
tert unb in einer ®otr gffadigen^ feiner fBefiimmnng angec 
me^ener Denfunge« unb .^anblung^art geftSrfr iverben 
lann«~3(t^ empfehle brgen Qithxawdf, in ber Ueberjrugnng^ 
ba0 aucb Odburcf^ man€()e fetige Stunbe ber Slnbocbt, man* 
dE^eeble 6)ott gefiQige ®eRnnung/ mandl^e gnte Zbat^ bie 
in Der DergeUenben SBelt (9otte6 no4^ 3Bonne bringen n?{r(# 
tefbrberr tverben fann* 

Sutberifc^er 9>rebigcr in Keabing« 



Siefe^ Sßert toelc^ed mir {um burc^feben Aberrefc^e 
tontU, enibilt in einem fcbeniBefrac^f DbOig meinen SeyfaS ' 
— -i((^ empfeble ed aUen Sbriflen re(()t b<r)ti((^' in ber gef 
KPifenU^berjeugung, ha$ ber re(()te 0ebraucb baoon t^ieUs 
9luten fliften toirb^ 

{Reformirter ^xtiiitt in 9teabing* 



Jbai (BtUtHä^, m\d)i^ ^t* SR'SSiaiamft nnb (Somp. 
9eratt6gebeR nooOen/ beflebenb au9 lln<)&gen Au6 den 
ffierfen von Scf art^banfen nnb 3Bitf(^eI^ tfl febr fdb^n, bie 
{Betracfftungenflnb ber reinen Se^rr3<ftt gemip/ fte ent< 
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^\t^t^^i\^^xÄ vixÄ Sjtt^ \ÄW^ btfbtbern in Über Btidt» 
fict^t bm cdfifilicdea Cinn* 34^ trage bc^migen fein iBe« 
fernteo/ ed einem \iUvi C^riflen/ |ur (Beftrberung be9 
Cftriftlicf^en Sinnet aufd »ärmfle nnb (erjli^^fte anjuemi 
Pfeilen* S6 wirb geioig ein {eber ber mit 9Inba((^t unb 
XMfmertfamreit lie^r, Sic^t fArJeiaen SJrrflanb unb S;rc(l 
fhr fein ^erj barinnen finben« 

Sut^erifc^tr ^^rebiger in J)amburg* 



Ca i(0 btie an« J^ofratl^ Scfarri^anfend Aerfe : ''(Bott 
i|l bie reinfte Siebe/' unb SBitfcOeia ''SRorgen« nnb 9{benb« 
i Opfer" gewiblte KnffJQe, tDoraud biefee SBert befie^f^ 
i bnri(^gffeben babe^ fo tann ict^ mit bbDiger Ucberieugung 
I e< |ebem Sbrifien M ein nfil|Uc(^e6 nnb erbauliche« ®ebet« 
I bn4> empfehlen» 

Sat^ert|c(^er ^rebiger in J^ano9en 



t>\t Vobftcdtfibmigen bon edTartJ^anfen nnb ffiitfc^elfinb 
wir ni4t nnbetannt — - nad[^ meinem Oefc^^mact finb ftc 
)»irt(i(t fe&r crbanlidEf/ nnb i((^ freue micb einen !8erfc^(ag 
•on $rn* Carl SQ^äBiQtamd unb Somp. }n fe^en/ um ber 
bintfcben Cbrifienbeit unfer« Saterlanbe« biefe« n^irtiicO 
fi^bne SBert «orintegen* 3(^ empfrble e« einem jjeben xotU 
c^er »Anf4^t bie frommen ®ef&ble feine« ^er^en« in flief en« 
ber^ reiner 6)>racbc }tt iu0ern/ unb burcl^ ein r&brerenbe« 
Oebit feinem Sater im .^iromel niber iu treten/ unb 
f4^lie0e mit ber feMi(t^f{en J^effnnng/ ^Oi9 ba« J^eil (vieler 
M|}erbii(|fen 9eclen baburcO mbgte befbrbert werben« 

3. ©• SBieflüng, 

Sleformirter ^rebiger in ^annober» 
AS 
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tftftttl>ftu^«l%a<l(), ItWitU: ''(Sott Ifl ble relnfte ge^ 

(abcn »ir oefeben, unb flnb ter fDlrynttng, baf aui biffen 
fBciffo fplct^i SuitAgc gemacbt werben Ibnneii^ ipelc^t 
»ir gern unfern Vlit(brifiett empf rbfen »Arbm» 

^. ^. ©etffen^afnevf 

Ci»angelifc^er Sutberif4»er Vre biger in 9ort#tann» 

€l^riiltan Snbte§/ 

Cbangelifc^er Sutberifcl^er Vrebigtv in Sancaßen 



jStKmpfeMund t>on ber 9iefotmitt(n (S^noDci 

. fBcy ber Ulkten GmeraUSynobe ber (tl^xto. i^irren 9>rc« 
biger ber Reformirten QKemeinben/ n^nrbe ba6 bon Sari 
n^SBiOiame utib Sont)>* im a)orf(^(ag b^benbeSBert betU 
UM : ''09lt ifi bie reiofte tiebe/* ber Cynobe borgelegt nnb 
bie Cynobe bat (tc^ bewogen gefunben ea aBen Cb^^^n ib^ 
ler Unterft&^nng dn}nem|pfeblen^ in ber Ueberjengnog baf 
fl bnr(b ben ri((»tigen 0ebratt((» »ielel tnr fBefbrbernng bef 
CbriüentbumS «nb ber Srbanitng beitragen wirb# 
ttnterfi^riebfn «en 



ttfnz^til 



€Y(ie 2Bo(^e. 



grö^Un«. 







Sonntag. 



0)2 r 9 e n« 

''^ S)en &e» ©erapb^ goIDne •g)atfe pfei|t^ 
$S)en mein J^er) am beOen ^teuDentagC/ 
SBie im ^turmc/ liebenD ^aier b^igt ; 
fötogcr ®eifl/ ben {eine 9B3elt umfcblitf et/ 
2Den Die StnDacbt @ott unD ^ater nennt/ 
S)enDie rteftle ^et^beit nicbt ergrün&et/ 
S>tn bet SAenfc^ nur burct) ben ©lauben fennt ] 
•£)6re mic^ am ^age beinet €l}te/ 
Stiebe bettfcbt um micb unb ^tittxUiU 

t6te mein ©ebet im 9!}Iotgenfd)immer/ 
reunblidbet in beinet J^ertiicbfcit. 
^ett unb ^atet; (a§ micb ®nabe finben; 
QBenn mein ^er| in ftommet £tebe gi&btf 
@nabe/ noenn id) menfcbücb bon bit teb«/ 
S)u/ bet aüti tms noeig unb fitt^t 
@oa bet $Jenf4> be« 3mbtim«@c(abe »eiben? 
£a§ un« ftep im Steict bet SBabrbrit fepn ! 
(goU bie ^botbtlt unfetn ^J)fab umwbifen?— 
©ctenfe un« bet ^ei§beit @onnenf(tein ! 
Äannbie ^elt burdb Uatec&t slucflic&TOetben?— 
Unfet ^eil fep bie ©etecbtisCeit ! 
Äann l>ai fallet unfet J£)erj belobnen ? 
SRut bie ^usenb gibt unö ©eiigCett ! 
Iteub« lobne aOen guten 9Äenfcben/ 
lti(b( fe9 btr Stbe Sigentbum! 



10 



Unti ote £tebe fep il)r t)eUtgtbutn ! 
S^UnDcr ;3ttibum bat öie SBcIi entjiwepet— 
!)!)7i^gunil \^ Die gt6gte @&nDcnfd)ttIi); 
Siel) in Rempeln unt) in Jlitntn n^cbne 
Glaube, iitbtf J^offnung unD ©edulD ! 
?Kube bcrrfcbct; @abbatblline webet/ 
UnD Die @(t)6pfung fipert Deinen SKu^tn« 
Vglocfen t6nen. ^liDionen tioaOen/ 
Slnjubeten tn Dem J^eilidcbum« 
©egne fie; Dufenneil ibte ^tmtii 
£eite fte )um noabten ©Uten bin. 
bt @efang feo J&armonie D<x ^eefe; 
;br ©elübDe fep ein cetner ^inn ! 
fibre auö Dem Q^otbof aOc Q$6(fer 
n Daef ^ciiigtbtim Der ^abrbeit eim 
leb/ utiD tDenn Die (c^te Gtunoe win(((; 
^attXi (^§ ttnö aOe feiig fepn ! 



51 b e n D. 
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ßobe Deinen (2>^&pfcr/ meine ©cele^ 
UnD pergi§ nivDt/ n^aö et Dir getban. 
QJater/ Deine (JrDe t(l umbfiflet/ 
^oa) Der «^immei it) mir aufgctbcin* 
2Ber fann DurcbDie tiefe gerne fcbauen/ 
2Bo Die (e^te Deiner Reiten rtelqt? 
^0 Die @cb5pfung unD Der SRaum ficb enDet/ 
Qßo Das £iben unD Die greuoe fcbweigt? 

^(Si \ unenDtic^ liegt Oat) SXcic^ Dtr 2l>(f(n/ 
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•SiVivÄt ^*!i\>"^Ww%i ^öx mit aufget^an ; 

UnD Du biji ein gtoptt ©Ott Det Stet)«/ . 
SDtebt; a(0 i(||> b(0ceifen/ al}tien fann. 
CRu^e finft Doti Deinen 9Sßoi(en iiieDer/ 
SepcrnD (lebt D(v. Tempel Der ^^atur^ 
UnD Der Jg)tmine( brennt mit aOen Sternen/ 
^Qeei träift Der grofen Ciebe vg^pur. 
^anf Dir/ "vBater/ Der tum ^rDenleben 
Uti^ ein rnüDes £id)t oom t>immtl sab ^ 
€inen @(bimmer Der )ur ^ube leitet/ 
@anft unD freunDItc^/ bie an0 fHUe ©cab ; 
Sine ^reunDin/ Die Den ^finDer tr&flet 
UnD fi(b liebenD {u Dem ^^rommen neiflt ; 
€inen ^ngel/ Der am Sterbebette 
Unferm @eifl Die ii(t)te ^etmarl) letgt. 
, ^Oe nieDern Srbenforden fdftwinDen/ 
t?rteDe ©otteö tvebt oom igtcrnentbron 
UnD metn ^er} fübit in Der <Sabbat()|}inc 
JDeine S«uDen/ o iReUflion.— 
S>ein &tU^ erl)eat Die tröbe @ee(e/ 
€5anft bifi ^ai unD Deine &afl ifl leic&t; 
$reuDig b&i^t Der ^Oeife Deine (Stimme/ 
^enn fein guter Snsel Don ibtn tveicDt. 
^onft t6nt Deine (E^timme oue Der ■^h^ti 
^enn Der ^enfit im Staube ftct) i>ergi^t ; 
@anft fpricbt ^t(üi : fepD »oDfommen/ ÄinDer/ 
9£ßerDet gut/ n>ie euer ^ater ijK 
Q^ater/ guter Q)ater/ Dir in Dienen/ 
S)icb }u lieben/ etvi.q Dein ^u fepn 
UnD Den 0)}enfct)en lieb unD nfi^li^ wetDett/ 
5Diefe^ tpeibet micb }um j£)immei ein* 
S)ie 9^atur entn^icfelt aUe ^etme/ 
UnD ÖSoQeniDung folget ibrer Spur/ 
^1^ Der Dlenf^ aQetoe rücfn>ärte gefeit/ 
€t/ ((( Cotgebornt Dev '^atur? 
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^ft «t not f lit ^'\nt <5Belt gtborett/ 
^tägt tr nict)t ten $<tm Den ^toigfeit ? 
^aft Ou i^n {um ^dtQtxtt^t &er ©etfltv/ 
tröget ®t\ftf nic&t liebent» (in9(n>et()t ? 
^ann ec mit (i{|> f((b(i )ufri(D<n febien/ 
^enn et feine« Ztbtni ^ertt) oersilt ? 
^ann ei t>tc& in Deiner @ct)&pfund Heben/ 
^enn er ni4)t De« @uten @(^6pfet i(l ? 
9Q3trD Die 9U^tve(t feinen ißamen fernen/ 
2Benn et irÄji fein ^ogewctf oetfdumt ? 
^irD er rubid einfl ^infiber ge^en/ 
ÖBenn er feinen ßebenfrtag t>erträumt? 
tH^ ! Hai £eben eilt fo f^neO oon t)innen/ 
&<i}mü unD t&ufl^en^; »ie ein 9^onDenbti(f/ 
UnD Die ^ai^ttt Die entf4^(afnen ^a^re/ 
Springt fein ^unfcb au0 ibrer ©ruft ittr&cF. 
9ßater/ lebre mit& e« n>o«( beDenfen/ 
S)iefe Stätte bleibt niebt ewig mein/ 
^ilf, Da§ i(b Den gtoecf De« bebend flnbe/ 
UnD Da« 3t(t n>ttD mir nicbt febrecfiicb fepn. 
^reunDiitber n>irD e« mir t)or ^ugen (lebeo/ 
^ie Die ^iUe im 9}onD(nf(bein ; 
QSater/ Deine €ngel werDen winden/ 
UnD mein Sterben n>irD ein £&cbeln fepn* 



!9} n t a g. 
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SÜebe/Sl^acbt ! Die !Hube ijl bor&ber/ 
trotte« 0(b&(>fun9 iiegt im i@(an{ »or mir 
UriD Des ^Od/ tnit AOen feinen (gtrabUn/. 
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^Xiii xtQi [id) um mt4> ^tc unD roebef/ 

Sn Den 9ri>§en .^aflcn ber d^atur» 

fcabtnD (I4§t Öl« «ÜÄorflcnluft »om 95<r9«/ 

Unö öetwe^töeö @(6lafc« Dumpfe @pur. 

§luf/ mein @inn ! Die .qolbne Seben^tlunCe 

S£ßinCet Dir }uc neuen *^l)&ti&{eit/ 

fKuf(t Dict) )ur Heben '2(tbeit wieDer^ 

3um ®enu§/ Den ©otte^bAnD Dit beut« 

>ädi> ! mv bin icb/Daf Du mein geDenfefl/ 

SDa§ micb tA^Ii^) Deine \^u(D umgicbt? 

J^ittf voai i\\ Dec Cl!)}enfd) t>om ®taub dcbo^rett/ 

3>a§ ibn Deine ^Omacbt trägt unD (iebt ? 

^a% Die 7(rb(it it}n }u'^b<>ten rufet/ 

ft)ai Der ^Iti^t Der fromme @obn Der B^iU 

Unfern ^faD jumSKubme/ unD }urSreuDe/ 

UnD }um @rab mit ^(umen öberflrcut? 

^r bciobnt Da« «Öeri mit fütter ^ßonne/ 

(Siebt Dem !ur;en 53afci)n golönen ?tßerlf); 

UnD befrdnit un«/ n>enn Der ^oDeeenget 

\Xni ffir eine b(§ere ^e(t begebrt. 

Sli{ut Da0 "^bier bcingt an @enu§ unD 0Cubc/ 

^orgt nurr Da§ ti Übe; DenCet nicbt/ 

3n Dem Traume feine<5 StDenlebenö; 

Sin ^oaenDung/ @r6§e, «Hecbt unD ^flicbf/ 

Siber eine rege/ freQe ^ee(e 

treibt Den ?Wenfcl)en in DenÄartipf binei«/ 

@r n)ia feiner Jg)vinDe 3irl»eit feben^ 

9EBi(l 9oaenDen unD voOenDet fcpn. 

S>arum DanC icb Dir/ Du ®ott Der litbtf 

S)er ium Seben mir audb 'Arbeit gab.— 

9Jur Der 5Ui§ erbebet uniJ ju i8?enfcb«n 

Üieicbet un6 Den fiebern i£BanDer(lab 

£a§ mtib fr6b<i^n)irfen/ n>eil Die @onne 

920C& erUuct^tct meine Seben^babn» 
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Unt) Die SRa^t/ too nitmanD tvirfen fann. 
Q^ater; unttt Otinen '2ludcn tt>tc 
~i(f> in meinen ^irfungtifreiö binein. 
Id)! (a§ meinen $lei§ nie unoern&nftig/ 
£DIeinc 2((beit nie oemerflicb fepn* 



S( b e n !>. 



»«* 



O $e9erlicf) die (Itae SrDe ftct)« 

SQJieDer t(l ein $ag ^inabgefunfen— 

«6ert bee bebend/ Du erforfct^efl mx^, 

3mmerbar/ icb gebe ober Heger 

ISin icb/ unftcbtbarer vSeiflr vor btt/ 

Unb auf jebem ßebenöpfabe fc&webet/ 

Sticbter^ Peine ^age über mir. 

©tiOocrfcbwunben fletten meine ^nge/ 

S2Bte t)ern)e(Cte ^(dtter in bem Q3acb/ 

S^itif auf ewig bin/ im @trom Der ^titttif 

UnD wer metf/ balb folgt Der le^te nac^* 

£iebe @eele/ unter allen (ScbÄ^en 

3ft Der gr6§te— Deine ?.eben«jeit. 

Sieb ! Du fanni) [u nicbt {urfiif erfaufen ; 

S)«nu ibr SBefen i|l ^ergdnglicbfeit* 

@ieb/ mit )eOem leifen ^ritt »errinnet 

UnöermerCt fu binterm "SBanberllabr 

UnD faum bat Der 3»enfcb Den £auf begonnen/ 

<go erfcbeint ibm fct)on Da« Siel— Da« örab^ 

iSttcf ic& auf--J^err über ^oD unD Seben^ 



— 15 — 

»ebt e^ ntc6t t»ot Ottr Dem ctoisSRaheiif 
9?ict>t Dor Hx, Den iKi(t)ter aOcr^dt ? 
J^ab ic^ fromm unb treu bcn 99unD geb^fUti/ 
!t)en tc^ toeUücO mit mir UiH 9tmad)t ? 
.£)ab ic$ obne ^tbt geregt gebanbelt^ 
Öbne ^ab<l meine ^vflid)t t>oabrad)t ? 
4)at ntc&t^borbeit/ &eid)t{tnn unb ^de.aierbe/ 
J^ocbmutb/ ^i^sunfl; Stgennu^ unb ^Ba^n 
söttet bon btr/ bem guten ®t\^, entfernt 
Suf ber ungewifen ^ebendba^n ? 
J^abt icb ffir meinen ®i\\\ getoucbcrt 
SRit bemM>funb/ t>ai beine ^ulb mir (eif>t ? 
3fl mein J^er) an ^ugenb rei<:t)er roorben 
Unb bdburct) an innrer ^eligfeit ? 
3a/ ict) föbl i^t @ottr )u beinem ^rieben 
feitet nur ber ^ugenb ftetle ©abn.— 
^o<b n>o fc^lägt ^ai reine J^kxi auf Srben/ 
^a^ ft^ feiner @finbe {eiben fann ? 
S>u aOein bi(! immer gut unb l}ti(ig^ 
l^u aDeine n>ot)nefl in bem Si4)t/ 
i£)u bjfi roeife/ bt|) oonCommen/ <i8ater/ 
S(ber n>ir im Staube ftnb ed ni(f)t. 
^ocb bic immer ä^nlicber }u rocrben^ 
S)ierer*2öunfc& iflebel/ fromm unb gro§. 
Unb ttom @taubc ewig aufroÄrtö (Itcbcu/ 
'^H ja unfer freubenüoaeö 2oo^. 
)iefe«/ ^ater/ lebte micb bebenden/ 
£ebre micb« in biefer fliOenOia^t— 
Unb mit biefem gto§en 2Bunfc() fep r)eute 
©iefcr ^og unb mein ®eb5t boUbrac()t.. 
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f) ten flad> 




enn im *&aln öci: ?0?orgenruf begonnen 
Unt) bcr junge ^ag In Dflen lacl>t/ 
QBennDer Jg^immel in^erfldrung (leljet 
UnD Die gc&e au^ &em @cblaf ernoacbt ; 
O Dann triumpl^itt \>ai fö§e £eben/ 
UnD baö IKel* te« ^oöeö noltb ju ©pott; 
SIBe -^erjen frf)fagen neugeboren 
UnD Die frepe ©eete fliegt ju ©Ott/ 
83etet an; »erfinft in bobe 2Bonne/ 
Sübl^t feine ©egenwart im £icbt 
©tr5met bin jur großen gebengqueOe/ 
JDpfert ib^m De« ®an!e^ fuge ^flicbt ; 
I3bm/ Den ©onne^ SÄonD unD (Sterne e^ren^ 
3bm, Der alle 2Befen liebenD trägt/ 
Sbfti/ »orDe§en 2Be(tentbron Der €b«ub 
@eine Äronc fcbnoeigenD nieDerlegt. 
S)u/ Du; Der micbDem nicbteentrigen 
UnD Inö freuDenooÜe £eben rief/ 
S)u/ Der ttieinen Odern mir betDabret/ 
SlUicb/ tt)ie im fliüen (Sjrabe/ fc^Iief/ 
O n)ie Danf i* Dir Da« neue geben ? 
^ie üergelt idb Deinen @ennenfcbein ? — 
£a§ micb nicbt umfonfl Dem Z\d)t geboren/ 
Slicbt umfonfl: auf Deiner ^rDe fepn* 
£a§ mlct) freuDig meine ^flicbt erfiiDen/ 
9?lc(>t jur ?K«c^ten noci? jur Cinfen fe()n — 



— 17 -t 

^uf Der @cU< t)(r «^(r<c&t<n (lebti. 

Su Cer ^ugtnd fät)rt nur eine S3at)n. 

9{ur/ n>a< tect)t (0/ ^atcr/ Ia§ mi(t^ tvoOcn/ 

t&^itc& D<m @efe^e untertl^ati. 

tne i|) 9}ott)! Det $t6§te ^4)a^&e6 ^er}en#/ 
!X e i n t 9 f e i t i»ot Oetaetn ^li.gertct^t* 
£a§ mic^ jeDem Sterb(i(t)en »ericibcn/ 
2|e0cro ^ftnOer — nur mtr feibcr ni(i)t« 



»••# 



$(^&enb. 



QCitf/ metn®et(l/ (^ nä()tbU®e{(lerilunbe/ 

^ ©u Ow blin&e ^Iberglaube fcfeuf — 

Srnmetf immer fd^ld^t Die (SeiOerflunbe/ 

ttrib Der 9GSetf( b6ret tt)f(n 9vuf. 

^abrbeit gebt ntcbt mu Der ®onne unter/ 

S>ie Q^crnunft umbfiOet feine ^Mt/ 

tt»D Der ®ei|l erCennt in $inßerni§en/ 

9EBatf ihn fc^&n Dor @ottc& ^tu^en ma^U 

Q$aier/ Diefe letzte ^IbenDflunDe 

&i\> Der 2(nDaci)t unD Dem (S)et(l detcei^t/ - 

€b Der iti\) lu feiner SRube iinfet/. 

3m ©efüble feiner @terb(id)fett. 

faalD n^irD meine ^cben^fonntfinCenr 

ItnD Die fKubc mabnei anDad ©tab. 

SBobt tntr Dann/ »enn i(& mit leidstem ^ertdt 

SDüteirinft an Dctn 9D3anDerilab ; . 

B je 



— tSs — 

9ßenn icb frol) ^u meinen ^^Atett) ge^ 
UnO in meinee legten ^bentrfl^ 
l^einen J^tmmei uor mir offen fet) ; 
!t)eine Gönnen mir emgegen 9(än}enip 
9EBenn ber ^ed au^taufenb 9S^ogen fpdc^r; 
l^eine @nge( fteunDUtt) micb umfdnoebenf 
'SQtnn metn ^tac^en an-btm <$rabftein bricht* 
^eiligtbumf wo (Sötte* ©fstpne brennen/ 
@d)6ne0 ^änD; n>o a(kd^iaTl)«tr i\h 
^0 Der ^ei(l/ t)on 4)immel^(uft geboben/ 
iä^tii nur bie 2D<tbirb(it M(fyt bergißt. 
ö mein 2(uge biicfet ni#t turgeben* 
3n baö gro§e/ ftiOe ^cüigt^m/ 
Unb icb Abne nt4){ umfon|l im^erCet 

;ene grepbeit in Si^ilum; — 

rey &on Söanöen; bie ia$ ^erj beflricfen/ 
o«» bon "ilBabn unb 0eijleöfc(aüere9A 
^ater/ (a§ rnid) meinen Sauf &oUenbcn/ 
S)ag tcfe fentr^Valme njfitbtg U^ 
l^ai ict) nicbt ntit ®(|)aam bitvftbtrbfi^r 
QBo'bie '3Bdbtbc«t auf bem-'^bt^ne fi^t ; 
lt)a$ i^ bie ^erecbti()!ei,t ni(bt fcbeuf/- 
5Der(n ^c^tverbtbin ober leiten b(t|t'. 
£a§ mich nie Mi ^itte (iebgeroiiinenr 
-^ater gteb mit ^eit^btit unb Q^epftanb/ 
^ieb mir i^ilTe^emut^ unb ttor allem 
(SinCii @tnn färjened ^aterldnb* 
S)eine @teme bitnfen fre-unbHt^ niebef/ 
S>eine (S(t)&pfung fct)f ummert- frieblicD ein. 
SlOe^ rubt cm grvfien ^aterberjen ; 
^ucb mein ©et^laf wirb fanfriiDb (tii^c f(9Ti« 



t» 



^ittwvA, 



^9xst n. 

^U/ ter freuntndb an< ^Ven n^ftrer^ 
*^ ®ei Da« 3abr mic feinem ©Ute ffj^nl/ 
^erDem (SnQtl feine SteuOe fpenbet/ 
UnO Ded ^enfd)en Ecbendto^ Derf((^6n( ; 
98ater/ o Dec^reuDcn f!ab fo oteU/ 
Stiö Der ^turnen auf Dec f4)6nen -^elt ; 
3(Q(($. leDt unD vtxbt io D.einct tiebe/ 
iHUii n>irb oon Deinem £i(&t et^eOt. 
Iteberad etfi^etnet Deine ®naDe/ 
UeberaQ im $ empei Der 9? a tur/ 
SiBonne trinft Der ^cnfd^ mit boOcn Süflcn .; 
^reuDe fvubt unD bafc{)t Die Kreatur. 
S9on Der -^rfibUnd^f'iume bin jur Traube/ 
Q^on Der ®arbe bi5 tum ^SBinter^eerD — 
£ebeiv ^t\)ltr\t {soffen ttnD<^enie§eii/ 
mUti iO Der '^reuDentbrdne wtxil). 
Ö ^atüir Du ewt^ reine Ouelle/ 
^0^1 Dem .&(r}ertf Da§ Dtcb nie oerPennt/ 
S)an in Dir Die n>abre <^t^6nbelt fInD'ei/ 
UnD mit ^iebe f&r Den @ö6pfe4r bvennt ; 
fif Den gutin/ trogen ^eitenvater/ 
_ enDer^eifi' nurobnet nid^t btQxtift/ 
9c()/ citif Degen ^inf Die ^trif(i>br4t:blfi$ef> 
UnD Die '^lume unD Die Traube r<ift. 
ttebtr Sternen webnt er in Dem iid^ttt 
^0 (in @lan) 9w (aufenD @ Minen tfi^ 




$» 



9Benn Du nic^t me^r unter ^enfcl^en bifl» 
5Dann n)irfi Du Dein gebcti fteMDig fepeu/ 
S)ort/ n)D retner J^tmmelüatbem tve^t/ 
S}Drt/ n>o dM Sf o§ unD liebüd^ prange^ 
JT^ort, »0 Deine SreuDe mcbteergebt; 
SfiWe Die« im ^onnetag auf grDcrv 
UnD Die neue J£)t>jfimn9 tr&fle Ditb ! 
I^Abl^ Die< in Deiner £^iDen^|lunDe/ 
UnD Die sroße «t^offnung flärfeDidl) ! 
^reuDengeber/ la§ tntd^ rein fieiiie§en/ 
£a§ midb im @enu§e md§ig feon — 
£ag micb ntcbc aOeine Dtofen ))f{ü(^n/ 
^af roid^ m^ f&r anDre SiDfen flreun». 



Sl b ( n D. 



Ci\«, Der allen SBefen ibre ^age^ 
'^^ ^cbtnerj uaO 5r«uDen< meiern* JugejäMt 
!^U/ Der für Den ^urm Da^ &OO0 im (Staube/ 
§ür Den Stigef J^immel^ücbt gemÄblt— 
^eltcnlenf er/, großer ^err Der Seiten/ 
Slucb mein ^gcbicffai ftcbt iu.Deiner JbauD ; 
S)ocb bieniereri/ n>o Der ^^Wb^^niwobtJet; ^ 
!23Uibt Dein SKatb un6 @db^racDen unbefannt« 
$?ern üon tic|>ie/ wa Der ^ci^beit @d)lmmer 
td)t>er(rertim Dunfeln ^rDenfcbacbt/ 
ie Der ^2ibenD|)eni/ Die ((eine ^ampe/ 

3» Dem n>tiun (^rab Du 9l^tU(raA4)t ~ 
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^tx-cv^^m Vv^u ^öW^vuni nut t er ©(aubc ; 
llnfcr 9EBt§(n fdbivebt in l^unfti^tit/ 
9Benn fein miltxr Sirabl ou« begtrn 9B3(Ucn 
ft)af( ®(tv&lf< t)(t Q}(rnunft jaflceut. 
£)bne tiefen ^lufbitcf von Q^eruaucn 
3u Der ®ottbeit/ bie ben C!)Ienfcben Hebt/ 
SBäre unfec Seben^tog auf ^rtien^ 
2Bie bu 9{ad&t/ bie ^luc unb 2!Ba(b umgiebt. 
Q^ater; o id^ wiüi icb barf e^ glauben : 
i6u blicffl fteunblicb au4> auf meinen $fab/ 
f^eine ^anb fcbwebt aber meinem Raupte 
Un^ bu (eitefl micl nadb beinern 9{atb> 
^oQte itb mein @d)icffal fclbec n>äb(en — 
O icb bitte tveber £ut!/ nodb ^utb ; 
Slber tu, ber in bie SuFunft blicfet/ 
Sß^as bu otbnefl/ tdi if! fcb^n un& sut. 
^otQtf pttii nii|>t ffit ben andern Morsen/ 
£aS bie eitle 0)?öbe^ bie bieb quAlt; 
^enn ber ^immei^vater n)ei§ am beflen/ 
SQ^a^ (u beinern ntabren ®(ücf Dir feblt. 
D er forgt ffir «DJiÜionen 'Söelten^ 

t' (Sorgt für beinen f nrjen ^eben^tag ; 
^arum forgt ber ^eife md)t bitnieben/ 
S(«§er/ tt)ie er roeifer werben mog. 
^0 vergebet unter ©otted ^rieben 
Unfer Seben^ n^ie bie OiOe 'Sia^t. 
, $1(6/ unb ^raum unb ^äufcbung ifl «crfcbtvun^ 
ben/ 
20enn ber ©eijf nac^ beinern ^i(b ertvacbt. 



m 



® n n e ( Ü a g. 



9!Ä t g e n* 

^U/ auf bcgen 3Bort btc 9^ac&t t>erfc6n)lnöet 
•^^ UnD Der SDJorgenjlern am J&figel »ctU/ 
®u/ Der aUenOeijlern/ allen ^efcn/ 
3i}re gaufba^n tDclfe tudet^eUt/ 
£ag'mic& nie Dergegen/ Da§ aud) meine 
£aufbabn unter Deinen «lg)AnDen (Te^t, 
UnD Da§ i'eDer/ Der {um ©rabe n)anDe(tf 
Unter Deinem '2(ug.Durct)^ £eben gebt* 
God leb murren/ Da§ im 9ieic()De6 tid^te^ 
SeDer "SÄenfdb mit eigenen Slugen (tet)t/ 
gurren/ Da§ )um IKofenbaiti Der ^reuDe 

leDer feine eigne (Strafe jiebt ? 
oUte \(fy mit Q3ruDernanicb ent^mepen/ 
QBeil fte mir gleicb— unöoDfommen finD? 
©oUte i4) &e«9Jdcbflen (Splitter feben; 
UnD für meinen Q3al(en trdr ict) blinD? 
QJatcr/ über ®ute/ über ^^6fe 
©ebet Deine ®onne freunDlicb auf! 
QBer umfaget Deine großen ^Mane 

n Dem Futjen/ Dunflen teben«lauf ? 

;i*tct nicbt! o Diefe bobe £ebre/ 
^obl Dem 9!)lenfc()en/ Der fie nie öergi§f/ 
UaD Der in Der gro§en 3ßclt— Der \S4)noa^en— 
SSßeteticb glaubt/ Da§ er fein (Sngel ij). 
©anftmutb nemt (em^äfen/ ^itleiD/ 4)A(fe; 

l^enn Die b&fen iOtenfc^en finD nur Uanff 
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^ttoa ou$ unreiner dutOe tranC ? 
Ö)at(r/ fcbenfe mit de bebe £ieb(/ 
!^ie Den «^c^^wacben mit &tt>üV> (ttrAgt/ 
tut Eiebe; bie im Streik ber @(inb(C 
bt< (idne @(bn>d(be \M etwäge. 
€a§ mt^suefeon aufber Sebcn^reirc/ 
Stuf mein &tti unb nicbt auf 9(nbve febn ; 
Unb menn ^oufenb ibren ^fao oerüeren/ 
ia% toict^ auf dtabem ^egc sebti« 



^ b e n b* 



Unter ®otte€ ^tenien wobnet ^riebe^ 
9{ube/ e« t(l be« .£)immelö Sigentbum ; 
Unb mit ffi§ev ^Ibnung bUcft bie ®eeU 
3n ba< groge bunCIe ^ettistbutn. 
^ö)hti ifiif wenn ^ai tbatenooOe £eben 
3n Dem Siebte oor untf wacbt unb toebt ; 
$(b<r (tebücbrubt Die (liDe ^rbe» 
9tt>enn bet füge @cblaf btvniebev fi^webf/ 
steter fromme ^cbulgeiflaOer lOt&ben/ 
tiefer tifbitng aOer Kreatur; 
S>ieie0 125atfambab bet wunben (^lieber/ 
l^iefer Eabebecber ber 92atur« 
9[ßie ein &ard im t^iOen teicbmtucbe 
fKubt ^ii €rbe in Dem ^cbattenmeet/ 
Uno tote jtertengfan) in ^«tempelbaOen/ 

V^ximtn taufe nb Sterne um fu b<v* 



— ä* — 

^crt/ Im Ä'rdfe cor Dir ^ingenelgf/ 
Uiiö mit SIRiDionen StcuDenitimmen 
Saucbjt htt J^imtiHl, iioenn Bie €tOe fc^weist. 
9lber fd:lafenD fc&ente(l Du Den SDeinen 
Unterm giÄonDe neue ^ebenefraft; 
©einen SWenfc&enfrifc&e« ißlut im J£)erjen 
Unö Der iölume neuen ^urpurfaff. 
Stube webet, §rleDe ^errft^t im ganbe— 
UnD Die ^Wenfdb^eit fiel>t ein ^raumflefic^jt-- 
^Ulipnen klugen ftnD gefcbtogen ; 
9Jur Der Unerfcbaffne fcblummcrt nid^t. 
©eine Dbbut blicfet unoertioenDet/ 
@egnenD/ fc&ß^enD auf Den 2öeltenfret« ; 
Q:aufenD@onnen 9el)en um Ibn nieDer, 
UnD fein Schlummer lohnet feinen §leig* 
J£)err/ öergieb mir/ Dat \d) menfct)lic()reDe/ 
<£cfc6pfer/ Du beDarfjl Der Üvube nid^t— 
9lur Der3)iäDe fcbldft/ Der ©cbwacbt ru^ct ; 
gmig njo4)t Der ©ottbeit 2lngeft*,L 
Sfud^ icb merDe eint) ni^t mebr crmuDeni 
^injl niclE>t mebr De« inhti @c(aDe fe^ii. 
5)oc6/ fo (ang Daö gooö Der @cl)^racbbeit wd^re 
©cbfaf tc& unter 5)anC unD ^xt\x\ii ein ! 
$reue mid) Der fü§en fliQen Dtube/ 
©anfe Dir ffir jeDe fanfte ^a(i:tt 
S3i« i(ft einjt am großen ©borgen rufe : 
2iuc^ Die leite 9\u^e i(l t)ollbract)t ! 



«5 
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M>at(t/ bet btt (Infi im ^ofgentanbc/ 
'v jöjo oie (Sonne fllÄnjenO auferfle^t/ 
Sinen teincn Reifen un^ ernoecftei}/ 
S!)e§en Eeudl)te niemals unterge^t^ 
l^er Den '43unD Der Siebe uni gelebret^ 
S)et bae gtofe ^ort bev $re9t)ett fprac^/ 
S)er bit einen beflen Tempel baute/ 
Unb Die Se§el oet Vernunft )erbracb ; 
4)eute flarb et— gute ^^{enfcben meinten/ 
Unb bie @Dnne fanf tn Trauerflor : 
S)ocb umfonil froblocf t ber gro^e J^aufe ; 
J£)errlicb tritt gr au» Der 9?ai;t t)<?rt)or. — 
^eine ^abrbeit fann ntcbt untergeben/ 
9{ur Dem ^abne Dräut Die ^oDe^nacbt — 
4)eiter neigt fem Jg)aupt Der Siittgeborne/ 
SKubifl fpria;t Der jr)elo ; eö i|l »oUbracbt ! 
Unter \Sotte0 2(uge feimt Der ^aame/ 
S)en er tn Der ^SÄenfcbbcit v^cbooS gelegt/ 
U ib Die 9^ac()noelt bauet ^anfattäre/ 
Sißenn Die augfaat golDne ^rficbte tr5gt^ 
QJater/ Der Du m Dem Siebte njoonitl^ 
Slimm mein J&erj jum Danfceopfcr bin/ 
SDa§ aucb mir Der ibabrbeit €^onne Uucbtet/ 
l^a| aucb icb ium g(4)t berufen bin* 
3n>ar Du tr^git fte alle an Dem J^erjerv 
9vacbe|i ^llen Deine ^^aterbauD; 

c 
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S)ott im fc()6nen gtogen ^atetlanD — 
SDcnn fanut bie ^eg( ftno t>erfd|)icO(n/ 

Unt> Der un^ )Uf ^roisCeit et fd}affen/ 
treibt mit un^ (ein (tert^/ eitfe^ @pid. 
S!)o(& i(^ banCt/ Dan{( bir oon -Oetien/ 
S)u/ Öen 3efu^ (iebenö €ßat«r b«i§f/ 
©a§ mein ^er| t)oU f inöü^) ffif« triebe 
S)ic6 im ©eiflunt) in Der 'SBabr^eit prei§e ; 
©fli feiti fcbwete« 3oc& micb nieöetbtöcfet/ 
®a| Vein ^(uget mein <8efe^ oerfacbt/ 
<t)ai lein fOlenftb mm 9)Tenfcb {u fepn/oevbitter/ 
fDa§ mi(b 3efui$ Sbrit^u^ frep gemacbt. 
£ag mt(& cbrrfllicb biefen ^dg oerUben^ 
6Del/ roeife^ nü^li^z fünbenfrep — 
UnD be( ^eU Dutcb f<bbnt ^baten }etgen/ 
iöttg id) unfetö Stifter« wßxDig fep. 
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enn bie ^Cbcnbsiocfe frieblicb t6n(^ 
J^ett'ged ©cbwetgen bie iRatur urofängt 
Unb bcr 03?onb/ wie eine tliUe £ampe/ 
3n bem boben'Dtatbtsewi&tOe bangt— 
5Benn bie fä§e 9vube wieberfebret/ 
' «HJenn ber «gcblaf bie (£(tilummctf&rnet (Iteuf/ 
Unb bie tü^acbt bie f4)6ne '^eit t> cbäuget/ 
@Ui(() bem Q3i>(bang ooc bec ^wtgfett ; 



— «r — 

^tta bttraduenb in fitt) felbtl )urfi(f ; 
^ann gebSrt hM J^tn {xtn ^enfc^en tvictxo 
UtiD l)it ^(it (rtifi^t oor fetnetn S3licf ; 
S)ann tO tt)m Die v^ott^eit fteunMicb na^e 
Utit) txr ^immd bämmert t>or txm ©cifl/ 
9Bi( t>OT einer neu t>erElärten ^eele/ 
^ann fte fteb bem ^anb bet <3Be(t entrei§t» 
9ü3enn ibtn fein @en>i§en bann bejeuset/ 
^a% erauf bevbunffin teben^babii; 
^reu unb richtig oot Heb l)ingen>anbe(t/ 
S>a§ er rebii«^ feine ^^i^t get()an — 
O bann b(i(fter fr&blitt) auf }um J^immtlt 
lD<§(n.^firdem<t>t ev l&ngflertvarb/ 
Unb befteblt ben ®ei(l in &oitti 4)änbe/ 
9EBie bei ^ommt/ ber am ^reuje flarb» 
^ater/ (a§ micb jeben ^ag ttoDenben^ 
Unter ^rieben/ unter J^ttiinitü\)f 
Unb mit einer (liOen ^reubentbräne 
@dDlte§e id) mein mfibetf Sluge lu, 
S)a§ idb bein bin; biefer '^roflgebanfe/ 

il mein gicbt in jeber Srbennacbt ; 

a§ icb bein bin^ omit biefem glauben/ 
SRuf icb einll getrofl : ti ift ooDbracbt ! 
<^at(r/ ber grofien ^^teub unb Bonner 
^ie ben ^rdumenben n>irb^ bann uni fepn , 
$tlk @ct)mad)t)(it bleibt juificf im @rab< 
Unb bie ^enfcbbeit ifl berfldrt unb rein. , 
3a/ ti i|V no* eine SKub üorbanben/ 
@tof}er t^riebC/ reinett ^immei^lid^t — 
!^u mein @ptf/ ben id) fo bcrjli^ liebC/. 
. ^u oerntd^tet) biefetifb« nicl^t. 
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Cflf^ie btx (ic&te ^onnenflrai}! t>Dn OHen 
^^^ löurct> bcn grauen QÄorgennebcl bricht/ 
@oa Die beDe 2S3al}Tbcit uni erleucbten^ 
9GBenn (et ^enfcb mit feinem J^etjen fpric^^t ; 
^enn et ba^ ^ernunftgefe^ im ^ufen 
J^btitf tai ibn nie umfontt Derfiagt ; 
^enn etteölicb feinen QßiOen prfifet 
Unb ftcb felbfl am @cblu§ ber ^ocbe fragt ; 

ab id) feiner ^b^rbett Sfiaum gegeben ? 

leng icb nicbt an ^anb unb Sitelfeit? 
Jbat Der Seicbtftnn mtd) nid[)t überlijlet 
2luf bem 2Bege ber ®erecbtigfcit ? 
QBanPte nicbt am @(^eiben)eg ber ^ugenö 
Unentfcblogen ber »erCebrU @inn ? 
5>arf id) fro^ unb fcep gen ^tmmel bllcfen ; 
^t\)V icb, la^ icb reineö J^erjen« bin ? 
SJ.b id) bia no(^ n)eit üom^ bobcn Si^Ie/ 
2ßo bie ^ugenb ^breuCtdnje fliicbt. 
Collen bab icb wobi/ bu n)ci§t e^/ 98ater ; 
2Cber ba6 vollbringen fiinb' id) nicbWk 
QJornodrtdl ruft Jiit @d>aar ber ^Äerwd^Uen/ 
Cßorrt)drtö ! ruft ber gute ®eijl in mir.— . 
Ilnirc Ü\ube n>Dbnt nur im ^^3enoi§ip/ 
UnD icb fanbr icb fanb fie nod) ni<fft bier. 
Uitb baiD \t)irb bie ®anbubr mir i^errinnen/- 
JBa(b eTf6nt ber erniU ©enfenflang— 



^fl5\^\>^n T^^ttVu ^tcrbefCocfe — 
•O&rt f(t)on &en bcUen @)rabgcfang. — 
iDttt bex^ocbe fäOt oon mdtum ^eben 
eine weife ^lume btn — 
'« n>irö 2lben&— 9lacbt unD ©rdbet rufen : 
^rettiDUnd/ aüitf aüti gebt Oabin ! 
^obi mir^ Da§ icb uocb itti ©taube tvotle/ 
S>a$ ich nocb mein S;sa\xi beileOen (ann ; 
Witim ^rone ifl nocb (u erringen 
Uiiö Die (Scl)ranfe i|l nocb aufgetban. 
©uter^ater^ la§ micb weife werben 
Stuf Dem 3Öege ju Der Swigfeit ! 
©uter ^ater/ (a§ micb fcb6n ODUenben/ 
ÖiiD Dann gteb mir Deine @e(igCettt 
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cy>afer/ aUti ei(t ju feinem €nbef 
^^ ?lflc« folqt Dem 9iuf Der ©tctbricbfeit 
flnöcrmerft entflieben meine ^age 
3n Da« graue OTcer Der Swlgfeir, 
^obt mir/ Da§ icb nt<bt oergeben^ boffe/ 
a§ mein ©laube nicbt Der.Qdngltcb it^ t 
ie ©ewißbeitrubt an meinem J^^jeuf 
®ag Du Dort/ aul) Dwt mein ^ater bi^l^ 
S)^ icb jene ©terne wieDer finDe/ 
^ennDie le^te @onne nieDerftnft/ 
S)a§ ein liebte« <5Den för micb gröreff 

SSesn Die DunCU 9lacbt De« "ioDte winft l 

c a 




^ se — 

J6)ter nur trdumen^ nidu »oDcnDen fanti/ 
S)ag 14) mtc^ etil metneg JtB^fenö freuci 
5(uf Der g^ogcrv l)eU^rtigternenbat)n ; 
©UfefTiil ber liebHcbe (J^eDanfe/ 
©er wie ^ö'lumenbfifte ntxd) umwebt/ 
f5Mefetf i|l Der ©lanj im Dunflen ^bale/ 
S)er wie iSotte« (gönne Dor mir jiebt. 
JD 10 fcbnoinDe Denn Du golDne ©tunDe/ 
@fi§eÄ geben/ eile fdE>neU öorbep ; 
5fJur/ Da§ feiner meiner (JrDentage 
tbigenoffen/ unbenü^et fe^ l 
icbbin en>ig !-(a§t mtcb beüig (eben/ 
Jenn Die Qßelt »ergebt mit ibrer £ufl ; 
£a§ micb; 4)W/ nocb Deinem JKeicbe trad&fen 
UnDDein ^rieDe feo in meiner '^ru|i« 
ÜÄeine Jöoffnuns fe^^Do« be§re ßeben/ 
9)?eine ßiebeDie iSerecbtigteit 
UnD mein ®laube/ Der micb ft^rft unb tr5|lef^ 
JOie ^oIlenDung in Dtr Swigfeit. 
UnD fo fcblie§ fc^ fr&bli* biefe ^Bocbe ; 
©aur/ ÖJarer/ n^armen JberjenüDanf ; 
®a§ icb no^ anf Deiner SrDe (cbe/ 
^a^ i4> nic(>t in @önD unD^ |)orbeit fanf* 
StUe»/ afle0 bafl Du mir gegeben; 
Unter S)anf unD giebe fcfclaf icb <in — 
JRubig fdDtdft Dein ÄinD— Die igterne btinfen ■ 
^ateiraud^ im (g^lafe fctin tc^ Dein« 
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*^^^ Uiiö fcbweigenD trat fte au« Dem 9tft feer 

euft ; 
J5>u bijl'^/.Dertie entfdjlafnc 9Jjenfc&beit mecfcty 
UnD fcpernD Jlergt fie aus Der finjlern ®ruft. 
JÖicbpreigt mein gieDr Du unfictotbarer ÄSnigr 
3» Detnem frieDenDoOen VÖeifhrretd) : 
©u iHUe 9Äact)t/ Du ft9endi)oBe ©r6§e/ 
S)u ^atet/ Dem fein J5^t{ an Siebe d(eic&« 
J&ter Ihbe icb in Deiner 2BeU ooB §reuDe^ 
S)it QRorgenlufc webt beiliq DutA Die ^lut; 
®a« £tben wacbt auf33lumen unD auf gweisen^ 
UnD Deine @Dnne flammt in Der 9^atur« 
Wlit bcUem ©tanne fäbrt fte auf Die «£)&be 
3m blauen Jgytmmeleimeer« UmfrAniit mit Sid^t 
erbebt fic&bldbenD Die ©eflalt Der SrDe/ 

ItoO nttatt 0(0 ^^^ Deinem ^InstficOt^ 



~« 8S ~. 

O (Sonne/ t((td<bdtned $tnd U$ Jbimauf^r 
i^a (geel Der i£ßc(ten/ ^utto; &(r 9{atur/ 

X)u ertle '-dtumc tn ttt ^ittn^uo 

€in faltet I^ct4>nam tfl Die @ct>6pfund o^ne 

^iin £i4>t. ^<m lufjlcn 18act)c f<btnt\\ Ou 

Umbänfl tiU v^e(fenni^nt> mit iKor<nrd}imm(r/ 
UnO aOe0 b(fit)t in Deinem ^trabicnfvan], 
i^ocb b<Tr(id)ec unD Qxb%tt itl Die Clueüe 
S)e0 Zi^tif Die Di<b/ o Bonner einfl gebar/ 
^rbabner i»i Dd; ^eitht in \>tt J^b\)ti 
®en £itbt ttinflo§/ öa feine @onne war. 
O n>ot)I mir/ Da§ ict^ Dttfen ©iüuben babe : 
Qi itl ein ^m, et itl ; icb bin fein ^inD. 
@r itl um micb/ er b6t;et meine ^otte 
Und tvirb nicbt )ficnen/ menn ß« menfcbfid^ {inb; 
O <3ndbiger/ Cid) Itebet meine @eefe/ 
UnD Siebe ttl mein 'i)ar.f unD mein @ebet. 
^ir f(b(ägt m<in ^er) ooa finblteb f&^en $ri<^ 

Den/ 
l^ii tt im tliOen @raOe einf) »erqebt. 
!r>ie ?lrbeit rubt; Der ^rieDe ©otteö berrfcbet; 
Ste SInDatbt f(b(ie§et ibre Tempel auf. 
S^ie @onne fd)n>ebt im fanften S^Jorgenrotbe/ 
UnD minft b^rab : voOenDet euern Eauf! 
ilf mir» <>>iott Den fcb6nen ^reiei erringen/ 
et DiefV« geben« DunMn^raum erbellc. 
!^ie Sufutift gr&nt ;Da(t geben maa verbiöbtH/. 
l^enn uofere j^rone (ie^ in )imt 9ä$<lr. 
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^ 3)oUbracbt ju mcincef ^^^bpfet« ^rci« «nb 

'. .Slubm. 
SDic S^acbt erfcbeint; bielauten ^ijhu fcbn)eu 

fleti; 
Unt> fe^ernD fc&ite§et ftcb 6a^ Jg)d(igtbum« 
^om '-Serge neigen bobe9^acbtgej!aIten 
UnD ernfle @cbattenbt(bet ficb ine ^W^ 
^a« geben tubet feiig ober ©räbern/ 
UnD ^rieDe webt »om boben ©ternenfaoU 
O fcb5ne SBelt/ o »^arabie« De« SEBeifen/ 
Ö füß gen>ol)nte0/ i^unDeroeUe« ganb ! 
2Bie giäcflidb fann Der ^enfcb bienieDen (eben/ 
2ßenn ^borbeit nie fein frcpe» ^erj umwanD ; 
SBcnn er mit frobem/ DanCerffiütem Jg)erjen 
©enieget/ xoai Der gute Jjitnmel beut/ 
^enn er bei) frommer $lugfict)t in Die Swfunft 
Äein Saftcr Der ^ergangenbeir bereut* 
®ein S;>ixi ifl Ieid)t; i\i mit Der ^elt jufrieben/ 
©r finDet überaU Der grcuDe i^: pur. 
@r g6nnt Den trogen ibre gufi am Jtleinen/ • 
©ein erbtbcil Ml Die bcniia)e 9iaiur* 
Sr bofft liai '^elle Don Dem ^löeltenlenfer/ 
6r forDert tfon Den ?D?enfcben ni*t ju x>hL 
©ein ®etil blicft nacb Der Saufbafen ju Den 

©terncn; 
^ify aOeö llrömt ju Der QJoBenDung Si«^ 
3n bober Stntracbt ifl öuf feinem $faDe 
®a« 9iu^li(De unD (^cbbne fanft vereint/ 
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2Bo öd« 95eti)un|l in eieblict;fett erf(t)«tnt, 
®a« ©Ute nur; Da« unfec ^S'f«^ «rjtcUr/ 
Cfrffiat Die «Seele mit 3ufriehenl)ftt. 
^i giebt fein (DIftcf, a"l> Da6 n>tr felber bauen/ 
^enn Die ^atur gtcbt nur ^mpfi^ugtict'.fcit. 
D ®ott»^ Den i* m bober 2lnDa4)t iWi 
®ir rntU icb Dienen auf Der gebcn^babn 
lt)urc() i^reuDe/ :®emutb/ Dur* Vernunft unö 

^uqenD 
55ann bct' tcb Dlc& in ©ei(l unD QBabrbeit on. 
UnD finfet einfl mein (ejter 2lbenD nicDcr/ 
UtiO \\\ mein ^IBerf für Diefe ^ Jt Doübracbt/ 
£)ann nocb ein JÖiirf auf Deine fcl)6nc €rDe/ 
UiiD taufenD ^ant/ unD eine fanfte 9}a(t>t ! 
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^ie @onne ttinft. ©ie S^Jactt iH bltiflc«« 
*^. fi^TOunDen. , 

®er ^bou liegt funtelnD auf Der £ebenöbal)n. 
9lacb Cur$er SKube bricbt Die laute 2Gocb«/ 
S^er lange ^ag tooU ®d>»ei§ unD Slrbclt an, 
cffiarum/ o ©oft/ i|l auf Dem ßeben^pfaDe 
SDie ^ilg«rla(l fo ungleid) auögetbeilt ? 
l^er eine ftnf t erf(t)6pft am @tabe nieDet/ 
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S)en 2ixmtx\ fliebt baff @läc( mit Teinen ^d)&iin, 
St ringt mit \6or.gen um fein t&Qli^ ^rot) ; 
®er IRcic^e nimmt Das i^öBborn obne 3Äiit)e/ 
Unt) rc()n)ei9t oft fiinDitc& bie^ ;um Stbenbroti}* 
Syit @enfe mabt bem bnj§«n ^ag entgeflen/ , 
S>te ^flugfcbaat glübt im fc^arfen ^Sonncn^ 

ftrabt; 
S)ev ^(icbling rubt in feinem Müßiggänge/ 
Unb fubletnicbt ber borten Sitbeit CxuaU 
QOarum bte ^e(t in foicbem 9a3ecbfel altert/ 
S>ac( VDCigt bu/ Q$ater/ unb nur bu aOetn/ 
^U/ Der bem milben ^rüblmge^atbem toinfet/ 
<So wie bem t^ampf im bct§en @onnenfcbein* 
S)ein tfl Die 0);ad)t bu ba|i bie ^elt gegr&nbef/ 
IDu giebfl Hai geben jeber Kreatur/ 
Uab (eitef>)ebe0 ^efen unterm Monbe 
2luf feine eigne (lille S^euDenfpur. 
S)ad Eeben ifl bae( (Srogte. O au« biefem 
@rn)e(f ten SunCen in ber tobten iRacbt 
CtuiUt eine wunberbare Sj^ubenflamme/ 
UnD jeiget 3eDem feine ^elt in ^racbt. 
3(& bin ern)acl)t, icb lebe nocb< icb füble 
Witin ©afei)n mit »erneuter ©eligfeit. 
3c& Oimme jaurbieoD in ber (Sl)6pfung €b6rer 
SWeili ganjee ^ffiefen glut)t in ^aufbarfeit* 
^a^^eben/ ©ott/ i\} Deine fcb6n|le (gäbe ; 
€« fommt oon bir/ ed fep mir Einbiicb ttert^/ 
^i fep mein ^etligtbum ; unD reine ^ugenb 
ßntftamme täglict) feinen Opferbeerb. 
U>ib Cetne M&be foU mtcb \t)an(enb macben/ 
Unb triftig fep mein J^eri; unb meine J^anb ! 
ßölobnt ficb cmfi am jrtUen ^cpcrabenDi 
©efcbiebt ti nur für ©Ott unb ^aterlanb. 
@o wintc^ Denn mit frifcOem ^utb beginnen/ 
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SÄlt !KeMicb!eU ön meine SIrbelf ge^n^ 
S)tr guter @ott/ empfet)( i4) £etb unD (^ee(e/ 
ta^ Deinen @et|t mir fanft )ur ^ette Oe^m 

9( b e n b. 



^ie 2(benbr&t^e Ifl binabgefunfen/ 

*^>-^ ®te £uft mirD «bl/ unD fcbnoeiflenb bwrfd 

Die 9}acl)t. 
S)ie 2BeIt wirb fanft ; Die ffife ?Kube minfet; 
S)et ^ADe bat fein ^agemerC oodbtacbt/ 
9B3obl ibnt/ menn er mit (eicbtem J^enen rubet : 
983enn ftdt) Der J^immel freunDItcb {u ibm neigt/ 
UnD noenn fo tubis mie Der ^ternencempt 1/ 
^ein fromme« J&erj unD fein ©emifeen tcbweigf. 
2ßenn fein gerecbter^ormuif ibn Dela|tet» 
^enn {eine (ItQe @cbu(D ibn laut Dcrflagt/ 
9Q3enn feine SKtue mabnenD ibn DcrDammet^ 
SCdn ©cbrecfenebitö Die arme ©ecle plögt. 
S)ocb webe Dem/ Der/ gicbt unD 9iecl)t t()age§enl 
®icb |u Dem noilDen J^eer Der '^otfbeit fa lug/ 
UiD/ ftatt Der ^ugenD golDnen (Jb^enfrone/ 
®^n (Sciaöenring De6 frecben £a|ler5 trug, 
©ein Ceben gleia et Der (^emi^tcrtrolfe/ 
gurcbt unD (Intfc^en lleqen um fie ber/ 
Smf ibrem ^2Beqe jifcben Seucrfl^immen ; 
^\)x Ounf (er vScbooö ijl falt unO freuDenUcr* 
ßr bUcfet unter ^-öebeu/ unter ii>)rauf€n 
Slüf Die örbecrte feebenöK^t juröcf* 
S)ie viJegvnTOart i|l eine Dörre 2ööjle/ 
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^n (ine ®ruft oerwanDelt [xd) Die StDC; 
^at £(ben ifl in ^rauerflct gtbfiot; 
®ie ?(r(uDe nobt im blagtn 'CoDtenffeibe/ 
3t>t ^ecber t|) mit 2Bermut() attQtßUu 
©Ott/ n>i< f(t)n<a ill unfct ®(öcf jei(16ret/ 
^enn tiie ^(rfu(i)ung unfer JS)eri befi^leic^t; 
O ®ott n>ie (Unb tfl bei ^enfcb bienitbcn^ 
^enn et bie i^anb bem bltnbcn Eafler rcic^^f ! 
d> wia t>or bir mit bcOem (Seifte n>anbeln/ 
(in ^iOe fe? gerectt/ mein Jg)er| fev rein ; 
S)ann »erb i4> cubis^ Reiter (infl ooQ(nben ; 
fOt(tn Uitet %rojl n>itb mein @(n>i§(n fe9n. 
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Sa>(m banf i^ bi(r( fnrc&( Seben^queOt/- 
«^^ :S)i( n(ubet\>egt burc6 meine ^Oern tooOt? 
^(t ifl C(r @(b6pfec ienec stoßen Sreube/ 
SDte vom(S)ebit0 unb^bale ratebetbaOt? 
^er (ä§t mi(6 biefe« (lo()e ©(der cmpftnben/ 
3m ®lani bec ^dt }u benfen unb {u fepn ? 
2S(? f&b» mi((^ au^ be^ ©t^tafe^ buuflem jter^ 

fet 
S(uf« n(ue in ^ai Eanb bec Srcyt^eft (in ? 
3(|) (Ad unb f^^lief — bie @i>nn( mac (t(o(t$en— 
i 1> 
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•Kit \ht mein ®«l(!-&rt (Sf nnen JKe/$ trftatb-- 
S)et ^rautti lie§ feint eitlen färben fptefen/ 
^M frifc&e ©von bei 2BirfU(t)(ett oerDarb, 
^^ n)ebte obne ^aft unb ebne <36tQen 
^n einem Eeben; bad bem ^obe sUd) ; 
3m rounberbaren ^ecbfel eindetvieget/ 
£ag icb betäubt/ unb @inn unb <3Beft betblic^. 
9CBo i^ im Streife ber 9^atuc eiti Seben/ 
Stuf bem nicbt biefe bunCU £dbmun£i vu^t? 
SGBer Iflö/ bet biefe lobten aufetroecfet ? 
2Bo ifl bie ^raft/ bie foicbe ^unber tbut? 
SDu bifttf/ @(b&pfer^ ben id) QSdtev nenne^ 
Stn ben mein ^et} mit (linn ^onne b^ngt ; 
®u biil ti, etvig bobe ^reubenqueOe; 
^\i mein ®ef&b( mit beiCger £u|l umfängt. 
iDu wac^tefl öbev meine Sebendf^unben/ 
^\x tvarfl bep mir im @d[)ättenTei(& bec 9^äcbt/ 
^u fpracbfl tu mir aufei neue: b e nC unb 

(ebe! 
löu ^alt ben ©eifl Dorn ^obe frei) gemad&t. 
^ie glänzt bie 2l^elt im bunben £!)?orgenf4)im« 

mer; 
@e^t/ öüe^ wogt in £u(l unb ßebenöfraft/ 
©ie @onne flammt im ^b^^w/ b'c ^rbe rauchet/ 
2tl^ S)cinFaItar/ bir/ ber bie i^reuöe fcbflfft ; 
£)ir/ ber im ^immd unb ouf Srben (ebet/ 
^\x, begen ©ianj ben ^eltenraum erfiiat/ 
iöir/ ber ben Sngcl unb ben '2ßurm begificfet/ 
®e§ ^reubenjtrom burcb <Eonn unb ©tetne 

quiOt. 
©elobet. feoil bu, fr6!)ü(& angebetet ! 
*5)etn SRubm crfcboBe burcb bie (JrigCeit ! 
3cb föble ganj, bai? icb bei) bir einft lebe/ 
Unb fegne freubig meine ^tetb(t(bCettl 
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^ir bonft mein ©eifi in biefet 9(benbflun(e 
*^ D ©Ott, Du CiueOt aflet @eliflf<it ! 
Slutf oQen Oeinen Reifen fpricbt Dt< Siebe/ 
Unb emt.9 tväbr^t btine ^öttgfeit. 
Q^otn <3i3ier(ndrün bi6 {u Den blauen ISergen/ 
!^te (tiB unb Itebiid) in ber ~$erne (lebn/ 
QJotn Seuemutme bi^ jur floIDnen <^onne 
9[fl überaa Dein @noDen(t(j)t ju febn. 
^om fitOen ^otfe bi6 jum beirren ^a(be/ 
n n>eicbem je^t Der grofe griebe rul)t/ 
om £anipenfcbtnimec bi$ im SlbenDr6.(bt 
93i(i tuti, ©Ott/ Der aaen ©ute6 tbut. 
Geibfl tvenn ber @onn( Sreubentic^t \>ix* 

fcbtounben/ 
SRo^ inbe^ 21benD< mattem Su(!get&n/ 
^e(b() wenn Die b(a§e f^iimmerund erfcbeinet/ 
Siucb in ber iRacbt iH beine ^e(t nod) fä)6n. 
£)ur(b^ tiefe l^unf ci bti^t Der @tcrne Flimmer/ 
S)er blaue J^immei iO mit ©o(D befAt/ 
€in fonfteö Seucbten Dämmert Dur<b bie (Debatten/ 
S)ie Üiube l)etrfcbt/ Der grieDe ©otte« webt. 
€in ^arabic^ winft glänjenb bort berfiDer/ 
®ie ßebenöbdume jlebn in golDner ^racbf. 
C^in n)ei§er ©ang fi'ibrt burcb Die ^immefauen/ 
Unb tief im '^^ak liegt bie Srbennacbt. 
S)o(^ i|i fte aQen @terbli(ben willfommen/ 
Unb freunD(i(b tvinfct il^re ^raultcbfeit. 
€»n QxoU^ (S*n?eiflen b<wf<bt, S)i« SWenfcöm 
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Unb (}&r!cn fld^ }uc neutn ^^dlt^fetf. 
^cr muntere <^09(( rubt im sxiintn tdubtf 
^ai tiiitt im gSJalDe fennt fein ftilif« ^au«/ 
Un& emjtg fcfemöcft öe^ @d)lafe« 6d« itammct 
SD<r (eicbte ^coum mit feinen Q3ilt>(rn auö. 
S>anf btr/ bu guter QJater aOer ^efen^ 
S&r (S^iaf unO ^raurn/ f&r 0)}ent)enf(tein und 
9J«cbt! . - 

O (ieblicb tvirt) te^^age« €a|l unt) J^i^e 
3m «Sorgeföbt 0er ffifen 9Jad)t öollbracljt. 
<So ruber) vvlr. i^ein t)eneö ^ugc maltet/ 
SDeln finD mir/ ^err^ im ßeben unb im -^ob. 
fOJit SRube (a§ um @rabe unö entfcblafen/ 
Unb mecfe m^ am neuen 0)?ordenrotb. 
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^UmAAtii^er/ auf be§en ^inf ble ^rbe 
■^ 3m neuen marmen^orgenlicbfe Htal)Ui 
Stuf De§en *3Bort bie bobe <^onne Uud)tet/ 
Unb 95er9 unb ^b«' «nit frifcben färben maW 7 
3u bir erbebt ficb meine ma(^e @e«(e/ 
gu bir mein ^tuge mit vertrautem %(icf/ 
Unb flebt um^rleucbtung för t>ai geben/ 
Unb för ber sanjen 0)?enfdbbeit 9EBobI unb ® (öcf. 
O fiiefe au^ bem SfiU^ortt beiner ©nabe 
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UnO fenDe ft&b &<t ^ugcnD Sbcennoac^e 
3n i'eDtn ^t)ci>n/ in itOe« SanD unO Soawt: 
^m nxifen ScicOen/ t>ie otnroute SubC; ' 
^ie fltne ©äte/ Die f14> fellMl deniegt/ 
S)ie unbcio^nt auf eMe^baten ftnnet/ 
S)uc'c() Deren ^u(D Die ^bräne fanfter flU^t; 
S>te unetfdbtocfne ^obrbeit/ evnj|e ^ürDe 
t>i$ fccpen ©eifle«/ Den gefegten ^utb/ 
€tn m&iis Seben/ beilfam fhx Die @eele 
UnD fesenf^reicber üöaifam für Dad ^(ut x 
^H fromme J(eufcDb<it/ tveldbe fanft err6t^e( 
CBor Dem ©eDonfen/ Den Die @dbaam cerbeut/ 
^ie jeDen Q3ii(f/ Der Die ^^egierDe reibet/ 
S>üX(b beilige ^ntbaltfamfeit bereut; 
®en flrengen $(ei§/ ein unermüDet <20erett/ 
:^a^f&r Da6 <3Bobi Ded (^anjen lebt unD n>ebr> 
UnD itcoDurt^ Strbeit/ Die Dem €nfei nüfiitf 
€in unoer9ängtic() (Srabmabi felbil erbebt ; 
^a^ gieb und/ @ott/ unD Darna^) (ag un^ ftre^ 

ben^ 
^ai ifl Der ^enfcb^eit ^o^e (SnaDenwa^f ; 
!i)dnn b<rrfi:()t Dein 'SrieDe/ Deine £iebe wältetr 
UnD Deine SrDe iil (ein ^ammertbai/ 
Q$on Dir {ommt Sufi unD geben/ J^eii unD (Segett/j 
UnD— Die *>Bernunft/ Daö fcb&nfie geben^gut/ 
^le leite un^ tiad) Deinem ä3ob(gefaaen* 
Vö\^ mfixJ^txi im liiQen ^rabe rubt. 
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S( b e n b. 



^tt Magill &in; tlc fanftert ©(unben fot»# 

9Sßo neue Jiraft toom J^immel nieDecdnft^ 
^0 bie ^atut im fnfcben "^b^^u ftcbbaDef/ 
UnD f ub(er'<^d[)taf Den mfiDen ©lieDern n»tn((« 
@o fliegt Dag geben btn in ^ecbfelreiben 
UnD milDe fRufee folgt Dem ^anDerllab* 
CttJir fcblummcrn auf Det freiibent)oüen SrDe/ 
UnD unter untJ fcbtäft eine SBclt im ®rab. 
9Jocb fpielt Der Änabe an Der SWurterbufen 
UnD t)or ibm lacbt Die ^elt tm ^3ian) unD Z\d)t ; 
!25a(D mbt Dad 4)eti/ Da^ treu ffir ibn gefc^la^ 

Quy 
löecb fiebe aucb fein ^tunDengfaö jerbricbt. 
3)ie ©aat ift gro§/ Die (JrnDte ot)ne SnDe/ 
S!)er ^oD ift tvacb/ Die (genfe rubct nicbt^ 
f5)ie Ubr Der Seit (xblagt immer lejte (gtunDen. 
^er fennt Dagi;)eri;/ Da« int im Äampfe triebt ? 
9Jur Du afl^elu/ Jö.^tr uber^oD unD geben, 
S)ufieb|l Den iölicf/ Don f altem ©cbweiß bene^it/ 
3)u ^6rll Der ^cfen )hOe J&erun brecben, 
S5u bafl Den g-terblicben ibr gul gefejt* 
D lag |le fanft öerfcl)eiDen/ fanft DoßenDen/ 
£a§ Deinen (Sngd t^ill oorfibergebn 
UnO ibnen freunDticb roinUn in Die SCammer/ 
5)ort/ »0 Der QJotwelt graue (Särge ihbn* 
Verleibe Deinen ^inDern jene Sibnung/ 
!^ie glaubenctooll Die (Segenmart beflegt/ 
^(b ! einen 59licf in Deine ^araDiefe^ 
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«attitv '^Xt^t 'Brtt \n <3Bo!fenbun|! Utflitgt. 
Uni) darf ic^/ ^err/ Dor Dir mic^ unterwinDen/ 
£) fo öetnimi» Da« SJ«bn &«r «Wenf^litbf elf; 
Und (a§ auc|> ten ^(rirrr<n ©nate finden/ 
^en Q3(tnd(n eine (ict)te €n>igfett ! 
S>u bifl |a <vßat(r/ biH «oO |)uld und (Böte/ 
Und £tebe blicft aui deinem (^ternenfc^ein ; 
5)u quifeH fein @ef*5pf. <Öa$ iafttx quäUt ; 
?ßuc iöe§erung mx\> deine ©ttofe fepn. — 
Sin ^eijierc&or waBt au« der tiefen €rde 
3um i^immel auf. f^ie goldne J^arfe ttinst. 
jD n)0^( mit; wenn mein ^eift im tic&tgeraandt 
^it deinen ansein ^eiltfl! bciüs ! fiQSt» 



© nnetf ft «3» 



(Ol t fl e n. 

ÄNfe ©onne tritt au« i{)rem »Uurpurjeffe/ 
«^ tSie jlÄrft den @ei|?/ der an deo-@c(>&pfer 

denft. 
S)u ^ajl/ ewlgtteuer «Olenfißen&öterA 
«Olit wieder einen tebtntitafl gefcdenCt. 
empfange fein @<fc&eiif, juftiedne ©eefe^ 
Srfenne fromm» wa« ©Ott an dir getljan/ 
SBting ibm der £iebe (ÜOe« ^orgenopfer/ 
Und bete ii>n mit fanftet SR&brung atit 
^(b dUcfe um mic6 ^er/ und taufend ZiUa 



_ ^ 



S( b e n b. 



^« Magill &in; fclc fanftert ©(unten fort» 
'^^-^ mcn/ 

9Sßo neue Jlraft bom J^immel niet)ec(tnft^ 
^0 l)ie iJlotut im fnfc&en ^^au |tc|)baDef/ 
UnD f uMer'i^cbtaf Den mfiDen ©(leDern mnlU 
@o fliegt l^ai geben Mn in ^ec&felrei^en 
UnD milDe fRufee folgt Dem ^anOerllab* 
Cffiir fc&Iummcrn auf Det freiiDent)Oüen SrDe/ 
UnD unter untJ fcbtäft eine SBelt im ®rab. 
9Jocb fpielt Der Änabe an Der SWurterbufen 
UnD t)or tbm lacbt Die ^elt tm ^Jiau) unD iiä)t ; 
^a(D rubt Da0 ^txi/ Oa^ treu f&r tbn gefc^la^ 

geiv 
löecb fiebe aucb fein ^tunDengfaö jerbricbt. 
Sie ©aat ift gro§, Die (JrnDte ot)ne Snbe^ 
S!)er ^oD ift tvac^/ Die (genfe rubct nicbt/ 
f5)ie Ubr Der B^\t fcblagt immer lejte (gtunDen. 
^er fennt Dagi;)eri;/ Da« int im Äarapfe bricht ? 
9^ur Du alklu/ J&j^tr uber^oD unD geben, 
©ufiebll Den iölicf, DonPaltem ©(bmei§ bene^it/ 
3)u ^6ril Der ^cfen )liOe J&er»en brecben, 
S5u bafl Den (gterblicben ibr gul gefejt* 
O lag |le fanft öerfcl)eiDen/ fanft DoßenDen/ 
£a§ Deinen (Sngd |iiQ oorfibergebn 
UnO ibnen freunDiicb tt)infen in Die SCammer^ 
5)ort/ »0 Der QJotwelt graue ©arge ihbn* 
Verleibe Deinen ^inDern jene Sibnung; 
!^ie glaubenctooll Die (Segenmart beficgt/ 
^(b ! einen 59licf in Deine ^araDiefe^ 
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^m«<j\ \i\<^t^iU \tt <3Bolfcnbunff tttflitgt. 
Unö tarf ic^/ ^ixxi Dot Dir mic^ unterwinOen/ 
O fo Decnimtn da^ Sl«t)n txr ^(nf^ÜcbCeif; 
\kn\i (a§ aud) t)en Q^erivrrtn ©natx finden/ 
l£)(n ^(inbcn eine (ict)te Stvigfeit ! 
S>u bifl \ci <^at(r/ biH «oa |)u(t) unb ®ä(e/ 
UnD £iebe bitcft ou^ beinern (Sternenfc^ein ; 
5)u quifeH fein ©ef*6pf. S)a$ eajlec quÄUt ; 
9^ut i8e§erung tvirb betne @trafe fepn. — 
^in ^ei|ier4)oc tvaOt mi ber tiefen €tbe 
3utn J^immei auf. f^ie golbne J^arfe flingt. 
t> wobi mit/ wenn mein ®ei|l im ^iittgewanbt: 
^ir beinen Engeln btiltill heilig ! fiost» 



©onnerftaä» 



SÄ r 5 e n. 

G\fe <Sonne (ritt au« i^rem »Uurpurjelfe/ 
'^ tSie (iÄrPt ben @ei|l/ bcr an be»@c(>&pfer 

benft, 
I5>u ^a(l/ ewlgtteuer «Olenfißen&üter^ 
«Kit roieber einen tebenötas gefcbcnft« 
gmpfanfle fein ©efcßenf/ jufriebne ©eef«/ 
Sffenne fromm» »atf @ott an bir getban^ 
Sßring ibm bet giebe flilTe« ^orgenopfer/ 
Unb bete i))n mit fanftct !K&brun0 an» 
3ct^ bUcfe um mic^ ^er/ unb (aufenb tebeit 
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(Erfreuen fi6^m warmen (^ontuttfd^ein. 
^tttwmntf J^ixif Die beben Sobjtefänge 
n £uft unD ll^alD/ unD flimtne freutid ein« 
Ja6 golDne ^bor jutn großen ©aal ber S'^ube/^ 
5(1 jcDem -SEBefen gaftlicb aufgetban/ 
UiiD ein milbed J^auü au0 ©tlbenvoffen 
'@treut iSiumen btn auf jebe tebennbabn« 
SQ3arum oetfcbtnäbt C^er 3)tenfdt) ben f&gen SrU#> 

benr 
S5en ibm 9Jatur unb Einfallt jugebacbt ?' 
^arum ftnnt et im Utberfiug ber (B^H^r 
Sluf ftembe« &utf bac» tbn nicbt gificfitcb mac&t ?: 
^ino jene QBilben in entfernten Qmtn 
5öe9 ibrem vHolDe fr&bltcber/ al« wir? 
Unb mobaen fte/ in ibren ^almennoälDern 
Unb *l>almenbuft; a\xi) ficb^rer a(ei btcr ? 
t) bie 9^atur in ibrem ^omp )u neiben/ 
ßenn fibei ibr bie betfte ©onne glfibt ? 
Wai n&^t bte ^raft Der fü^en ©{yejercpen/ 
SüLJenn bur* bie £iift ber ?iybe«engcl ilebt ?• ^ 
O (a§et utti nicbt in Die ^^erne fcbauen/ 
(go lange gujl unb geben um un6 quillt ; 
ta§tun0 nicbt aug Dem (Strome trtnfen wollen/ 
©0 lang ber Cläre %acb ben üDurfiune flint l 
9licbt ©cbTOclgerei) erbdlt ben @eelenfrieDcn/ 
9licbt tbeure ÄojUerleibet Sr5bliflfeit, 
JBie fXube (lirbti wo bie ^^cgierbe lebet ! 
Jöaö wabre ©Ificf wobnt in 3«friebenbeif.1 
SÄit warmem 5)anf/ mit felig<m ©ewigen/ 
SKit bir ergebnem Äinberjlnn; 
©o(a§/ o@ott/ mtcb beine QBeltgentefen/ 
Unb tiebenb fubteti/ ^a^ ic|^ glüvf lict) bin« 
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S( b e n b. 



®t\ü ifl bte ^ad^o unt unter ®oU(^ ^(tebtn 
Erneuern ftcb Me tr&ftt Dtv 92atur. 
@o Witt» bte 6c(>&pfung täglict» neu geboren/ 
Unb ti^gUcb tvont Die @4)6nbeit burcb Die $(ur. 
@i> mu§ ter ^enfcb au(^ neu geboren werben 
9(n ^er} unb^eifl/ burd^^etfibeit unb %ix* 

Öanb 
S>er ®eiil mu$ i'eben S(benb (riumpbiren/ 
2B«nn fcbon be« geibe^ Äraft uon binnen fd&wanb» 
S>er beil'fle §unfe/ ber im ^erjen glimmet/ 
SCBirb burcb ben ^auebber <^ugenb ongef(i4)t« 
l^er (liQe @eif)/ ber in bem Wertet fcbmacbtet/ 
^irb nur burcb 9CBabrbei( flarf unb frep d<' 

mo^t, 
l^enn n>er t)om ^ieifcb geboren ifl/. ber bleibet 
Sin trciger bunCler ^6rper/ xotun ibn nicbt 
^er &ti\\ erbeQet/ ber (ebenbig macbet 
Unb bie ^en>A(t ber (ginnlicbfeit ^erbricbt« 
!^ad itl bie ^uferflebong }u \>tm ^eben/ 
^enn bie^S^ernunftficb au« bem &pie( erbebt. 
t^ai i|l bie ^rei^beit aui tti ^obee Q3anben/ 
^enn unfer ®ei|l ffir tKeebt unb <3]?abrbeit lebt, 
^ogleicbt ^it be§re ^enf(^beitr ungeftben/ 
^er £uft/ bie burcb bie ^benbffiblung webt ; 
(Sie wirft im Stillen/ böu*et£eben«tfrÄfte 
Unb (lärffben^lißanbrer/ ber »orfibergebt. 
@ie bnuet an ber ^eitibeit Sbrentempd 
Unb weibt ficb treu/ ;u ibrem t^ientle ein/ 
Unb jeber $0S/ b(n fte 2urö(fe leget/ 
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Sßug tint (Seufc tut <>ßoO(nbong feon. 
u folchen 997(nf(^(n (a§ tnic^ ou(|> geb6((n/ 
u ^ro§er ^autt Der im Sichte wo^nt ; 
SDVit feiern ^age la§ midi) toeifer werben/ 
!5i« eintl ber |)tmm(( meinen ®(ifl belohnt. 
l£)ort (Irabiet reine ^(arbeit mir entgegenf 
S>ort berrfd[>t Die <^abrb<it unter @terneng(anj/ 
it^ortwirO mi^ feine ®ünbe mehr entn»et|)en 
Unb meine @ee(e fdbn>ebt im ^aimenfranj« 
C fc^&ne '2(u0rtd)t in Da^ Sand Der ^reuDe^ 
Q$on ®ot( gefcbmöcft/ Dom @ternenli4>t be^ 

frdnit ! 
C ^wigfeit/ wie beiiig ifl t)ie @(un&e/ 
^0 Deine Pforte mir entgegen glänit ! 
Q^on Diefem ti(fytt iai fanft b<r&ber Dämmert^ 
<^or jenem ©(anj im bunicin ^eiligtbum/ 
^or ienen @tetnen rotO i«!) b' ilig leben ; 
UrD 9i(inigfeit. UDb ^t\i\nit f(9 mein IHu^m I 



St ept ag* 



SÄorgen,. 

^ott/ wo bie ©onne freunfc(i(& aBe QBefen . 
•^^ SWit golDnem @lanj unb ^urperfaum umV 
_ fa§t/ 

©ort wo \>ai gicbt in Offen ficb erbebet; 
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^oit/ in bem ^eiPsen Uebn^ans ber 3<b(rn/ 
SÖ3o untet ^o^i bie ftomme ^ornxit cubt/ 
^ottt wo bie fanf« ^riebenf^palme nxbet/ 
9l$<Tgo§ btr ^ann b(9 $riebf n(( e4ntt fein ^^(uf/ 
S)er J^tmmd n)6l{te fttb/ bie ^cb« bebten 
^te @onn( flob> bie bunfU @d«6pfung fcbtvied* 
iDie Reifen traaerten, Der ^bbel jaucbite ; 
<^o fepect bie ^erblenbung ibren <Sieg. 
SDieUnütrnunft-ttvac t(t fte balb cnttaroet/ 
eobalb btr ®et(l auf feine Dtecbte biicff/ 
@ie wirb {u ^p.ott; ibr 9^ante wirb geäcbfet 
Unb bat (icb felbt) baei ^ranDmabl aufdebrücft— 
!£)Dcb furchtbar ftnb bie Spuren/ wo fte baufet 
S>i( £iebe flirbt/ bie bfinbe ^utb geOeibt^ 
S)a9 betl'de *<8anb ber ^enfcbbf it wirb 2erii§en/ 
Unb 'Tempel unb ^ttäre finb entweibt» 
Qo war e^ einfl in jenen ftiijlern ^agen/ 
i5)a ®etjl unb ^erj Cur* »Dncflertrug oerbarb/ 
^dt in ber @cbma(b auf @olgatba oerbammet/ 
S)cr®ottg<fanöte/ bcr®erecbt< flarb. 
^SSiUfommen mirr bu -^eper feineiS "^obe^ ; 
!^u geibenber/ mein ganiie^ .^er) ift bein* 
O mhd)U biefer ^ag för aUe Cbriflen 
Sin iliOer @abbatb ber @rCenntnt§ fepn ! 
fDer $lberg(aube baut fein ü\tid) im X>unfefn/ 
SKocb siebt bie ©cbaale/ wo tai Unrecbt liegt ; 
SfJod) Cdmpft bie Sß>i<tw*t för bie 5(uffenfeite ; 
S^Oib bat Die ^enfcbenliebe nicbt gejtegt. 
SEBifltommen mir/ bu ernfte^obtenfcper/ 
S)u ©terbenber» wie fd)6n bajHu ponbta(^t ! 
Äein ÜÄunb bat fftr Die '^ßobrbeit fo gefprodlyen^ 
Äein Jöerj fo rein tai ^üi ber 2BeJt bebacbt. 
@(p mir gegr&§t in beinem '^(utgewanbe/ 
!^u J^etÜQer/ mein ganje^ ^ct{ \\\ bein. 
O'^enfc^cnfommt/ unb ia§t und Gröber werben! 
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@v flarb ffit bUfen feUsen herein ! 

€r ii A r b f&c Mt. fQxt\>tXf ttnD totr feUtea 

Sf^ic&t freuDtg ffir etnanbet leben biet ? 

@c ilacb ffir eure 3)tenfc&enre(tte. kommet; • 

UnÖ ivefDet fre9 am grölen ©teg^panUT ! 

?)ag n>ar &etn ^iOtf bu erhabner Stifter/ 

@o bfi§tet) bu bein ftb&nee geben (in. 

^it finb mit ^iut etfauft. <t)u ^er) ooO £i(&(/ 

^ein U^ter ^iue foa un6 beitig fcpn ! 



^ b ( n b. 



^a^ geben rinnt mit jtbem ^ag bon (innen; 
^^ ®»< SreuDe bei «Sersangen^eit entflte^^t/ 
^ec (eicbten ^iibeiwoIFe äbnU(t)r xtilä)t 
^üt(fyi Slittetgoib bet ^benbr&ti)e jtebt. 
QBo {(Db ibv nun/ ibc froren Millionen/ 
2)ie etnfl ber (gcbaupla^ btefec Scbe trug ? 
3?^t fcblaftt ibc ben langen <Sct)laf im ©tabe 
Unb eure J^iiüi becft bet SlfdbcnCrug. 
@o fd[)n)inbet aOe^/ nuvbie^ugenbbUibtf; 
^em Seifen gici*^ itn fi&rmeüoOen ^eet. 
l^obttaufenbe fäbtt bort bie Seit t>orfiber ; 
€r fle^t unb tro^t bem lauten 9Q3eOenbeer. 
@o |)et)t bie *^ugenb, ^erg unb J£)üge( weichen/ 
<S)<e ^raft beraitet an bem ^anberftab/ 
Unb eine t8?enfc^^eit um bie anbere finUt 
J^inab in« groge mfitterlicb« ®rab. 
9^ur bu aQctn vtrflArte ^immei^to(I)ter/ 
J^aft in bie (Sonnt Ottnen ^t)ron gebaut« 
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3&T Zi^t unb beine Stxaft t(l mmsMid) ; 
aSoi)t Dem/ Der btt mit feilem JOfutl) oertraut» 
€t (lebt am ®cblu§e cme 9(benbr6tbe/ 
Qx b6rt im ^ob ben 9iuf bec ^noigfeif, 
Uno finbct in ber fcbwarnen ^tacbt bes £ebentf 
l£)en ®tetn ber feltgen Unfletblicbf eit« 
^ot)I mir bereinig/ n>enn icb ben ianf Di^Denbet/ 
^enn aüzi um mtcb nodCet, flirbt unb fcbtretgt/ 
tÖIein'^Iuge bricbt/ mctn Jg)er) im^oD erCaitet 
Unb meine ^(xllt ficb )u ^rabe neigt ; 
^obl mir bereinig/ ^a^ icb bie ^ugenb Hebte/ 
®a§ icb mit £u)l auf ihrem '^Dfabe gieng^ 
S)ag tcb bie Einfalt unb \icii ^Ißabre fuil>te 
Unb mcbt mein ^er) an eitle '$ v&\xn:t bieng« 
3cb ffibr e0 tief/ man (ann bie 2ä3eii<bcit lieben 
Unb burcb bie Unfcbulb reid) unb gläcfiicb fcpn« 
@o lebte ^efus Sbriflue unter ^3Äenfcben* 
(?r llarb am Äreuje/ aber fcbulbenrein» 
@etn (e^ter «öltcf ooQ Jipeiterfeit unb £iebe 
^pracb »über ^clt: "ber^immcl fcnnet mfcO^ 
i^itf ^autf fcbiägt mein treu<:0 ^er) entgegen« 
Qi blutet für be!n iKeicb unb freuet ficb/' 

O ^.ott/ ben icb <n ilillci Jia^bt t>erebre/ 
3u iem mein Jg)eri burdb finthe iüolfifn jlcigf/ 
^or bem mem ^eit) tm gro§en ^'eltentempe( 
&ict) unter £iebe/ unter '?inba.t)t neigt/ 
ÖDu betliger/ lag micbbie 5Beif »crart>ten/ 
QSrnn ftebc« Saliern golDne \i>=cbaale beut/ 
\ln\i lag micb bier mit meiner ^ uqenb (terben/ 
lt>amit Dies £eben b o ft micb nie gereut* 



£ 
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Sn r g e tu 

^» ^orgenOtrn ifl fanff ^Inabsefunfen 
'^ UnD üUiaitbt 0« ^onne ibren ^ag. 
S>te 3<it bat i^rt <5ünt)ul)r utngeroenDet 
UnD botl^ oom .C>itt>nie( t&nt ein ^tunDtnfd^fag* 
S)ev '^as bricht an uni> (ine ^oc&e fc^eibct ; ' 
S)tt Stunden femmeo; unt) Dad teben fliegt/ 
®et 9BBclfe^^«mt finnenl» an Dem Ufer 
Itnt) blicft in ©from/ (et raf4) borfiberjiel^t 
gc näutnec ni4}t. (Sein waebei; ®eif} i(} ^eOC/ 
(fr benCt bie SuCunft unb Qkcgansenbeit. 
(^ein 4)er} iO rubig« (Sott unb ^orf[(f)t tvaUeni 
Unb ^enfeben'tbanbern in bte ^»igCeit« 
@ott lebet no^/ ber ^errli^/ ber <^ute/ 
^^an ^lan gelingt ; bod^ wer begreifet ibn ? 
@ect>d taufenb ^ai^n }äb(et ^it ®ef(^tcbte-* 
©ein J^lan ifl emtg ; n>er umfaget ibn ? 
S^en ^enfi^n gab er eine bobe Sreunbin 
Unt> einen S(^a$ t>on angemeiner gufl. 
S)ie $reunbin ifl bie *^ugenb ; unfer d^eic^f^unt/ 
<Hn rubige^ ©ewigen in ber ibwii. 
@o bbcft ber ^enfe^ ber Sufunft frob entgegen/ 
€r ffir4>tet ni<frt ben ernfien 0tunbenfcb(ag. 
@o wie ber ^e^nitter in bie grnbte bltcfet ; 
@i)b(i(fter auf tut J^immüi ^onnetag. 
3)em eblen (Seifl/ ber immerbar fic^ beßerf/ 
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^ai ttQhtt ihm ? «SoQenbuns ifl fein 8i(t 
€r ritiqei nOit» Oetn UrbilO ftina -^Bünfc^e 
Und t)dn9(t nicbt am ^unfein £cb(n^fpi((> 
^U ^i(D(f Oie aus feit.tm ^(fenfirötiKt/ 
(Obacht; Da§ ixr 'traurige in ^reuDen (ingt. 
!^U t)(it(tfeit> Die feinen ^as umfcbioebefi 
^(t)aüfv Dag fem ^ttl mit leic()tet 9R&^ Qtf 

(tngt. 
9S^et it(^ erfennt/ unb feine ^flid^t txw&Bttf 
S>a0^at)re fud)t au^9Renf(^ntan> untxgd^ein/ 
O Diefem n>iTO bte etotge Q^efcbauttng 
lbe< Eeben« niemals fibet&rä§id fcon. 
^c ftebt mit i'ebem borgen Deme ^rDf/ 
O iSott tn tene« geben« ^ieDerftbein« 
@ie gleicht Dem i^iumen^or/ bom ^bau S<(>A^ 

bet/ 
Unb beinei^onne freuet ®o(ti bate'ia. 
£{RetnQ$atet iaxt, im blauen ^immei^jeite« 
SDtein <3ater biet im gränen ^rbentbai/ 
®ein *2(uge (lebt ben ffingfien ^ag ber Reifen/ 
4&i> vbie be6 Gäuglingtf (urie ®tunbeniabl. 
S>u forgei!/ maltet/ (a)fi^ett/ nAbtef!^ liebefl— 
4)err/ mein <Sebdt ifl fitUe <t)an(bacfeit.. 
^it Dir mtU i(f) Mi furje geben enben^ 
^it Oic (tb tc^ Die lange €n>tg!ett. 



^ b e n b. 

G\ie 9(benbluft sieht bttr4)ble bunlein ^humt 
*-' Unb lireuet fügen ^BBeibraiieh «uf Die Slui;^» 
^tt •€)tmme( fepert feinen tlol)en Rieben 
UnO untCT @teTnenit<^iummittbu \Ratut* 



^ sa —r 

^t> nt\^\\ ft^tt r\d) lum froren €ttbo 
&.0 rt>ir& öit 2ßo(t)e unD Der ^ag t>oübröc6f. 
5)cr ^DJfiDe fct)lÄft/ Die leiste ©orge fcbwtnDct 
UnD olle0 rut}et/ nur Die ^ottbeit noacbt» 
(go bitcfe Denn mit :5)anf juröcf o (getU/ 
Stuf Die Doa&rad)te ihUeEebent^babn« 
S)et @abbatt) nabo Die 5t!ocbc ijl »oOenbef/ 
@o rube Dcntif Du \)a^ genug getban« 
©od) acfc/ wie Danf icb Dir, Du ©Ott Der iUbtr 
^ht Deine ^reu uuD i2$arraber)igf eit ! 
ft)u ^enfd^enDater/ icbbln {u geringe, 
UnD fcbficbtern füb( idi) Deine |)errlict)fett; 
(So mancl^ee offne ©rab bat ftd> gef^^loßen/ 
^;cf) (ebe nod) Durct^ >etne ©fitigCett ; 
Soman4)er &cb)et auf Dem ^rantenbettei 
;cb fi^blc no4) De« Ceben« @fif igfeit. 
^em Mangel unD Der @c&anDe prei«qegeben^ 
SBirD mandbe« J&erj oo« fc&n)erem®t«m geDtficf^ 
O guter ©ott, wie fann ic^Dir« terDanfea, 
t)a§ Du fo milD auf meinen ']>faD gebücft ? 
©ugabf) mir^raft; Die ^rbetnu t>oObringeH/ 
UnD Znii unD iD?utb unD @egen folgte mir« 
Q5on b6fen ^b^ten ifl mein J£)erj befrepet, 
UnD Dicfe SRube, ^aier, DanC icb bir. 
O m6cbte i* (letö rii^tig Dor Dir wanDelO/ 
m @ei|le frep unD tm®ewi§en rein. 
) m&c&t id) gani Deg fieben« wertb erfennen 
tttiD Deiner großen ®fite noürDig fcijn^ 
3d) will e«, ,&err ! SKit JreuDigfeit gelobe 
^ö)f re4)t $u tbun öor Deinem §lngeficbt. 
3cb ^Vill mein i)erj »om £a|hr rein erbalten, 
»i« e« öereinll im falten ^oDe bricbt. 
S)aS i11meinvgct>wur. @oenD'icbDiefe2Goe&<» 
^eln öeill/ O ©ctt föblt Deine Beligfeit. 
©IC €rDe rubt. Ter ^öimmel Dämme« ^ricDeo/ 
UnD lubiic() wmft Die itm« gwigteit* 
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ATuf/ mein &tlft^ tum flro§en 9[Bdten»ater/ 
^ Oer Dir frcun&ltcb £ufl unö ^a»epn beut I 
©cbmiicfe Dieb )ur 2(nDact)t unD tur 9{ube ; 
SDiefe? ;^a$ itl @ott unD Dir semei^t. 
4)Dct)ett)aben f(t>tpel>t au^ (äeit)er(^&ren 
Unfre ^reunDtn/ Die dietigion ; 
£ddlKlt auf Die ^rDe unD beiieidet 
Unter iO^enfc^en ibren (Segen^tbroti/ 
9iber sieic^ Dem unsefunDen 92ebel 
^ogt Der ITIberglaube arxi Der ^ad)t 
UnD umtD6lft Die reiae *$immel0flarl)eit/ 
S>te fte au0 Der |)6be mitgebracht« 
1!)}i§flet(aUen.n>aOen aut Der $iefe/ 
UnO Die eDie Einfalle gebt m &tab^ 
StleimgCeiten ftDmeben auf Der J£)6^ef 
UuD Qas noabre ®ro$e ftnic btnab« 
^^abrbeit unD %3ernunft notrD unterDröcfef/ 
UnD Die Jborbeit fepert tbren @ieg ; 
$«uerbrAn9e fliesen ^w 2(lt4reQ/ 

Ja 9 
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liöi ! wai bat Da« atme «g)cr) gtwonnenr 
^<nn Der ^littt trautifl uiitcfgibt ? 
UnD n)ie fann ttt ftf^e (Stift fi* beben/ 
QBcnn De« Unftnnc^ graufe f?abne webt ? 
SDu QJernunft lüIrO obne S^epbeit Dunfe(/ 
(3iti<b Der £ampe/ Die fetn S^^uf näbrt/ 
UnD De($ tebeii« ob^(;^ic^riinD ^ärme/ 
bleicht Dem ^inD/ Der ober ©toppeln fd^rt*. 
^atet/ Dem n)tr unfete ^dnDe fatten^ 
5^em Das Jber) mit gu(l entgegen ivaOt ;. 
©Ott; Dem unfre Tempel angeb&tenf 
S!)em Der bobe Sobgefang erfd)aUtf 
21* ! befeelc alle Deine ÄinDer/ 
Uferen J^eri e« gut unD reDtidb me^nt t 
Sieb ! erleucbte aDe Deine ^en^en/ 
5Me Dor Dir ein beifger *^uriD »ereint/ 
SDa§ fie Dieb im @eil) unD ^abrbett ebren^/. 
Sluf tbr ^txif nicbt auf ©Lebtäucbe febn^ 
;©öj? fie auf Der freien iöabn De« ®lauben* 
^\(bti bettelten/ \ta% fu nicbt i»aftebn ; 
9?tcbt tierfolgen/ wo Der »Fimmel tfulDet; 
triebt oerDammen^ n)0 Die i^ottbeit fcbnoelgf^ 
!JlicbM)om \g4>auen reDen^ tro Der ©laubt 
Unferm ©ücf nur Dunfte •-JSilDer jetgt* 
^äbre Deine ^enfcbenfmDer/ OJater^ 
^6te Du WiOtl/ in Deinen Jg)immel ein ; 
Slber Ja§ mi ein« feon in Der Siebe ; 
tiefes n^iKD Der ro ab i^ * ^ianbi fe^ttiu 
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<?>ei) 9<fesnet crniler @ tunCenfcblos ! 
iDanfenO blicf tdb tu Dem 9Bf Itenoattr/ 
Sr&blicb fc()(ie§ td> &ureniKtit)eca9. 
J^citer }tfbt bie ^bnisinbed ^agctf 

m @e(eit ber '2lb(nt)r6tbe bin ; 

epernD f(t)Ite§t Die 9}acbt Den DiOett ^empet 
UnD etfcfoeinc alh fanfte $r6(lenR« 
^bet DU( Der übet Sternen vDObnef/ 
SivtnW Der ^onne Dunflen ^ecb^'« ni(bt/ 
l^eine ^oae nel}men nie ein @nDe; 
UnD t)Ot m liegt eine ^elt ooO Siebte 
J^ocbcrbaben übet ?(benOT6tbeo/ 
lieber aDer i^onnenumergöng^ ^ 

©(baut Dein '-Micf Durcl> beüc ^n)ig!eife» 
Uebet ^e(tenf{ug und ^cernenftang« 
t2tbet aud) im (Staube tioeilt Dein 2tuge/ 
92t(f>t« iil ((blttbtf tüas Dein ^erilanD erfcbuf* 
UeberaO noebt Deine ^^ateritebe^ 
UnO Du |k6relJ aOer ^efen fRuf. 
SSSobimir/ Da§ Du aOeen^eißtunD ileb^l^/ 
seilet ®efen X^afeon/ £uft unD @cbmerj ; 
jD du fennefl aud) mein ^dnDefalten/ 
@iei)ii mein treuee^ (iebet^oOetf J^erjt/ 
^ie eü DanfenD/ preiSenD an Dir b^ugef^ 
^te U frieDltvt fctne geiDen crägr, 
^eine ®r6§e fübia un^ tu S)emutb 
&eine ^oHfornmenb^it ermAgt. 

Sieb ! etf blübt nutcinc U\\ bunUDco ; 
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(S(ii9 finb/ bi( reim« f^mni ftnb ! 
^iefc« bUtbtt^ wenn txt v^tauo im ©rabef 
^U ber GanD im ©tunDenflla» txrrinnt* 
Ö fo (a§ un$ Denn voUfornmen werben/ 
QJatef/ wie bu feibil i>i>Of»mmen bt|l/ 
^ier im (gJtaube lebte untf bat '3oOen/ 
^a< ^ßoQbrinsen Dort^ wo ,^re9beu if^* 
S5e § e T n> e r b e n ifl bev ßwecf De^ teben^z 
Q^ater/ unb bu sabU une ja '^erfknb ; 
O fo biete <3Bei(il)ett fieb unb ^usenb 
Untef (If^enfcben fiberou bie j£)anb ! 
Sn t>em ''l>^ude/ wie am ^teuOentifcbC/ 
Ö)on ber ^(bufe bif( ium Traualtar; 
Unter Q^tumen; wie am C'rnbtetase/ 
Ö)on ber ^iege bit iur ^^oDtenbabr* 
Unfer £eben feo Dtt' 4)err^ geweibet^ 
Unfer ^^anbel fep oertidrt unO rein ; . 
^0 wirb eintt/ wie btefe )Hben&iliat||| 
Unfer ^nbefanft nnb feiis fe^n. 



SÄ on taß* 
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^\anl bb^^ater# Öer jum neuen ßebert 
^^ ^JÄicl) Durcb feine milPe ^onne n^erft; 
5)ei Die £uft mit J^eiterfeit Durchwebet/ 

tlnb öen ;öaum mit fügen JröcOten Decft ; 
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Ott bie j!oIje ^urpurttaube reifet 
Un& Hai Saub mit bunten i^arben mahltf 
S)et Den 'S^anm Dee ']>ftr(tdt)d lieblich r6thet 
UnD Htn -]Q3a(D mit gotDnem i^aum bethat;(t ! 
©anf Dir/ QJater/ @ct)5pf<r( ^Äenfcbenböter/ 
^Ue Diefe ^onne (ommt oon Dir ; 
S)an( Dir; tms mtlDe ^reuoenqueüe/ 
S(Uen Diefen liegen gtebtl Du mir ! 
^enn Die ^ISätli in fhQen SrieDen fd>(ummertf 
Sßltcf c Dein t)eitre« Sluge Durdb Die 9}act)t/ 
SSiicft Dom Fimmel fcDü(fenD ouf Die (Si:De/ 
^i5 Der ^aa in feinem ti^ ermacbt; 
^orst ffir feine ^inDer in Der 9iul^e/ 
S>a§ ibr ©cblaf gefunD unD fr6l)lic& fep ; 
^enDet Die @(fabr Don ibrem £ager/ 
' UnD ibt(S)iticrii^ aOe Sßorgen neu/ 
^ err/ ict> beuge mtc^ im Gtaube nieDer/ 
Jater^ Deine Jß^anD mor über mir* 
^reue .&anD/ Da§ id^Dict) ffi§en f&nnte ! 
9Sater/ meine (^ee(e fliest |u Dir ! 
©Ott, Der Du fo freunDlicb um mid^ voaUtiit 
S)ir im 4)immei n>iD icb äbniicb feon« 
UnD fo tret iify unter S)anE unö SreuDe 
3n Die neue gebeniSwocbe ein» 
S)etnem fauften DJufe wiU icb folgen/ 
Slüe« meiDen/ n>ae »ernocrfii* ilt, 
äUeef tbun/ma« Dem (Sen)igen frommet/ 
^ei§ icb Dod)/ Da§ Du mir gni^Dig bith 
älcb/ mein ^ater; '2lüen bi\\ Du gnÄDig ; 
£ebr UU0 $tOe/ gut unö n>eife fe^U/ 
UnD too Diefen ^aq ein ©lenfd) MrfcbeiDet^r 

S^br ibn fanft ju Deinem aruDen em,. 
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^tiQ unb einfam bämmcrn &otM (Sterne 
^"^ SKubig Hegt DU ^tnfternift im ^\)alf 
UnD Dc6 ßcbene bunte »^teuOenbübne 
^anbelt i\<b )um fcbtvat)en^rauetfaaU 
galbe 'Z^U\tttt fÄiifeln im ©ehötcbf/ 
^6enn Die .^benDluft \>om Q3erge ttet)f ; 
Salut "ihan fmft auf Du ^iefe nicDcf 
UuD Die b(u$e J^erbOteitiofe biubt» 
^üiii aUtitiU iu feinem ^nDc; 
Ucberall erfcbeiut Me i^tefbUtbMf/ 
^tt Dem weKen Jtianie an Det 4>arfe« 
^^<So vergibt be« (eben« ^txtl\^§ 

feitr 
9(<6 ! Die 3<tt webt fibef ®toppetfe(Der 
@ine |)offnun9 nacb Der anDern btn/ 
UnD Die ^1Renf4)beit fd>Idft in ibren ©rdbern 
Oi)nt @otge/ obne^raum unD ißinn* 
@ct)Iafet iDobl ibt/ Die ibr bter gewefen/ 
^0 fe^t eure ^tnDeef mDer ftnD ; 
Sflubct mobi/ tbr/ Dte ibr bingegangen/ 
5lBo De« ^oDee grogt ©anöubr rinnt. 
mm Hixbtl 3* n)ia Da« ®rab nicbt f firiibten l 
gtDar t|H fiwütXf unD Die^^acbt iO lang, 
^ocb n)er weiß/ tüie lang Die ^oDten fcblafen 1 
QBer Dernimmt Den leifen {)immt«gang ? 
^enn Der i^rabgefang in« '^bctlberbaUet/ 
!8rtd>t oieael4>t fcbon euer 0)}orgen an» 
3br erwacbet— unD Die @onne r5tbet 

^oio unb ^crge Dott (n Kanaan» 
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Jberr Ui itUni, (d§ tntc^ f(6Mti^ n>an^t(n/ 
^ei( M(ti Q$lut un^ Ztbta in mii; flitzt ! 
Jj^itt De« lotxtf/ la§ aii(^ft6bU^ fctxiDeni 
^enn DU U|te 92a(^t mein 'Auge fd^liegt» 
Oft voii i<b an jene ®tunD( Denfen/ 
S!Bo Die "^eit mit ii»rem (S(an} entflie^f ; 
Oft miO t^ Den neuen 9y;»cd<n fegnen/ 
S£3o Der t^eifi in feine ^etmatb tiebt. 
@ott/ Dir leb t(& ! \bttt, Dir »iQ i^ Öetben ! 
UnD Dein *<8ote »irD nte^t fthrecfiit^ fepn •» 
^ri(Dii4) tvir^ Du Deinen ^ngel fenDen/ 
UnD i(&f(|)(af in feinen ^rmen ein* 



© t e n <l a Ä. 
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f^erti öor öem tie (Sterne niefeetftnferi/ 
c^ Unö Die @oiiae au6 Dem Slebcl (letgf ; 
{)err/ t^orbem htx ^Qßeitenfretd t)et|)ummt/ 
UnD Da^ €l}or Der ^erapbinrn fc^wetüt .; 
Smiser/ im gren^enlofen Sftaume/ 
^di^tigetf in Deiner 4>eTr(id)!eif/ 
^^eiUgerr in Deinem jlilien J^immei/ 
©ättget/ in »einer ^eltgfeu ! 
!^u gebeut^/ unD eine ^elt entfc^Iummertf 
SDu befüeblil/ unD eine ^e(t zxvoa^u 
(Kä|iig gel)t Der SE^enfc)^ an leine Sfrbctt/ 
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^r6&nchfinft « in titn ©*od« »« ^a^u 
©u bift^; Der Da« @*iff im ilWect bebfiret; 
SGBenn Der @turm an $au unD Regeln reigf ; 
SDu bilb; Der Die iöiene '^Jorficbt Übtet, 
UnD Die fromme @(t)noaIbe lieben bet§t» 
^u bi\Ui Der Den langen ^ag ern)ärmet/ 
QBenn Die @arbe auf Dem ^cter liegt ; 
S5u biilK/ Der Den falten ^afl öcrförjet, 
5SJenn Da« n>eige jperbllgewebe flitflt^ 
SRebelberge (leigen au« Der ^iefe, 
UnD Dein $}orgent!rabl Derntcbtet (!e/ 
Slufgebettert liegt Da« fünjlre €bao«, 
UnD Die (gcb&pfung lacht in Harmonie« 
Q^ater Dort; xttt tvoDte Dir nicbt trauen 
S(uf Der ungen^i^en Sebeni^babn ? 
Öltcbt Die teiDen Diefer Seiteriragen/ 
2ßenn er Deine 2Öcrfe feben f ann ? 
SDeme (Sterne/ Deine ®?orgenr6tb«, 
iöeiner i^(ft6pfung lieHttb S^rbcnfplel. 
©eine @onne in Dem j^e^crfteiDe 
UnD De« £eben« felige« ©ewöbl ? 
Unter 'ÄH^ unD fetter/ SÜeifünD 9lebcl/ 
auf Der 93liitbe lliOen Ceicbenfpur/ 
Unfre J£)offnung in Den ^intertagen 
25Ml Du, bobe '$^r6|lerin/ 9Jatur ! 
SBie ein ÄiuD will id) Dem '^ßater trauen/ 
SDer Die @cb5pfung unD Die Seit regiert/ 
©er mtcö auf Die £eben«reife lanDte; 
UnD mid) nicbt aue feinem '^Hcf oerliett* 
>5blicl) noiU icb meinen 2auf oolIenDen/ 
Jott i\\ nab/ e« gebe, wie e6 gcb% 
SD?utbig greif icb nad) Dem ^anDerdabe/ 
(Soll i^ UiDen— ^err/ Dem iiiiB gefc^el) ! 



fti 
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\t\Ut Uxtf^tf unb bunf (e @(5at«tt ft^wtben 
€tnfam äbc? bie betbaute ^tuT/ 
Unb bet taUt Slb(nbbau(t txctntnbett 
traurig bte ©efcbenfc ber 9^atur. 
SB(et(b ecfltfbt bie ^(utne auf D»|)eibe/ 
üftit betn gaube finft bie (t^te i^ru^t. 
^alte Stbauec weben burdb ben ^'<mmii/ 
SOBenn ^ai %nst nacb ben Sternen fu(bt. 
4)en/ e« t(l bein ^iQe ; aUti enbet/ 
StOed ftnfet in ^at offne ®tab/ 
Vlütü gebt in feine OiubeCammetv 
Seit unb Seben biüben b(tb|llicb^ab. 
^uc bec ®t\\\ bltcf t jugenbiicb {utücfe/ 
©eine Sa&ung t|l ^tinnecung. 
0eli9 f&blt er feine iStenfcbenfreubeit 
3n bed £ebenf( ^Ibenbbdmmerung. 
9Q3enn icb meine Saufbabn öberfebe/ 
^iinti t)afe^n» ^iü< £ieblicbCeit; 
^cb ! mein ^atec/ i(b bin )u geringe 
feiner "^reue iinb '•Sarmberitgfeit, 
^dgiicb war bein ^aterbcr} mir of en/ 
^ägüit ffibit' icb beine @egen0banb^ 
^dgdcb fanb icb beiner ®öte Spuren 
3n ber (6.1)&pfung/ in bem iSaterianb«. 
3eDe »gönne/ Die icb ftob begrft§te/ 
3eOer ^;!Äonb in Mcv j£)immelöprafbt/ 
3^öer iSÄorgen/ ber mein Eeben roerfte/ 
3cb?r $lbcnb/ ber micb frob gemacbt/ 
3ebe v^tunbe/ \ia icb <2S$ei^bett lernte/ 
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3(t)er ^«d/ An titm i^ be§etn>ut&e/ 
Unt) mir (Hube in Ootfteben »ob; 
Sme6/ aOeti bob i^ biv )u banFen/ 
Siae^/ cUtt boO bu mir sefcbenft. 
O mie tUcf t ba^ Su^e fdi)neO jum J^immtl/ 
2B<nn ba6 ^<xi m feine ^teuben benft. 
&9n im 4)tnitn<(^ la§ mi^ nie t>evde6en/ 
S)a§ bu oOer 9Q3efen 'ISatev bifl/ 
!t)a| mei»^fi<f au< beinen .^^nten frefef^ 
5Öa§ mein teben beine 2Gßobltbat ifl. 
S)emu<b^voO roto ic& ben £auf ooflenfren; 
0anft unb cnbid/ ^i< ^^ i^'D« 9^a{bt/ 
Unb mein (e^tev ^cfienfbanf/ o ^ater/ 
^ep iix an bem ^cabe &aTdebc<utt« 



^ittwt *. 



SDfotgen, 

eingefunfen liist ^ai 9^adE)tgen>6(be/ 
^tta am 2ßülb »etlifcbtber ^Äorgenf^ern. 
£tcbt unb ®(ani fliegt burcb bie b^ben fKdume/ 
^Ue^ itatbt unb preiset ®ott ben ^erf n/ 
^evge bampfen tbce ^eibtaucbtoolfen 
Unb bie b<tltst (Sonne flammt empor* 
Slepernb (lebt ber dro§e (Sbventempet 
Unb bie ^cb^Pfun^d unb bec :S8<ftn S^or. 
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^etenb tritt bU ^<nf(t)b(it jam ^Ua((/ 

€5tn(tt t)(tlt9 <uf Da^ 9ngert(!^t/ 

^Ubt um Ü\ut)e f&r ba^ €cd<nU&enr 

^lel)t um ^usenD/ f[tt)t um %ro(l unb £t(^f, 

^(ro bein ®(d<n f^ tn^t ibnen aOcn 

UnO bein &i(tt enbeQe ibren^fab. 

©t(b bm ^tm«n iSrob/ btm @(&n>a(^(ii <St&tf< 

Unb btmabtc fre «ot Sßijfttbat. 

iäUe Günter Ubre beine ^«gC/ 

5lfl« J^ajtn f<»<aüu«g«f6b«t/ 

SIQtn müben ®t<rb(nben erft^inr 

Unb ibr (Staube (tumitiitbt gcfvUt. 

bitten in ttt £(bentfn>o4)e eilen 

^aufenb ^iiger tbvetn Snbe ju« 

©ieb un^r^ott^ ein tu<)tjie« ®en>t§en; 

Unfer !Xicbt<C| unfei; ^roÖ bt() bu. 

€inf! oerf(fiu>inbtt jene 9la4)t am ®tabe^ 

©tcabUnb triebt ber neue ^ovge» an^ 

^fle labten gebn mi ibren Siammtxni 

SiQen n>taf t bte neue £eben^babn. 

^err be« 8cbe4i6/ (a§ mi freubig »itfen/ , 

iöa§;n>ir jenfeitö nicbt ©erbrojfen Ptbn. 

J^etr bed '^obetf/ (a§ un^ fcb&n DoUenben/ 

!^a$ tvtr bort nicbt febamrotb nieberfebn* 

Ungemi§ tfl unfre (e^te @tunbe/ 

Unb U^ 3iet in ^ctlFeo eingeb^Qt ! 

9(Bobl bem !lE)}cnfd)en/ ber ben ^^ob ni^t fcbeueti 

@id) bin jteicb ni4)t felbfi mit ^ermutb füUt* 

5r6blicb tt)iU itb biefen ^aq beginnen. 

J^err; bu btiffi ; mein ^SBiOe i(t ja gut. 

@ieb mir^vaft/ ba6 ta)ier )u Deraebten/ 

tufi jur^eiebeit unb lur ^ugenb S^utb* 
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e infam b(icft Ut Qlbfnl)(lern om Fimmel 
^af die fdUe tnenfdxnleere S(ur. 
SID(0 rubt : nur in Dem fltOcn 9taum( 
SEßacbt txr QtoU 9ßa(ec t>et 9}otut ; 
^liefet mi(t> auf feine ®er<n nieDev^ 
<Siebt im ^unfein i^re Sebendbabtt/ 
Sreut ficb/ wenn bie 0?enfd^en/ feine ^inber^ 
Stuf Der ^eU De« ®uten diel d^tban ! 
fSenn ein 4)eri Der ^ugenD treu geblieben 
UnD Da« Unr«bt mutbid t>on fteb wie«; 
^enn Der ®ei jl na<b £t(bt unD ^abrbtit flrebt 
UtiD Da« Q3arvD Der Unvernunft ierri§ j 
^enn Der J^obe feine ^flicb^ »kannte 
UnD Der $lrme feine SeiDen (rua^ 
^enn Der ^önDer/ f)om &efob( «rgriffen/ 
^n Die %rufl in fliOen ^bränen fcblug. 
iÖiefe« ^arer/ ijl Dein SBoblflefaDen/ 
i^iefe« f4)m(idFet unfern ^Hsixqmsi 
^eine Sngel Timmen ibre ^arfen/ 
UnD Den ^immei födt ein «^ocbsefang. 
füß&gen Q5erge toeicben/ ^t§ti faflen ; 
ta§t un« fämpfen/ lagt un« fefte flebn^ 
Unfve @onne gidnjt an jenem $Ö!orgen 
UnD Da« ©Ute wirb ni(bt untergebn* 
grbbltcb tverDen wir einil aufer|!ebti/ 
QBenn Die laute ^eUpofaune ruft. - 
4)etter gldnjt e« um Die Ötubefammer 
Unb Der ^immel (IrabUt um Die ®ruft. 
Tonnen Uucbteu/ Sri(Den«bogen fcbimmerny 
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Uebet 9G3(It(n flammt Der ^tmtüthtwi 
UtiD de f ommcn/ t>te Da ^ute« t^attn^ 

UiiD er forget firejinDUd) fhx Ott i^cinc.ti/ 
Unter ^wQilnt uatix SHaum un( ^ttrn. 
@ie (mpfaitd(<i <in( f*^6n( ^tone/ 
4)etl ^em (5uder! au^ &cr ^anO {Te^^mo. 
Jammer/ ^nsfl und @euft(n n>irD terfMntxri/ 
^iOe $i}tä)unqueg(n ttocfnen (in. 
^iet>(td) flt«§t (et fiolDnf (^tcom tx« £(b(n^/ 
UnO Dtr 6(vbe ^eb wttb ni(t>t mebi^ f(9n* 
^aOtlujab; ^xtii unb !{)an( unb ^kxt 
(^ei) bem <^at<r/ bem ^rbarmeoben ! 
Unfer @(b^pfet ij^ f«»n ^ottötr ^obteo/ - 
^ei( unb *$r6ftund aBen £eb(nb<n ! 
S)ir btfebt 14) meinen Eetb unb ®e<(e, 
4)err be^ ^ebene^ tnOet iplnflern^^aebt. 
£a§ mi<b b<i(is unb in ^^tuben id^laUrtf 
f&ii bie ^roeit unb btt iag irraacbt. 



©D nner jt«g» 



*J^ ^U<bt iinO ^rdum ecÄtrbt am Ucbun Si<l 
Uno 0(c ^c^ouplai^ beiSR«tui er6ffntt 

&t{b mit (iii<m i^ttiiteo Sarbcafyiif»- 

■ F\3 
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(§!itibt ^umt (eucftten au^ &(m^ä(b</ 
dl»t\)t iöftfcDe »om ©eblts« ()«r/ 
UnD Der grätie ^aatne fpctc&t )um J^er|(n^ 
S^te \RatUT i}) nU an JiDoffnuns leer. 
@dbfl in tl)rer legten @tunDe toinCct 
@te m:t) fctunMid^ it)ren jJ^inDetn )U/ 
UnD *üi intern 4bft&ieD t^i^met ©{geti/ 
@tT&met £ieb(/ flr5ni(t ©eeUnrub. 
3mtner fltbt t)i< ^elt in it)nm @(an)CA 
S)erD«n ®ti\\ De« ^^te^;bU(^)en erbebt. 
UtberaO ijleine $reubenb(ume 
3n Dem <^tanj De? Mtni rinsetvebt/ 
S^ube unD @tlunDb<it »ürjt Die ^t\)t, 
S^Qffamg fr&nt Die arme ^enfcbenwelt/ 
Uno Der t9}utter tiefgefObtte @orge 
^irD Diir(0 fäne giebe aufgebeat. 
@ott/ Du bafi Daö ttben f<t)6n sefc^afenr 
Mii blAbt &or Deinem ^Indeftc^t/ 
ttnD auf einer g&lDenen -3G3age rubet 
Uifer <ScbicPra( in Dem @iet(bden>tcbt; 
Unter (g^t&rme fi^mücfet ficb Die €rDe/ 
Unter .Stilen lat^t Die ,^ru4>tbarleit/ 
Uatet IHetf unO 92(be( dt&nt Der @aame 
UnD Der «^4)n(( voad)t fär Die ^rnDteteit; 
Q^ater/ foQte Dict) mein Jg)er{ eerfiennen^ 
9[Qenn ein trfiber geben^tud erfc^etnt ? 
^oQte \t Der <3(ttlan Dir ocrttDetfeln/ 
QBenn Oai '^uge feine ^bräne toetnt f 
^&nnte t(t> Die £ebeni$|lunDe taMn, 
^li mein bl6DeeSnu9( ntc()t «>(rmi§t l 
^autt f&nnte i^ je Dein oergeßen/ 
SDa Dein treuem ^et} mein nie terdift i 
iDa.btti tiDtiftf Du bi\\ bo^crbaben/ 
S>u bi|t.9GBelunf6nid ; ict) bin @tatib^ 
^(tn< :3a^( nehmen m ein Snbtf 
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9)}ad Die (Sonne tbren tS^fau) oerlurtri/ 
SRag Die 9tBe(t im ®turme ontcrge^n/ 
liebenb/ fceuOtd toiQ tcf) an bir ^Ängen/ 
UnO im (^turm Den treuen ^ater fe^n*. 



»••«: 
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inilernif umbMf bie feuchte (Tiber 
9iut Der @c5ei.n wi befern 2Be«en Wlnff t 
%$ieDer ii) ein ^agetvetf »oDenbet 
U>it> Der fitOe SeuerabenD mtnft. 
^eDero nxir Die. SIrbeit anderoiefen 
3n Der .g)fittc/ raie auf golDnem ^rbn/ 
UnD Der groSe ^au^berr reichet jeDem 
f^etner J^nee^teDen »erDienten S^bn. 
@ee(enrube iH Der tobn De« Reifen/ 
j^er mit -^reuDen feine ^flic&t getban ! 
UnD Dad eigne ^erj oerDammt Dea.^änDe^ 
^enn ibn ntemanD fontl berDammen fann*. 
i^eine <t)obeit fann Dein 2luge blenDen^ 
^enn bor Dir/ o ^m i^ aOe« gleich ; 
$eine tbat fann Beb bor Dtr berbäUen/ 
9Bor Dem Olicbter in Dem ®eifierrei4)* 
^rieDe feb mit Deinen ^enfc&en aOen/ 
triebt; wenn Die StbenDr&tbe laöfU 
tieDe/v wenn Der Eeib |ur IXube Anfet 
riebe/ wenn Der imBt^aa (rwat^t». 
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^ieb un«/ ^txtt ein tu^ige« ®(Wi$(Q ; 

jD e« iUtft in ^<uOe unO in iä\)* 

Oiint tit{it i\} f«in 0)l6(f auf €ften/ 

UnD im Fimmel feine «$e(igf eit. 

krautig ge^t Dec i86fen>i(f>t Durc&tf leben ; j 

@ein ^enu§ ifleinoern^imec^ranm/ | 

©eine Jg)offnuNs (int toelfe ^lumc/ J 

©eine !$icuDe ein entlaubtet ^öaum« ; 

©fijler (lebt et untei belnen ©tetnen^ \ 

Sl(b fein 4)er} bat feine Sreubigfeit. i 

^cbaubernb bltcft er nacb Dem Biet be^ lebend/ 

UaO etfebritft »or feiner €n>igfett. 

(Hube/ f&fie t>intmel0tube^ (cbtvebe | 

^anft berniebet auf bie^enfcbemveU/ ^ 

®a$ (ie bettet au6 l>tt 'l^iigerbfitte/ 

§(ufn)Ätt$ bncfe in t>ai ^tetnentelt. 

r^ttebe fe» mit beinen 9)}enf4>en aBen; 

S)u,> bet lteb<nb für bie ©einen toad^f^ 

$ttebe auf Der (Stbe/ wie im ^immei; 

Unb ben i^einben eint gute ^^aeb^ ! 



Ste^tÄfl. 



S!)} t g e m 

^(erbenb ffnfi bie bolbe ^oxßwthtU 
^^ 3" bet <Seoe |1iQ oeibrönten \£d)oo<. 
Slib fie mabnet an ba0 '^tut bes Dteinen/ 

^a$ eiu|) bort im SfövrgcnianP^ fio| i. 



) 
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^n Un fanften ^(iftit/ ttt bie Siebe 
S(u(s D(tn -ißitntnel auf bie SrDe trufl; 
Sin b<n ^(iDen/ ber in Jttaft unb 9iBa{i(^(if 
@ott(0 unb bev ^(nrc()beit ^einbe fc^lug. 
J^mlld) sitns tt ju bem ^ampf serfifiet/ 
^it bem @(t)W(tbt t>ti ©etfle^ onget^ati/ 
Unb bie tveife ^tlebenefabne m\)U 
Sluf bie unbeflecfte ^iegetfbctbn. 
^ercltt^ flunb er untec feinen ^teuen/ 

o^eit fpra^ au^ feinem Slngeflcbt^ 

ion bebet/ iOIofttf Tempel tvanfeV 
tinb bie 3(§e( bev Vernunft jerbrid^t ! 
^erttic^ flavb er. (Sebet ihn »oOenben/ 
@ro§ unb beiter/ n>ie ber ^te^et 0>i^bt. 
^ei( bem Sieger! ^rei^ bem (Sottdetoeibfeit/ 
^et ben ^Danf ber 9}}enf(bbeit ficb ermiibt ! 
d^ubid flreut ber £dnbmann feinen ^aamen 

n ber C^rbe bfinfeln (Scboo^ binab ; 
_ türm unb 9iacbt ){ebt fiber SDaib unb ^fureß) 
Unb ber eieger fcbläft im fliaen ©rab. 
^ber ba(b ermecf et ibn bie ®onne/ 
®tfinenb (leigt bie 4)ofnung au^ bem ©rab/ 
Unb ber @dmann faltet frob bie ^änbe 
^ör bie Farben bie ber {)immei sab. 
£af t uni5 witittti weil e« ^ag ift/ R5 r ö b e f/ 
Unb nid^t auf bie nädE)f)e C^tunbe febn. 
!9t6sen tvir im f^bien ®rabe ruben ; 
Unfre Itugenb wirb nicbt untersebn. 
iai^tt und am dto§en Tempel bauen, 
!$>en bie iO^enf^beit ber 9Bernunft geweift ; 
Za^t und fAbn l)cm fcb&nen ^lane folgen/ 
^ie ^oüenlunfi giebt bie Swidfeit. 
Wibd^n Sfnbre biefer (Einfalt fpotten/ 
<t>ie mi an Ue f(^n>6(e Sirbeit )iebt ; 
Wibstn ^aufenb unfern ^(ei§ berfenneti ; 
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^tm iffn nut b» srD§< ^tiftrt fi<6<- 
3a er flebt Ibn ; unD bie 9Belt !»er1iiitiitmv 
^cnn » feintD ^leunbeh dlecht vcifd^aft» 
StDij)», ja§ tm^ nicbt mfibe tt>erb(n ! 
^eüiser/ sKb tin« jum Guten ^raft ] 



»«« 



2( & e fl b. 



(Stufet <iSat(v b(t im Si({;te tvo^net/ 

^-^ 3Bd bet ©lam to« towfenb tonnet» 0VoM<^ 

i^cftn £ieb(f D<f cn JDec) t>DO ^teu( 

jteine 9iät)cuns unb fein ^anf be}al)(t! 

O tcb falte unter beincn Sternen 

tDietne ^dnbe in bex (tiflen 'Sia^t 

Unt) mdn @et(l ruft an bem Siel be^ ^age^^ 

(it \i(itCL\[<ii a\lti ntoblsemacb^ 

5ibev fcbaurig webt ti butd) bie €rbe/ 

ÖSleicbe ^Oßolfen jieben burcb bie ßuft 

Unb bet &cf)&pfung wärmet ^rtubentempct 

9Gßirb )u einet falten ^obtengruft. 

$5la§e 9lebel (leisen aai bet ^tcfe^ 

SDürte Glättet raufeben in bcn ^inb/ 

.^alte (Debatten manbetn über (S5räbet 

Unb be^ iobe6 ()iOe @anbubt rinnt. 

^'taurifl blirft Die ©tele auf ben ^eftfef/, 

Sluf ba« €nbe biefci j£)trrU<bfeit ! 

Ö^Ucfet febnenb nntet ^ac^t unb j^dite. 

Sluf bie (iebiid)« Q^et^angenbeit, 

Siebe @eele/ merfe btefe hi^xi 
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[f^e rt<& Ut @(&faf mit tvic t>erm&^(t: 
I Unvernunft mt rftulfe ©itttn ^ttfd)en/ 
'^cnn im ithtn lic^tnn&^ärnK fe^U* 
\l\^t «m $bron< tinl> in ^tmixI^alLtn/ 
^Arme ffirlite^tli(|)tb<t 9}e»fc^li({)(eit/ 
^icbt unt) fKcebt/ fo tscit Die ^onne f^ctntf^ 
£i«b unb $t«a< bi« tat (Swigfeit — 
®t«fc< mar ii, xoai un« 3efu5 febttc ; 
®i(fcg f(&n)6ren/ Diefcd dl^'tibcn ivic. 
8l(& roirOnb noc6 n>fit vom fcb^nen 8i<l^» 
Slb<r^ Strof er (l!)}eift(r/ f^an! fet^ bir ! 
I l€»blt(f> tvirb bein fanfte^ 9ieic6 erfc^einen/ 
I '(^nblicbroiib bieSinf^emf vergebn^ 
Uno bie ^nfcbbeit tpirb im ®lani ber ^ugtnb 
S)iT mit beOem ®inn entdegengebn. 
Soa it& biefe gu^unft nitf^t erleben/ 
@el) id)/ 4)<crf iu meiner Ülube ein ; 
O fo Ia§ mi(b/ bif bein fnsel toinfitr/ 
Senet befern '^öö< »örbig fe^n. 



(5 d tn f g. 



9^ r g en« 

(9ecn^ in i^rem ^ur])urffeibe 
^ritt bie Sonne aud ber 9{a(bf ^erbor ; 
i$reubid f(&n>(bt fte au« betn ^unfisetv^lbe 
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3n t)a< f(ar( <3B(((eat(i(b empor* 
£u(l unO SUbc jaud))(n ibc entsesen 
^uf Der neuen sro$en J£)tntme({tba|}n ; 
@tta unD beiter (ann fit rücfrodrttf bttcfen/ 
l^cnn fte l)at De« @uten oiet gerban* 
^erD' i(b au<t fo b<iter unD jufrieDen 
^infl bcroor au< meinem @rabe gebn ? 
^trD mein (Seift in J^ofnung unD in Siebe 
S)ort {Hm neuen Seben ouferihbn ? 
5(jnn \(b obne @otge räcftvdrt» bticfen/ 
^enn Die gro§e ^SSBanberfd^aft beginnt ? 
^onn i^ fteuDtd in Die SuFunft f(t>auen/ 
2Benn Die fäge (Gegenwart jerrinnt? 
<&tttt icb lagt, wenn i^ Diefe ^ocbe/ 
^iefe f u r i e ^ufbabn fiberfeb ;^ 
Sttt) wie fann m<in 4)<rj in Siube bleiben/ 
^enn i^t) bor Der sanitn ^IBaOfa^rt tle]} ? 
^(^ wie oft bat Seicbtönn unb ö^egiecDe 
^xify in tiefen @^(ummer eingewiegt !' 
^cb wie oft bat Dein &efe^ 9(fproc|)en/ 
UnD Der b6fe <2Biae bat geftegt ? 
^cbdnD(i4) fmD Die ®6^en Diefer €rbe/ 
J^odbmutb; 4^inn(i(f>fett unb^tgennu^; 
9iieDrig bleibt Der ^enfc^ Der ibnen Dienet/ 
^enn et bietet feinem ©tifle '^ru^. 
^uer fct)nea {ommt Die -Serfucbuag^ffunDe/ 
UnD Das arme ^enftbenberj ifl fcbwacb ; 
J^dmitcb fcbleicbt Die 9{atter unter i^lumen 
Oft Dem unbeforgten ^tiger nacb. 
^}ÖDe finft er auf Dem 9tbfent)ödel/ 
^rüumenO fcbldft -er unter iJRprtben ein. 
SBacbe, 'JMlger ! ®ift unD ^oD l|l nobe ! 
UnD Dein <6tblummec wirD Ddn Unglü(f fe^n* 
9ßattr/ mu§ Die «$eele unteritegem 

^enn Die 2Beit Oeirroben ^'ampf beginnt ? 
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iRu§ ber frepe (Beifl tU Sefd (rasen/ 
9Q$enn Od« $I(if(b ouf UntaCtfltfnns ftnn( ? 
9l(ia! bu '3ß(i«|)eit aDelt mid» iura Sffcnfcten« 
Q^atet/ nur &er fU9( Ott)) i(l Odn. 
leb Uhn wdl)Un. !^a« ®emi§(n fieptet. 



^ b c n t). 



OCK>inb( fi&tmin butc^dic fa^en tSäumt/ 
<<^ @(bmart ocrbüDct flehet ®«10 unO $fi|(. 
Sibet unter ^a^t unD ®ternen t&net 
!Dir ein £ieO am ®rabe Der ^atuu 
S>ir/ ^ater/ ber Oie <6onne fftbref/ 
S)<r Ote iKofe fcbuf unO wtlttn bi(6/ 
^er Do« SrnDtefelO mit Cesen fr&nfer 
Und Gcf ^dume« &(b^^e reifen tte§ ; 

: li)er Dem ^enfeben feine ^d^e ftbentet 

i UnD mtt JE)offnung unt) ®(nu§ erffiut ; 

^ S>er ibm fanft Oie @esenn>ärt eröffnet 

I UnO Ote gutuiift lieOeooO occb&Qt; 

^ixt <Satcr/ f4)(ädt mein i)eti entgegen/ 

S>an( unO tieOe (lüt^t in metuer idru^ ; 

JCinDit(b bitcft mein ^uge iu Den Steinen 

Uno Oie ®eel< abnct ^tmmei«lu|h 

S)etne $r<uOen iogen mit ooröOer/ 

^eine treue £i(be folgte mir. 

9IUe« i^cO&ne tti aue Oir gefloßen/ 

o 
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mit &uUi ^AHtf fomnt t)en tiu 

f^rcifcl t^n^ im ®ian| JDet ^ocgenfonn« ! 
obtt it)o^ in f!tQfv ^oiiDtnpYa4)t ! 
Siebet i^n; am $reu&eitttf0 Oe» ttbtn^ ! 
S)onfet ibW; am Gars ber ^obtefaoebt ! 
S)an{f t ibm in jenen @terneni«t(ten/ 
ItnD bc? ^urm tm Staube freue ft(b t 
JDanf t Dem ^errn# benn er ifl freunblicb ^Oen 
@eine @äte wAbret ewt^llcb l 
£ieb(nb preif t bt(b meine frobe <See(e/ 
Q^atet/ ftebe mein iufriebne« Sj^txi ! 
£tebenb nimmt ti aui ben ^aterb&nben 
£ufl unb ©egen. <S)ärftigfeu unb <S(bmeri. 
Unb fo mag bie 9Cßo(be unter ^rieben 
3n iaa ^ttx ber Swigfeit entfllebn ; 
S3erge Fönnen tteicben/ ^figel fallen ; 
lt>eine J£)nlb wirb nicbt ooröbertiebn. 
^(blaft in ^rieben ! ©otte« ^lujie maebeK 
9l{ube berrft^t im sro§en ^eltenpian* 
Sine« enbet ! au(b bie Seben^wotbe. 
^Dcb snx^fti ber SRubctAS bricbt an l 








intet 
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er N b n e r (Sott/ «or öem M( Tonnen frei^ 
ftn; 
<%Bo( t(m Od) taufcntr <2B(ftd(bäute brebti/ 
c8or Dem ftcb ^iOiontn ^efen bilDeo/ 
Unt> ÜEDiUtoneti ^n )tt ®tal>e dtt}n.; 
Slßte 9Co§ bifl Du ; toetcb (ine reict>e '^iefe 
Stn 23eie{}eu unD <3)er(lan0 ! UnO Dein @(ii((t 
^ie unb(0r(tfltc() i|U ! UnD Deine <2S3e9e 
S[ßie unecfoTfcDtict)/ bii Da« Sluge bricht ! 
S)ennwec bat temaltf Detnen^inn Dut4>fcbauet ? 
^<t b^t Dem 9iatb Der @ottbeit bepgewo^^nt ? 
^er ^at ibm ettva^ fe }UDor QtQtbtn/ 
® dg ibn Der Qax Der -Reiten Daför lobnt ? 
Q^on Ibm unD Dureb ibn t(l Da0 Stetcb Der IDinge/ 
!^er 'Blumen ®Unu Dee ©ommerö^eperfteiD/ 
S)etf '-Saumes $ru(bt> De« hinter« l^iOe 9iube ; 
Slubctung tbm uoD ^rei« in Sratsfeit ! 
SQ>ie flro§ btil Du ! ^u tbobn(|t nic^t in ^em^ 
P«ln/ 
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Q)»n eitler Sivmft unb ^enfc&en^dnb Qtma^U 
S)ein Tempel Mt die ^((t ; un^ftbCT ^(erneti 
^ir& Dir/ wie ^ier ein Oi>ftv t>acgebra(t)t. 
S)cin totrb au(& Ri(t^t ooti (Ölenfct^enbanb sepfle« 

fl<t: 
^it ftnD }u f(tn>ad&/ unb bu bebarffl (6 nt^f* 
S)u dttbft un$ fdber Scbeh^fraft unb jDbcm/ 
Unb leiteO un< t>or bein<m 9ngefic&t. 
5Du/ J^err; bi(l groß unb gro$ ftnb bcine ^etfc/ 
9BeT ibret ocJS^tet/ ber ^at £ufl boran ; 
®cnn I6b(i(b t(i unb bcrtlicb^ wai bu orbneft/ 
Unb beine ®fite (enCt bcn 90e(tenp(an. 
@i> fad i^ benn im @(aub( bot bir nieber^ 
^n ^miiditxt in beintm gic^tgewanb/ 
Unb banfe bir für febe gute ®abe/ 
Unb bitte bic^ um 9B3ei^&eit unb 9ßetflanb. 
^ie Qliu^e n>ol)net auf bec iiiütn Srbc/ 
^ec triebe &otM berrfcbt in 9ßBalb unb $rnv/ 
Unb eine srofe fepetliite >]>aufe 
ßtffiat ben falten Tempel bcr 9latur. 
©Ott/ unferm $6nig auf bem ^citcnt^vone/ 
^«m Un»ersdnd(i(ben in J^etrlicbCett/ 
S)em Unficbtbacen/ ^injigen unb Reifen 
@<9 ?()«/ M unb ^rei« in gwiafeit l 
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^ir/ J^txtt fe9 ^uii l ^(t Sabbat^ ift Hx* 
*^ gangenr 

^odbmdne fcobe ^((U ijl bco bir. 
Gebctltgct werDe &ein sttoeib' 

UV 92 a m e/ 
Unb eine fanfte dtöbrung folge mit 
3n6 OiQe (SctXafgemacl). ü)u bt|l bet ^aferr 
^en feine ^iad^t von feinen StinDern trennt* 
S)u bi|l öet Ä6ni9^be§en @bf<ntempel 
^ort dbec mir o&n taufen&^ternen brennt« 
@e v&eit bie 92o(bt (icb fiber ^ä(i)er debnet/ 
iSeOecfetVbu Die ^eit mit Deinem @(bilD ; 
@o weit Ux funge borgen i)1 vom SibenD/ 
9Q3irb %erg unb $b<ii oon Deinem @aum erffiSf« 
S)i<b fi<bt bec ^eife unterm @temenbimme(/ 
l^icbffibit bet i^romme an Dem^ocbAitav/ 
S)ir jaud&jt Der Söngiing feinen ^eiö entgegen» 
^tr banft Der QJrei^ an feiner ^oDtenbabr* 
SEQo ifl Da^ SanD/ Dad feine 'Tempel bauet/ 
9030 lebt Daö %8o(f Dad feinen ®ott verebtt? 
O fanfter @cbimmer in Dem ^rDenDunfeO 
^u biil Die iami^it ^it Heb nie oerjebrt. 
SoQ un0 Die ^ugenb (ieb unD bcUig n>erD<n/ 
(So mu§ un^aujt) Die (SJottbeit heilig fepn. 
UnD ntoOen wir Die ®ottb^it it>&rDtg ebren^ 
^0 werbe unfer 4)er| Doni^änDen rein« ^ 
@e b e t Hg t fe9 b e i n 9^ath ti^txxtix 

©eifter/ 
©ie ^4tb«it fi«S</ tro^ Dc5;@p6fter3iinft! 
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^ai sroi« fKtiifi^ti Aberglauben« (tnfe ! 
@eb<!Ui9t fev bein ^iamt burcb Vernunft ! 
Sßo(i) i|l Die ^ffielt {um Siebte nicbt geboven/ 
QJBie nat> un« aucb bie 'Q^locsenfonne fep. 
^tt beten/ n>ie un5 3efue( beten UbTte; 
^ocb unfev ^et|l unb ^lUe t(l nicbt frep. 
^u n}ei§t ti, J^m, toie »ft bie ^enfcbbfit fe|# 

(et; 
SGßie oft ber <^eifi ben falfiiten 9Eßa^n bereut/ 
^le oft ba« J^er) burdl) J^ärie ftd) entebret/ 
Unb Deinen Tempel Unvernunft entn>ei^t. 
O la§ ti tagen/ (a§ ed be§er werben^ 

t\)t jinö ium gicbt/ }U beinern ^rieben ein ! 

a§ une( Da« ^ e t } tu beinern ^tenf}^ ntt^ttif- 
t&% b t e f e Slnbacbt aOen beiüg fepn. 

;a Mitii Jg)err/tni geben unb im 'tobe^ 

n £tcbt unb iftacbtr in £ii(l unb <$raurid{et(;. 

10 n>tr idi 9ro§e Jpaflelujab fingen 
^ott äberm @rab/ in betner 4)ttrli(bCtitt: 



^entas^ 



tKotgew» 

©le^uf Iflfaft. ©0« £ebeit (Inf tio ©robf. 
VM Siet erfcbeinti DoDenbet ifl ber £auf« 
<^et ^aum iü fai)(/ bc$ ^aibetf^eAnatl 
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Unb f&umenb QtU Me bfafe €)onne auf* 
90Bo i|i Die <^(b6nbeio Du Da» J^ttt (nt)fi(fte ? 
S>er ^lumenfrani Dtc Itcbtict^en 9^atUT ? 
Sr i(l oertoeifr/ Die @(t&n^eit fugtim @arge/ 
UnD fcbaucig nx^t D«' ^oDc6 €etct>enfput. 
SÜÜo te^D il)r/ golDuin <<r tcrne bindefunfen ? 
^0 ifi Der ®Uni/ mo i|i Die (itOe 'i>r<)d)r ? 
^a^ ibdHgtbutn Des StttDentf it> oerr((;n>unDen/ 
UnD untec @orgen i|) Der "tag errpad^L 
9S$o tfl Die <9?eDf(|)beit/ Die no(b seflecn (ebtC/ 
UnD \t%t im langen ^(tlaf btgtaben liegt ? 
@ie tt) Dabin. (Der ^ampf i|l au<$gerungen^ 
SDer ftarfe ~$einD Dee teDeri« bat gefiegt. 
S>ie '^oDtengioCfe b«)Dt in ^GBtegenlieDei^ 
^ai offne <9rab tlebt an Der geben^babn* 
^ie Siebe fällt/ Die i^reuDe gebt ootäbtr^ 
UnD aQeii ift Dem ^ccbfctuntertban. 
92ucDuntd)t/ ^ott/ )u Dem i(b frenDig bete/ 
^u Stvi^er/ in jenem <Sat<r(anD ; 
®u boO von tSnbeginn Die ^eltgegrfinDct 
UnD freunOlicb Deine ^imtpel aui^gefpannt. 
@ie roerDen einfl oergebn^ Du aber bicibefl f. 
@ie noerDen ein|t veralten/ wie eiit j^leiD/ 
<^u bleibefl' mie Du bt))/ unD Deine 3abre 
@inD nur ein CÜßiDerfcbein Der Swigfeit. 
fSon Dir/ von Dir f ommt |eDe gute (Dabe* 
S>u (enf^ Da6 @lficf/ Dodb bu beDarfÜ eü ni(&t/ 
S>a« ^(bicffal i|l an Deinen (R^tb gebunDen/ 
UnD ^$tn(lerni§ »ern>anDeIjl Du in £icbt. 
jDb iSerge tvetcben/ Seid unD ^ügel faOeo^ 
@ott/ Du bift unfrc Buflucbt für unD ffir. 
QBa» bAt ber 0)}enf<b auf bietet ^elt }u f&rdBl# 

ten? 
Cr liebe Di(b unD er vertraue Dir. 
Ci in»eifie nicbt^ wenn ^ro^uno ^^«r^tit gegen^ 
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(St laQt ni(^(/ tvenn fid) Der (Stutm erbebt ; 
€r monFe ntcotr wenn 'lOlenfcben ftcb emp^reiif 
^r glaube/ t>a§ Der ^eltenfinig lebt, 
^r (ebt/ er l)err|d)et ! ^adet bin im <$taube 
UnD betet tbn mit ilittem (SeiÖe an. 

©ein i|l Ui OieicD. ^it Prüfung gebt Uxt 

übttt 
UnD SreuDe Dämmert auf Der Sebentfbabn. 



S( b e n D. 



^er falte tdd ifl raf<b btnabdefliegen. 

'^ i5)te ©eflenb fdbroeigt/ in i£>4)atten (Uflt tili 

9GBcIt. 
(Sin 9ro§er @(bauer Dringet Durcf) Die ^efen. . 
!^er ^immel ifi mit bleicbcm ©lani erbeOt/ 
UnD alUi iit jur d\ü\)t eingegangen ; 
©ie <S(b&pfun9 f<lt>er irt ju 6(blaf gebraut« . 
Sluf reinem ^ttt liegt Die ^atur im Traume/ 
Uni) v^tifle b^vrfebt/ Die einfombolDe iOIaebt» 
S^u ^rieDe ^ottes^ fomm ut meine @eele/. 
^rfüDe meinen @eifl mit J&)eiterfeit ; 
^a§ micb Die ^rDe unD Die ^dt 9erge§en 
UiiO {(ige mir Da(( SanD Der @t(igfett. 
SDort/ n>o Die ftiBen J£)imm(lölampcn glän)eiv 
IS) ort/ n>o Dad milDe ii(i)t berüberfcbwebt/ . 
S)ott i|) e0/ n>o Die reine ^ugenD wobnet/ 
X>i>rt i|) ti, too Die bobt^reobeitlcbt. 
^ßon jenen fliUen @r&nien finb ^ie ^c&recfen^ - 
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^fe Citren ®&^(n tMtt ^tU verbannt ; 
l^enn &t\\ unO @(o(} unD 9S3oau|l ~ tiefe 

Traume 
^etftttoinden tort im ^eOen <IDlorgenl(inb. 
®a^ ^(|)6ne blübt in bitnmltfthen ^eftalten/ 
^a« <Sut( {lest unb n>ttO von @ott beiobnt. 
^ie ^teute leutttet/ ivo t>i( ^ugenD baufct/ 
Unb itriebe betrfcbet/ tco bie ^abtbeit tbroiU. 
@in ^(aul)e waltet fioit unb Sine ^iebe. 
lÜ>ort ül/ t>on blinben ©eden ungetl^tt/ 
2>er neue Tempel bet ^ßernunft ctbauet^ 
S)en biet t)ai alteQJorurtbeil entebrt. 
S)u OiDeefölficf/ ba6 aber Sternen toobnef/ 
S>u fevne($ Sanb/ bu bifl tniv freunbücb nab/ 
SDu bt(l tat dieicb/ ba^ ^efuö Sbriflue baute? 
2li« er ben 3atnmcr biefet gtbe fob. 
£> biefet üleicb/ t>oO ^(acbeit unb «oll Siebe? 
^it« €ben/ frep t>i>n feibfl gemacbter öuai/ 
^ieö ^imtneireicb/ n>o 0)?enf4)englücF B<bei|)ef/ 
ge Fomme/ J^txxr in unfer ^ilßettbal ! 
S>et Aberglaube/ ber bie ^er}en trennet/ 
€r (Infe bin In« tobte JKelcb ber 9lacbt ; 
Unb n>Dein<9?en((bbe«Saf}er6 Segeln fcbleppfe/ 
S)er werbe bur^ bie '^ugenb freo gentacfot ! 
@en&gfamCeit unb bel&er ^rieoe berrfebe/ 
S5ie 9ia(bt bc « 3rrtbutn« werbe aufsebcBt I 

Cetfommbeiudteicb im Siebte unb in 

SBÄrme/ 
Unb au«def6bnet fei) bie gan)e ^elt ! 

O fanfte^Oieicb ! oSleicb voU ®Iani unb^fir^ 
be! 

^i (»mmt bereinft. ^it werben glficflie^ fepn» 
iO}tt btefem jiro§en/ (ieblie^en (Gebauten 

@(b i4^ ber^ndfit au meine? 9tube (in i 
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QjtÜmhdUistt, htnid) im (Staub Derebte/ 
^ >ßoc fi<m öet Cherub ficb in ®<mutb beugti 
S!)ut(^ Otn Die^rOf gtünet unb oetrodfet; 
fSoc Dem bet 0){onb Ocb unb bte @»nne neiflt ; 
S)u bdfl mit ^ei«b(it beine ^clt bereitet/ 
<J)!tt beUem ^iicf bie guCunft (ibetDacbt/ 
9^tt tiefem \g^tnn ben Jg>imme( auf$debreitef/ 
QRit igxbbpfetfraft baö StDenrunb gemacbt« 
IDu ttdnftl mit "^bau bie funse ^rftblins^rofe/ 
Srqutcft Da0 £aub in milbec 2lbenbluft/ 
^u i&^t t)(n (Stutm burd) fable «hieben faufen^ 
lt)u f(&lie§etl ibn in feine bunfie ©rfift. 
i^u idgt bie @onne t^tU im ^eere gidnien/ 
£^u bit^eO f(bc<c(lieb au« Dem ^Bolfenfaumr 
it>u lä^t Den »]!)>?euf(ben feinen '^ag erleben/ 
Uaö OceueO £i(bt im großen ^eitenraum/ 
S)u fpTicofl/ Da reqet fid) ber ^cboo« ber €fbe. 
Unb oüe6 thablt in lungev 4)tTTlid)feit. 
S>u fpritbll/ Da neigt ficb Die 9^atur nu @rab( 
UaD fcoldft oetb&Ut tm meinen (gtetbtCleiD. 
S>uO färtbte aOe ^elt ! unb »ot Dir fcbtue 
©tcb ade« ttoe bcn €rbcr<{rei« bctcobnt* 
S)u fcbuftt bie spielt ; bunoinf)) unb f« Derge^ 
bet! 

®fof i(i bu 0)}a(bt/ bie fiber^umn thront. 



I 
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Of^nnli(&bic& mit ^ngdborfenpreildt; 
'SötQti^tu von Oem reinea oimmel((flans ! 
^er f&Dttt mtd) in \tnt ttmvtliaaHmt 
SOßer (e^rtt mti^ Den Dobcn gobgefang ! 
^itr ifl metn tieO nur eine fcbn>a4K Stimme/ 
!£}i( ou^ Dem ihHen 4)(r)en n>te&er^oUt. 
Sieb (tnfl/ mie fcol) werD icb bm&otrtMicfen^ 
^enn mit Uiti iü^tt ^on entgesen fibaütt 
O €n>t9(eit ! 

O ®ott i t>or Dem ich betr^ 
S)ut(b De§en ^acbt td) wttDec leb unb bin/ 
S>(in feo mein ^etr|->unb wenn ti nic^t me^t 

S^ann feb icb Oitl^/ bann nimm mic^ cwis^in ! 



mbtnb. 



CS\(f ^ag t>erl)&Oet (id^ in tr&be ^(batien^ 
^^ "J^ec Fimmel ifl mit blajfem txö^t erb« Dt; 
Stn ^rauerfloT ftnEt cou Den Sternen nieber 
UnD be(ft Die <?,finben Der entfcblafnen Qi^elt; 
SDie 4)äite/ bi( bc^ ^obitbune^löcf mfc^mJl' 

l)<t/ 
S)en blinben ®eii; ber feine @d)anbe fttd>t/ 
^ie Ueppt$)(ett; bie ftcb mit i^o-neu ftAnjet/ 
S)en ftecben 9{eib, bet fein @efd)i(f o.tflucbt ! 
!Da^ fioue ^aupt/ ba? feine '■Araber fcduft«/ 
!Die fred)e «^i inb/ ^ii ^enfd>enblut oergog; 
S)a0 fcifit ^(Ti/ oon 4)ettd;(U9 (nte^i et/ 
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^\t '^^t&nt, bie ou« faifc&en ^ustn fIo§^ 
SSeöecfe^ i>U(&tf Die gcofe ^finDrnmtase/ 
$rfd[)öttre ftci Du (uUe ioDtensruft/ 
!^ie Undec((^ten/ Die DerSXet) Dee taflet^ 
9)2tt leDem $as ju neuem ^teoet ruft ! 
^ct'c^&ttte ftC/ Du fe9ei(tci}e <StunDe/ 
SDi( aD< 4)etrli(tt(it {u @robe fenft/ 
SB» jeDer/ fep et Bettler oDer ^bnxQf 
ü)tit Svnfl Den 'l>faD Dee ßeben« boetDenft i 
Srfct^&ttre (it, Du \Mtt i^omi''Mttf 
Ü^it ^offnuns fär Die ^migfeit Def&t ! 
S>ott tul)en (t(/ Dort rotrDen (te etn>ac|Kn/ 
S83cnn ein(l Der neue ^rö^lingHatftem we^t« 
^ort reifen fte Dem großen $00 entgegen/ 
^0 (Sott Dem Jg)erien unD Der 3Be(t t>ersiU/ 
9EBo feine J^onD; mit i^ter ^cil'gen 2JBage/ 
S>(n ^laggefang ^er ganten Wenf(i}l}eit DiOt* 
IDu ^ater Dort/ {u Dem mein ^erj ftc^ nalittf 
S)u Jgieiligerf in Deiner Jo*txii(i}Uit, 
S>ein 9ß3iOgef(t(() auf€rDen toie 

im ^immtlf 
UnD Dein @ebot fe« unfre @e(igfeit ! 
Sbu »tOO ja nur Die 2ßo^lfai)rt Deiner j^itiber/ 
UnD Darum gab untf Deine @cb6pferbanb 
^ai gr66t( ®ttt/ Da« Deine ^ngel boben/ 
i^en IhUen ^(bmucf— @en>tgen unD *vßer(tanb« 
<^ein <3ßin gefebeb auf ^rDen wie im Jf^immtti 
@o treu« 10 frobf fo lieoevoO unD rem ; 
•^ann roirD Das teben oie ein^orgenfcbimmer/ 

^ai Sterben etiu 9{ub<tliinO( fcpn. 



SS -. 



sRjttWO (|>. 



0Äotg<n. 

Clf a to { ff e n b ( T/ Der Hm öa« S8u(^ Ut ^t'u 
•^ t<n 

[n it^t @tunt)e aufgefc^Iagen (tesf; 
3or De§(n iSütf bie Uicbte ^(ocfe fct^tvtbtfr 
93ov defcn ^ug Die (Scboar tier 2Be(t(n flitgt l 
^n bifl mein® Ott/ O^r fcf^lägt mein ^txi ent^e^ 

gen/ 
^ein gantet ^efen ebrt nnt> feiert bid^/ 
S)u(t«l>t^>«n1> beten— leben/ föblen; benfen/ 
^n t\^U\\ .S)evc ; Denn bu (tfocfM niicb. 
^a^ nö^t e^ mir/ n>enn icb bie ^enfcben t4u« 

fcl)e/ 
^enn ic^tnicb befer \Mt, CtH icb bin ? 
S(^/ eicier fKubm/ ben ftcb ber ^eucbler bauet 
€r f&Ut wie @preu t>or beinen '2(ugen Mn ! 
S((b/ eitUt diubm; ben mir bie ^elt stvo&f^ut, 
S>te nur ju oft fftr blo§en @(bein ent^ammt/ 
^enn micb ^ai ^ixu ber unbeflocbne (Kicbter/ 
!£)a{( t)tOe ^er) üor @ott unb ^tU «erbammt ! 
'SQai ^ilft e6 mir/ tvenn mi<b bie 9}a(bn)e(t feg* 

net, 

Unb einO mein ^rab mit f5(umen fiberflreut ? 

Qßtir giebt ber @eeie tbre .oolbne Süube/ 

9[ßenn eine ^bat Su ® Ott um iKacbe fcbrept ! 

©cbwarj i|l bie 9lacbt; ba« tiefe ©rab l|l 

bßtter; 

H 
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1^0(6 ftnürer i|l Ui taütri ^a^tstUU, 
di sUiäit Oem @tüTm bec auf Der txibc rafet 
UnD au^ b(r €ct>e $Ufen wieDerbaHt. 
O fonfte ^usenb/ titiUs tfl Dein 9^atne/ 
£i(^t t(t b(in $(eil>« Dein i?lnt(i| tnitb und rein. 
Unb Dein ©etvißtn Uictt unD ol)ne ^(ecfenr 
(Si gleicht Dem ®c&nee im fiaren ^ordcnfc^ein. 
^ai Ubtn etft roie eine ^^ac^t ttotüber/ 
l^ie ®locfe mabnt an Die 'ISers&nsticbhit ; 
Q3alD it) Der (e^te @anD l}inabgeionnen ; 
<203a« fagfl Du ^erj ? <3ßaö fpti*t Die Swigfeft? 
^Ai abnet Dio tvenn einfl Die ftiOe J^ammetf 
!&a5 fünfire ®rab/ ein neuer ®lani<Tb(Ot/ 
UnD (ine @timme au6 Den Rolfen rufet : 
@tebtauf, ibr ^oDfen/ für Die anDre 2Be(t ! 

§iUn)t§enDer/ tu Dem mein $cr} fi<6 neiget/ 
SÜlt feo Die« f(bn)ad^e S^enfcbenbcrj geweibt, 
©u billtJ/ Der ^eDem feine ^rbenforgen/ 
Jöocb für Die ^ugcnD fttpe 'SJabi r)erleibt. 
©u fubcft mi(^ ; unD wenn Daö taftec mS.fef/ 
^n ©oiinenglani; im lüden ^OIonDenfcbein ; 
©ann foü— o beirgcr ^attt, lag micb ^xtQtn ! — 
(Sin ^-Ölicf ium J^immet mein Srrenet fepn. 



a b e n D, 



9^ie ()to§e «'^eoeriTunbe bctt gefcb(cideR/ 
^^ gä »Tpebt Der Kube frieDlicbes 1>amer« 
!^i« @otsc füebt/ Der '^ag ifl öberiDunDen 
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ItnD traulicb OiH liegt eine 9Q3e(t t>ot tit/ 
^u &utiQiVf Der Aber @tevncn \t>altet 
tltiD De§en '?(U9 Die bunfle ^a6}t beftest ; 
S)er freunMicb für Den onDern SWorgen forflef^ 
QBenn fein @efcfc6pf in tiefem (Schlummer liegt* 
^ie Staunt mein 6ei|l^ tvenn tct)t)ie 2a\)l er^ 

tPÄge/ 
^ie Deine 2Bei«t)ett ti^gtic& gliicf(ic5 macf)( ! 
^U fd;lilgt mein S^txif xctnniö) Den ^ro|1 bu 

btnUt 
Jöafi^eine Ciebe för Die ?SÄenf(*en wacDt ! 
214) ! foDten \i[>tr für unfre ^rDeforgen/ 
53alD wfiiDe9^otb unD 3anrmer Dor unö jlcbn ; 
UnD foüten n?ir Die Q5orratt)t^fammer füllen ; 
@D iPÜrDen Millionen untergebn« 
9Jur Du fann|] Diefen £ebenefrcig erbalten, 
S5er um DicD l)er in taufenD färben blübt ; 
9?ur Du Fannfl geben; fcgneu/ retten/ fcfcfi^cn/ 
©eöflareg $luge 3n>tcf unD SiÄittel fiel)t. 
©ofaüe/ SÄenfcbbeit/ falle l)in im @taube/ 
3m ^orgenf*immer unD im 1?lbenDrotb; 
Jölicf auf ju (^ott/ feprubeDoll unD bete : 
(5rl)alter; ®c&6pfer/ ^atn, gieb mi SÖroD ! 
Qßir \ri§cn nicfet/ wai unferm geben frommet 
QJon jenen Ooljen Öfitern Diefcr9ßelt. 
®er9J?enfd> braucl)t wenig/ ooenn Datf £lc^t Dei^ 

^rieDenö 
^cinftiBeö ^erj unD feinen ©elft erhellt* 
®a« geben ift Deö J&tmmel8 flr66te ©nbe ; 
3m geben fcbon liegt eine ©eligfeit. 
3n Diefe« ?öanD bat ®ott mein @(ficf gewebet 
UnD fn&pft ti Dort an jene (^wigFeit. 
^0 n>iU leb Denn jufrieDen DorwÄrtU geben/ 
JBiö einft Der feoerli^je SB.ecbfel nabt. 
SDlein^er) fep rein/ unD meine geben^reife 
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@(9 Sine 11(0 Doabra(6tt gute tf^at 
(9 e r d u feb i < tvifl id) milbe ®aben f(&en> 
@o toii Der @dbn(t im l^unfeln nietxmaor^ 
^ a n f t n>iD i(& mtintm 9l<t>(nm(tif(^cn xa* 

QBie ©locFcnton in fliOer 9}«ci)f «erbaOt. 
l^ann tDitD mein ^benO frieblict^ einfl crfc^et^ 

nen/ 
CDJit >C)eiteT((it werD i(& binäberdebeti/ 
^2it beil'd<t Siebe tm^ bie Wolfen brlnsea 
tlnb untef @mnen meinen *3}atev febn. 



£) n n e V ft a g. 



Söotge«. 

9f Q 9 ä t i d < <^/ bie ^iatbt üi bindefc^ieben/ 
■^ lÖet "^ag eTTOfl4)t in feinet Jb"rli<Weif/ 
^ie 0)}eAf(:bbeit maüt avai ibrer Üvubefammer 
Unb fiibU be« gebend neue eeUgecit. 
<^u/ ^err/ bifl SlOen gütig unb erbatmefl 
QDid& aOev betner ^itU ^ag unb 9?acbt. 
^u Idebelfl a\ii bet 3(benbr6tbe (Schimmer/ 
S)u tvadejl in bem &tab bet Wternacbf. 
;^u bifl bie Siebe ! iaucbit ber SrfibHng^moi;« 

gen 
®u bi(l bie £iebe ! ruft ber Srnbtetag/ 
X>u bi(i bie Siebe ! ftngt ber ^erbfl im <^^ale^ 
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Unb (rau(i<& t6n(^ Ut ftiOe °85\nttx m^* 
®u ffi^rfl Den Knaben Aber tSfumtntoUfeti/ 
!Du d5nnfl bctn d&ngUnd feine S^l&tbenteit ; 
^u tetc&fl betn sodann bie dolbnt Srud^t bct( Ce# 

ben« 
tlnb fd)enf(l bem ©reife 9iu^ unb J^eitetfett. 
^et fcbm&cft bie ^elt mit ibrem (S<t^n>anen^ 

fleibe? 
^er freuet !^iamanten auf ben (Sc&nee ? 
SlBcr baut be^ ^atneö toei^e ^oramiben 
Unb ffl^Tt ftbflaOne ^r&cfen fibccn @ee ? 
Singrätiger/ »iestoffinb beine^ecCe ! 
^et t^rer a^tet/ ber ^at£u|lbaran. 
^u bitl bec tc^te Q$atet 6ber dilti, 
Unb wai bu tbuft/ i(l immer noobi det^an« 
ü^ort stbet btine @onne über ®ute 
Unb aber ^&fe milb unb freunbiie^ auf. 
Sieb/ ^enfc^en oDe/ fö^it bie grofe Eiebe 
Unb roeibet ibc ben furjen £eben6(auf ! 
@ie waift, fte forgt/ fie ninft autf aDen ^tcc^ 

ncn/ 
Sie flrobUt au« beö SRorgenö QBleberfi^eln/ 
^ie giebt un« £eben/®l(icf/ <i8er|lanb unb ^off* 

nung ; 
^^f arme« ^eri voU tviOjl bu banPbar fepn ! 
^a guter ®)>tt^ i$ tDiO bicb niieber lieben/ 
Unb biefe £tebe fcp mein @(bmucf unb J^tiU 
9{i(bt ^clabenfurett foB mid) )ur ^ugenb trei« 

ben ; 
(Sin freber ^eijl fep meine« J^erien« ^^et( ! 
S>u »obnjl im Zi<Sn, S;^Ut tvanOein beine jtitv 

ber. 
^eg 9{eiö unb SwUtractt/ Q3ei} unb •&eu(^e(' 

fcbcinl 
S>ie SBclt bttrf unfre ®<e(en nl;h bei^Sren ! 
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5^(tin tinfcr 9£ßanbd mu§ im J^imntd fe^n. 
^ort \)txxf^t Der große triebe unD Die lieber 
^te *2iae fesnet/ DulDet/ (^i^nttf trägt. 
5S)ir roiO ic& foldeti/ emig ^oIDe £iebe/ 
^enn ft^ in mir tai wH\)t J^txi belegt. 



^ b e n &. 



©«(obt fco ©Ott ! ba^ ^agtverf tfl »oOenbec; 
^ie i^rbe rubt/ e^ fomtnt bt( bolbe 9la(t)n 
3br golbner ^agen bä(t itn (iiUen 9lorben 
UnD fcbtoeigenD glänit De^ .^itnmel^ fanfte 

^racbt. 
©eiobt ftp ®otf r Die ^enfct)beit roaUt {um 3iefe/> 
(Sie roanDelt gicicb Den Sternen ibre i^abn. 
@cp immerbtn ibr ©(ant aucb W^ )>eifcbi<Deny 
»go »irD De^ ®MKn Dennocb tJi«i getban. 
2!Bie mandfti J^erj n>arD beute au^gefobnct 
ttRit Der gefr^nhen "^ugenD/ mit Der <^elt ; 
^ie mancbe ^br&nc tiourDe abgetrocfnet/ 
QBie mancher iSticf ooQ ^r&b(tnn aufgebeOt ! 
^ie mandbcr 'T>aTbenDer t>er.qa§ Deö 5tummer$ 
!^urcb einen (Sblen gaf!(icben ^e^uf ! 
953ie mancber ^-romme bielt am ^ilgerwege/ 
UriD flinte frob Der =2ßebmutb @(bmerjen^»uf I 
®e(obt fc9 ©Ott ; Die ^ugenD lebt im Stillen/ 
UnD ibre ^errfcbaft n>irD unenDiicb fepn* 
@o flieit Die n>arme ClucOe unterm ^x^^t 
^ud ibr<m grönen CDloofe facft unD rein» 



I 

I 
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SDo(^ (a§t \ini nid>t Ut ^ugtnb fibttbe&tn ; 
€6 0U&t no^ J£)(tien/ »o (t( nie sttoo^n 
3((b I finfter (Udet/ xoU t)U 9^a(&tim ^al&e^ 
lS>er fltoSc tttnfcet^/ n>o Oa« täflet tbront. 
fOlit jedem ^age (leigen neue @finben/ 
@Uiib tt&ben !t)&n)hn oon ber Srbe auf. 
UhD jebe 9}acbt bebecft mit fcbwarjem ©dbUpec 
Sin noilbe^ ^eer. im taftben @frnben(auf ! 
©odb- lebt Der SWenfcb/ Dag et Die Slnbern ticbte? 
2Ba^ macbt un^ flol)? ^m ©taube Criecten n>it. 
!^et iBefte feblt. !i>et @r6§te tviib jum ^inbe, 
S((& @ett| tt>ie f(f»n>od) if!nnfet<C)(ta t>ot bit! 
98etsieb unt^ bcon^ fo toie roit 

att(& Detgeben. 
Cß'etsieb ben (B^wac^tn, ibre S^Iiffetbat f 
^ergif bie ©cbulb/ fo nie n>ir autfy oersegen/ 
9EBcnn un6 ein bbfe^ J^txi sth&aUt bat ! 
l^ti tcdgfl bie 9GB((i mit ibten Uebeltbaten ; 
91^ ! Deine *^ei^beit {iebt nut Unt>cr|l<itnb^ 
92ut 2Babnfinn/ wenn bie ^enftb^n- rt<b emp6^ 

ten/ 
Unb batum fcbonet beine <i8atetbanb. 
$lcb ! (ag m4^ bitfen siogen ^rieDen erben^ 
iöii einft mein ^er} }ut langen Oiube Onft^ 
iaf mid) Dergeben ; unb \>ai Uctbtil fparen^ 
S5i^ mir bereinil Die ittüt guf unft n>inEt. 
S!)OTt tvetb i^ mancben/ ben icb bt(t t>et{ann(e^ 
3m weigen» milDen £i(^tgen)anDe febn ; - 
Unb cOc^ !^unf<( n>itb t>ot beinem abtöne/ 
^ßtebiefe 92acbt am ^onnenglanj; i»ergebti. ' 
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9fud beirgcm^unCf i tritt Me 9)}or9enfcntte 
^ ^ieeine l^ine^rleflcrin berauö» 
@en 4Dttnmel muOt Die blaue Dpfetmolfe; 
S)ie ^r^e tDtrO tum frommen ©Dttee^ ^au^i 
S)u heiliget/ \)0t Dem Die Sterne fMnOen 
QJor Dem Der ©onne reiner .^licP fic^ neigt/ 
^or Dem Der ®^rap^ feine ^ftnDe fallet* 
QBor Dem Die SfnDa4)t ficf) im @taube beugt !^ . 
S)u bi|l Der 9Jlenfcbl)?it liebenDer ÖeDanfe/ 
JDu b\\\ Der Jö^tfe fö§tr SWorgentlang/ 
S)u bifl Der ®lani/ Der unfern f)>faD trUuc&td 
S)u bifl Der^cde b^tfger Sc^manenfang* 
S)u bober ©ei|l ! Du fenneiHeine ©önDe/ 
S)u Irrefl nie. ©li) reuet feine ^b^t* 
SDicb mahnet nie ein DonnernDed ©en)i§en ; 
©enn ew'ge Älatbeit noallt um Deinen ^faD* ^ 
®u tebelt rein in aOen Deinen Werfen; 
S)'u baft Die 2ßonne Der ^oflfommenbeif. 
S)u btcibefl rem in jeglicben ©eDanfen, 
3)a« ifl Die ^fiüe Deiner ©eligfeit. 
2Ste \\\ Der ^enfcb fo (lein Dor Deiner ®r&§(^ 
@o ungeweibtöör Deiner J^eiltcbfeir^ 
©oDunfel acb ^or Deinem .??immel6glanie/ 
@o freuDcnarm Dor Deiner ©eiigfeit. 
^ie i|l Der SÄenfcb in ^b^rbett etngebfillet/ ' 
® oft för feine njabre fe<^6nbeit tltiiD ; 
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@i> oft DefflcSent» unterm ^reubcntaumd : 
'Siüx felis (inb/ bie reinetf ^ttitni (inO. 
@o toiO i4> ^<nn mein Sluge nie verwenden 
€ßi>fl t)em/ n>ad gut unD f(^6n unD bcilid ijl* 
^tt ^eOem i5li(fe tviO i6) «erwarte tringenr 
2Bo bu/ mein UrbtlD/ Du^ meinQ^ater bitt. 
S!^it Hoffnung roiO itb auf mid) felbf) vertrauen/ 
S)ec @eifl t|l (larf ; auc& i(t> (ann beilig fepn. 
^ai S(eifc() ijl fc&roac^; ic() win mict) felbet ac^^ 

ten. 
^ic ^re^^eit febrt bep feinem @c(at)en ein. 
93a(b i(i eö au«/ balb ifl Der ^ampf t>oröber/ 
!8alb na^t be« ©rabe« OtOe <3ßint<rnac()t. 
i9}it frei^em !8licf/ n>ie 3<fu^ an bem ^reu|e/ 
9{uf ic&Oann au« ; mtin^ott/ e«i(lvoDbrac()t r 
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^ie 9}a(&t gieft i^re ©d^atten auf bie ^tU, 
'^^ $)i< (aute @cb6pfung wirb |um booten* 

^au0 
Unb an ber grauen ^benbpforte I^fd^et 
^er mfibe .^oa bie bieicfce ^acfel au«. 
Suf falten iSergcn bdmmern 9la(^tgefltrne/ 
3m trfiben 9?ebel liegt ber '^tcbtenn>alb/ 
^et^roil erfcbeint auf feinem ^ilbertbrone/ 
Unb aütißWt feine ^Ogeroalt. 
SEDobI 3<t^<tn/ ber mtt rubigem i^en>i§en 
S>e? crnilen <:D}itterna(tt entgegen ge^t; 
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^0^1 3e&(m/ Der Die ^abne nic&t bentimpfet/ 
fDte bod) unD beiüs Dor Det 9)}enrct)l)<it trebt! 
(^0 geb' un(( @oa unD fc^enf uns Gott ^cn 

SrleDen^ 
Uni aOen^ Die iai ^an6 bet 92acbt vmgiebt ! 
UnD tce§en •g)er) Den frommen ^aq entmcibte/ 
S)cr finfe bin unb bete tief Defrübi ! 
UnD wo ein 3Äenf:b «uf bofcm 2ßcge iicbet/ _ 
UnD unter (Sternen nodbtiuf 5r«t)el finnt ; 
®er febe^ n>ie Der ^oD öoruber qebet/ 
Unb tt)ie bcr ©anD Der ßcbenö ^ Ubr terrlnnt ! 
UnD n?o im lehren Kampfe eine @ee(e 
SBlii 30c(t unD ^oD unD Dem @eti igen ringt/ 
©Ott trbile fie! 5)ocb fcufjcnD \h\)t Der,4)lm' 

fJBcnn ibm Die (5rDe fcbirarje Jö^^'J^" brinpt. 
i^ guter (5jott/ f fib r wnö tiicbt in QJe rr 

fucbu ng! 
'®ieb un6 nietet/ wai Da« Jg)er) fo (aut begebrt« 
^ntjieb und lieber i'eDe ^rDenfreuDe 
UnD macb \xni nur Der beil'gen gufunft tvertb ! 
^tr tx)(§en nicbt \x>ai unfer vS(u^ begrünDet ; 
3)enn unfer :?luge reicbt nur fpannennoeit* 
S^u weißt ci, ^autt Dubegreiftt Dagßeben 
UitD üor Dir liegt Die ferne <Sn?tgfeit. 

Q3er(cib un$ ^emutb/ iixnn Der ©eil) fic& bt^ 

bztf 
QßerUib unc$ ^orrtcbt/ \i)enn Da« ^erj ftcb f&blt/ 
SufneDenbett mit iüDer iMtgergabe/ 
^in fefletf Jper) ttenn Die ^erfu^ung tieft ; 
Stuf Da§ HDir froblid) einfl oon binnen geben/ 
^ßcnn ur\t Der |liOe ^rieDentfbote n)inft/ 
SInf Da§ n)it rubig unfer S^awi beOeOen/ 
QBenn ein|l Die morfcbe 43{itte nieDerfinft«. 
J^n ©otte« SRamen geben i?ir jur 9\nb^ 
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^,1 Unb fäitaftnhii Ut neue ^09 ema^L 
3^r Rieben unt> getreuen/ ndb un^ ferne/ 
(Bort fct^enf eucO aQen eine fanfte ^U6)t ! 



{ 



<öam^<i§. 
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©er^ds bdd^t am !^ie ^oc^e jiebf ju <SnUt 
<Sin llettter ^^(i( t>on meiner £eben0)eit ; 
^o<S) xti^tig för Die Saufbabn o^ne ^nbt 
tint) für btc ^atmen ^er UnflerbUc^felt. 
^er toei§/ balD fum bte Ic^te <&(unt>e fd>tadtvr 
^ern>ei§f balD gebt bte I($(e @onm avft 
^ec '2ibenD nat)t; Der daneben rufttte £nec&(e 
Unb eine ^xast fcbluft ben f))t(9er(auf« 
"2Ber bijl bu?" fragt ber ÜiidE)tet ober ^Uxmrtf 
SDer feine ^äu''4)ung unb fein Unrec&t fennr. 
^tt na^ bent {werten/ nac& ©cbanf en richtet 
Unb fireng unb Hat ben @(^etn bon ^efen trennt. 
<3Be{ biA bu? t6net feine <Satertltitimef 
!^eiii teben ^t\)t im btO^n (^onncnfcbeiu/ 
!^ie solbrie ^age (letget auf unb nieber/ 
^ein eignet Jj^di tvirb bein >ßerrilt^er fe^n. 
©Ott i(l dere(^t. SSertage nit^t/ b 6änif 

ber/ 
S)^T au« ^erfe^cn unö aui 3trti)um fie? ; 
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^0^ iittttt SAU Vit 9GBa^t^(it titi ft>i( itQt ; 
^it "tüstni, wie \iU Ufttxi ^aitenfpUI. 
®ott i(l sM^t in allen feinen QOßer(en. 
!8{traci)te tid^ ; et g^b t>iv]a Q^erflant)/ 
att s^b dir Stepbeit/ bie Di(& tert t>er(amnMf ; 
^enn ti^\iit ^dt mit i^ren ^triefen bant>» 
^ecfianD unb $^at entfc^eiben in tytt ^age/ 
3(b ffibl ti tief/ @ott/ bu bift d<ved)t- 
Unb bat ber ^tnfd) bieö Eeben fretb entweihet; 
^ie {Arne et ^u jenem Q^ürgevtecbt ? 
^i iji nic^t bütiUl, n>o bie (!)}enrdbbeit gebet/ 
^0 bie Statut/ bai J^erj unb 3efu« fvri^U 
€in jebet ^fab bat feinen @trabl t>on oben/ 
S)<t fromme ^ilget f ennet feine,^j!tcbt/ 
Unb lebet fäc bie «Hoffnung fener -^reuben ; 
^0 bartt bie gt&ne 3iu#fatt unterm @^nee. 
IDer <2Ba(b berflummt/ bie 0u<ae fcbmeigt im 

Unb meif e Q^iumen ßatren auf bem @ee. 
^ocb balb ergebt bet;'^rüb(ing ftcb im ©(anje 
Unb tnc^enb ijl bie @d[)6pfung aufgetban. 
©ebuib unb ^utb ; bie ^infletnig «ergebet 
Unb untet ^^atfcn Hiebt bat iidbt bctan. 
!t)et iSabbatb nabt; bie (liOe tube n>in?et/ 
^ Ott/ t(b f üble beine $teunb(icbFeit. 
'4)ü fegmft b'«/ bu fegnefl bort/ Erbarmet/ 
Unb Sreubenblumen trägt bie ^wisUit, 
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®t\6bi U\> ©oet ! öfe SBocfce tj! üonenbef ; ' 
©dobt fcp ©Ott ! t)ie Slrbeit ifl t)oabtac()t, 
UnD au« Dem ^inimet/ au« Den (Sternen voinUt 
5)er ftine gtieDe unD Die fanfte 9la*n 
2BinCommen Wact)t/ willEommen/ ftifler grieDe/ 
3t)i: Stbgefanbte au« bem ©ci|temic()/ 
3bt trauten ^reunbe In Dem ^rDentboU/ 
abrCieblicben; Die SRenfcbbett grüßet eucb. 
3br bttnmt Da« @4)»erDt im rotten SWorbge^ 

n)üb(e/ 
3br sic§^t Üiube um Den ^itgcrflab; 
, 3br (llOct taufenD bittre Sammertbrdnen/ 
UnD breitet fauft Den @cl)leper auf Da« ©rab* 
SDer ©claöe fiebt Die @ei§el nic^t met)r Droben/ 
S)er Äranfe lÄcbdt ju Dem (^ternenfcbein/ 
5)er 2lrme b<^t Die (Sorgen öbcrmunDen/ 
©er ^öDe gebt ju feiner Üvube ein. 
®e« geben« 'ÄftrDe nabet mit Der (Sonne ; 
S)ie 5intlerni§ bringt Oiube in Die SBelt. 
O 9Jacbtf Du gicbtlDer SWenfcl)beit ibtcn grieöen/ 
©a jcDer ^$ag Den neuen Äampf erbeute 
D ferne« Sic!/ tt>^nn wirD Der ^^^mmec enbeti/ 
!^cn Unöernunft auf SrDen au«gcfdt ? 
^ßanu mirö Der iWenfcb Die@icbelfennen lernen? 
':4)ie ferne Sf^^Ö^nblumen nieDermäbt? 
£) guter®ott/ erl5feun«DomUeber! 
®ieb unD Da« bbcbfte©(ücf !gieb ua«^erjlanD! 
S)ie l;borbcit b^rrfcbct unter JlÄenfcbenfinDern 
UnD jtDingt Die 4)erjen/ mte Der SrD|l oa« ganb. 
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O 9Ut<t &ittf (r(6fe un« Dom \X(bt\ ! 
@ieb uni (in nxtfctf unD «etdAnOig ^tx\, 
^ie iRacbt o(ig<^(. I^ec @abbatt) gläntt ^(r^ 

fibec. 
^if fcblummern ein. (^i (tirbt Der k^te 

SSaU) b&tnni(tt e6. ®ie neue @onne flammt 
Unb Snsd ftnxbcn um ben ^eictytnflcin. 
O bu; btt fdn( *3B<U {um J^tmmel UnUtt 
£o§ un6 nur fromm/ {a§ und lufrUben feyn ! 
£a| untf im ii^tt wanbtin ! OW @finbe 
£0$ und }u IBctte unb |u®robe gebn ! 
9tun gute ^a(bt ! ^crr, fegne unb bebi^« 
Und SfOci bi« wir betne Stlor^tit f(^n. 



SweHer Z^tii 
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Sa« &(Ut Sefu. 



0(>aUr/ txn un^ ^tfui offenbaret/ 

*^ ®en Der @el|l mit bo^et Stnöad&t nennt/ 

93atet/ den fein Jg)immet von Oec ^cde/ 

i^eine 9Cß((t t>on feinen hindern trennt ; 

•^oc&flciobet fe9 Dein ^rofer 9iaroe/ 

Stngebetet beine ^crrtic&feit; 

^eiUs (bre bi^b Der Wltnfd) tm @toube/ 

^on Der ^tege bi« |ur €ivig!(tt ! 

S)etn Sfteicb Comme ! :3ene^ Sveicb be« ^eieben^z 

S)a0 Durd^ ^ei^beit unb burcb Siebe blfibt; 

3ene^ 9Reicb/ ^ai itfU ^\)t\\\üi baute/ 

^ai bie SDIenftben für ben J^immel jtebt ! 

^«gefcbtb bein '^lUe/ \)\a auf<^rben/ 

^ie in jenem (icbten @ei|)errei(f> ; 

Unb bie ^abrbett unb bie ^ugenb macbe/ 

$tne 0}}enfi^en beinen €ng<tn gietcb ! 

@ieb mxif etvid dro§e ^reudenqueQe/ 

®iel> \xn<, n>ai wtc braueben in ber^^otb; 

Std) mx bitteil nidbt um ®o(b unb ©cbä^'/ 

®i(b un{$/ Jg^err« Bufricbenb<it unb Q^rob ! 

S^cnn n>ir auf bem '')>fab ber ^u^enb (lrau(b<(n/ 

J^err/ Dergieb Uni unfre ^tjfctbat/ 

@o wie wir au<b gern oer^eiben tooQen/ 

^enn ber il^äcbfte un^ gefriinfet bat ! 

^ette un($ in jeDer 'l>ri'ifunq((|lunbe/ 

^0 bie ^ugenb mit Dem Salier ringt ; 

£a§ unei auf bie ^immeiefronebiicfen/ 

solenn bie ^rbe unfer -^er) umfcoUnst ! 

I 3 
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&D (r(6f( un^ t>on ofletn Utbth 

'Dai Hn ®t\\\ unt) unftc 4><r) beDro^t ! 

©f cm unt) dxtut mtxtun Dann \>(rf(t)n>in&en/ 

UnD voiv trogen )ctet Eebcni^notb. 

S^cin/ i;)<tr/ ilt öa? SRctcb Die «JÄa^t unö @tÄrfe^ 

@it>td n)ät)r(t Deine ^XriUcbfeit. 

StUe .t)itnmel röbmen Deine ^bre; 

UnD Dein ^^empe( if) Die Swis^eit ! 



'3(m l(|tm Sl^en^ <m Sa^i?. 



^a(b bcit n)tcber eine große ®tun&e 
^^ 3n Dev tebeneglocfe ou«9e!6nt ! 
(ScbireigenD (i^t öie 9lacbt auf il)rem ^^rone 
UnD mtt @tetnen ifl i^r J^aupt gefrönt. 
$?ci)ßrlic() uinfcbUe§et mtcb Die 5rDe ; 
iRocf) bin id) im beifgen !5)ien(l Der Seit; 
Slber btnter Wolfen (lebt unD n^infct 
@rf)on Der 55ote Der Unjlcrblicbfeit* 
^MUionen fantcn bin jur 9\ube/ 
Millionen an Dem ^anDerllab, 
©cbaurig irebtDie fcbn)arje ^oDie^fabne 
UnD Du ganje SrDe i(l ein Orab* 
(StiUe ®ci|ler/ fcbwcbi ibr um Die ^Äenfcben? 
3Jl Der Fimmel üor eucb aufgebellt ? 
Sld) nur S'ine @tlmme au6 Der'3a?olfe/ 
^ i n e n '-ÖÜCf in fene ©eifternjelt ! 
fi)oc& De? talu Tempel bleibt JjerfcfjlQf en/ 
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@(ummi)aä ®rab unD (liO fite Swigfeir. 
Cßor unf^ fdt Da($ £eben feine 'Blumen ; 
JEMntev unei m&t)t Cie ^etsÄngltcbCctt. 

[ ^attt, Daß Du Aber Sternen mattefl« 
S>a§ Du enotg nab unD ferne bt|l 
^a§ micb jlönMicb beine ©fite mabnet/ 
2ßenn mein Jg)eri im <£taube Did) oergißt ; 
S)iefe6 tr6ftet micb öm «gcbeiDewege/ 
^0 Der ^ecbfcl unD Der ^oD erfcbeint* 
£a§ mtcb an Die SDIorgenfonne Denfen, 
2Benn Der2lbenD feine ^b^ränen weint» 
£ieb(icb/ wie Der ^onD üorfiber}iebet/ 
^JnD Die ^J age Der 3Jergangenbei( ; 
UnD auf jeDem Eeben^ofaDe g(än}et 
Sine ginne Deiner Jg)err!id)feit. 

' ^atcr/ bocbgelobet/ bocbgepriefen 
©ep Dein galten, Deine SWUDigfclt; 

i (gep Dein b^itreö ^luge Dort im Sj^immth 

. ©eine £iebe in Der gwigCeit ! 
@naDe i\t ii, Da§ wir finD unD (eben/ 

i @naDe/ Daß und @pei0 unD ^ranC erquicff/ 

' @naDe/ Da§ Der ©eijl Den J^immel abnet 

I Unt) mit JE)offuung fiber ©rdber blidP t ! 

; 9??ag Die Sutunft freunDticb nteDerfcbweben/ 

! SWag Dag geben falt unD llürmifcb fepn ; 
Sllleö wecbfelt/ aOeef gebt oorfiber/ 
Breuer ^atcr/ unD wir jinD ja Dein; 
fDein im geben/ Dein im OiOen ®rabe/ 
2luf Der ^aüfabrt, in Der Swlgfelt ! 
SÄenfcbenfinOet/ la§t Den ^ater forgen 

; UtiD Dertrauet feiner ©fitigCeit ! 
4Dabe l^anC, Du ®ei|l Der Hiaen giebe/ 
J&abe ?)anE ffir Da« entfcblafne 3abr ! 
geite mlcb nacb Deinem 2Bob(gefaUen 
^iö jum SEBettfel an Der ^oDtenbabn 
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SÄDtgem Ir, 



tttf t)ott)(m im gro§en J^lmmtlixaumt 
^^aufent) @onnen auf unt> nteDer 9c^n/ 



UnD um begen $bronauj(gtc^t gebauet 
9Ißeltcn ftcb tm (liDen Greife brct)n ; 
^U/ Der en)ig lebenb aus ben Wolfen 
^in auf 9D7taionen &x&btt fcbaut/ 
UnD jtc& au($ Dem ©taube bet Q^ermefung 
^dqli^ eine neue @(b6pfun0 baut— 
® eine ^a\)xt finb nicbt aufgefcbrieben/ 
löcinem ^efen brobet feine Seit/ 
9!}ut Die ^eltenubt fcblägr Deine ©funben 

UnD Dein ^ag ijl eine $n>iqCeit. 

Sieb! n>ae tfi Der iülcnfcbi vom @taub gebor<ii/ 
©tefet S&Sling ber 5ßergdnglic()feit/ 
S)a$ bu lein gebenfet) unD ibn fcbu^efl 
3n Dem ftutbenooöen ©trom Der Qat ? 
S)a§ fein ©cbifflem unter taufenD flippen 
9i?i.1)t jertrummert/ eb 0er ^Äotgen jiiebt ! 
S)a§ er ficber nacb Dem {)afen (teuert/ 
S>en Dein ^iOc freunDUd^ ibm befcbieb ? 

S)u bijl ewig ! meine Äraft öerfcfewlnbet/ 
QDenn ber ^ob mit feiner @enfe brÄut — 
S)u bitl tmQ -wenn Die v^onne bleicbet; 
5ßenn Der -öimrael altet n^ie ein ÄleiD- 



S 
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f^U/ Ut aUti tm^ benft vmt UnUti 
^üt Ut Mdi aOc^ n)ot)( simaditi 
Unter !DanC unb unter ^Sreubentt)rdntn 
(g:e9 mein J5<rj »um Dpftr fcir sebrotfet^ 
ODoU^Tgebund/ n>cnn bie Jpatib com .g)itnme( 
^ix ben bunfeln ^(1(^ bec teiben beut^ 
^oU Vertrauen/ ba§ am ^Ul Htx Sietfe 
^eine <^onne meine 9ia(^t ieiflreut. 

Unb fo bab ic& feinen ^SQunfd^ bienieben/ 
l^ct um @lö(f unb €rbenfreuben (lebt. 
S)u giebil >2iUen ®ute« ; ^oQt id) fleben ? 
^<xx mein SUbcn wirb ium ^anCsebät» 



^ b ( n b« 



®(b&pfer/ beine 9lai^t bat mic^ umfangen/ 
Unb icb bcnfe an<$ entfcblafne 3abr/ 
TCa bi( $reuben bie »orfiber )ogen/ 
S(n fomanebe fr&b( ^obtenbabc— 
^4) ! bie i0}enf(b(n toeKen wie bie !8(umen/ 
^ie ber falte ^interfrofl gebleicbt ~ 
SaQen; wie tai bunte £aub im J^erbO</ 
9Q3enn ein SSiatt um^ anbere titVmfcbUic&t« 
oid)t ein (eife^ Staufcben nab unb ferne — 
eine $rcube webt ber ^inb ^eiab ; 
Unb tcMta, t>a^ bu ibre ^pur gewa^rtef!/ 
£iest fte fd^on im btinfein Srb<ndtab,— 
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^(rr Ui itbtnii fo ]>(rr(&n>tnb<n ^Olenftbeti/ 
^enn D(r $o& t>üx^ il^u Hict^en baucht ; 
S)a un& i>ort »erUfct^t Me ^cbcnefampc 
UnO Die leite Sreutenglut oetrauctt; — 

täber foate id) batfibet flosen/ 
f^a§ ber $ob bie (e|te @cene fe^riegt ; 
Unb ba§ auö ber gto|en teben^queHe 
^ie Q^envefun^/ tvte bie ^reube/ flie§t ? 

9}ein/ Hi Sootf/ batf SfOen jugefaUen; 
^u$ Hai beflr Soo« ffit aüt fepn ; 
Uob wo eine sanit 9>}enfct)beit finferr 
©inft man lei((;t mit i^r ind ©rab hinein» 
S>im:& fo (ana bie €cb(nf«flunbe tv&^ret/ 
t^veue t(0 mtc^ i^ret Siebiic^feit 
Unb genie§e/ tsaf bti mir befc^ieben; 
Unter «^of nung unb 3ufriebenb(i(* 
S)anfe bir mit jeber 2(benbr&t|>e 
ör ben {ugelegten Seben^tosf 
rage feine borgen in bem ^erjen/ 
^v%ixt »»ieit^befertverbenmag« 

triebe fe9 mit aDen ^enfc&enfinbern/ 
m unb tvenn ber gro§e ^ag ertoac^^t ! 
äi mi bulben/ bofcn/ (iebeiu glauben : 
@ott ^at Mtii alle« n>o|ii gemacbt ! 

^eine @orge ffir ben anbern borgen ! 
Unter 5)an f UM Siebe fcblaf tcb ein/ 
Ö^aterr un6^1i!nn \^ binftber ge^e; 

^oU mu» lAbfEl^ieb bir ein toblub.fcpn l 
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^OXQttt, 

5amm(c t>i^t mein ®ti\}, in ^d)mtti unt) 

>omm(e Dieb t)i>n ^((t und ^ttetPeit/ 
«Ute l|l Oft« gefl DetaÄ«nf(*<n»cbe— 
nO b(C tufgtfaanen ^(nr(^({(t>rett ! 
Sat)rt)ctt/ acb ! Dein Sctlgebointr (tnEet 
iD Du r(tt(|) Deinen Liebling nict)t ! 
< ©erec^tigfett roarum t^er^fiDet 
ine !]3inbe bi^v t)(in '^tngeftct^t ? 
riefletwutbr betrug unb 3mbum fiegen/ 
nb Der <^etf< trägt bU !^ornenCron ! 
barifäer leben— unb am itreu^e 
stirbt ber reine/ gro§e 0)}enfcbenfobn ! 
3a^tbeit, ^ugenb— fcl)6ne/ leere 9Janien — 
efue (llrbt in feiner <3atertlabt. 
(tber/ war er nid)t ^ai erÖe Opfer/ 
)a$ bie Unbernunft gefcblacbtetbat ! 
ebt ein &m, ber (eine 2B((t regieret/ 
)ber (en!t ein BufaO biefe« @piel ? 
nb auf foic^en blutbefpri^ten *36egen 
:ommt bie arme ^enfcbbitit a nJ^o({ ^M ? 
\<b l nur unter ^(i^ unb i^on^MNitget 
)ag ®efe^ im Sietcb ber @terb(icbCeit ; 
Babtbeit in bem fanften ^unb bet ^ugenb 
;Ö bie ^lume ber ^ergdnglicbfeit/ 
infam ringt fte in bem Seiben^garten/ 
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helfet t)on Um faifc&en 3uba«f uß/ 
9M9t il)r Jöaupt im wKÖcn ^l>tiejlcrjlurmc/ 
UaD tocrfc()eiDet— mit Dem 5'tuöcnögrufe.— 

^eftenlenfet/ fann Der ^urm im @taube 
^röfen/ wag Dein tteIfcrOiatb befcbiteft? 
Statin Der 9)?enfcb Den @trom oer gdten fa§en; 
S)er fid) in Die ^wigfcit ergteft ? 
2Benn er in Dem grü^linfl auegcfdct/ 
Jöringt Der ©ommer ibm Die ©arben ein ! 
SIbcr n>ag DcrSwige gepflanjet, 
9Äu§ für Seil unD SwigCeitcn fipn. 
5Bcnn Die @onne ft&bli* auferjlebef/ 
2lb»e|l Du Der großen giebe ®pur ; 
Slber ttenn Der ^It^ Dom Fimmel f&bt:et/ 
Äommt er nicbt Dom ^ater Der iRatur ? 
Sßcrftc m&gen weicben/ J&figel fallen ; 
Sn)ig bleibt Der 5BunD Der £iebe |lebn ; 
2Belten/ Jgjcrt/ fann Deine J^anD jcrtrümmernr 
5)dne ©naDe n>irD nicbt untcrgebn/ 
GDurd) Die (gcbmerjen einer Jöornenfrone 
2ßirD Die ^Öabrbeit für Die ißelt gefr6nt ; 
5)urct) Die §einDfd)aft einer ^rielhrrotte 
SBirD Die große SD?enfct)bcit auögef&l)nt ! 

iai mic^ fromm ju Deinem J£)immel bHcfen/ 
QBenn Der (Sturm Durd^ Deine SrDe n?cl)t ; 
^ater/ Ia§ mi(^) fejl auf Dieb ü:rtrauen/ 
SSJenn Die ^ugenD leiDenD untergebt, 
9aS^m icb eintypi großen "^ag eriDacbe; 
£legtDat> ÖutTreiDormir aufgcbeßt — 
^eltenoater/ Diefcr © ( a u b e fubre 
^icl^ium ®4)auen in Der begcrn ^e(t. 
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Of u^0(biHbet ^dfl bu on Im ^Wtf 
** iOcn bie 18o«l)tU in Me €vDe fcbitts! 
3<fu/ babe ©onf !— <5)ie €tbc bebet 
ttnb ber {)tmwei feufit? e«i)i genug ! 
!t)ein( fronunen klagen ftnb gefcblogen/ 
3n bct frUbevoOen ^obeenacbt ; 
$iBe beine Seinbc ftnb oetfcbwunben 
99tiC bcm svoiea 9SBoti : e« ifi ooUbtacbtl 

@ot)ed2i6t bevSßenfcb am @(betb(ivege 
^itfti iibini bornenocUe Q)abn/ 
Itnb becfcepe ®ei(>/ lum (^fficf ctfcbaffen/ 
@(6n)ingt itcb ttiumpbiterb bitnmelan. 
3ebe Seibent^unbe gebt oocfibet/ 

[ 3<bcn j^ummet mtnmr tit bolbe 3(it; 

} InBe« eilet bin tum leiten Sidc/ 
dläbcft ft(b b(c OiOen Sroigfeit. 

®Ui<b ber Eilte im Sbenbtot^e 
<Sinft bein bla§ec £(icbnam bin |ur Üiub» 
Steunbc tvetnet um bie fcb&ne 4)üae/ 
Unb bie Etebe fcblte§t bein ©cabmal ju. 
^(b ! geliebt/ benoeint oon binnen geben/ 

fi be^ ^enfd^cn fa)6ne^, le^teiS £ob. 

atb oeiwittett in bem @(ucm bet geiteit 
^tbti !^enfmal bae. bie ^un(} ecbob. 

.18it(er toucbe bie ber ^eicb gereii^ec 
3n bem ©arten iu (S)etb!(man( ; 

K 



— 110 — 

iOod) im fiiOen ^tlUnstabt finbefi 

(So umbämmcrt un^ Die jtummetraolfe 
Cft im f(t)6n(n ®atten t>ec 9}atur ; 
!S)o(t) (« t)acrt ein i§)rab f&v mfiDc @((Un/ 
S)ort ptriieget itbt ^^r&ncnfput* 

Dfiffer war Dein ithtnitas ^ienieDenr 
^odi il)tn folget eine fanfre ^a^t. ' 
J^trrlict)/ Qhtttid^ grog baO Du eoOenDet 
UnD Dein @ott l)at alle« mobl gemocht« 
^enr(t)enoater/ (a§ micb Dit oemauen/ 
@ut tfl oDe«/ »ae Dein SKatb befcbflegt ! 
3tDe 9la4>t wirD ß(& in £i(l>t t>ecfl»anD((n/ 
3ßo Die neue Eebend^ueOe fliegt. 



O ft e »: n. 



^D^otgen* 

Oivei« Dir/ 'Sater ! ^^IcnGtbtit trtump^ire ; 
T ^ott regieret Deinen <3BanDertlab. 
^aä)t unD ^ihe{ fiteben t>or Der (Sonne/ 
UuD Die ^ai)Tbeit fletget au« Dem @rab ! 
lingeiebnet am uufrud>tbaren Reifen 
licfi ibr Der ^ncebt De« ^rrtbum« nac^ 
S>ie iertretne v^cfolange {ifcbt tm Staube 
UnD berDirbt an i^rer eignen (^ct^mad^ ! 



— iil ^ 

^uit bir/ ^Atet ! ^rO unO ^immd/ |au(^)et ! 

in(l<rnt§ unt> Q5o«b(tt (inD i>er^6^nt* 
iton^ ^(tnpcl flfirict in {Kutnen/ 
ÜnD Det UebtmtnOtr n>trt> gefr6nt ! — 
&ii\itt neue« geben we(f t Die €rDe/ 
^tc 9tatur erwadbt iti i^ver ©ruft ; 
QBa« oertnas Oe« ^tnterii fcbtoere j(et(e/ 
SGBenn t>ie (^onne fte jut Srepbctt ruft ? 
^0 &urd)bci4)t lie 2Bal)rl)eU @())(o§ unD 9{ie^ 

sef 
UnO »erlägt ba^ falte ^effendrab ; 
<So ern>adt)t bte ^enfctt^eit au« Dem Traume 
UnD ergreift Den neuen 9£BanDcrflab. 

^rei^ Dir/ QDater! Deine ^amaitt waltet — 
UnD Die blinDe SDItenfcbenfeboac jerfldubt/ 
9lBte ein *iLBetter(lcab( au(S Deinem J^immel 
9}ad>t unD ?!Boifen au« einanDer treibt. 
9;?fu5 Cbriftue fcbwingt Die ©ies«e{fut)ne 
9[$on Dem ^lufsang bt« ium 9^ieDergand. 
^bütf Deine flamme iOdct>Atnpf(t/ 
^oD/ wo ifl Dein jlolier <^ieg«ge|ang ? 
9)26rDer9ruben tverDen $cieDen«tempe(/ 
UnD Die §«§«1 Der «Sernunft jerbrid)t. 
2lu« Den iSrÄbern roerDen 9iof«nl)figef/ 
UnD Die 9^ac^t berivanDeit ftc() in £tcl)t. 

2Benn Die ®onne wie ein^ieiD btxüUitf 
solenn Der (ganD Der ^e(tenul)r verrinnt — 
f)>reie(Dir/ ^^ater ! Deine ©naDe ivaltet/ 
f&fiiie ©Ute n>ät}Tt/ auf .^inDe^FinD. 
©« bi|l eroig ; eroig @ott Der Siebe ; 
2)eine SWenfcb^cit roirö md)f untergebn — 
Sag un6 freuDig för Die '5Baörl)eit EÄmpfen/ 
U(iD im ^ampf auf Die *iSoatnDung fel)n I 
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•^*' -SEBit Htt aJo^m^>n^ Out* DU 9GBol(m 

@o crfc&eint ein &ttaU au« bciern ^(U(n 
Unb deiväbtt btt Dunfdn @e((e £id>t. 
@anft unD gidnient) tämmtrt (0 ^ctfibtt 
Slud D(t fct>6nen/ fernen €roidfeit/ 
UnD Die @e((e blicfet tvonnttrunfen 
3n txa ^cmpcf ter UnfltrblicbCeir. 
2Be({b ein ^d^auer bebet buc4) ibt ^efen t 
gelebt ^(acbcit waUt t>oe ibcem idiitf ! 
StQe« fcbivimmt in beifider 93er((Acund — 
Uno bie ^tbe ünft in 9{adbt jurficf. 
9GBie einfiO^lDfe« oon bem <^obeöberge 
3» baiS^anb ber golbnen ^repbeit fab^ 
©0 erfitigt btr ^enfcb b«n ©robe^bfidt^f 
Unb bie SuCunft liegt ibm freunblicb nab. 
3eOe ttfibe 9lebeln>olfe fcbwinbet/ 
2Benn er ftcb iura reinen ^etber fcbtvingt; 
@elne ^rbenfeiben ftnb »erwebet/ 
Unb bai große ^eOefufab flingt. 
9ßorn>ärtl ifl iai Sanb ber freien ^efenA 
£iegt ber ^ugenb große ^(umenffur^ 
^ebt ber Siebe ^arfenton bcvi^ber; 
@(änit ber ^abrbeit belle (Sonnenfpur. 
grüben tvoDt bii tveiße ^rieben^fabne, 
Sin bem S'itl ber bunfeln ^rbenbabn ■» 
^it 9^atur entbfinet ibre ®&nge 
Unb H^ @^icf faf liegt un« aufgetban. 
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Sfiim Tonnen/ neue 9GßeU9eb&ube 
©int) wie dlofen auf oen ^eg geflreut/ 
$äg(ic& wird t>At <tdro§c neu geboten/ 
Unb Da« r(t)6ne btöbt in gwigfeit. 
@ei|ler fliegen um Die ^efenfette^ 
Unb erforfcben unb begveifen fit * 
€ngc( fingen ibre .^ininiei^Uebet 
Unb ben Üiaum erffiQet Jg)atmonie. 
StQe« @tb&ne neigt Ocbbort iufammen 
Unb botf ®ute finbet feinen Sobn ; 
^Qed ®ro§e bl&bt im fcepen 9^aunie 
Unb ium $ngd wirb bec SSenfc^enfo^n, 

(S^tti t>»r bem i^ bttenb niebecftnfe/ 
CSieic^e $ceube fdOt ben ^eben^cag ; 
@ott/ id^ n>ecb< bid^ im £t(bt ernennen 
Sin bem gte§en Slufer(l<>bung(ttag ! — 
^erbe beine Siebe bort begreifen/ 
^ie ffir QRenfcben unb ffit »Ißelten wac^t ; 
QBcrbe untet $teubentbtänen tufen : 
lt)U/ mein (Sott^ ba(t oQe« roobl gemacht ! : 
€ingeftbrieben in iai Q3u(b be« Sebent^z 
Singeweibet in ben ®<if{erbunb/ • 
fiepte icb ba« ^affabfefl bec $re«beit/ 
Unb bie @tunbe/ kod icb aufet^unb ; 
greife bicb mit wonnetrunfnec @eeie/ 
!8ete bid^ in ^eifTunb ^äbvbeit an, 
Un^ mtitt ®l6c( im J^immel ifl ber ®(aubeA: 
52}ater/ H^ t$ nie boUenben fann. 
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9((& aUti rufet t st»§ ut.O m>innid)fa(tfg : 
@tnD Deine SBeife/ sro§(r @eifl bec ^e(f ; ^ 
ir)u ^aü üe afle n>(iifli((> ongcoiDnct/ 
*!Som^^lutnen(el4)e bid )um (gternenfelb. 
!t>ii.t) lobet Die SRatur mit i^ren Seiten; . 
^ii) t&bmet @onnt/ SOtoodenlicbt un& @tent/:. 
^ic6 prei§(t jeDe ^lutne auf Der ^tit>t 
UiiD aDe €nsei(t)6re na^ unO feto« 
3a aO;0/ wni Dalebetf freut fidE) Deiner/ 
UnD f&Mt fid> Durd) Da« f(t>6ne :^afe9n 9ro§ $-; 
e« ifl Cein ^infel fa(t ouf Diefer &;De/ 
^0 ntemul^ eine ^reuDentbcäne |Io§» 
SDte ^efen alle ringen nacb Dem giele^ 
^M ibnen Deine -2Beie(bett oorseilecft/ 
UnD unter aOen keimen/ Die Du fcttufetV 
OB 4rD feiner je »ergeben« aufgenecf t. 
UuD R>ir^ Die ^ürflen Deine« Hieicb« l)ienteDen^ 
@o uitb unD eDe( an Q^ernunfr unD Straft/ 
@o nat)e Dir/ Duret) unfern @eifl von oben/ 
S>er gUtcb Dem (g4)&pf(r en^ig Denft unD febafi/ 
9Eßir foOten un« nicbt ftnDUcb Deiner freuen ? 
S)tr nicbt frobiocfcnD DanCen/ Da§ n)ir ftnD ? 
9C6ir fönten Dir nicbt liebeboQ gebor<ben/ 
^fir unfer ^löef unD ffit Die Sufunft biinD ? 
^ir (oOten frecb Den betl'gen SinCtans (l&ren/ 
ft)er fanft Dur(t) «De (bcbipfund^boOen t6nt ? : 
9Cßtr foOtcn nic()t Da« @t&6ne fromm oermef^reti/ 
tS^Ai Den *^itar De« @rDenUben« Er&nt 1 
Sfittn, ferne fei) Die« träge Untergcbn/ 
$)a0 leDe« tauD unD jeDe v^ruft enttvei^t ; ^ 
UnD ferne jene« nieDiise Q3eginnen/ 
^a« tveDer ®ott/nocb unfer 4)(r).l>er}eibU 
9}ein/ Dieb iu (leben/ Deiner mtd^ }tt freuen ;^ 
3.m (Seiße aufgefiärt/ im J£)<rien reUi 
^or Dir iu ivanDeln/ unD &a« ^H<in(t^«V 
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^ai fea «(in IHubm utt^ tntine $^r( fepu. 
iS>ann Idf <0 Du mic^ einfl in $rUD(n faj^reit 
ttnt> (ieblic^ tvirt) bU frif4)f ^aitne n>(l>n ; 
S)a0 9(ofe SefHe« geben« witb beginnen/ 
3(6 mrbc ®ott unb Die ^ßonenOuna fc^n ! 



^ fi n g ft ( n. 



^0(5d<(i>b(t fcQfi bUA- @ott b(t Eiebt, 
*V 4)o(|)d((obetinbenr<Sternentbconr 
€n9el prei§(t) blä> inir4)itnm((«^aif(n/ 
^iv im Traube burcb Ütdision. 
^obi lE>an{ f&r biefe^ceubenblum«/ 
S)i( bec ^(trlicbtn 9laiur tntfpco§ ; 
J^abe ^anf ffit biefen f(b6nen Glauben/ 
ll)(V au0 bdnem ^immd nUbcrflog, 
C3a((r/ beine ©ottt^fcaft ifl tvoiQf 
6n>lg in ber f(|)(»ffcnb«n SRatur ; 
$fb<T auebin unfetm^cT^tn wohnet 
SDcineö !t)afe9n0 ^o^e ©tgen^fpui. 

Seife roebt bie b^iüBe ^mpfinbuat 
3n Dem fcenie unfter £tben«i«it/ 
Unb in OtO» Slijinund beiner tiebe 
3(1 bie funse @e<Ie bit ßtweibt. 
*^b» mnn bev .S>erb0 b(6 grbentebtn^ 
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^U ein Gatten &otui «or un« fttktr 
SUienn xo\t Deine ^aterlUbe fennen/ 
S)te fo freunDlicboor und übergebt — 
2ü3enn n>tr btn auf fene %age fcben^ 
SDte une deine ,^reunD(tct)fett seitebn ; 
^benn noir auf Die iungen Maaten bltcfe»/ 
lt)te Durcb Oetne ^aterbulD geDtebn ; 
9lBenn mx an Die '^^euDenblumen Oenfen/ 
!&ie auf unferm i^tigerpfab geblöbtf 
S(n Ote fügen ^rücbte/ Die ooa IKeife 
^ür Dad iebenemüDe Jber) gegiübt; 
81 n Der 3abre fci>6ne aSecbfeUeibe/ 
S(n Die ^oife/ Die borübcr jog/ 
an Die ^abrbeit/ Die mi nid) befobnte/ 
Sin Die ^ugeuD/ Die un0 nie betrog ; 
Sin Den ®Iani To Dieler 9}?or9enfonnen/ 
8ln De« Itiüen SDlonDe« fanfte ^racbt/ 
S(n Den 9iei} fo me(er ClbenDr&tben/ 
§iu fo mancbe lliüeöterneunacbt — 
an Den ^eg. Den Deine ^anD micb fü&rte/ 
§(n Daö 43eiu/ Dad Du mir jugereUt; 
Sin Die ©tunDe/ n>o mid) 9lad)t DeDecfte^ 
Sin Die ^gtunDe/ njoficbd auefgebeüt — 
Ößater/ ea>i3 treuer ^ÖJenfcbenbfiter/ 
2(cb ! Dann fliegt Dad J£)«rj ju Dir empor/ 
Sieb ! Dann bitl Du mir fo frcunDlicbnab« 
3n Dem ungel)euern 2öcltencbor^ 

Snoig itMO icb finDHcb an Dir bangen 
Sluf Dem ungc^rigen gcbenöpfaD/ 
givig Dieb ^urcb |li[|e S^ugenD preißen ; 
98ater/ leite mich nacb Deinem SKatb ; 
Unö \\>enn fi 1) De« gebend ^erf tag enDef/ 
S)ort am giele meiner ^iigcrbabn ; 
2Benn Der qro§e ^ mmcißfabbatb winfef/ 
^ater/ nimm mi^ Dann mit Sb«n an ! 
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<r 3u btin c^ron der U:icrfd)affiten bebf/ 
9CB(an Dtt ©eifli der aOe« tSutc lotrfet/ 
Unfet ^crt )um frommen !^an{ belebt ; 
O burtibDtinse meine gonic ^eete^ 
2ßcib( mi4> {um boben Sobdefan^/ 
Unb mein £ieb in vlacbt unb ^tetnenfc^imme? 
$6ne1n ber $nge( Jg)atfenfland ! 
S&lumenbfifte )teben mir entgegen/ 
Itifcbc jtraft umnniOer ^eib unb ^(uc/ 
3ifitbenbdume toeben unb ber triebe 
®anD((t in bem garten ber 9}atur. 
*SiciuXf <vßoter/ meine 0an)e ^eele 
^an(t lir för ben fii§en ätugenblicf/ 
^anCt bir für bie golbne tebentffiunbCf 
^än(t ffir !^aft9n unb für 'JEQenfcbenfllficf I 
3)0$ id) bir unb 3efu anstb6re/ 
S>a§ ber @et(i Der 9Gßabrb(it mi(b belebt 
Unb/ n)ie i'ene erilen Sbriiienbrüber ; 
91U8 bem @taubc iur ^etfldrund bebt ; 
S)d0 i(& beine <vßaterttebe fcnne; 
iS^af micb feine @i>rge nteberbr&cft/ 
S)a$ mein \?luge unter @turm unb ^ttttt 
^inDltd) auf )u beinem J^tmmei blieft ; 
l^a§ t(t>in Dem grofen '^unbe lebe/ 
S)er Die ^enfcben jtu ber ^ugenb f&bH ; 
S!>a§ id) jene ^repbett nicbt entbebre/ 
l^te Dem ^enfcben unb bem ^ei|l geb^b^t ; 
^af t(b nicbt an btefet €rDe b^njic 



Unb an i^ret ffi§en ^mli^ttit — 
lt)a§ tcf) (att auf ^ob unO 09räber bitcfe 
3m &ifttfU meinet ^wtofeit : 
S^iefed Danf icb bit/ bu ^ett bet $tebe/ 
UnD bem @eit)e/ ber bucd^ 3efu^ fpra^/ 
^Mti fc9ect Die ent)&tfte @eele/ 
Unb bte Sunde (lammelttf letfe nod^* 

angebetet fep bein gro§er ^tame^ 
S^iefe Srbe fep bein .^tiUgtbum« 
UnD bein oatcrlicbed ^oblgefaDen 
&e9 bet 0){enfcbbeit gro§e« €isentbum* 
SfQe ^cmptl fepen Dir gcwctbet^ 
2Sie Vernunft unb ®üft fle toeiben fann^ 
UnD bte ^c(t loon ^efu« ^ort etleucbtet/ 
$8ete bi(b im Geifl unb IBabtbeit an ! 

tiebe rep ba« l^anb bet ^DlenfcbenCinber/ 
3bve -Krone bie iSetedttisf ett ; 
3l>r ^cttiauen bU/ Der aütt ItnUtf 
Unb ibt @laube bie Unfletbltcbfeit ! 

Steife ibn/ bet übet Gtetnen too^nef/ 
f))tci§e ibn/ bu (liOe tSlumenprad^t ! 
f^retiet ibu/ ibr föfen i^rfil}itnd(Sl&fte/ . 
^letfe ibn/ bu milDe i^ternennaebt ! 
£) Du 3 Ott/ Den icb im Staube füble — 
^(b/ wenn einfl mein fietbenD äuge bttebt/ 
9Eßenn mein <Sei(lbinauf }um Siebte fltedet • 
lt)ann — ©on SInficbt ju Slngefic^t ! 
^Eßelten f(i)n)inDen— jeneÄlorbeit Dämmert— 
UnD Der ^immel ifi mit auffietbcin ! 
©Ott eticbeint— unD icb llimme feiig 
S^it Den ansein beitig ! be^itd ! on« <— 
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^^ @«9 miüfomwen/ fronet Üiu^efas. 
Reiter blicft Der iOtenfc^ ottf Die (SeftlDc/ 
2Bo fein ®reb in goi^nen Siebten (09» 
^0( feine @oc0e ifi oetfcbwunDen/ 
i^ie er in Oem f^roa^n JSxritn trug. 
914>/ t)er gute Ö)atec Dort im ^tmme( 
@ab und ^tnOern n>i(t>cr iSroD genug. 
^v i|l m&c^tig ; Mi Um ^&rnlein fci^affel 
€c tti ^enf(t)en beOe Eebendiraft; 
@r ifld/ tier ben tobten ^etm emecfet 
Unb tai (9ro§e auö bem kleinen fcbaft» 

&ttU, fi«be OiQe unb b(tradf>te ! 
S>iefe €rbe ifi betn iD^utterlanb. 

lingefäet bi(l bu/ um )u letfen ; 

i}l ein vgaatf orn autf bed ^cbipferj >S)anb* 
£&nd(l fcbon i(l ber tobte ^eim ttwaXttt 
3fi icii teben f&r btcb aufgetban« 
983a(bfe/ bläbe/ reife f&r bcn 4)tn»ner; 
S>ort fingt eine neue >2(u6faat an ! 
Unter €97oTgentbau unb Slbenbr&tbe^ 
Unter 'Stadn unb miibttn €^onnenfd[)eiR/ 
Unter '^etterilurnt unb i^rtebendbogen 
9vei/efl bu für UntüstoU &e9n> 
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9li(&t umfonf) ^at ®o{t den ^ebtn^fanfen/ 
^enfcb t>on SrDe^ in Mr aufderegt ; 
^\i)t utnfoRll fo t>tde jtraft unD ^tirfe/ 
^t(dec/ in ttin iW^S^ ®rt& feiest. 
SIO(^/ oD(d Oient tu deinem frommen/ 
9QSönt)(e fr6i)Ii(^ &ut(& Dad £eben bin ! 
S(bet Unfcbulb fep be^ tixbti StctDe/ 
Unb t)ie ^raft Der 6ee(e Dein @en>inn. 

;^errrc&er/ Der Die ^e(e niit®fitern ffiKet; 
^ie fein ?tuse &ber|äbUn fann^ 
Q^aier/ Der bis S'VeuDenb(utn< jiebet 

n Dem €taube^ auf Der ^onnenb^tbit; 

anfenD ftnC icb bin t>or Deinem ^bront/ 
ISkantenD biicf' i(b mi Dtt fib6ne ^(If/ 
S)anf enD auf Die bnnDe @aat Der ^reut^n^ 
®anfenD auf Datf goibnc €rnDtefeG>. 
^n)fg toin leb finDIreb Dit t)mrauen7 
^reuDid wiH leb Deineti Rillen tbun; 
€a§ mii^ eintt am po^en €rnDterage 
3n Dem SanDc Der Q^oOenDung Tubn. 
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1*9 gcptiefen/ treuer ?D?<nfcbenbater/ 
^ie mein ^txi im Staube ii t>erma9/ 
$fir De^ tebentf; för Der 9lnDa$t ^reiiDe — 
£) e6 tvar ein fd^önertKubetag ! 
^eine ^^reuDen jogen mir vorüber 



3n Dem <^c&imm(» OetOßerüaostnfleUi 
^(tne ^ilDe Oaad t>ec meimn älusen 
^ie Der 0)}onD in feiner 4)crr(ict)tctt. 
9EClenn Die \£8eU {u einem Tempel mflrD«/ 
3iDer @ct>ail }ui» l>eQen ©focfenftan^f 
;eDer JDauc^ i^itm ^ot)en jDrgeHone; 
_;eD(c taut )uni stoi^en ^o4)defan9; 
jD fu fknten Deine ^^ad^t ni^t preifen/ 
IDetne jnaDenD^ne^oHJlv^t/ 
^6nnten Deine <2BunDeT niiiit tviiilfUnt 
^ü, Der hbtx @onn ttnD @terne» ge^t. 
^le Die i^lar^eit in Der ^benDr6t()</ 
3fl Dein 15ii(f/ Der für Die ^enfct)en ivacbt ; 
UnD t)on Deinem ^^»n< wt^i fXu^e/ 
Q)l{i4> Dem ^ricDen in Der (Sommerna^f, 

^errlic^ ()a|l Da Deine *2Be(t cifc^affen/ 
SiQc« roant in f&§er gieblid^feir ^ 
!t)Qcb am fcD6n(len fte^t Der ^enfc^ Die ^rDc 
3n Dem l'\6)tt Der SufrieDenbett/ 
SlBenn er nocb Der ^ei^t^eit ®(I)ä|en trai^tet 
UnO fein Q3roD in ftiilem ^rieDen t|t ;. 
@i(& nidi^t um Den nd(D|lcn borgen qudiet/ 
9^i(tt ^it ftot)e @esenn>art t>erst§t; 
^enn er Dir mit feilem tginn t>ettrauet/ 
®er Die Eilten De6 ;^e(De^ fcDmäcft» 
UnD Quf Dict) mit (liOem ^utbe t)offet/ 
Der mit ^iiDe auf Den ^petling blicft. 
f^iefer fleine «Stern Der^utteretDe 
3fl ja nur Der furiea^ceuDe @pie(. 
@intl üergeM er unter unfern Sö§en 
UuD tpti feben Der C^oOenDuna gie(. 
CIBarum Diefe6 t)r^nsen/ Dief«^ Sterben/ 
3n Dem SRcict^e Dcc QQtcsänsüt^fclt ? 
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UnO Die§ 9Q3tnide nu» furic Seit» 

^our/ (aS mi(& nocf» Dem SRtic^e (rot^di/ 
3Bo ^(r '^ugent reine Q^lutnc fpriefit; 
S^acb üftn fc^&nen gro§en Jg)iinmelrei(6e; 
9(Bo ba« £tc6t au« ceinet dueOe fiUit. 
S)ann mitD mir tut Ub(nit<ig ocrfdbtointtcn 
9Cßie ein ^rautn im fünften ^tetnenfctein^ 
Und mein Htütif cuhcDoOe« Snde 
SDl^i:}) Oer anfand jener €rntite fetm* 
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borgen. 

^oftanna unferm i?(u«erforn(n ! 
•V ©ep gegtfiget, fromme« ei*t Öer ^tttl 
@ro§ erfc^einfl du unter bo^en ^tn{d)tnt 
9Bi( tie @onne in dem @ternenfe(&. 
J^o4)ge(obtim Flamen beine« @otte« 
^anDetjl tu bie rau^e @ie9erba()n ; 
s|E)}6rt)et fau($)en unD vom ^reutesbergr 
^ebt bicb fair t>ie bfutge ^aime an. 
(5ebt/ n>ir ge^n ^inrfpricbff t>u mit dvu^e; 
Unb mein berbe« @4>icffa( wirb erffidt ; 
^o(t iftit mag ber \ni\st gion blinfen» 
^0 bie @onnt ba(b ibr 4)aupt oer^iint. 



/• 



9(0 entweihet fttkt de^ooal)*« ^(tnpd 
$ln &em ^affai)/ da§ il)m ni(Ot stfdati 
®c(o\)(n fingen eitle 3re9t)eit««^fo(men 
UnD ein gxo%t« Opftt (»eifc&t (ie ®e(t. 
$5(uttg f(i)u»ebt der $o6t oov meinen ^liefen 
UnD 0er Unf(t>ttll) l^amt tiefe (gc^mac^. 
£a§ mi<& Serben/ baß bie 0Äenf(b^eit lebe — 
iöalO (rf(Oeint bev ^uferfle^unfi^'^o^. 

Unb erjiend/ too^tn fein ®ott i^n fanbte ; 
@einc0 ^atettf^iOen mu§ ev tbun. 
J^eitev biicPt fein 9ud in liebte fernen 
Unb beö £eben« ffifie <2Bfinf{be tu^n. 
€tn (Sebanfe (ebt in feinet ^eete : 
®»tt/ btv (eb tcb ! 9lettung fftr bie ^tU i 
@ott/ bit \Uxb id) ! Riebet tubtbet ^aamt, 
Unb be( :S>imtnel i|l mein €(nbtefe(b. 

Unb fo trittfl tni ewig reine« Urbt(b/ 
®(ei(b ber (^onne Ott« bet fliflen ^<iii>U 
fit(l bee eicbt^r betf eebentf unb ber Siebe ! 
iotimcnfii/ bu bofl aOe« too^i gemalt. 

Q^oter/ bu i^aft ibn ber 9CßeIt gegeben/ 
abc ^ant ! 3bt 'Tempel; 6(fnet eu4) ! 
6net aOc @(o(fen feine €bre ! 

Unb ber (Sabbat^ fep an 'SxUUn reic^. 
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e infam xu^tt bie 9}a(ur fm @(iflefl; 
®anft bedecfet t^Mi bem @(^lo Der 9^0^/ 
UnD Ui 26imet0 Stbrntfllocfe t6nec. 

UnD ba0gro§e ^ddoetf t(t ooObratbt» 

Untet JS)of ntins i(l ft( oufsebtübct/ 

Unter @(d(n gebet pe )ur SRub. 

.ibtii'der (^ (^laf ! bie Sterne l&cbefn irieber 

ttnb ber J^immel tvtnFt ibr ScpfaO }u. 

^0 entfcblaft ber ^enfcb^nfreunb auf Arbeit/ 

@eine '^tbnung iü bie be§re ^üt, 

@ein ®eDdcbtni§ blübt in fremtnen (BtQtnt 

(Seine ^rone sldn)( im Qtern^nfelb. 

^irfe ! kämpfe ! n>enn bu au^ im Ztbtn 

kleine IKt^e fitibeil. ®(aube nur ! 

3eben treuen ^tiger in ber ^ä|lr 

§6brt ber ^ob auf fene Q5Iumenflur/ 

^0 iai Seben 04) an tebcn reibet; 

SCBo b(r @eiil im ticbtt ftcb oerfiärt^ 

^0 ber solbne (Sdbimmer un^ umf[ie§et/ 

9GBet(ben ^ott unb <g«li$(ett sewcibrt. 

ilDarum (lebet mutbig in ben (^e^tanfen/ 

Unb wirb eueb bie Pforte aufgetban; 

;t)ringet 9Dortv&rt^ ! ^ragt bA« gicf im Jg)(T< 

)en! 
©Ott ifl nab( ; kaufet eure ISabn ! 
Ob bie ^e(t eucb flucbe» ober fegne; 
<2Banfet nicbt ; Mi gute mu§ gefcbebn ! 
Sin0 i(l notb; unb b^tben toir^ enungen/ 
O bann (aft une rubtg unterge^n ! 



Unftv <ME^Drbi(b giimit ^ux^ ittti !t)onft( ; 
3<rud fptt(f)t : ict) bin bae ^icbt oer -Xvei 
^tt mir fol9t/ roict) nidtt im j^inf^ern n>an))((R/ 
Unb Du Su^unft lUgt t^m aufaebellr» 

JE)crr/ ^ctn $5e9fpte( foO mir b(Utd f(9n ! 
^rtubtg roiU t(l) meine ^)>flt<:t)t (rffiOeii/ 
^rcuDis Htxbtn, brnn icb bin ja bttn* 
&tärt( oOc/ bit im Kampfe toanten/ 
SSdtetf fcbö^e unfern £eb(ni$pfub. 
ta§ unn nie bem ^immef untreu nocrbeti/ 
^onbern leite un0 na(t> btinem 9iatb ! 
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greue btcb/ o ^immel/ jaucbie Srbe^ 
(J^enfcbbeit (iRSe einen Eobgefang ! 
^repe €i)Ti|len/ b<t<t an unb banfet/ 
Uuter Örgeltonunb @h>(fenf(and« 

teube bAOe pon ben bergen ttieber/ 
_;eb<r ^fiflcl fep ein *5)onfaUar/ 
Unb ein t^Tieben^(u§ fep bie Q)eTf6bnunfl/ 
^p bie 3tpietra(bt •C)<i§ unb ^(U> gebar* 

^ei( mif im Siitu ifl )erri§;n/ 
i^ie be» SD^enfcben frepen <S)(i|i 'umf(b(o$ « 



^t'\l mf, 3(fu<€l)riM ifl geboten/ 
UnO fein 9iei(t> (vl)et>t ii(^ frtp unD 9ro§ ! 
^pranntp unD 9lbetg(aub( ftnfen/ 
^cnn tu <iSabrbeit i^ven ^bron befltiflt ; 
UnO Der ^rutic toobntt ouf t>a €tbe/ 
^enn bU Siebe fle^ lum tDIenfcben ncist* 

^enn Ut £i<j)(seborn( mit ber ®ei§e( 
^fug unö .t)dbru(tt au0 bent Tempel fd^eut^t ; 
^(nn ber ^barif&er ootn ültauf 
Unb bad ^oie toon feinen ®6$en nxicbt ; 
ÖQenn bie ^ugenb ouf ber ^e(t regieret/ 
Cbne Sigennu^ unb 4)eu(beteQ ; 
O bann wobnt ber Jg)imme( ouf ber ^rbe^ 
.Siebe \nxxfd)tt unb bie 9E6e(t ifl frev- 

*^Atttf f)Abe ^anCförbeinc <Snabe/ 
9timm batf fromme Opfer buibreicb an. 
3efu« Cbriflu^ i(l vorangeganflen 
Unb wir folgen feiner (Siegeitbabn. 
^ein SKeicb fomme ! 8i(bt unb ^ugenb flege 
^on bem Aufgang bid jum ^^iebergang/ 
^ÖSabn unb SaiUr Oerbe/ unb ber ^ube( 
SlOer ^iftenfeben fep ibr ©rabgefang I 
Sbre/ S^re fep ^ott in ber ,£)6be ; 

triebe fe9 ber tD^enfcbbeit Sigentbum ! 
ugenb »erbe unfer QBobfgefaDeii/ 
Unb bie €rbe fev ein .^eingtbum 1 
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Und Die Sngd unterm @ternen(i4>te/ 
!8ra(t>t(n (inen fünften Eobgefang. 
£&(t)(Int> blicfte ibren D^euseborneti 
S)te beglficfte SlutfemAblte on ; 
fäbtx (onnte fte im ©eiüe obnen/ 
9BBo^ Die 9aj(lt an ibcem ^obn setoonn ? 
Sln09efd()mficft mit bolxm^ternenAlanie 
Sepette ber «^immel biefe ^lac^t ; 
^bec (onntefl bu/ o Srbc/ tvifen; 
2Be((|ein ^(^tmmev ffir bi$ aufgetoa^t? 
i^eint @onne fann ni^lt untergeben/ 
@eit ber (2lufgand ani bet Jg)&b erfebien* 
Sepie/ ^enf^beit/ en>id iene @tunbe ! 
iitbt/ t\)tt, biene/ preige ibn/ 
3|)n/ benn®ott ju beiner Ütettung fanbte/ 
feinen Srieben^färfleu; beinen ^reunb ; 
'^ t)n/ beö {)immel$ unb ber 0)}enfc{)enfreube/ 
Jer bie 9EBe(t bur^ Siebt unb Üiecbt vereint ; 
l^einen ^eifler/ ber bi4> SBabrbeit lebret/ 
^enn ber 3rrtbum beinen ©etil umbfint/ 
deinen tKetter/ wenn Ixii Safler n>in(et 
Unb mit ®ift ben golbnen ^ecber füat ; 
!S)einen $r6(ler/ ber bein ^er) «oU ©laubenf 
^oD Vertrauen )u ber ®otib(it lenft; 
SDeinen ^eplanb in ber ^obe^fiunbe/ 

<^(nn b(t(^eifl an bie^^l^crwefuns bcnft. 
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QJatU/ tu öerjlc^eH meine 2BortC/ 
233enn mein fytxi in t^ummer SInDact)t fpcid^t ! 
nnid f&b(en fann id) Um Siebe/ 
iDct) fte tD&rbig preisen (ann ict) nic^t« 
Sld^ verleibe miv unt) oUen ^enfcbeu/ 
!^enn xt^ix $!0c ftnO ta emiig Dein/ 
5IOen/ J£)err/ fo weit Die @onne leuc&tet/ 
Stomm unb gut In 3efu ^t\H ju fepn/ 
©leb un* ^ugenb/ Die Daö Jb^ifJ erfreuet/ 
@teb un0 "^abrbeit/ Die unß dliicfricf) ma(^( ; 
UnD Daö IKelcb Der Jinftetiuß »ergebe 
6n)iS/ S^ixtf wie blefe 2GBinternac{>t ! 



mtnl^mü^liti^tv. 
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(Ranfte fKfi^rund n>Arin«t meint ©edC/ 

Unö t!^ feete 3«fu '^b<uDmflbl 
Sßtic&t/ "JBclt/ mittcintn ^ittlfclterf/ 
J^'ut i\\ ^tH'</ bUr i|) @ott(»rut) ; 
.^ingiiuigt )u beinetn td)6n(n ^tben/ 
^il idi}/ 3<fu/ Deiner Äitcb« ju ; 
^Oett}e ratd) Auf^ neue }enem i^unbo 
^en bie <^at)rb(it mit bei '^ugcnb fcb(o§ ; 
SDenCt (icbenö an Den $r<unb t>u ^tnfi^m 
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, !^er fein ^lat äuf ®otdatl}a t)(r$o§ ; 
Jl^üMst itt fanften '•ßtuDcrliebc/ 
S>it Dem ®önt>(c unD &(tn ^einD verdubt ; 
'^üQt mtct) )u fcncc Jf^immtlitüQtni f 
S^ie iai @utc/ n>ei( (ö gut ifi, lUbt J 
Sbre unb bcfcnnt mttnen ©tauben 
Unter fDemutb/ unter Q3ruberftnn ; 
^reue micb/ b(i§ td^ tarn ^tctt geboren^ 
lt)ä§ itb frep v&r @ott unb ^enfcbcn bin ; 
^rcte fT&b<ic() in Da^ bob< £eben/ 
S)ad ben @caub }um neuen S^enfebtn mac^t; 
iSiicfe fromm unb abnung^DoU b^inäber 
3n bie Älarbelt nacO öer *$Dbeönacbt,-- 
S((b/ boit i(l ba^ grott 3itJ ecreicbct/ 
S^ort ifl ane @(t)miidbl)e4t obget^un/ 
Unb bie ^etifc^en voaUtn rein unb bettet 
^uf ber li^tenr freien (Stcrnenbabn. 
Mt ^mtn flob bort au^gef6bnet/ 
triebe becrfcbt im (liQen ^eltenfaat/ - 
Unb wir fepern unter (Sngeicb&ren 
9{eugebDren unfer Siebeömabl. 

O ber ^reube/ tvenn in ientm Tempel; 
9[Bo ber 9S}abTbeit reine ^arnpe b^ngt/ 
Unfer ^cri/ ben erfien (Sm^ ber titbtf 
Unfer @ei|l^ bat$ erfie ticbt empfängt ! 
aufg«(6fet fmb bie leisten Söanbe, 
J^ingef(|)n)unben iO bie orme ^e(t/ 
Unb bie (^eeic bli^etroonnetrutifen 
3n Da< nabe flro§< ^ternenfelb. 

<i8ater/ (a§ mici) f&r ben ^immel leben/ 
Unb mein ^iUe fep t^erfidrt unb rein ! 
£a§ mi^ feinen ^ebcnstag entiDciben/ 
Unb mein U^ter tviib ber f(b6nOe fepn» 
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Unt(c9tu^(/ unter ®oue«ScUben 
@in(( Die ^a^t in« SrOentbal ^trab. 
i^tiae f)(rrf(&L 3i(^ wiU an 3erum Densen/ 
Sin Die bebten/ Die Der <3Gßeife sab/ 
Sil« et fitiut btp Dem SlbfcbitD^mable 
3n Dem Steife feinet ^teuen fa§ 
UnD oon^iebe f&tDie bc§etn ü}}cnfcben 
SlUe JE)interli(l Det 2BeIt r>etga§. 
Q)oDD(< <$)lauben« {u Dem ^eltenoatet/ 
^oU Det innetn teinen ^eltgfeit 
^ptacb et Diefe fanften Eeben«n>otU 
Stuf Dem ^insans }u Det (^»iflfeit. 

''$teunDe ttacbtet niebt natbboben (Winsen/ 
@lei(bbctt (ebtt Da« grof e iSIenfcbenrecbt/ 

eDet Diene fteunDlicb feinem iStuDet/ 
_ iner fep De« anDern fteper Änecbt.*) 
hiebet eticb/ fo wie icb eudb beliebet/ 
S)t(« ®ebot 9l(t f&tDie Mdfeit ; 
Sin Der Eiebe foB Die <3BeU etfennen/ 
^a§ ibr meine tecbten :3änd<' ftpb. 
fronet <i)ott unD staubet meinet dieDe/ 
6n>tg n>&btt Die ©cbeiDellunDe nt^bt ; 
S)ott im stogen JgXtuge meine« Q^atet« 
90Bobnen n>it im neuen @onnenücbt. 
Senen ®el(l» Det ju Det SBabrbeit leitet/ 
Sl^ ! Die ^e(t bat (einen ^inn Daföt/ 
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Skiffen ^rofl ivtrO eu^ Der Q^atet fenbeß; 
$t(unDe/ n>enn i<bt\x^ i)erla§< ^itt. 
Qt(etd) Den fd)&n(t>r tritnbenooQd) tKeben^ 
^rnget Sröc&te— föt DI« b«gte.2Beft. 
92UC Die dionfe t)arf am ^<tn|)o(f bleiben/ 
®te (leb iitti in ftifcbet traft erb^ft. 
^afftt eucb Die blinbe ^elt/ fo ivt|ef/ 
SDa^ ne mi(b t>or eucb .qebaiet bat. 
@ure ^u.tienb wirb Die SuFurft eliren^ 
Unb Die QBcü (tagt tbre 'DERifTetbat. 
^enn ein ^eib gebieret/ bat nc Kummer/ 
3bren @ei|l umw&ifet "^tauridfeirt ; 
2)ocbbie @(l^mer)eni$|^uabe gebt bor&b.er 
VLn^ Dcnvanbejt ß4> in '^r6b(icbFe4t. 
fraget niutbig biefer Srbe Selben/ 
^ulbet frctibig f&r bie begre SBelt ; 
S)i)tt will icb «web fr6b(icb ivfebetft^en/ 
2Bo bie ^ugenb ihren gobnerbalt. 
JÖittet ®oti ; Der ^ater wirb eiub geben/ 
QBa^ mein Öieicb auf biefer ^e(t oermebrt ; 
6ure Stenge foll »oUfommen tuerben; 
€uer ^Bunfcb i|l Durd) ficb felbfl erj)&rt." 

Snblicb, <3Jater/ wirb DeinJReicberfc&elnen/ 
f^eine Siebe (ann nicbt untergebn. 
3efu ^abrbeit rairb Die ^e(t erleuitten/ 
UnD Die 'IJlenfcbbeit wirD im (>)(anse |lebn. 

®ie9Jatur fcbafft nicbt mit ginem SOIaU ; 
6r(l erfcbeint Die fünfte 'Sdmmerung/ 
S^ann beginnt Der ®(anj Der ^orgenrbtb«/ 
SnDltcb folgt bie gto§e ^julDigung. 
©trablenb flammt Die bobe Eebenöfonnc/ 
*Drdct)tig Commt Die fcbbne (Siegerin/ 

UnD Die Tempel/ Die Der Giebel baute/ 

M 
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<SinV(n fc&weidinb in IXutnen Mn* 
@nDlt(^/ ^a«Y/ »trbOelnSHeittxrfi^dtKiif 
^cine £Ube f ann ni(()t untergcbn; 
3(ftt ^abrlyeit tvit^ bie ^«(t erfeud^ten 
UnO bi( iOlenfct^beit wirb im @(an}( (l(i}n* 

SDonn wiO i^ au^ bcintm .^^immd bliffcR/ 
Siuf Die &be in bcm Eicbtsewanb. 
[reube otbnienb iviO \ö) niebfrfcben 

uf bo0 frommt; freute Q^aterianb. 
^ ibv Oieinen ! unter (>o()em $ticb<n 
SSIicft ibr auf bcn Sttits ber ®eit {urücf ; 
€ebet ffir botf fönte unb tM Gcb6ne 
Unb entfcblummert untct Snsefgifitf. 

98at(r/ angebetet fe9 bein9la# 
me ! 

^ein 9iei(b fommc/ J^t tt ber 
gwtflfeit, 

Unb bein "3Bia'flefcbebe aufbct 
6 r b e, 

OBieim £anb( b'et Unfletbti«» 
feit! 



f 
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9(n (tnem Sanftag^ 



$( b e n b ö. 

fxtxv Ui Zthtnif teine &(itt tvaUitt 
•y 3Jon Dem Slufsang bii jtim ^^ieOersang ; 
12tOe 9SB((ten rft^men txine ^^re 
UnD Die J^immel füllt Dein SAbgef^n^. 
QBec bat un« Dem fünftem 0^i4)t<$ entrifen ? 
£i4>t unD SreuDe^ ^attt, f »tnmt tH>n Dir ; 
SDu befc^erfl Du goIDnc ^tbendflunDe ; 

lingefunCen/ freuDt§ Danfenmit. 

Id) toir fällen innig Deine ® naDe> 
S>eine freuhDIicbe '^armbertigteit/ 
£eben ij) Die ^rone oder SQ^efen/ 
!£>afevn i(l Dad ^fanD Der Sivigfeit. 

«Ö«tfc9«IoJ>tt fcpfl Du/ ^err Ui iibtnit 
^fir Die tü^t Die unfev ^ug erbeOt. 
l&cuif Dir ffir Dae( t^eure ^anD Det Sieb«/ 
Sör b^n neuen ^tetnWing deiner "Sßßelt. 
©u ^)a(l i^mOaö 55örgerred)t ertbellet 
5ür Die gtDe/ för Die ^»igfcit ; 
j^afl Dad junge ^er)in ®dbu^ genommen 
Spuret) Die ^OQeibe jur (S)(re(f)tigCeit. 
9{un t(l ibm ein ^rci^ t>on Gräbern na^e/ 
Siebe bl&bt um feine Scben^babn/ 
!^eine ^tb&pfung lAd|>eU Ibm entgegen/ 
UnD Der ^immd i(t it>m aufget^an. 
^Rien tt»i? Ht Bufunft nic^t bertraiun^ ? 
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SDIenfcfeenenter/ unfer i^inb ijl &cln ! 
teitc eö jur ^GBaferbelt unö jur '^ugen&/ 
8*\§ c8 Dcinrt ßicbe tt^iirtlg fcpn. 
®icb/ tag wirMe iölumenlcbt »erbtrtfen/ 
fDu fiir Mcb unb Deinen 4Dimtiiel blflbf ; 
(>3icb/ ta§ irtr fcic ®ecJe nktt »erleben/ 
löeren .fjoffnung unter @tcrnen slfibt» 
li!)ag ci fröb öie goIDne 5BnI)tbeit cbte/ 
£a§ un^ felber Petg n>abrb<^ftig fc<jn ; 
® Aß etf fn'il) ben S'ranj ber^ugenb trage/ 
9!)?a* une felber tugenl)l)aff iinD rein ! 
Unb finb wir in^rieben bingefcbiebenr 
ÖMicf t ber rttOe ©Jonb auf unfer Orab, 
©AlAgt ^(ii treue Jö«rj nicbt titel)r auf grben/ 
^ör bie Sieben/ ble ber J&tmmelgftb ; 
QJater/ o fo kite fie »um ^rieben 
Unb benoabre ibre Jg^ernen rein ; 
£a6 un« frob unb fr6blicb bort umarmen/ 
£a§ untfetvig burc^fie glftcftic^ f<vn ! 



9(m &<büti^H6t, 



^u^ ber fibtt oOe Btit ergaben/ 
S!>U/ t>et (Wis mit acrecbter <26adfr 
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&ti\} im Zi^Ut th mit <20i3o6(9efdtr<n 

Sluf t>a» 9Ut( ^iti Im @(aul>e (i<bt/ . 

®attt ^atixi Det mit bft^tr ^((eb<it 

@(in( $in&(c f&r Den .i)imm(rii(M ; 

9(fy l rote tahnr fvit fann ict» öir ixrOanfen/ 

Sffia« Ou auf tii Ubtni ^ifgecbäbn; 

9ßön Der ^ic^e biK ouf oitfc (gtunOe 

Unauiipxt<bU^ guteK mit getban ! 
KDe @onne/ die id[) fipob beatfigte/ 
;c&e abnuns^ooBe ^ttrnet\iia4)t/ 
[eDer *<9aum in feiner $rfit)(ind^l>(&t(}e/ 
[eDe iStume in entt^üBtec ^racbtr 
;e&er ^a§f t>9D .g)eiteifeit unb ^eben/ 
;ebe IKfibrung in ber Sinfamfeitr 
lebe ^ofnund bie micb fro^ umfi^webfe/ 
;eDe ^onne bec Cßergansen^eit ; 

SIBei^/ aBe6 ball bu mir gedeben/ 

3ebe ^ute @abe Commt bon bir. 

Slc^ ! fh aüii blicf ti^ fro^ tum Jgitmmef/ 

!Dan(e <Sater/ banCe bic bafär. 

^ic noiB ic^ mitfetTem ^Slaü) vertrauen/ 
Unter ^t&rmen/ unter (Sonnenfcbein 
@ieb mir, wie bu tviUiT. 3(t> mü im ®(iicPe 
ttnb im ^igflefc^icf lufrieben fi^n. 
92iQ(t^l)eit btinflt ben ^tenfd^en nur {u S^ren — 
9U^o^l ibm wenn erbeine dtecbte b&It: 

fromm wiB iä) (um beben giele fct)reiten/ 

'iine 5^rone liegt in t'ener -IGelt. 
QBa^ber ^enfcb dtfAet; tvirber ernbten« 
$(enb folgt ber n>i(ben ©tnnfic^feit;. 
Stber raerauf ®ci|i und ^uäenb fäet/ . 
Grnbtet in berlansen Stviflfeit. 

<Sater/ ja im ®etO( wiB id> tvanbetnf 
lS)er )8ea:i(tbe roa^^tls wibetjle^n/ 
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Stuf 9 e ra D e tn *^fat>e tvtO \ö) st^n ! 
^f nn &(t ^(nfd) fein M<i ^ier »erfimt/ 
dBenn et Deinen '^epfaO nnr gewinnt. 
J^t'ffiiund Dämmert in ttt ^benDv&t^e ; 
^eHg ftnD ; Die reitiet^ ^ecjene finD l 

@ott/ ^a« i(l Der ^^nfc& im fur}<n Eebtnj. 
9Eßeim er feine« £eben# ratrtt) oergiSt/ 
UnD Die roabft @r&§e/ Die ibm witiUtf 
DUct) Dtm -^anD Der>^i(eif«iten mi§t l 

^^ter/ Dir nurwiQ i({^ angeboren/ 
UnD Der ^ugtnD fep mein ^er) geweift.! 
Steine -jreuDe i|l Dann @eelenrub(f 
^eint .^«ffnund — Dtint ^wigfeit. 



^ benD« 



Iß 



aittf Der mit tliOem <3Bonneb(icft 
geben in Da« i^eer Der ^efen fenflr 
QnD tum tebe« Dtefen ^cfen ofiin 
£u^ in Sieber Kraft in ^(btnerien fc&cnft ; 
^r6bli(b Oebt Der SS^tnf^ vor Deinem $ brone/. 
feinen. @ei|Vumf(|)webet.g)eiter(eit/ 
^enn er im.®ef&b(t Deiner l^noDt 
Siftcftt&Ttd blictt auf Die ^(rgandcn^iit*. 

3(n« Q5i(D(r;;au0 Den SugcnDtasen/ 
^u tm^tm auf umferm ®(ifi txrmtfd&f^ 







*^i6 (V dnfi mit un« am ®cab erltfc^t; 
tne ^a^t wo &ie 'SStlt DoQ i&lumen 
t>nt !^ortren un< ooi Sfnstn (iantr 
^i> Die £tebt un« mit aa<n ^ef(n 
Sro^ unD forgenloö iufammcnbanb— 
^d)/ (te \h\itn fceunDlic^ u»f( Dov Sfugen/ 
&ltl^ Den @teTnen in Da Sommer nac^t/ 
ttnD i9ir b^^nstn (KD unD wonnmunftn 
^n Dem soltDc/ Da« un6 glficflic^ mac&t. 

(Sott/ Du sabfl und jene ^r(uD(nf!unD<nr 
^abt !i)ane fdtr Ddne &öttge«tt ! 
S<n( J^tnDbcit; fie iff bing(fd>n>unDen ! 
^0(b Da« 4)<ri bf(tbt finDlic^ Dir Qtmifih 
^cb !' ti ifl ba« @cb&n|l(/ n>a«.tv.ir ViUtnr 
3(neY fromme/ mtlDe ^inDerßnn ; 
^ geleite mid) Durcb^^cDenteben 
%t« iu mtinem jliQen Grabe bin t 

$(u«def&bnet mirDen ^enfd^en atfetr/ 
0t)ne J^offart/ obne ^rug unD gifi/ 
mmer oon oew @(aubea aufgeritbtet^ 
ag Du ^ott/ mein guter Q3ater bijl ;. 
Obne ^mmer fCirDen anbern borgen/ 
CS dB ÖSer trauen (u ter 9Renf(benn)elt 
UnD ivuiitf Dem dro§en ^Sßcitenlenfer/ 
*i)ix Da« sanse liebenD trägt unD \iMt ; 
j^iDseneigt i^um @uten unD tum ^cb^neti^« 
^ndeflammt für Die @eve(^ttafek/ 
fetter im ®enu^e biefe« teben« 
ftuD ooH^opung för Die Stvigfeit: 
^0 n>tt i(b mein ^ascmert ooUenDen/ 
S)a« Dein weifer SRaibfcblufi mir bef^tctl/ 
0a nua l(& «tt DeiRcn.^nseln waJUnf 
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®ute,^enf(t)eti nnitn um mi(^ tvetnctiÄ 
9\ubt9 |)el)t «leinl^vab im^onD(nf(fiftiR/ 
UnD tote eine fdnfte ^t>eni)r6t(|e 
9(Bivt) mein 9)l<i(frru^m auf &ec <$rbe fepn* 
@utet <3$ater/ (a§ mich meife roecben, 
@t> Der ^el&ne Eeben^fltom ent^tegt. 
X>ann (a§ micb in ^rieben bingeiangeu/ 
9!Bo Oie Suten Sine ^elt nmfc^lieSt. 



S IT ^tAtit^tit 



■I 



borgen. 

Sandfam fle^t bie ^eiben^naebt t>oröbevj 
'^m entfcbleicbt bev '^tauerf^unDen €bor> 
©olOntt «KRotgen/ <3Bieberf<bf b«« ßeben*/ 
^omm/ acb fomm auö beinec 9iai^t bervoc ! 
^üiji KoCii nfi^et mir bie dnorgenfonne/ 
S)ie mdn !i?(ug fo oft mit 'Jßtbmutb ^okt ? 
^acum i]l ber 'Dtenfcb« ber £eben((mfi«e/ 
@i($unb '^noern no(& jur ^l(ige ba ? 
^atumfinlt bie^reubeDor unönieber/ 
(St) wir il)ten $(ufgang ndcb gefebn ? 
Uater *5l)räflen rolr^ber OÄenfcb gebobreu 
Unter @i)mer} foO et )tr (|)rabe'gebn. 
9[Barum fdumt bie raf^be '^obe^fenfe/ 
QBeiin bie »elfe ^eben^bturoe ruft? 



SEBorum fÄum|l bu, mfittcrlld)e (Jrbe/ 
fp?it öer JKube in Der ilillen ®ri:ft. 

®o«/ icb f(rtfle ! — a^ücrgieb Dem 5(ittien/ 
S)en Der fc^n^cre Äummer iiUDerDröcft. 
Slc&/ üerflieb mir/ wenn mein fd^wa^eeJ 9lugt 
9?ict)t mit Äroft )u Deinem Jg)immel blicft; 
Qßcnn Die ©egenn^art micb trüb umfd^webet/ • 
SBic Den SßlinDen In Der ^infamfelt/ 
^enn Der ©eift ju matt IjT/ binjuDenfcn/ 
3n Die Sufwnft unD ^ergangenbeit !— 
QJater/ o Der SreuDen waren olele/ 
S)ie Du bin auf meinen f)>faD geflreuf ; 
©elbjl mein fccben - jn^ifcben^oD unD (Srabe> 
3(1 ein ©ut/ Daö Deine »öanD mir beut. 
(Sott/ Du bifl Die Siebe/ unD Die (!rDc 
9ft unD bleibet Deiner ©iite t)ell. 
2ld^ ! n)ie unred)t tbut Der SWenfcb im Staube/ 
S03enn er murret/ n)o er Danf en foll ! 
;eDe ©abc/ jeDe reine greuDe/ 
ater in Dem ßicbte/ fommt Don Dir. 
Unau^fprecblicb waltet Deine ©Ate/ 
®u bin unfre Suflucbt für unD für. 
J5)u bajl elnjl Daß SrDcnrunD gegrfinbet 
UnD Den J£)immel prdcbtig öuögcfpannt. 
©Qtt Du bleibelt/ noenn Daß SlO vergebet; 
UnD mid) fcbfi^- 1 Deine ^aterböuD. 
UncTforfd)licb pnD mir Deine 9Öege/ 
StObefannt i)l Deine ©AtigFeit. 
S)urcb Did) unD in Dir finD alle fDinge ( 
S)ir fep gb^^O ^err/ in (Swtgfeit ! 

(aß mid> feil auf Deine J^ulD Dertrauen/ 
?a§ mid) fr6blld) in Der Hoffnung fepn; 
UnD n)enn meine Ic^te @tunDe voiuUU 

^(ibrc Riici^ inß SaoD Der 9iube (in. 
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CR>ieb(t ifl ein Eei&endtag i>et((bet 
•^^ 3n Öet @*uU meinet ^rufunsÄjeU ; 
S(ae0 tct>n>in&ef/ aViti gebt oorfiber — 
^ä\iit fommt (ie fd()6ne (Sivigtett. 
9Q3te Daei ®olD (uc^s ^euec ftct) &en>Abt(t/ 
@o betväbrt Des CE^Ttfl ftd) in Oet 9)otb ; 
UnD Den 9{eD(i4)en/ Die ^ott gefallen/ 
SBinCt t>ec guCunft Hetzte« tOIorgenrotb« 
Unfec '^röt»fal ifl ja um unt> {eitlict); 
S^ocb jie fcbaffet gro$e Jg)cnU(6Ceiu 
Un0/ Die nid^t auf Oiefetf ^eben feben^ 
&onbern auf Den ^o^n bet Swigfeit, 
SiUe Söc^tigung; fte bünfet freofifb 
Uni nicbt $veut)e/ fonbecn^rautigfeit; 
^ber f&c bcn ebien/ beßern ^enfe^en 
^rägt fte ,^r&cbte ber (^erecbtigCeit. 
^ad befcubil bu Dtcb unD bifl oevtaget/ 
«DJeine @ecU/ borte feit auf ©Ott/ 
St i\\ Deinem ^tngeficbtett ^ö(fe. 
©itiube ! unb Dein Reiben n>itb }u ®pott. 
i)enn, Die ©ott lieben/ mu$ ja '2iBe« 
^iet sutn ^i\hn Dienen, il^iefe geit 
^it Den CetDen aUen/ Die fie btinget; 
tKeicbtt ntd)t an jene J^ettlicbCeit. 
(^ep in J^offnung ft&blicb/ fe9 gebufbigi , 
2Benn Det "iitftbfal fcbi»arje Jöbne wbt ; 
UnD wenn aucb bet (e^te v^tetn oetfc^tvinbef/ 
•S)ait( an mit ^eiligem ^ebet. 



@(o am guten ^age guter ^instf 
UüD &en b6f(n^as nimm Mä^ für gut; 
lt>enn (Boit fd^affet Oicfen ntfxn iencm 
UtrO bU Sufunft bringet neuen SRutb. 
UeberaD t|l ^rfibfaf auf Der erbe/ 
tlnb ber <3>(bm<ri (eimt unter ^reuben auf; 
@d)6ner glän}t bie Q^lume md) bem Diegen/ 
Unb ber 2Qe(bfel ffibtt ben ^eKenlauf. 

^attti (a§ ben ^elcb borfibergel^en; 
S)ocb ni^t mein/ bein ^iOe nur gefebeb ! 
^ier t(l 9la(bt. ^ort aber n>irb ed beOe; 
S^enn itb auf }u beinem 4)tmme( feb- 
St)ort iH $re9beiti bort }ercci§t bit Se§e(/ 
!^it ben Q)ei|l on biefen ^irper banb. 

ene Sternen ftnb für mieb gefebaffen/ 

ort iflfKube/ bort im (^Baterlanb. 
Za$ mi4) bulbeu; gieb nrir anutb tum Reiben/ 
t!^utb tum Sterben/ )ur ^oOenbung £[Rutb. 
^ai bein toeiger 9i«tb befcbHe§t/ Srbarmer/ 

(l ffir biefe ^elt unb jene gut. 

Ott/ bir leb icb; bein bin ie^ im^obte^ 

eiter fcbiteg i^ meine £eben$babn. 

Ott — mein ^atcr ! toenn bie ^rbt wti^ttf 
3fl ber ^imm{( bor mir aufgetban. 
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Kit tinm S6mäHi&Ui6t, 



9( b ( n b ^. 



OK>ie bie glättet oon ben Daumen faDeri; 

'^^^ @el)t/ fo fÄOt Die SWcnfc&beit bin jii ®r*b* 

^afllicb blicPt ber SlÄonb auf neue J^öSf'* 

31uf etbia§te Seicbnanie betab. 

ämmer fcbidgt bleernfl«^6bten5(ocfe/ ■ 

^eperlicb ! Die leife (ganbii^r ruft ; 

^^Äglid) weben fcbroarjc ßeicbentucber - 

Um Die SBebmutbr auf Der SPfeiifcbengruft. 

J&err be« fceben/ e« gefcbeb bein ^ifle/ 

^cnn Der fliOe ^ri^Dtntfboibe ruft ; 

^err bc8 ^oDtes, beirte ßiebe* noaltet 

^on ber ^lege bi« jur ^obtetigruff. 

3|l Der S^raum bes geben« bingefcbrounben/ ' 

Seiget ficb fein gelbner 3)?orgenfaum/ 

^infen wir tn< ölte 9?lcbtö juröcfe; 

9Jun e6 war ein großer^ fcb&ner^raum. 

9Danf Dir QJater/ für bie £eben«ttunDe/ 

Sör ber ^ugcnb bcilgen Sbtenfranj/ 

^ur Der^abrbeit mdcbtige ®effit)Ie/ 

gör Der J^offiinng (liUen ^IbenDglanj/ — 

S)od) eö iil nocft eine SJub üorbanDen ! 

i;jiuter ©lernen liegt Die gwigfelt. 

©clig fmb/ bie in bem •O'^trn t)onenben ! 

Unfer ©laube Icbrt Unticrblid^fctt. 

Södd; ein SWorgen/ wenn bie neue ©onne ^ 



l^eti (tn>a(&t<n, frepen @(i(l ent)ficft ; 
SQScnn er (»immlifct) fco^ ium U^tenmale 
Stuf DK ab9<t»0rfn( ^ftUe bticftl 
2Be((b (in ^ocgcttf tvenn er wonmttunf«« 
an Der neuen go(&nen @(|)&pfund b&ngt; 
2Bcnn ein €bor oon milden £t(&tgejlaUen 
l^en 9ßerf Idrttn bvfiberlid^ umfängt ! 
^enn Od« grog« 9Q3e(taO ft(|> eröffnet/ 
|>ei(tg f&§e J^atfentöne n>el)n/ 
^tOtpnen ^acabief^t bl&ben/ 
^aufenD «Tonnen auf unO nieber ge^n ! 

Sri<bendJ>ogen fdbimmern in bei ^6^(f 
<&<irg<( 3ube( b^Qt äonentang/ 
Sngel fite gen bureb bte b(aue ^tefe 
Unb wtT Ongen unter J^atfenflang : 

Zeitig/ beiiig/ bciüd/lbifi bu 

<Satet/ 
^erbic ^enf(ben|ur Q) o e n# 

b u n g ruft! 
$(iigbetet feQbeingroferCRame 
Q^onber^iege bi« iur^oDten^ 
«ruft. 
9GBieber ifl ein SJtenfcb babin geftbieben/ 
•£)err unb ®ott/ toir barifen bit baf&r* 
Srtebe/ geiebe fe9 mit biefer 2(fi:t)e 
Unb mit bem oetflärten @ei|) b(9 btr! 

9ßater/ ia$ un6 in bem £i(bu loanbeln/ 
taft un« \^iW\%^ (a§ un« n>eife |epn ! « 
Unb wenn einf) bte le<|te Gtunbe toinfef/ 
S6b? un« fanft ^u beinen $t(uben ein ; 



N 



— 146 — f 

{ 



^(t @tattb fA^rt auf. ®et 9Cßint burc^fauff 

S>i( @onne fiebt. !S)ie 9Gßettcrwo(re nabt. 
^» SretndUnd eilt« S)ec Sandmann gebt mf( 

Gotgen 
S)(r .öeimatb tu auf feinem (tiOen ^faO. 
^tc f(bauci;(tc& Driitst ba(( (Gemurmel nAber# 
®a« Dumpf oon fernen IScrflen totebecbaBt ; 
S2Bte j(vteg0fletümme(/ tvennin^la^iunD ^utu 

««I 
S>er SeinD mit n>i(Dem J^eer ooröberwaDt. 
@iebr Drobenb fcbicfit ber fevnc ^(t^ berniebec 
9lufba«@ebird^ bec graue 9EBoi(enfaum 
9^(iit ba unb bort cnt)finbet t)on einanbec 
Unb sieget Seuec in ben ^eltenraum. 
SDer fanfte blaue Jg)imme( i(l üerfcbtounbeo ; 
Q^erborgen i(l ber «Sonne freunbücb Siebt« 
%ix trabe Fimmel banget oea @efabren 
ttiib feine flamme fcbrecft Xio.^ 2(ngeß(bt« 
^ie (Scb6pfung tagt* SCQa« notrb nntf n»i(b(r# 

fabren? 
9l}o(b fcbont ber @trab(. 9^ocb Onb t»if unbcf» 

febtrt/ 
SIDein wie fcbneO fann unfre J^offnung (lerben/ 
QBie balb ifl eine ^reubenwelt )<rfl6ct ! w 

9GSo ifl bte 5rtp|)att »oi Oem^bnnerfeiH ? | 
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^0 lebt Dct i^ct^/ Ht nicht in- Sotgen ft^nxbte/ 
3B(nn ®rat)9(fan^!9 auf oDca^olfcn t6nt ? 
€« btäuft. &ie 8uf^ S)ad »28(tter taufc^ct 

nä^ev/ 
tttib fun^tbac ^aOt Der Kiutt f^onnctfcbUs. 
(Sott r(9 uii($ aaen gnäbtg unD )9aim^€t|i0 ! 
Unb (cbec beute anben ^tetberag. 

^t(4> Ultgeflffm r S« raufet unb toogt unb 
ftac&et. 
^tt @tuim tegUrt Uie <3Be(t unb Gct^iag auf 

©c^lag 
Unb $8(1$ auf 15(i$ etfi^Dtbaö d<ri mit @4)((f^ 

ten. 
Unb ttiabntbie ^((tan jenen Ungt(i(f<tag/ 
^o®onne< ^onb unb @tecne ftcb o<ttoanbe(ft 
Unb iSangigfeit bev SRenjcben Q3rufl etffiat ; 
löU tÜJIeere unb bie SBopcrwogen brausen 
Unb wai ^a (ebt $in fct^roatiee ®tab umbüQt» 

®rog i(l bie ^ad^f^ bie in ber ^o((e baufet/ 
®te 3(fldewii(t^ bie folcOent @turm gebeut, 
^oit ({l eif ber ^tn ^rbenPteitf erfcb&ttert/ 
^er (^ct)ve(flict)e in feiner ^errlicbfeit !^ 

%^ai ifl ber COienfc^/ :^err/ ia^ bufeinge« 
benfeil, 
;^bn f(|>ö|e^ auf ber bunfein Sebentbabn/ 
3n 9^ad)t unb ^raud tt)n »äterlicb befcbtrmef!/ 
;^bn rettef!/ n>o ibn niemanb retten fann ! 
^ttxt ^tttf ©Ott; 9ßater/ gn&Dig unb barm^ = 

berjig; 
€a§ beinen i|)onner mt(b t>or6berge^n; 
4^1 uns im nxiben ^tutmt bein erbarmett; . 
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^n $fut() unft «SBttMt belne ®nabe fe^n ! 
*©j« <3Be{t hot Ibre Sr<unMi*fcit txrforen. 
@in ^etr Don @(t>r<(f(n brdudef um rmi htt, 
^a« ^d)iffleln »anft. ^ett fellf un«/ lofi 

ücr^erb«!! ! 
©u f(f>ift(! bU CGßtJt. Utit» belne Jg^an^ if 

fcb»<r. 

l^odb nein ! !Du groge ^iebe fann(l nic^t i&r 
nen. 
!5)u trdgH öie SBeft mit i^xtt «OJtffetbot; 
UnD ivin((0 nur mit Deinen X)oniierrc^(&S(R 
Stuf Die Deriagne HiQe '^ujent)bat)n. 
3bn b«tet «n ! gr tiVbec ^eltenmeifter. 
(Sr liebt eud) all^ 3bm bcttcauet nur ! 
!^o(^ too (in ^(nfc^ iai !Saterbers betrübet/ 
!^er iittrcQor bim4)errfcber ber Statut! 



SÄÄcb bem SBetter. 



/^turm unb *2B3etter finb babin setogeni 
^-^ SreunbUcb nabt De« @onne golbner ®((>(iti 
lieber 9Sater/ bu ba(l un^ gerettet/ 
©uterf fluter %<AUXf mt ftnb ©ein. 
COlatt (Ttifdbt be« JSIi^eö @cbn;efelflamm(/ 
Sanfte ^öbtung mbet bur^ bte $lur 
Unb bdtf .^XU ^0" >^<u<< t^teubc trunfeni 
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^dO( {umsrofien <^attt Ut 9)atur. 

9RUt> txrbaüen fein« S>0Qn((f4>idde/ 

fieblic^ fibfUm in Der reinen £uft ; 

reuDe qulBt üon aOtn .£)inimcln nirber; 

enn &ie @ o 1 1 b c i t untf )ur ^reube vuft, . 
2Bel(bein @(l)inimer ! belebe 3ubelt6nc T 
~ ocf> in Eiifren tvebet Dein panier. 

Hti eeben ! SRamentefc 6cb6iit)eit ! : 
9Gßaö da lebet/ lebt unb rocbt inbir/ 
^nabenveicbev ! 

«gieiHg angebetet 
@e9 tein 9lame/ beine S^titWii^UUt 

tiiiQ angebetet beine Q}r6§e/ 

eine Eiebe^ beine ^tetinbitcbfeit ! 
^aufenb bange ^erjen ftnb getr6flet. 
$rBe< fuft: ber ^txt ifl freunblicb nab ! 
^taunenb bUcf» ber tlßenfcb ouf bie ^erCtArung/ 
^ofein ^uge92a(btunb@(|)recfen fab* 
QüQttt wer foOte bir nicbt f(p bertrauen> 
S)er bu ewig fpricbfl : icb bin b(9 bir. 
^eiterwiO icb meinen ^fab boOenben/ 
Reiter bi<ium®rabe ; <9 Ott i fl b e 9 tnii I ' 




N-^'»a 
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3m nn&(wxittt. 



^ein @t(rn ttfc^tint am fc^watj »(r^^in^tcn 

^tti ^al&e (kdt bt( fcbn>ere <3BeacrtvoKe/ 

UnD &te 9latu{ berbirgt t^r 9ln9ertd>t. 

^U brau§t Des @turm ! 2QSte f^^rt &a& J^eri 

(ufamntcR/ 
QBcnn fiber ibm i>er (aut< l^onncr fra(f)t ! 
^(c Darf ixt \)iilit (Stifte untabret^tn^ 
©0« gigtntbttra öet m&ttetli(t)<n 9iacl)t ? 
SBelcb fcbarfct ÖHanj ! wie bebt bö* 9lu9 jurficf»/ 
^U^on QMi^ auf !ßU^ aus bunf (et <3Bt>((e bci(H T 
2ß<t barf öic tnitbe S)unfell)cit fcerfdi<u(t»cn 
CÖIit foli}em ungetvobntcn flamme nltdi)t ? 
©er fü§« grieöe ijl bintt^<93«f<i>vt>unben 
Unb ?lufrubt \)tn(d)tt in bcm <2Belt«nra«m/ 
9CBet barf bie groß« SRulx bir entreißen^ 
S)u miibe ®clt unb betncn jlillen "^iraum ? 
5Q3o l|tbte Sffl<[d)tt öie folcbe ^bat »oObtingefr 
9GB«§ Ift ß« 5{cm, bcr biefen ;^lammcnfcbilö 
^om J^immel auf bte 5rbe nieberfenfct 
Wiib ein« *2Be« mit gurcfet unb ®tou« etfi'at ! 
dülebciötbie Slur oon feinem fÖonnermagen ! 
aSie rrtufctt fein Sauf ! 5[ßlc flammet fein ®<* 
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^'\t UmM ttthaa feM Stimme r 
93(r))umnK *2Q3eU ; ^enn i^ allein bin gro§ ! 

3a gre(.biil bu unb beUig/ b<Hig; b^iÜS; 
!^u Unftdxbarec ; £i(bt itl betn Oetvanb. 
!r)i( @tei;n(nfcone gtänjt ouf beintm 43otip((/ - 
S>a6 ero'ge gcptct tubt in beiaec 4)flnb.^ 
?8»r bir (tRf t «Ö?enf<b unb ^ngcl bin im ^fanbe/ 
3(bot>cib/ ^eiteniidvtcr/ B^baotb ! 
^in 2Btnf t>on bir (ann (ine !£B(lt vermcbtenf 
Erbarme bid>/ bn eroig gjrofer @ott l 
ta§ biefie 9£3ettetnd(bt vorübetseben 
~ium Segen/ i)ixu unb nidbt {um Untergang ! 

n ^ob i|l nab'. @4>enf un« bad ffi§e ^cben/ 
ISrbaire ixai }u beinern ^obgefans ! 
©et ^ob ifl nab. ®e« ^immtl« ^feHe fliegen. 
S)ii leben toic. 'i)it lletben wir/ o (Sott. 
^It fJuCen leidbt/ oon b e i n e t J^anb berübret; 
Dab ^nb bep bio bu ^ater Bebaotb. 



!$(9 einem 



ti)t i^mxtn &m\ttn. 



g%urd) 9}acl^t unb ®rau< ßi^gt ju bem ^ef« 

^-^ tenoant 

^m linbiicb Uebet>oQ«t ^i(l empot/ 

^nb fepctt untei ^(i^ unb !t>pnnerfcb(4g<n 
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^in ^iiif oott ibm unb eine ^tU tttttfimmei 
!?^u ^onn( ftiaifUt it)ren festen iSiicf ; 
!^ie ^cDe tvanfr^ die Elemente bebenr 
50te^ct>6pfunj {törjetin tbr iRt(|>t^ lurficF. 

^Ubeuübet^turtn! 2Biebrau§(bi(^( 

^dcb Slufrubr tobet in in f(^n>ar}(n £uft ! 
S!)'(r J^tmmel btobt bie 6rbe )u oernicbten 
Unb i^Ii^e Icucbten in bt< ^obtengtuft ! 
Serftbmetternb faUen ftbnxce !&onn(rfeile ! 
^i( iRa^troirb bell; «$ fracbt ba0 Sirmamen 
^'ai '^ugi blicft oatvuobtt in bie glammtn 
Wni fcbaubert oov betn '^obet^SKtncnt ! 

^0 ftnb i4>>$ rofi in biefer B^tt<Xtnit(^m 

b«, 

^0 QIngil unb Obnma4)t ^teunb bem Srtunt 

trennt ! 

txti ^txXf <^ottr gnäbid unb barmbertig (!&rl 

a(( pitif bao bicb im «Sturme ^ater netirM. 

l^ubi^bcQ mit; ivenn @rb unb 4)i>ntn(l toe 

(benr 
JÖu bijl bep mir wenn biefer 8eib jerfdBt» 
Unb noenn betn ®trab( micb furchtbar niebei 

febtntttert/ 
©11 bifi t^/ <iBautt be§en ^anbuiicj) b^tf. 

D tt>e(cb Vertrauen I toeit^ beiüs föfe S(At) 
me/ 
■Sie in bem .f:>er)en be< C^erecbten giSbt/ 
$)ie lebe 9?a<ibt mit fanftem @trob( erlcud^fefr 
^enn ^utb unb^vaft unb feibfl bie Mmn, 

tw«b<» 
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^ir Uh \d}f %üHtf und (ir t«iff \^ f^erften; 
S>(r ®ti(l (Tt)ebt {{((> fibtr $(cifc& Htib f^lut. 
S)u wirf) t(in IPind ntctt faftiti nec^ Mrlierbea/ 
fHn beinern ^atcr^erien Tu|^t ft^< sut. 



9ia(^ (ent SBetter. 




ir ftnb befrcQt. ^ie !S:)onnemc(Fe {ie^et 
3<n fc&neOen $lud &en fernen '-der.qen tu. 
Gelobt fe9 ®ott. laoi i^tc^^tentval&e slöbet 
^in fcobet ®tern M)^ id1)elt$rieti ant> 9iU^. 
S)er 9}adbt detoetbte QtiQe febrt turficfe. 
SDet @turm t>etbrau§t. l^cr (aute l^onnev 

fcbtoeidt. 
<^ev J£)immel läc&e« mit «erf6f)nfem Q3li(f( 
S^te ^rt)e on/ Die jtcb in !&emutl) neigt. 
®er Seuerflrot)!' i>or Dem ttai Siuge bebte. 
Cßerlttret (i(& in OiOe ^eiterCett. 
l^er nSorbond fällt/ bcn ©ottes^inser tvebte^ 
Unb bringt ber ^e(t bie betlige ^un((lbeit. 
eil un6/ ber mitbe triebe Cebretwiebet/ 
er triebe ©otte« ! @eine ^a(me nebti 
Unb Qüti fitift }ur töblen 9\ut)e nieber» 
Unt> banft btr/ be§en ^reue ni(f)t terge^t/ 
O ^attxi be§en ^«i'cflJlt in @nabc 
Unb be§en 4)err((d)f eit in £tebe rubt/ 
S)ie srofie QBelt ifl bcine ißunbe^iate/ 
Unb »00 ba lebet ^et in beiner 4)ut. 




— IM ^ 

SDir t(nt mein tUb, bir fc&l&at mein ^ett enc« 

flegen. 
3tn fviotefn unD im Sturme t>in idb i)<in* 
Uno fiberaO ouf allen meinen ^egen 
@ie^t ^\d) mein @eifi un& t)u bt|l ett ig mein# 
O Diefe eiebe i|l mein 6)iacf eiuf Scften> 
O raeici) @ef&l)I/ dem feine <3Bonnc gleicht ! 
£ai miibf o @ott> ju einem Sngei werden; 
5>a6 einfl mein J^tti fein Ic^te^ Sid erteidtit— • 
S>t<6 rein iu (ieben ! 9iein t>on erDenf&n&en> 
Qion eitlem ^a|)n/ t>on i'etrer (gc&wod&^eit rein» 
S>u 2IDgeliebter/ laS mi4> ^naOe finOen/ 
UnO Ia§ mtd& €intf in beiner Eiebe fepn. 
i^tee fep mein !£)anf. fSÜai fann i(& fonjl blr 

geben ? 
9D}ein ©eifl i|t flet^ be« bir unb frepet it(&. 
I^ein ifl mein @inn/ tein i^ mein ^rbenieben^ 
^(in 4)»i/ mein ganje« ^efch i(i>t f&v Oic^*. 
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Zt S>eum (au^alnui 



^ingefunfen mttx ^anl und $reub< 
<r *Dr<igen nolr &ic& flro§« ^txt Der 9BeU/ 
UnO Die Sj^txitnf neugeboren l)eute/ 
@tnD von beifger ttebe aufgebeOL 
^u bifl gto§ unb tunlid). Unter Sternen 
®l&n{t Dein "^bron im l^om Der Stoigleit 
Unb vor Dir in ungeme§nen fernen/ 
93(fibt bie h£Be(t in emger i^elterfett« 
^raft unb teben flr6nit outf golbnen ^^oten/ 
^enn Der ^ag in ^orgenrotb ern)acbr/ 
SlOed noirb oom £icbte neu geboren/ 
Unb bie @cb6pfung bliibt in ^ugenbprac^t. 
^reunbltcb t&nt ber gro§e S^itenbammer 
3a ber legten (Bfunbe '^benbrotb« 
£ub(td) tritt Die 9tacbt ani ibrer Kammer 
Unb im j^ran}e nabt ber fcb&ne ^ob* 
J^aUelu)a; groger •2Beiten^9Äei|lerf 
3n bem 'Sorbof Dicfer Srben^^elt ! 
^aaeiuja in bem (Sbor Der ©eitter^ 
Sßenn Deteinil Der große (Sdbleper fÄHf. 
J&or(bt Da» bobe tieD Der ig^erapbtnen ! 
SWUDer Ätving im fanfien (giteruenlicbt \ 
Saucbjct/ ;^öber/ n>enn Der ^ag erfcbientitf 
cj^Jo Da« geben auö Dem v^robe bricbt ! 
Sßeicb cm vSlanj in j:ner ^immel^ferne ! 
^el*e Srepbeit in Dem 'SGBeltenraum ! 
Sreut eu.'b/ @edcn ; öcb auf jeöem väternc 

o 



I 

i. 
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^(fiM t><if(&tt (in golbnet ttbtn(*^aüm* 
JbtHis, i)ei(ig/ l)ei(id! &ott ttfd^tinti 
^tsntntf lieben^/ auf ber (Sonnenbahn 
UnD t)U k^te "^bt^ne ifl getveinet 
Unb bec ^ag bcc ^edigfeit bricht an. 
®ro§( tUbtf mt Sreuben^ClueOe 
D tt>ic fcb5n i|t btine grbenroelt. 
@ro§e Uibtf n>iemi(o unb ^de 
^acft bte-3uFunft aüi Dem @t(rn(n'3df. 
jg)aUt(uia ! igctet/ lobet/ banfet ! 
@ott ifl unfer dT&§t(«^ b(§t(0 ®ut/ 
Siebet/ bofet/ wenn Daö @(t)ifflein manfet/ . 
^obldetban iO/ tvatf ber Q}ater tbut. 
^cei§ unb X)an{ ! ^cin/ betn t|l unfer Eebtn/ 
Unfre Eiebe bi« baö j£)er|e bricbt/ 
%i0 roir einjl bic^ w&t&idec erbeben/ 
^alerf bort t>or beinern Slngefic^t* 



S 1 1 a n e 9. 



Mh 



l^tmiger/ t>or bem bie <!Prbe bebet/ 
^ ^e(tenf6nifl/ ^err, erbarme bic5 ! 
95?enfci>enüater/ ber im Sturme feqnet/ 
^reubendcberf ©ottr erbarme bicb ! 
^acb uni frep t)on Srrtbum unb oon @fit)bep/ 
Sieb bai ^tx's »ergebt burcf» ^iifetbat/ 
Unb bur(b |)(t0 erneutem ^ünbenfaOe 
^(i(^t bi^i ^arabie^ votr unferm Q^fab« 
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©ep'Un« gtidbig/ ^l(f un« fiberwinben/ 
tafe nni freubig in Dem Kampfe jlebn/ 
Uno njenn öunfcl unfer i^lug umbüUtt/ 
^a§ und auf Die belle S^funft febn ! 
§(Ue6 tueicbt unD afleö thrbt am @rabe/ 
^ater/ v$cl)6pfer/ la§ une weife fepu ! 
Sag une^täglicb getiHicb aufcrtlebeti; 
J&err, DeeficbenS/ o Dann finb n>ir Dein, 
(^leb un6 ,^rieDen/ SneDen im @en)i§en/ 
©cbenC mi frommen glauben in Dev ^)o(^/ 
£a§ Die b^irgegtebe nicbt erfakenr 
UnD Die JS)offnung tr&fle unüim^ob« 
2iij« Dem 5)unEel fübre unö jum gic&ie/ 
2llle6 Unrecbt tDerbe abgetban^ 
3eDcr Denfe an Die le^te (^tunbe> 
Oicicb unD 2lrmer^ ^^ixx]} unD Untertban. 
©eine ^elt ill enoig fcb&n flefcl)mücfetr 
Ueber Blumen fc&mebt Der Seiten ^lug } 
£a§ n\M Daiifen unter ^i^euDentbranen/ 
^enn Du gab|l un^ a&en Q3roD genug. 
Unfre lange 3^^i^'t<^^t fcp t>erni^tet ; 
4)oc&mutb/ :2Bonuil unD Der fct}n6De ®ei^. 
Seier JeinD^ Der unfer ^erj beDrobet/ 
&nife/ liege/ilerbe unterm i^reu^! 

Ulf un9/^ lUrJ un«/ tr5|l un«/ lieber ^a(er 
äbr un0 Aber ^clt unD (^rab jm Dir/ 
Sefug €bti|lu»fei) gebeneDepet 
UnD fein Üieicb errd[)eine Dort unD bicr ! 
^efug e.bvifluö/ unfer J&err unD SSÄeifler/ 

[ebr unö ^abrbeit/ fiieoe/ SKecbt unD ^]>Pic&t ! 
5Deine '^ugenD/ unter Engeln ijüliQf 
QlJatlte iUii Dor unferm ^ngeucbt ! 
©eine Siebe ju Dem iZBeirenoater/ 
S)eine JtnDacbt oor Dets (Sd[)6pfer^ ^bron^ 
i^tin ^eborfam bi6 {um ^oD am ^reu^e/ 
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®jine ©anftmutb btp Der «Olcnfcfecn J^obn/ 

S>(ineiÖ2ilt>(/ nxnn Dcc ^^wactx ^el; 
^dne 4}obcit in Nn ^rei6 Det @&nDco 
f^etnt Demutb on t>(t ^et^bttt 3t(< ; 
f^ein ©tbet im k^ttn ^onbcnfcbimmtc/ 

S)«ine ^ort« : weinet übet «ucb ! 

©ro§((( J^eri; t>M für bie $(tnbe betet/ 
^ad^ une bu in beti'det Siebe gleicb ! 
f^ein Vertrauen mebce unfern @laiiben ; 
lt)etne £iebe ünbre ^ovg unb iRctb ; 
Unb bie ^offantiQ bie bein J^er} belebte/ 
$t6fle uns im leiten ^benbiotb ! 
@ettl ber 90Bei«bett/ bec in Siebe roaitet/ 
^tt uni bort ber en>'sen ©nabe nxtbt/ 
@enfc bi(b auf aOe Jf^aitn nieber/ 
Seite un6 jum dueO ber ^eligfeit ! 
iOlacb un« weife ! Sa§ bie 90ßabtb(it fit^tn 
®ieb un« Siebe tur ©erccbtisCeit ! 
Sebt uns f inb(i(b beten/ f inbiidb glauben/ 
S9is )um ®cbauen in ber €roig!eit. 

S(men ! €bve fe« &m in ber ^&^e i 
griebe berrfcbe auf bem (Srbenfreis ! 
£D?enf(b«nt>ater/ ber im €^turme fegnet, 
^ix fep €bve/ Sob unb S^anC unb Q>rei^<. 
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^U ul^tn ®(i9tt. 



1, 
//r^c& bin Ut J^ttt, bein ®ott! 3n Seit unb 

- !5tn i^ allein mt( felber enoig gfd^ ! 

^d) wecfe 3<it unt leiten auf$ Dem Traume ! 
; 3c6 bin l)<in ©Ott ! g»<nf(b/,bu biflcroig tci*.** 

t ^u bifi mein ®ott« ^err/ tvenn id^ nur bid^ 
! I^abe/ 

r @o mag Der J^immel unb bte ^e(t t>erdebn. 
[ SQcnn £e{t> unb @eele fdbmachtet/ bortam^cabt^ 
ifS&n birjviQ icb ben dto§en ^ampf beflebn. 

i ..^//:^u foflil ben «J^amen ®otte« nicbt eotweiben» 
' ^OT tbm erbebt ber gro^e ^etten^^lan ! 

[(^btn ber fyttv, fpricbt Sott ju feinen freuen. 

[(^ bounre unb icb liebe ! ;^ete an !'* 

3(bbete onr ooQ 5)entutb unb »öO ?iebe^ 
^in fit§er bebauet ^bringt burcb mein Oebein. 
^u bt0 mein Sieb. O f inbiii^ fromme "triebe ! 
^Oii Ceben (ann in ®ott nur felis f<9n ! 

"QSereite bicb. ben tRmm ju feoern r 
~ Cr ijl ber sgeele f 6 rtücb Sisentbum. 

- 2Bie Siebt unb ^irrne bie 9latur erneuern/ 
fc ©0 »inftbi« Sfnbacbtin bim-^eiliatbum," 

O 2 



l^ie ^tU mit ihnt ^mWtitwf^winUtt 
SEBenn ftc^ Der ©cid ju Dir; o @ottcrt)(M. 
^ie Sdci ftnft. lt)(t 9iU()etad (ntbintxt 
^i( miiOe ^teU/ unD 0er @iaube UH. 

'^^Du ronn Den Q)ater unD tie 0)}utter e^ten ! 
^te ® ottt)eit fprid^t ^erva^re Diefed SBort. 
S)ie Urne n>tn(t; fte foU Oid^ Siebe lehren/ 
!i)ann lebt Dein Oföcf in Deinen ^inDern fort/^ 

O fahfter 3ud/ &<i^ «nfec Seben n>eib<t/ 
(ix Fommt ton Dir/ Dem ^ater Der 9iatur. 
!t)ie ilBett i|l toD. ^urcb Siebe nur geoeibct 
i^atfSeben unD Der^reuDe ^(umenfiur. 

^i'^ü foOfl nicbt toDten ! 9vac^ fcbre^r Dft ^tU^ 
QBenn ^inDeiblut Den 'Xtimerfc^oo« enttvetbt. 
JD<r ?0l&rDet bebt. J5)tt (Scbu^gtifi «>ei4)t öom 

^tetDe^ 
Mnb 9(iacbtgew6lEe Decft Dk gwiflfeltr" 

(Öu bifl Die ßiebe ! f&ii^tlti unter Sternen ; 
S)u btfl Die Cicbe ! t&nte im ^rDentl^aL 
Ä^nnt «cb micb H »on Dir in Sdacbt entfernen — 
O ^ater Dort/ Dann kü^it mir Dein @trabl l 

6. 

'^^ti foUfl D<t (Sb< fromraen ^unD nid^t br«^ 
(b<n. 
5^u n)ar|) ja frep. ®ott b6rte Deinen @(bn»ur« 
^ie 5^eufdbl}(it blubt. Cßerwet^te 3;abre r&(b(tt 
^le «SönDe an Der beiHaen ^atux r 

@ü§ ifl Die £u{l unD mäcbtid (ocft Die ^ftitDe^ 
^oe^ acl^Dit b(a$( 9t(U( fol^t s(f(NmDf 



9t(tn iü bai eid^t ! ^Uf ba§ ic^ fiberft>int>( ; 
®(nn ftUs ftnO^ OU reine« ^ttitm ftn^. 

7. 

^^!^tt foafl n{(|)t (lebUn ! Inseln l%(n nieber/ 
9!EBenn 9ie(&t unt) ^reue unter ^enfc^en wo^nt. 
SDer ^tlt>e raubt, ^ie SütüH morbet Q3röoer/ 
SSßo ^abfuct^t unter l^ieb^sefeQen tbront." 

3(t Fann nic^t irren tvenn bte J^abfucbt winFet ; 
!^er innre fKirbter fpncbt : ti ifl ntcbt Dein! 
£Q}enn aQeö oor ben ««.^b^en nieberpnFet/ 
la§ mic|) jierecbt unb beiner n»ftrbig fepn ! 

8. 

'^^u foOfl fein falfcbe» B<u9ni6 stben ! ^rage 
iS)ein ^tii unb rebe tvte tt( btr gebeut. 
CQai ^tti t|l n>abr. @ott roinCt in jeber Sa^e 
Unb wer ibm f otflct/ bat tt nie bereut*" 

<^er faifcbe Ü)}unb beflebt nicbt im ©ericbte. 
®ie 2ßabrl)<it/ nicbt bie «ose Icnft bie SBelt. 
S)u bitl mein Sott« • ^a tvobnefl in bcm Siebte/ 
2)u »inffl. :öer 9\eb«cbe bebält Hi 5«lb. 

9. 

■ "®ie ^(biange Ufptlt. 8ö§bicb nicbt gelfijlen! 
^egebre nicbt be^ näcblUn ®ut unb {)aue. 
5>er ^W mag ftcb im lecfen @cbiff« brüllen ; 
®aö le^te Urtbeil fpricbt ber ^tmmel aufi !" 

£a§ micb }uerfl nacb bieinem Ülei^e frad^ten; 
S>anft fcbenfe mir/ o @ott/ 3uf««benbeit. 
taS micb tai steine tieften/ ntcbt t>eracbten/ 
^er SÄenfc^ brauest wenig unb auf f urje geit, 

10. 

''©er Slpfcl locFet. ea§ bicb nitbtgelfiflen ! 

©a« Slug fcbitlt gerne m^ txrbottnc? Sruc&t. 
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S)o(& »tb &<«» ^txiint mm ti unter SEBüHen 
9Jac() öcm oetletneti ')>arfl&iefe fu(t>t." 

©« ®el(l Ifl wiflig, ob« Hatt We @öabe. 
£a§ Die ^ßetfuc&unfl/ ^ert/ ootftb« g«!)« J 
®a< gwr* i(l f^roa*. 2lm ®wbt im m. 

Jölnbe. 
£a§ micb Oen 4)itnm(( obne Vorwurf f(bn. 



iöie SItticftI 



>c^ d)riftltc^m @(au6enf 



* 



1» 



S-[> glaub an ©Ott bcn ^afet/ ber anm5c6tig; 
^en fc{)&ncn Jöimmel unD Die 5rt)e f4)uf. 
©eitDem erfc()eint Daö^JacOtflcno&lf fo prdc&rig/ 
^rwacbt im 8(d)t öcr groge Steuöenruf. 
«gettDem begranjt Der ^töblins ficb mit JKofen/ 
€6 tDaüt unb woßt ba« solBnc SlcbrenfelD/ 
©ie Traube fcbwiüt Dom fltünen taub umflogen/ 
^\n it)ei§ct QÖorbang f(b(ie§t Die giifl ber 2ßeltt 
UnD afleö lobt ben .?)errn/ unb jcbe ©ecle 
(gpricbt innig ftomm : ®\>it, mt oergelt leb bir I 
Qßo fcbügt Daö jr)cr j/ Daö Deinen ^ubm txMd 

S)u bii^ racia ^ort ! ?lc(> all«« giebtl bu mir» 



i 

f 
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!3<& glaub an '^tf^m €t>tiilum/ (ingeboten/ 
S)e6 ®cttle0 unb Der Unfcbulb boben <Sobn. 
■' Q^on ®ott )um .^(tl btr ^enfcben aueierf obren/ 
S)ce 4)ttr(t<be auf licbtumflotnen ^bton ! 
€r litt am Scttüi, er (tarb unO tvatb bescaboi/ 
€i flieg binab intf Polte ^oDenteicb ; 
i^otb mitber Giedesfabne bocberbabeo/ 
Q5ci(bt er betüor; btt i01ord<nfonne gleicb. 
€r fi^toebt empor/ {um ^ater in ber ^hijtf 
^te 4)imme( feiern ibren SubeUa^. 
€in(i Fcbrt er »ieber/ ober 2(Sebe/ ^ebe 1 i 
SGßer 00? bem tRicbter nicbt bcfleben mag« 

. ^ret§ ibw/ ber unfer ^eHifltbum gearfinbef/ 
9 SDa«/ dleicb bem ^immel/ eine ^eltumf4)lie§t l 
i €r giens v>oran. ^ec ÜRube fucbt/ ber ftnbet 
; &it in bem Siebt/ tai auö l-em UrqueO flie§t» 
; fr sieng ooran. ^it 9}tenf(bbeit Ot^t betrof# 
fen, 
(Sin betl'dcr ^cbimmer n>aOt um feine 93abn. 
2Ber mit ibm manDeU/ ftebt ben J^immet offen ; 
€r bat Sott unD ber ^Qelt genug getban. 
ßö fommt fein Dvetcb in ©lauben/ Hoffnung/ 

Siebe ; 
^urcb ibn tvitb einfl bie^enf(bbeitau^gef6bnt. 
' ®ie QBabrbeit blüb«t mit »erjöngtem 'triebe — 
SQ3ir ruben. Unb ber Sriebe tcirb gefrbnt. 



3(& glaube an ben beilegen ©eifl auf ^rben/ 
n bem bie fromme '^uqenb lebt unb tvebt. 

ie ^ircbe mug burcb ibn geroeibet roerben/ 
m ifl^/ bei alle ^eiligen umicbn)ebt. 
^ai S;^txi tvtrb frep* X>ie ^änOe ifl bergeben/ 




S)o(& »tb &««» -t«J^n^ n><nn (« unter 2Bftnen 
9Jac() ö<m oetletnen 'JNataDlefe fuc&t." 

®« ®el(l Ift »iüiS/ obtj darf bU @ftnbe, 
fcag öie 3Jetfu*ung, J&ert/ »otöb« gebn ! 

iMnbc. 
£a§ micb Oen ^imm(( obne Vorwurf febn. 



l^ie Strttcfd 



lii ^riftlic^en ©laußmf 



* 



1. 



Sf> qtaub an ©Ott b«n Q5afet/ b«r anmSc&tIg/ 
^cn fcb&nen J&lmmel unb ble 5rbe fcbuf. 
©eifDem ttfcbeint baö'3?acbtflcn)6lf fo ptdcbtig/ 
^twad)t im 8idbt bet große ^tewöenruf. 
<5eUDem btgranit öer Sröbling ficb mit JHoferi/ 
(S» roaüf unb wogt ba« golbne a<brenf<ID/ 
®ie '5:raube fcbroiHtüom grünen 8aub umfloßcn/ 
ßjn tueifcr QJorbang fcbUegt Die guft lier Sßelr. 
Unö alleö lobt ben J£>errn/ unb jeöe ©eele 
^pticbt innig fromm : ©ottr n>ie oergelt 14) btt ! 
^ofcbliJgt Das jrjerj/DaS Deinen ^ubm erjtSbUl 
S)u bi|l mein ^ort ! %^ aße« gieb)! bu mir. 



f 
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2. 

3c& glaub an ^^f^^ €f)tiilumr (ingeboren/ 
!^c« OctÜeS unD Dev Unfcbulb boben \£obn. 
9ßon ©Ott }um «^eil Der ^enfcben aueicrCobren/ 
S)ec 4)CYrli0e auf Ucbtumf{o§nen ^bton ! 
€r litt am Streut/ er ftarb unD roarb begraben/ 
€r flieg binab inK falte ^oDenreid) ; 
l^ocb mit Der Giegedfabne bocberbabeo/ 
Q5rtcbt er berüor/ Der iD?orgenfonne gleicb« 
Sr ft^webt empor/ }um ^ater in Der J£)&be/ 
^te 43inime( fepern ibren Subeftag« 
Gtnfi febrt er teieber/ aber Wi\)t, ^ebe l i 
2Bet t)or bem tRtebter nicbt bcfletien mag« 

^rei§ Jbm/ bcr unfer ^eiligtbum gegrftnbef/ 
S)a</ glet4) Dem ^immel/ eine ^eltumr4}(te6t j 
Sr gtens voran, ^er Sf^ube fucbt/ ber finbet 
€>te in bem £icbt/ t^(\i <^\ii l'em UrqueD flie§t. 
€r si^ng t)oran« ^U ^hnfcbbcit flebt betrof# 

fen/ 
6in b^il'gcr ©cbimmer waOt um feine 93al)n* 
SEBer mit ibm wanDelt/ fiebt ben Fimmel offen ; 
^r bcit Sott unD Der ^Qelt genug getban» 
6« fommt fein SKctcb in ©tauben/ •£>offnung/ 

£iebe ; 
S)urc& Ibn n^irb elnjl Die9Kenfcbb^ltau«gef6bnt. 
' !5)ie SBabrbeit blübet mit t)erjöngtem triebe — 
. SGBlr ruben» UnD Der SneDe wirb gefrbnt* 



'1^ 3c6 glaube an Den beilegen ®el(l auf Srben/ 
' f Sp Dem Die fromme '^ugenD lebt unD webt* 
i S)ie ^ircbe mu§ Durcb ibn genoeibet noerDen/ 

Qi iiii, Der aUe ^eiligen umid)n)ebt. 
I ^fl^ «^eri wirD frep« ®ie @änDe iß bergeb<n/ 
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S)i< @eeU mit fcem ©cf)&pfer au6sef6bnef. 
SDte 2(ufer|hl>ung unD cm cwifl^fieben 
2BinEt jenfdt«/ unD Der ©Uflcr wlrO fleFt6nt* 

Verleib uncf/ ®otf, Daß »Ir Den ®el|l erfew 

ncn 
S>er unter Zid)t unD ^drme (ic& »ctf lärt; 
®ann iDirö fein2Da!)n Die J£)erjen feinolicl) treo^ 

nen; 
Unö binDet ein @pmbo(/ Da« ewig n?äbrf. 
^in ©Ott/ ein ®laub, unD €ine ';5:u9enD ful)ren 
Sum noabcen £id)t/ jur innern iScligfeit, 
9ticl)f ettlc 9^amen/ fonDern '^baten xieren 
®cn €briften an Dem ^bot Der giioigfeit* 
©0 gieb un? Denn/ Du ^atcr in Der ??5be/ 
£)ie ^eibe/ Die unö alle glucflid) macbt» 
e« fDmm Dein Üieicf) ! ©er @et|l oom •g)lmmet 

webe 
SDie SrD< an unD fcbeiDe ßicbt unD ?Ra(^t. 



^n ixt fi:Mtilem 



ßocf t« eine »ilöe j?rlege«bDmBe 
Raufende )um betfen '^oDe^gang ; 
Sl> fo tibttt, mit be(tedtem Serien/ 
>t)^Tt 0er iülenfc^enliebe ^arfenfldng ! 
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^InQtlthntt an Um @ubna((are 
^tcbfl du meinenD^ o SHeüsioi?/ 
UnD Dir/ JE)obenprie(leitQ oom Jg)imme(/ 
©priest Der UnbanF Deiner ^itiDer J^o^n« 
9Jic6t ll)r ^eri; nur falte SKaurrfleine/ 
Reiben fte in Deinem JS)ci(igtbum« 
^orte fint) ti, ängft(i($e @ebrdu(^e — 
UnD Da0 nennen fte i^t €i}i(lenibum ! 

D i^r fei)D nocö weit Dom 9ro§en Sufe/ 
:5)a« euc& 3efu« €DrlftutJ DatflejleOt; 
(SeoD no^ immerDar DeriDlenfcDen^iCnectte 
UnD Der Srep()eit noi^ niäit {UdefeDtl 

3(!« flenufl/ Da§ i&r mit frommem ®rimme 
SucD ni^t mebr sum iglutsericDte jerrt? 
\U QtrtüSf Da§ tl)r um toDte ^ormeln 
ud) ni4>t me^r DatS Himmelreich Derfperrt ? 
3IJ8 genuq/ Da§ ibr eucD finDiftt) tr5|}et 
SWit Der ^abrbeit erflem SÄorgenrotb ? 
^HS genug/ Da§ ibr öm @cbni^n?erf be§ert/ 
^cnn ein 9ii§ iai ganie ^au^ beDrobt? 
Bnoieiracbt berrfcbet in Den i^rieDen^tempefn/ 
^iSsiinf) in Der Siebe ^eiltgtbum. 
S*ucbtern (lebt Der ^riejler am Slltare 
JnD oer|)ioeifelt an Dem €br^(lentbum« 
Statt auf <uern 5!Äetjler ju Dertraucn 
InD 2tt folgen feinem bellen Siebt/ 
Öfcret ibr/ mit eingewiegter (Seele; 
S3a^ Tregor/ ^a(Din unD £utb(^ 
fpricbt. 

H6ret fte ! D»cb bai$ ®efei^ Der Siebe 
B^webe ewig eurem ©eitle Dor* 
&ebet3efu«Die©efe§e«tafel 
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'Sli<bt t>»f(&rt »ot (tHtm Q>o(! empor ? 
@(b&met eu4)/ tl)r flceitet um Den ^ U u b ( ti 
UoD oecfennct eute erfle ^ fl t ^ t. 
^finget feoö ibt/ aber fcbn>a(b om Oeijle/ 
^inOef fcpD ibt/ abei; CbviOen nlcbt. 

^(b ! bä ibr ba6 fcb&ne tganb }(ni§eny 
9GBomit :^efu6 feine j^lrcb ummanb/ 
&tUa Die Bwietracbt blutig awi bet^bOe 
SOttt Dem iammervoOen Scuetbranb. 
®ärge nxrben aue Dem @rab gecifen — 
@tiDte.Dampf«n— [Reicbe fmD entjmeit — 
JÖalboetbrannte ^oDtenbeine taudExn — 
@ift unD ^o(cb rmD unfetm @ott geweibt ; 
3bm/ Dem ®ott Der Ciebe^ D^r uni Mt 
9Ubvt unD fcbHet unftc tebenlaog ; 
3bm Dem ^atev/ be§en @onne fcbeinet 
%on Dem Slufgang bi^ jum ^^leDergang ! 

<C)a( eu(b biefe^ euer <&err errungen^ 
${({$ er blutig an Dem^reu^e iiaxb ? 
^(b ! Dann @(b<^De/ Da§ Der Ungl&cf^faame 
92i(bt in feinem erflen S^eim otrDarb. 
guer ?Wei|ler fpracb Da« gSJort De« grieben«; 
S)Oi^ ibr n>db(et eine anDre 'l>flicbt. 
Sure Spaltung tfi Der gro§e ^cineiD/ 
<3Be(cber eurem <@}(auben tPiDerfpricbt. 
(&tLb er eucb nicbt Da« @ebot Der £ i e b e / 
Vbxi fein fanfte« 2(ug im ?oDe bracb ? 
?5a|l jwei) taufenD ^a\)ti finD pergangen/ 
UnD ibr fprett »on ® u 1 D u n g — »et 
©cbmacbl 

Cbrijlcn; »er för cuern ©Uiuben flritte 
UnD Dabe9 Don ^ag unD Trennung fpracb/ 



^ 189 — 

f^itftr that mie ^ofti an Um ^ergtf 
Sf l< er i&tnenb Da($ @efei^ jterbrac^^ 
^ebe Dem/ Der ftcf) luerO erfrechte/ 
Unt) MetvUDe l^riesfttrompete b(te!(; 
20ebe Dttti/ Der unfte ^rieDen^fabne 
^\t eRttt)et()tetf5i:ttDerl)apD jerftg ? 

CEbtiflen/ n?äl}(ctf n)oDt ibt länger fäumen/ 
Sänger nod& Den gro§en Q3unD enti^eibn; 
Ober eucf) t)ecf6bn( Die 4b&nDe bieten 
UnD im ®et(l unD ^abrbeit abritten fepn? 
S)a0 ©efel^ •— tDer fann ti überb&ren ? 
X>ag @efe| fpricbt laut unD offenbar« 
£a$et ti in fetner ^raft etfcbeinen; 
UnD tbr Übt im grogen ^rieDen^jabr» 
O e0 voaxtn mt\)tf al$ fromme träume/ 
^ai eucb mancher !^tener ®ottti rietb« 
^an t>er(atbte ibn< ^x gieng btnfiber/ 
2EBo t^m (Sott Der "^reue £obn befc&ieD^ 

€briften/ eure ®tunDe bat gefcblagen/ 
S^acbt eucb Don Der langen @cbanDe frcp* 
auf! befcbn)5ret erft Den 95unD Der £iebe/ 
UnD Dann prüfet^ roat ^ai iSetle fei) ! 
aber4)abfucbt/ @tol) unD Q)eithe!fcbn)äcb( 
^omme td Den 9iatb oer ^äter nicbt« 
treibe Den ^ietbüng au6 Der ^empelbaöe/ 
!t)er Dem ®runDg<fc§e wieDerfpricbt* 

^rieDe jiemc Dem ^enfcben ! ia§ Die ^biere 
(Bicb in ®rinim unD Unoernunfi emt^tfDn» 
dini i|l BOtb — unD euer @tifter vooüa 
S^iefe« ginjige Der ^elt oerl ibn* 
S> ^rum flarb er b(utig an Dem ^reul^e/ 
©ag fein ^oD Da» fe^te Opfer fcp; 
lOarum ftegten jene Una beuer/ 
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S>a§ V\i UnDtvnttnft geA((te( feo* 
Steinen Stieben ^eb«^tn(inen ^vitben 
£a§e t(& eu4> ! ^ennt (i)r M<f(« ^«rt? 
S>t(ren t^rieöenl^obt i^t l&ttgfi stbta^ai , 
®ott( l}abt i^t — &0C& bec ©idfl ifi foxr. 
^i(§ t|)< fpTec&t i^tr eitM ^arte QKtDt/ 
9Q3(l(t)er tiie Sifal^rund n>ibevri>rid[)t. 
^cb! (^tfllm Ruinen nur se^otfeß« 
JE)clft hn ®anKn ! ^ieftö rooOt tbt nicOC 
(Sucr ^iOe t)at Da« ^anb imi§en/ 
.t)at bet 3n)tetra4>t ^aüti onsebtannt« 
SBoQet; unb bcc ^Ubc if) stfctM^n 
tlnb bi( €!bri(t(n s(^<n f&aab in ^anb. 

jE)ab<n n>tr ni^e^teinen (Sott unb ^atttl 
@^lte§ct und ni^t eine Sifbe ün ? 
Sine ^obrbeit/ eine^ugenb; iSvöbeVf 
^irb ber 'S&is )u Sinem ^immel fe^n. 
Grasen wir ni^t €inen €bn(lennatn<n/ 
<3Beib(t un6 nitbt eine ^dufe ein — 
Unb tai (Stunbgefe^ bec ^rubecüebe 
@oOte ni(f)t für aOe dfiüis feon? 
etne J^anbftbtift ifl un« btnterla^en/ 
Sine ^aufe unb .Sin l^ai^tmül QÜt — 
;efu6 fep bfr <2ßein(lotf/ »ir bie Sieben/ 
on ber ISabrbeit ^euergeij) ecföOt ! 
Stuf ber ^riftf bie )ur ^oflenbungf übtet/ 
^u§ Sin ^irt unb Sine .£)eerbe fepn. 
!9tenfcben/ bie bvfd^ ^abtbeit frev geworben/ 
^4>tie$e mut) C^in freier Tempel ein ! 

€6nft<n meine ffeine J^«rfe fcQroeiget ^ 
Unb ift aHtiia ben ^inb ba^in — 
Ö fo (a§t mhb mit ber 4)of{iung.fi(tben/ 
IDai i^r Sin« fcpb/.tQcnn j((> nic&t m({)r bit>« 
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Un iit S^ifttm 



3 n» e 9 ( ( S P i tli ( I* 
CMDen tSr&Dtrti/ Ut ffi,t SBabtbnt (el^etiA 

^on Um ^änen bi^ y\m freo'a 2im«ricatierjr 
SDteiiun ^catti/ meinm 9t:ubersiu§ ; 
9BB»Mtbat in (^ mewtm tceuen ^crjen/ 
!i)o§ nocb bie unD Da bie Sieb« glimmt ; 
S!)a§ no4 mancher Itbttf, Oeg«n <^atit)f((< 
Ueixtelamit feiAcv Scixe flimmu 

i^ber ftiOe ^ebmutb beu^t mic5 nie^^Ff 
SEBenn mein Stuge 6(9 b(m sanica toeilti 
QBcnn id) \tnt (Sccltn übeiidbie/ 
IDeren Dampfbad ^tbe €btitli tf)ei(t ; 
SSStnn ic^b^^O ba& ber Ü^eifl ber Bn>i(t(ati^t 
(Su^ {utücfffibct in bit alu 9}a(bt : 
<Da§ ein ^aimub/ ben ber^i^ erbacbte/ 
Unfer frepe^ <SoiC )u @c(oi>en macbt ; 
9iBenn icb ßW/ ^(i% in folcben Wolfen 
9lie bec ©eifl bed Cbrifientbumä erfcbelnt/ 
Si)ag in folcber ^ilRenep ber !@tiftec 
92ie fein *SolC mit feinem Biel oereint« 

Sieb n>ie t&nt e6 Hebficb au6 bec ^erno 
S(u^ ber UnmeU beil'sem ^onbenlicbt : 
£ i n b e r bleibet b e 9 b e c 9 1 u b e rr 

liebe! 
^tlf.et aOe^/ nur beifolatt nic^t 



^ ±72 ^ 

Sld) tt)ie ftrbmt ti freunbficft fri bie ^tcttf 
2ßenn &cr liebeDone Sllte ma^nt/*) 
Unb burc& feine @timme au^ betti (Stabe 
Un« ben ^etr tum ftoberr £eben babnt ! 
ein« ifl notb ! ^aö ;firnen mxi ©ellebtt \ 
^rieblicb n>in!t Ui llille Slfcbenfrog.— 
enblicb/ €bri|hn, mu§ ti §rlebe werben/ 
iDt^^r euer Cbrlflcntbum ijl ^rug ! 
Stßarum bolt ibr nlcftt in einem Tempel 
^ure ^aufc/ euer Stbenbmobl ? 
SEBötum legt ibr etferno @d)lofi unb iKieget 
5In ber giebe frepen J&immeWfaal ? 
gugt eucb glöcfUcb; beuclf)elt ^Äenfi^enliebe — - 
^precbf/ xoai fepb ibr auf bergcbengbobn? 
JBettlet öor Der fd[)5nen "Jbör De« ^empeW/ 
2lrm unb lahm öon5)Jutterlelbe an* (2lpo|lg.3.2, 
QBarum ruft ibr fcbauemb : ^ob in ^6pfen l 
5ffienn Die ^abrbelt Ibre 55Iumen flreut/ 
Unb mit frommem, unbeforgtem Q5Iicfe 
Sucb bie golbne Sebcn«|l&rCung beut ? 
S)ur|lig barrt bie SWenfcbbeit an Dem @fromef 
Unb ibr murret wenn Der @tarfe tranf ? 
^arum fämpft ibr um Den ®rän)fletn/ Q3rfibei 
Jöer ttor taufenb 3abren fc&on oerfanf, 
©epb ibr nlc^tju einem S5unb erf obren? 
SJRac&et eu(^ nicbt eine '^iaufe gleid^ ? 
«Qabt ibr nicbt tu einem @ott gefcbworen ? 
Unb bD(b ^ e l n b e ? — ©pred&t/ »a« treniw 

eucb? 
^ic^t ba« ^ e n e/ nur \^9ii !D u n n e/ €6r 

Oen/ 
5ftur bie ?jin(ternlg unb nicbt Ui Siebt 
steinet wirb bie ^orgenfonne (dugnen; 

^) 3o|iaiineft in feine« Syiflf (tu 
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9!BarD e,« t)(Da al0 Du QSärtr Ihitten 
Utber £0900 4)^nieunod ? 
Sieb ! iRiciüa fal) DittRac^t Ott ([^riften ! 
^cnn ein ^luc^ war D(5 <3>eritrt(n Soo^. 
3fl^ cntfcf^ieDtn/ toattConftantinopel 
@4)on im «rtrun @etulum entfcOitb ? 
£)Dec gitbt tii feinen >9rtun& Dec^abt^eifr 
^et Den SÜRad^fprucb noc& in S^veifel ite^t ? ' 
wtaubt Die 3Be(t/ n>a^ einfl CoriOti« (t^tte/ 
S>er Den j^aifet unD ^ütf dtei(^ Deloa ? 
ttnD )u ^pl)eftiö Dur* £i|l unD ÜlÄnfe 
Mt C^rifhn um it)r fKedi)t trttrog . 
®arD eö Sic^t in ^efu jmet) Sflaturen 
Spuret) &a§ CKeic&^manDat {u €ba(ctDon ? 
^a(ä)iina unD €99pt(n blutet/ 
UnD Dec Rammet fpric&ttem 9Dotn)i^ ^ol^tt ! 
@&nDe i|)^/ Dem freien ©cifi ()tbteten/ 
^0 D(t Glaube un6 nietet bef et niac&t/ 
^botbeit i|l t^t bon Befeuchtung fpre^xu/ 
3n Dem Ötöb Der jünffetR ?»?rtternac^t. 
Uebet6 iClate pflest mau nic^t ju fheiten ; 
3eDet ^ag etroitbt fein eigne« 8id)t; 
SfJut Do« ^rÄbe locft ju rafcbem Äampfe. . 
§(cb man n>6tt}(0 unD ernennt ftcb nid^t ! 
>i>tfift Die <3$orn>e(t/ ptfifet euetn glauben/ 
3fl euc^ befler nai Dort ftn|)et Tvat ? 
^and^e« ; aber 9ie( i>oc() (ieqt im ^c^atteti 
k'ute TOie im erlten Sfubef/a^r, 
;<iner jwetfie, ^af t« heiter »erb« . 
3n Dem alten gto§2n 4!}ei(igtl)um ; 
UnD \>ieOeid)t in ^tambul« ^anetn finbet ' 
®ic&ni>(t)ein Ur^gpangeilum. 
aber «»a« feh acbt jebn butiDerj 3a&ren/ 
hieben ^rdbet/ ni>(& im t)irn{etn liegt/ 

P 3 
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^Ck'tt!^ \<\%\ Uni \t%t nlibt mtbr entimpai/ 
O&er traun/ tu ^borbcit ftcdt. 
€brt tic @^Tift/ unb Ufct fu mit ^rtu^ta; 
Stbet/ wo {\i unbcdceiflict fpci(t)t/ 
3>a/ it)r i^r&Der/ xi\dnt (U(t> Ou .t>Anbe/ 
Itnt) bcfennct: tvit Hcilcbtntf nicbt ! 
^CL^t uns nicbt an Ictrcn ^oftneln bänden ! 
tlnfer ^(t)/ Do4^ oucb ter ®(i|l fep rein ! 
^cb ! t(T triebe whxt balD gefcblofot/ 
Sbrtflen/ Ia§t unS nur ro a b v b <ift i d ftpn! 
SRi(t)t6 beflimmen/ wai ivit ntcbt umfa§en ; 
£Ri^ti$ bcbaupttn/ tvatf wir nicbt txrflcbn/ 
Siae« ©roße i|] Durcb Einfalt bctrUcb ; 
Sieöer ®loubf wirb ^urcb 'iugeub fcb^n. 

^in(vad)t ttooDte 3tM Sbriflu« (liftcn/ 
(got-teS (ieb( ifl SReüsion ; 
^bitt cute blinbcn Siontitioacbtec 
^prccben (Sott unb ibten "Tempeln ^obn. 
%(ut u{il> Seben gaben bie 9ipoÖc( 
^reubi^ ffir bie gri>f e ©adtte bin. 
^ocb/ tpacs fragt ber ^ietbUng näct ber J^eerbe; 
^((ibt ibtn nur ber baare ^ologetoinn ! 
^rtelltt/ fcb&mt cucb ! aOer Sivifl ber Kirche 
^ommt t>on eucb — unb ^ulbung )»on Dem 

^b r n! 
^firflen mu§t(n eucb 2um ^rieben twingen ! 
€bl< S&r(len/ ®ott ifl euer Sobn. 
CGßacbet ibr ffir unfern fliOen ^rieben/ 
^ür bie ^re^beit/ bi< uiii( '^mi gab« 
^a§ uns benfeu/ \ici% ivir weifer n>erDen, 
3eber 3rrtbutn ftnft bon fe(b(t }u ©rab. 

(£bti(len/ tvoQt ibr (SineS ©faubenS (eben ? 
^Könfcbet ibf ber ßiebe ^almenfron ? 

j 



I 

®(^(t bin unl> foctxrt f« vom ^^ron. 
e>pr(4)t : tvtr n>oQ(n na^ ^f(nntnt§ (Ireben ; 
Slbev frtt^ Don ^al)n unt> @d[>&dbterQbett. 
!Dcnn siut ^Babr^eit diu/ unb Da< @ e p r d g e 
!^e0 ^oafommnen ifl9^oU)n>(n# 
btgfMt. 
'reobtit b^t Dem ©eifle hie sefc&abet/ 
ßoc in S«§t(n brficf t ibn falte 9lac&t. 
ei(t)t ifl 2i<bt ! b» bltnbe Q)u<b(lab t&beeti 
ttnO OcT @cii^ i|t^/ ber Ubenbid macbt ! 



■ • / 
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%n t>u &f(i^tt^, 






^ { i 1 1 e € p t ft c I. 

a\(r aUttt ün\> Ut neuen St\x(fyt ^^riffi/ 
^^ ^ie mic^ im gro§en Srt>encunD umhiebt/ • 
^it meinen ^ei|l/ wie Ote OUtur ergebet 
Uiiti Die \<iir wie bie -:a3abrl)eiti Oettf seltebt ; . 
9iicbt aber id) aQeine/ meine iSröOtr/ 
9{(tnf fonbecn )eD(vbec na(& ^M^beitnngtf 
Unb bem auf DunfUt i2ßanbeFr(iaft burcb^ gebe»; 
S>er gTO§t Sunb/ bie innre ^bat dcitngt ; 
$25armberii9Feit unb triebe/ J^ulb unb ©nabe 
^on @ott bem Q^ater^ in bem 9Eße(tenreicb/ 
Unb oon bem ^obn be^ <!8ater0/ jefu Cbrtflo/ 
^em Srflsebornen in bem ®otte($rei(^ !*) , 

^bt hieben aR;/ um ber ^abtbeit n>iQen^ 
^it in un« bleibet/ tro^ ber ^enfcbltcbfett/ 
S>ie mit un(( reifet in Dem v^ang ber ßeiten 
Unb bep un< fepn wirb in ber ^wtgfeit ; 
^it (ItQer ^bnung blicf id) auf Die -Ißoge/ 
!^ie (angfam f^on bem Ufer näber treibt, 
^er @turm tterbaOr. !^ie Elemente fcbweigen» 
^er (gcbaum tecvinnt, — ^le t\au ^otine 
bleibt. 



•) 8 39t* ».1-8» 
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^^\^«R'»V. VwMxtSt ^utA^K tmi§ne ^otfe 
Uni) (Ira^lt umbcc in mtlDet ©eligCeit; 
Und feotct tm bttCldtten 0neereS^<^pt(de( 

^etl bitr @(ücf {u ! Dt« 92ac()t tjl ^ngifc^ioun^ 
t)(n^ 
!D<t &tutm &ev 3n)tttra(&t/ fc^6n( S^riflcn^ 

votW. 
SDu bitcfell beHer in Die liebte ^ern«; 
€inguttc (Seifi bat Deinen $ag etbcRt. 
!^er attel^om erfcbeint im funken ®\m^i 
@o f(b&n n>i( ibn 3[obonneg faum gettdumt : *) 
S)(nn road Der breite ^trom ber Seit i»erfanbet/ 
^a«i wirb mit rafd^er ^roft blDtveggerätimt/ 
6t bffnet ficb. S>ie ^erjen fuiö »etfbbnet. 
fSIit ^almcn }tebt bic @^aac Der Sbnflen ein. 
^ih ^ngelitor befränjet ibre ^riet^er 
Unb ®ott i^ba im fü§en Sreubenfcbein. 

O fanfte« 8icbt ! D ©ttabt ««« U^ixn cffieU 
ten l 
©ie <2EB<lt erlifcbt. S)ie emigfelf »ergebt ! 
SWei» ^cr) ierflie§t/— 2)et ©eifl Der @ei|l nur 

lebet 
3tt frlfi^ef £uft/i bie au« ben J£>immeln »ebt. 
Unb boreb ! »el^ bi>b« Eobgefang erfcbaBet ! 
€in S^^vnmii mie ibn nur bie SlnDadbt bringt^ 
QBenn ^er) in J^er) unt>®ei|l in ©eid ergoßen^ 
Sflaeb einem SSiMfi^macf jene« Seben« ringt : 

9£Bit glauben ade (inen ©Qtt 
unb ^ at (c 
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Ünb Heben i>a fo titf Öa^ ^en 

^irsUubenanbie Swt^feU 

bec $(( üb c 
Unb barren flin auf jenen €t nie* 

tag; 

2Bi> n)tt in fMet/ namenfofet 

Siebe 
^inanbev flammeinmie \xni ®«ti 

begläcf t! 
,T)er dco§e Stiftet fcbwingtbU 

@ie0t«fal)ne. 
:^te JE)avfe ffingt. ^er ^immd ifl 

entiäcft 

Unb emig/ emia finden nir bem<S<i« 

ter/ 
!^ettt unau^fpvecbiid) ÜD} Üben 'an 

b i e !5 r u (!. 
!t)iiä -Oen fcbiägt aHube. Stae 

<Stecne blinfen 
Unbltebenbtcinft bie €fee(e 

.& t m m e 1 ^ ( u |h 

t^ie {jatft t(l mir au^ b«r J^anb gefunPen, 
l^aa J^ccji tfl mcttt unb bie Sntji^cfuns f{u()t. 
@o ficai)(t bit Siiie tm'^onbengtanu 
Unb itl nacb füViitJ^tiM^Uu Derbifibt. 
^0 i(l bit ^tUi bie icb im "^raum erbdcfte ? 
(Sin bbfec @eit) bat Hai ^ebi(i) jev(lreut ; 
S>ie boibe ^tlt ddB (^intra^t unb «oU tiebe ; 

(b ftnbe (te nidbt in ber *3Bir(licbfeit. 

ie .fetten finb ft<t näbec ali e0 fcbeintf/ 
!&cr ^iüe nur i|i »unberfam gebemmt» - 
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3^r ^weilet/ nurbit'^tmp«! (in!) fic(> fremO/ 
S£Bie t^r einander ! 

3fi« e«ibf}fut&t/ ©ei)/ Ifi bl6t)e Surc()tramFe{(/ 

9CBad (UC& juröcf t)om gro§en ]$rieDen treibet? 

30< ©laube/ ^at}rbeit«liebe/ ^r6mmideeit ? 

SBie ? foD bAi^ £a|)er euce ^ugenb fr6nen ? 

S)i( Sinflerni§ beilebt nifbt »or bem Siebt. 

@(bt eucb d<f<ind<n/ roo bec (^ei|l entfcbeibet 

Unb febtociget fliD/ «»nn ^efui^ Sbtiftutf fpciebt. 

-liiluf eure ^fieber fepb ibr nid[)t getaufet/ 

SDie Seit bet €atecbitstnen ifl porbep. 

©et «SÄeiOtt fpriebt !— in ginfait unb In ^örbe. 

^a^ tvoOt ibc npcb mit eurem Sillerkp i 

!t>(v ^ircbenpatei; mu^ {tri^cfe flcben/ 

^enn ber Sipotlel auf b«n £ebrOub( ttHt. 

Unb toel^b ^i>n|t( Pecmaq ben @ei(l )u bAmpfen/ 

SDa n>o bie ^abrbeit ibren ^ran) erflrilt ? 

SSRein 3ocb i|l fanft, fpricbt unfet ^ett unb SWef* 
(ler 

Unb beten desert ft^ bet 9(fter^<XbTifl. 

l&er SDtenfidb t|l mit bem Seicbten nicbt iufneben/ 

St b^uft bie Safl; bi« et belaben ift. 
: S)ie <^abtbeit lebt ; o (a§t eud[) nicbt betb5ren/ 
' ^et ^tan) ifi roelf^ ben eu(b bet 3ttmabn ^id^t. 

^ont ibt ben. fKuf be« 3eitgei))e überbbren ? 
;bt tpetbet (letbent bocb bie ^abtbeit nicbt. 
leiin ttitt bet Snfc( Falt an eute Utne 

Unb fptitbt cucb nocb im fiiOen (Stabe ^obn» 

Unb eine fteoe 92acbn>elt föbit im Jgierjen : 

S)a^ wa0 eu^ febite/ tput — Dteiigfon. 

€in batte« «iEBott.— 3cb nebme e^ juröcfe ; 
$((b 3((tbum i^ ja unfet aQct £oq^ 
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^oi.% w* txttftnbct tötfeen/ tiid^t btvbammtti/ . 
^ie ^]!n(nfct)l)et( un& Die S^enfc^lic^CcU ifi st og ! 

@o l)6r(t benti' ibt/ t)ie t^r ^^cieben fiebet/ 
^in ^oct t>om J^ttnmef/ ba$ burcb SBa^r^cit 

ftomtnt; 
^hxti €t)riflen ! ^6ct ti, unt)err6bnt( 9cftb<t/ 
Sluf nxlcbem IGeq brr triebe su (uci> {»mmt* 
S)(r ^atboUf/ ber fliQe dicformirte^ 
!^er ^rote(!ant> \i<iii aanne ^brifientbom 
9ßeccrau« fid) mii neu bem großen vgtift«/ 
Unb bulbige — bem (Evangelium! 

^<!inn fitebt bie ina<5t. IDann ü^tet e^ im 
Ofitn. 
I^ann bricbt bie @onne au« ber ^Dämmerung« 
Statut unb Eteb* ermad^en in 93erFlärung 
Unb freuen f((b &(( neuen 4)u(bigung* 



mttttt z^tii 



aSon ^^wt^m\m. 



tant). 



■gl»lM)'J|rt»t|W»'JI|l'l»»l»[iHllj»i»'iii- 



^ott ec^art^^aufen. 



^m ^exAtn, 



Mun fuM( i(^n>t(ber/ ta§ tc^ kbt ; tte ^ad^t 
*'»' 10 «oiöbet ; IcO erwacfce. 3«& will alfo Den 
crflen metiKv (^<banfen )u Ok ^^Dsfitiserl ei^ibcn^ 
Det Dumtrba« tf(ben.4ab|l/ unbf&t mi(fi wac^« 
ft^r a(ä tc& r(&({(f.~ö wie gut mu§t bu fcon; D» 
&u<8oid< tr^sflffic tai 0emfliltb(in<t®(fc^6)>te! 
— @ut mu§t bu fcpn ; un& btcfer ©cbanfe foa nie 
aui meinem ^erjen (ommen/ ba§ bu gut bifl.— 
^ie tr&(lcnd i|l ed fuc micb ! mit Ytild)ii ^oune 
febe ic^ nun loieber btefe 'SBelt ! liUti tiinnctt rnic^ 
Deiner \btui Mti betneö ^ol)(moQen^. 

3dE) bin beiu tdef(b5pf ! bin ein ^faub;a6et 
belebt \)ütd) Diiiu Ttdmacbt : id) f&b(< ein 4!)er) in 
mir/ bfi(S emvfinbt ; eine -.©eeler bte Den ^in^ 
bt&cfen bes ^utrauen^ . unb bec Siebe ftcb &ffiiet; 
n>eni foH ic^ ad'o bie (ScflUnde meinet Smpfrnbun« 
gen btingen; al0 btrr unbegretflic^eö SSefen ! i)ai 
mi(&. f*uf? — ©u bijl ein iSeifl^ unb icf) ein 
^terbli^er—bedreifen Pann idb bid) nie/ aber f&b' 
l$nl4nn..(,ci; mbl burct) beint^eife/ wer tu b\\\» 



— 184 ^ 

iu öir ruft : iDu bift Die Cicbe ! — 

30/ t>te Siebt bi^ bu— benn Siebe t>erffinbi9(R 
qOc beim 92Berfe. ^'\t auf§el}enbe @onne t>ci» 
ffinbiget beine ^ajefldt unD bie SBonne tiefet 
3Äor5en3 ttine ©öfe. 3(() felje ^cute meinen CBa* 
tct triebet— meine ©aftin— meine Äinbet— meine 
^teimbe— (le finö gefunb/ unb eilen freubis wiu 
in in meine ^rme. 5Bet forste för fie/ fflr bie 
Sieben/ ol« icb fct)(itf ? <3ßer fdfi^te fie öot ben 
^efQbren ber S^Cit^A 1 — ®U/ ®oft bet ©öte ! 
Unb meiu ^etj foU bicf) nid}t lieben ? — 2iBö« 
l)ei§t aber bi^ lieben l — S5og n>iB ic() öbcrbenfen, 
^ic& lieben t)ei§t/ beine ©ebote halten; unb beine 
©ebote finb Siebe, ^aä forbert \i<ii unbesreifliet)« 
SBefen t>on mir/ \>Oii mid) fd)iif?— SPeldbe fiu& 
bie 5öefcl)le beß SBel)errfc()erö bet 9[Belten ? Siebe/ 
erwiebett bie j^anje O^atur. Siebe ©ott/ liebe t>i(^ 
liebe belnen 9^ädi)f!en ! ^d) ^atte einen <Sater/ 
unb id) Ue^te ibn ; ic& babe einen ^reunb/ unO 
mein ^er) fc^lägt ibm entgegen ; id^ babe einen 
^oI}lt&dter/ unb meine ^eele ifl serfibrt/ wenn 
icO an it)n benfe.— Unb bu ©Ott ! bi(i mein <^ater/ 
mein $reunb unb mein ^o^ltb^ter; unb icf) foO 
bid) nic^t lieben ? — D 9Äenfc^en ! «»ie fei^b i^v 
mir alle \t>ertt> : ibr fepb meine ^itbrdber/ unb 
tt)enn ic^ eud> umarme/ fo umarme ic^ben (^tvi^en. 
2(n biefem feperlic()en SWorgeu/ @d;&pfer ollei 
^efen ! toin id) bir olfo bie feoerIid)flen ©elöbbe 
oblegen/ \iCi% icb beinern t)(ilidÖen ^eofpiele aue^ 
nad)fol9en werbe. 3d) miü bem <Jlenben helfen/ 
Den Unterbr&cften befct>^en/ ben Q3ern>aiffen aufi» 
ne(}men/ ben 9}a(ften befleiben/ ben ^ernounbe« 
ten bellen/ ben Srrenben juree^tfübren. 3c& 
tviH fanftmfitt^id mit meinen tlntersebet;en fepn; 
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Yu\>n\j^ mit !i>(n(n/ Ut bie tflAtnt in mtint ^rme 
ffit)tte; und td^ win ^(ben/ ttt M(i> Deinem 
(Sbenbilbc erfc^afen ifl/ ar« meinen Grübet anfe« 
^en/ unb aM ein Sün^i ^a$ Die lieb tfl 

J^eft ! n»a« i4) ^ter Dir fajge/ f&M« ic^ <ti meinem 
^r)«i : oufrif^tid wie ein ^ind n»iD i({> mit Die 
fcon; bec bu Hi ^nnerfle meiner @ee(e buc(|)for^ 
f(^fl— ba^et n>iQ id) bir in biefen erften @(unben 
be^^a^e« au(^ bie erften QSemcife meinet £iebe &t* 
ben. deinetwegen »ersetze icb 3ebem meiner Sein' 
Ui unb »erfprecbe ti bir. J^err ! ta% icb Sebem 
euM tbun tviO/ ber mir 96fe« tl}at ; l^en tviO 
leb fesnen ber mir flucbetr unb ;£>en lieben^ ber mtc^ 
Raffet. 3(b nebme mir olfo vor/ i»on meinem^^Acb« 
fttn nie Sbel 2u reben; feine unsleitbe Auflegungen 
tMm feinen Jg)anblunden ju machen; ibn nicbt auHn« 
bbbnen ; ibm nie Abel }u begegnen^ wenn er feb' 
let. 3^ nebme mir »or/ ibm fein übM SSeofpiel 
}ir geben/ nie ungerecht gegen ibn iu fepn; ibn nie 
|tf bintergeben/ ober )u betrögen/ fonbem immer fo 
gegen ibn }u banbeln^r tvie bu mir befoblen M. 
34> tviD ibm niebt oetbig fevn/ n>enn bu ibn fegne^; 
ni^t gei|ig/ menn er meiner Unterflfi^ung bebarf. 
Stann icb ibm md)t bnt(b SRittel belfeu/ fo wiO i(b 
Ibm bnrib 9tatb ober Anleitung an bie ^anb gebend 
unb bie< AO(0 barum; n>eil t$ beine beilige ©ebote 
ffnb/ toeii {(b bid^ liebe* r- 
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S3etrad)tund 

Lü b er ^ e njö)t nbe(limmun^ 



®tro§ unb ebc( ifl unfre ^eilimmung; ibrÜ)! 
fit^n ; in Der i^ette ber Dinge ftnD mir 
ber l)5cb|len ®tufe Der erfcbaffenen 2ßefen < 
btefer ^&rpern>e(t« ^ir gränten fcbon an ben i 
gel/ unO iai <^eful}( unfrir (^ee(e fc^noingt i 
fd)W tum ©eitle empor^ menu glei^i Die fcbm 
^offe De6 ^6rper0 un^ nocb }urö€ft)ält. Une 
lidb ftnb Die Sd^tAfetten^ Die in und (legen ; une 
(icb bte ^ege be« 'j^ortgangee^ ju !)6berer ^e() 
tnung — }urQ$DDCommenl)eu->iuc 2{ebnitcbn 
bung ber ®ottt}eiL 2l0e(i oetEfinDiget und/ t 
n>ir ^anbeter t)ienieDen ftnD : unD Der/ Der fe 
ißejiinimung fftl)U/ »era^eilet ficb nirt^t auf Di< 
SReife/ fonDern er eilt fort auf Den QBegcn/ 
bie ^orficbt il)m t)or)eicbnete/ unb ernoartet I 
2ßint De« Snoigen. 

$)em Ä5rper nacf) finb wir ^l)iere/ unb 
@eele nac^ ünj]erbli4)e @ei|ler. ^innlicbl 
unb ^erwefung finb Dad 5lntl)eil unfrer pt 
bie und umgiebt ; ^rcpbeit unD Itnjlerbficbl 
iH Dad/ tt)ad unfcr ®ei|} erwartet. 3e mebr 
tWenfcb am Ä&rperlicben b^ngt/ Dejlo m^br if 
^bler ; je mebr Der ^Wenfcb Dem ©ciftigert nc 
(Irebt/ beiio mebr ndbert er ficb bem ^ngeL 
fiicbt baber taufenb unb taufenb ^raDatioi 
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)»cm VlnboQTommenfltn bt^ |um ^oühmmta^ 
fttn; t>om $bt(tmenfct)en H^ jum ©eifimtn' 
f(ten ; Don ^itot Der Den etilen '2ib(lanD oom 
^iete {um ^tn{(^ia ; unD Don Dem Dcc Den U^> 
ten oom ^enfcb^n {um gnflel macbt. 

^ortsans )u t)&b(tev Ql^oOCommenbeit ifl ®u^ 
te0— roabre^ Sute($— unD tai tvabre ®ute unfre 
^eflimmuns. tReHdion unD Offenbarung le^« 
ren He w^ (ennen. ^ugenDbaft fepn/ bet§t 
rtct)Der®ottbeitAl)n(i(bbtiDen — ftcb Derf0?en# 
fc^enbellimmung mebt ndbern — tnebv {ur <Sin^# 
t^erDund mit @ott binfcbteitcn.— 

®oit ifl Die «oOfommenfle/ reinfle giebe : fei' 
ire bbcbt^ (^(iidfeit beflebt in unenDUcb tb^tigev 
£iebe ; feine @ef(|e ftnD t\tU, unD unfer S2$eruf 
i(l Siebe. Stnfdltis unD ungefiinfleit ftnD feine 
(Bcfefee. Siebet micb !— (iebet eucb ! Diefetf i(l 
fein ®ebot. O fennten n)ir Docb Diefe vS^ebote ; 
wie felis n>dre Diefe ^rDe bienieDen !— ^ber $in# 
flernif entfernt unei nocb immer oom Siebte. @0' 
bafD Die ^enfcben ftcb gegenfeitig lieben/ fo ifl 
Di« ^e(t dlöceticb t aber fte lieben ftcb nitbt/ fte 
Raffen ftcb ; fte entbeilisen ibre Q3eOimmuns/ 
unD fe|en ftcb berab )utn rei§enDen ^bitre.— !2(bef 
Ia§et micb btetfiber nicbt tveiter fprecben ; Die 
wenislhn ^enfeben oerfleben micb ; unD Die/ Die 
mi^ oerfiebeii/ Diefen ftäflert Die ©ottbeit Diefe 
^praebe ins J^ttu unD fte baben Den Sufpi^u^ 
eine« fcbi^atbcn ^terblicben nicbt n^tbig* 
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Ucb (f haf 

©cfüH meinet f)afc9n^. 



3^ Wt mein l^äfepn ; ba0 ^ei§t : i^ fftMe; 
^a§ id) irbt ; ic& föt}U/ DaS icb «In ^efca 
bin/ Oa« ftcb feiner berougt ifl. ^ein ^ugc f^bt 
bie ^erriicbfeit Ort 9{atuT : Die btöbenDen J^(ii# 
ten/ Den gr&nen ^atn/ &ie marefl&rtfcben ^3£wU 
bct ; mein Obv b&tt oai( 9vauf(b<n ber S&&(tc» 
bie *^&ne bet Cetebe/ bie Etebet bet D^^aebtigaO. 
3db Yiecbe bie aromatifcben '^(unicn ; f&bie ben 
SGBob^f9eru(b ber D&ftenben diofen ; meine ^cm* 
sen (tnO empfändlicb ber Sinf[&§e bcöfanfun 
SBeilc^ ; ber leife Sepbir fpielt mit meinen Eo(fcn^ 
tinb f&bit mit feinem ^aucbe meine betSe ^avß 
itn, 4>ier ^nD frucbtbcfabene gnxeise/ unb $o 
ben mir 9{at)run9 unb Labung ; icb f^bie eise 
ondenebme ^oUujl m ibrem ^eftbmacfe ; bief 
(aoet micb bie '^trnc/ bort bie ^prifofe/ unb ba 
bie $irfd)e ein ; icb roifl ^eben/ unb fann se()en ; 
n>ia Die ^rficbte pftdefen/ unb fann ite p^^tfcn/ 
unD gente^e/ unb ffi^lc ^onne im ^^enuf e^ unb 
S>a((/ («a« ftcb biefer ^&^(ung ben>u$t iH/ bat 
bin i(b~icb ein fKJitbftt meiner fe(t>0/ ba< nun ba 
i|l/ unD einii ntcbt ta wat, 3(b bin/ icb f&bU 
mein !X>are9n ;— unb wer fe|te micb bieber ? — 
^er sab mir biefen berrUeben 9au ?<-2ßer bie 
^mpfAng(id>feit )u Um fanften @enu§e liefen; 
mi H i\\ ?— äSer i|) ^ci$ ^efen/ btm i(b biet 
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(^rDe gema(t)t ^at/ Ux fo tDobltbilttg füv aDetf 
forste ; aber iDatfinD Die '^reuOen Der Augern 92a^ 
tur gegen Da« ^eefengeffi^z Da« er in mein Jg)ers 
legte ?— 5Benn l* nun fo afleln Dawäre— o wie 
baiD wfirDe ti mir felbfi an Den fc^6nf}en $reu# 
Den Der 9Jatur ecfeln ! — 5lber fo erfcDuf er mir 
noch taufenD ^Mtgcfd^6pfe/ unD legte mir ein l}&^ 
bere« ®et&b( ins J>er)/ aucb^^rcuDe \u ffibUn/ 
menn fte ?lnDcre fäblen« Slile« n>ae$ um mid^ bec 
liegt/ itl belebt; bier !rtedi)en auf Den f(ein|Ten 
Der t^iÄttern taufenD bunDe ^nfecten unD aDe 
leben/ alle ffibl^n feine <&\\Xi. — l^ort fingt Der 
^oge( b^tmonifcb im ©ebfifcbe^ unD freuDig 
bf&Ut Der S6n)e Dort fein ma/ejUtifcbe« l^afei^n ; 
Da girrt Die ^aube/ Dort flattert Da i&änfling ; 
l)Jer büpff Die ®ra0mficfe unD fingt/ unD freut 
ficb De« geben«*— UnD ict) bin Da im SWittel— febe 

unl^ fftble f &ble eine inner« 9Ma*t/ einen 

$rieb/ Der mir fagt : l^u bifläbntidb i^em/ Der 
Dic&f(*uf. 3* b&f^ eine @timme/ (le flfiflert 
mir iu: ®enie§ Da«eeben ! UnD macbe glucfiicb/ 
nie geffiblte €mpfinDungen ileigen in meinem 
J^erjen empor. 3(b f&ble £iebe unD $reunD# 
fcf)aft; bi^r f&brt micf) Die SRatur in Die ?irme 
eine« fdnften ^efen«/ Da« mir fo gau} dbnlict) 
ifl/ unD Da« ict) Docb nicbt felbji bin. 3cb riebe/ 
icb bin SreunD ; ic6 umarme ; icb {u§e ; unD 
ffiblc Sßonne De« geben«— 2[ßonne meine« !5)a# 
fepn«* J^ier oerbinDt mid) Der 9^aturtrteb mit 
meinen 2lelteru ; Dort Die '2iebnltcbFeit mit mei< 
nem SreunDe : bier Siebe mit Der Gattin : Dort 
Die iRaiur mit Dem ^inDe— (auter fremDe ®efub^ 
\U bi« ber ^c|;&pfer mir in« ^erj legte* 
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^\« gwi b\ft btt/ Ut Du Drefrtf Q(8i^ (b ma^ 
lef) !~^U gut mu§t btiftpn ! EUbe biO bu — 
tir äbnticb an Eube toefOin/ Daii i|l mein fSe# 
ruf; 91tte0 oettfinbidt mir« : c« ifl btin @(f(^ 
<0}<in @eibflgef&bl f^rieb mit in« J^rt mit un« 
ou6i6fd)ltdb(n ißutbflabtn : bcr ^unfct)/ Stile« 
um fidl^ t)(t giftcfücb )u ftben/ ber tÜ bev fcÜAfle 
oOet <3Bönf(be. Mü umbec i(l ®l&(f ffit bcn 
^(nf(benv ftlbfl IDatfMva« Unql&cf in ber 
^eit i% t'(l<3^Dr bereit ting »um ©tücfe. !£)a« 
reinlU ber ^eelenseffible tvolltefl bu in un« rege 
mocbett — rege mocben in un« ben ^rieb ber 
^b<iinabme on ^reuben unb Reiben. Sud)» mtu 
ne jlttnber l fagtetl ^\xt eucbr eueb ftlb|l untec# 
(inanbet iviD i4) euer ®I&cf an\)eTtroutn ; flref« 
Tct bic 9(rme &\xii bie i^ eu<b gab; euch n>e(bfe(«« 
weife )u untetflö^en; unb f&blet \iCii QSergnfigen; 
bt« ^bräne im 3iuge be(( üSruber« ja trocfnem 
3a; \>Cii xocx beine ©pracbc ; jebe i5(ume t>er« 
tfinbigt mir« : Sa nur toenn icb iiebe — liebe fo 
wie du wiatt/ ^Ci% tcb lieben foO/ bann f&b(( ic^ 
mein f^afton. 



Sft org enüe^ 



Owi« freubig ijl ber «TOorgen/ 
^Benn bie (gönne ftcberbib^ 
Unb bie (Seele; fteo oon borgen; 
3u bem (Sjott ber (Scb6pfung fielet ! 
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*^t\v& \x^ \txiu Urning ^tWtttf 
^0 ee ouf ^ni8«r9tn ta^tf 
fOteine (SceU i^ce 9GßunI>e 
31)01/ tem (Sott Oci eiebe flotl ; 

aSenn fie (td^ na(t> Eabung ft^net/ 

Unt> ooU tein<c Svoerftcbt 
Sn t^ni; oer Die Jj^ttpen trtmttr 

<3$om ®(föbl &er eübe fpiic^ 

^nnU f6i){(t mein ®einft^ri)( ; 

3(0<tf/ wa« auf ScDtti kbtr 
@t(t)t Da0 ^^tiDni§ D<lR(v ®(ite 

3n Dev @cb&pftt{)f ciinstwebr. 

SS(9 bem 9S3{irni((>efrr t*« Int i^Miibe 
@i(b }u tntinen ^ftftniltj&nitiir 

Sftl)U mein j^cci Oimbtvfmn ^fau6^ 
eicb iu @otte« titb' gtflUmm, 

3n Dem Silber ^«f9^(»ctit<'n/ 
:3o Der 9u>fen .^orsenrofbr 

3n Den CtuiUeti/ bit b«rt^ie|et^ 
@eb' i4> (ebenO metncn ® on^ 

@e(b(l ^rmelnein ianjv» 9B^fcit 

SfibCtcb feine ©ötideeU: 
3n mit reibet (am ieb (lfm 

:^en ^Detsf }tir Sktiaedr» 

93oa t>on jenet fanften ^teube/ 
<^(r&met boffnund^ooO mein ^lutt 

Unb i(b benfe/ n>enn i(ib leibe: 
3(nfeit< gebt e^ tioiebet gut. 

2Benn bie tlE)Ienfi^en mich ou^ plagen/ 
Unb Detfolgeo obnt (^cbuib/ 

SCßtU i(b0 <Sott/ bem ^teuen/ {(agen/ 
Unb 0(t gibt mit bann <9(buib* 
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9i6tl)et il)cen $)oit^ mein ißlut ; 
^iU t(t (ietbend f&r fte btc^etif 
^enn au(^ bu/ mctR^ett ! &i(i.gttt, 

SD^einc .^öffnun^ wiH i(6 bou^n/ 

Cßatet/ nur alUin auf bi(f) ; 
UnO ouf bid) oOein Dertraucti/ 

S>enn bu bilfl^ mir {l(^ct(i<^* 

SBobtboft &i|l bUf ®o(t ! unb £itb( ; 

3^ bein £inb^ ttnb bu mein ^ott ! 
JCetnc @tunb( Cev mir tröbe/ 

Unb fein Reiben unb fein $ob. 

S5 Derfcbtvinbet biet bie @f>nne/ 
^ie beö QRenfcben Eeben^lauf/ 

Unb gebt mit »eti&ngter ^onne 
Senfeit^ biefct Srbc auf. 

0{abe finb wir an ber CiueOe; 

9labe ftnb noit an bem £i(b(/ 
9G3enn un(lcrbU(b unfrc @eeU 

S}ur(b be^ t&rperd ^üOe bricbt. 

l^ann fäOt bur(b bie ^unfi ber ftleiflet 

Slufsclegte ^ugenb ab : 
!Denn bort in ber ^e(t ber ®ei()er 

@teidt bie ^ab(b(H ui Oem (Srob, 
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SrMi>uns 



J>f« ®eföH^ $um @(^6i)f«. 



& 



.rt)§(t <Sott ! ic^ bin« Dic^^ gieb mir iit \Uu 
f^ult) 0er ^ciebeit : Denn id) «rFcnnc/ t>a§ 
OU €u9t( fdbil nur in fo üiel oor &ir weife ftni>/ 
«Id it>re @(((< unfd^ulDid unD rem ijV 3c{) er^ 
fenner Oa§ id) mir nicl>tä.))on tem (Buten juv 
fi^teiben fann/ Da^ in mir i|l/ fonDern Dag 
Id) ?lQe« Dir; meinem .^errn unö ®m, ju öanfen 
feobe. SDJein 'iH?erE i|l nur Öaö iöSfe ; Daei ©ufe, 
]}a($ in mir i\tt iO dein/ ^(t)&]>f(r unO ^cfdbaf« 

fe«. 

3c& bitte bid)> unenb(t(be^£i^tt)cr^abr()eit! 
ffil)re mi(^ auf Den ^eaen meiner ^anberfc^aft: 
t>i>n Dir aflein m'i \d) Qi^t[)xu merben; nicbt 
burc^ meinen ^igenbänfei/ meinen @eib)l^o({ 
unb meine ^(bj^iiebe n)iU icb mid) ffit)(ea (a^en. 
3ct>fufe)u bir/ ^err! f&bre mid>! Mti \\>iü 
i(& lieben/ mai bu mir }u ernennen gtebi)/ba§ eö 
sut i|i; an '2IBem n>iü id) mid) erd5ien/ matf 
wabr it): bennbu/ ^err! bis @&te unb 9Q3abr^ 
^eit ; unb id> roeil; unb empfinbe/ ia^ Dati ^ütt 
lieben/ e5 wollen unb tbun/ biet»« meinen ©Ott ! 
lieben bei§t: ^ai ^abre lieben/ ti tooUen unb 
tbun» i|) bie giebebes OUd)tten — lag mi^ bid^z 
lag mtd) meinen OUd)i)cn lieOen ! — 
: ^})}it allem bem/ tvae bu mir Qab\\i bin ic^ jui* 
fneb<n/i\>(il icb weig/ Dag icOfo'^iei empiangen 



babe/ «M mir )ufcägrfc& iftf und weil t>u 
rntc^ geUbvet bafl/ &a§ !Senen/ Die ^entfl em# 
pfangen/ auct> noentg jutvägltcb ifl— 3ct> <^i^ Dein 
@efdb6pf/tDei§ ntd[)t/ noa« mir juträgii^ i|l/ foiw 
^ern Du oOein n>et§r (6/ oJDerr! ber ffir aDt 
^inge Sfibtfebung tbut« !^er n)abrauf bt^ 
boffct/ ftc^ an Dict) fettet/ Der f ann m4)t «erloreo 
f<9n. 

JDerr! )u Dir f!ebe ic&/ Denn Du billmeia ^<i# 
ter : )u tvem foQ tcb ffeben oM {u Dir ? — 9GBer 
liebet micb fo febt/ al« Du ? — gßer fherft feine 
Slrme im SienDe gegen micb auf^ afd Du ? — !S)u 
bi|) Die en>igef unn)anDeIbare Siebe/ immer be# 
reit/ Da« Rieben Deiner ®efcl>5pfe anjub&reni nie 
taub {u Der glimme Deiner StinDer. !^u bi(l 
nicbt roic Wenfcben^ Die fo gern Dem ^(enDe ibre 
"^bAre Derfclblie§en/ beute geben unD morgen ii)ie# 
Der rauben/ ober unmiOig Den S3ro^en anfeben/ 
Den fie und iun)erfen/ oDcr Die unt$ bep ibren 
^bören öon Den Wienern abfpeifenla§en: nein! 
fo bifl Du nicbt: Por Dir il^Der^6nig tp^ie Der 
S^ettier ; aOe ftnD mx Deine .ftinDer. 

S'UDIr/ rufe leb ölfo/ '^Bater! UnD xon juDir/ 
Sßater ! ruft/ Denfannfl Du ni*t perflof en. 3^ 
erinnere Dieb Deineg QJeifprecben«, 3^ l>ln ein 
fd[)n)ad}er ^enfcb ; unD n)enn nun mein ^inD {u 
mit fAme/ tnicb um (^rbarmung ffebte^ leb u^firDe 
ti nid)t per(to§en ; unD Du^ Degen £iebe vot\x Die 
£iebe aOer (Sefcb^pfe öbertrifft, Du follil micb»er# 
lafen f6nnen?— JO «^er fo Denfen f5nnte/ Der 
fennt Dieb nicl)t.— iOu bljl Die ßiebe : unD loa« 
Permag Die Siebe nicbt. — 

<giieb/ ^crr ! in Diefer SrDe/ in Die Du mi^ 
gefegt ba^/ ifl fo Picl ^lenD. 93etracbte meia 
Sluge : in ^br^ncn fplegelt fieb Die ©onne/ wenn 
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^t wA«ftiVi ^vv\) V\t 3Äo?gent6r§e ^öret meine 
(Settficr« @ieb ! t)a$ J£)er]i/ \>M Du mir gabfl/ 
»irD t)on (Sram .qefoitert; unD Diefe ?l?tne/ Die 
Du mir/ mein ©ch&pfer ! geseben ba|l/ flrecfe ict^ 
flegen Den J£)immel/ unD flebe um Dtettung. 

i^U/ Der Du ^Oes öberfteblT/ Der Du ^IBx^ei i\)ei§t ! 
^&re mid^/ unD eile/ mir }u Reifen- — fDu bi|l 
mein ^ater ; Du gabjl mir @ee(e unD «^erj ; (a§ 
Die @ee(e Detf ^inDe« nid)t Die ißcute Ded ®ram^r 
iinD Diefe^ ^txi nicDt Da0 Opfer Der $riibra( 
ftpn. S>enCe/ Da§ tcb ein finnücDe^ <?)efcb6pf bin/ 
bii^ Organe bar^ unD letDet — ^annfl Du Deine 
ÄinD« leiDen feben ?--9^ein/ Du bi|l .?Baur ; . Du 
^iifll unD rettej?. 

^abe icD Deine ^egeau^ fe t)er{a§en/ iioat 
icb Dir ungeborfam/ foB icb nun üor Dir iitiern ? 
foU IC& nun imeifeln/ ob Du micb b6ren iDirll ? — 
iRein/ Jg)err! icb iu)eif)e nid^t: Du b6retVaud^ 
S>en/ Der Dieb Dertiei/ unDfrob frrecffl D,u Die ^r^ 
me gegen Den Verirrten aug. 

©u bijl nidbt mt einSOlenfc^z Der feine Saunen 
%([{:, Der ji&rnet unD pocbt/ janCt unD fcbmä^ct/< 
oDer Der ftcb nur (angfam Durcb 2Binfe(n ben)e# 
gen (ä§t; Du bift immer gleicb — immer Siebe* 

Jöaö/ wa« Du unö gebotben ba(l/ il^nicbt wie 
Daö ©ebot Der Könige Der ^rDe; nur unfer 
^elbjiiDobl i(l Der ©egenilanD Deinem ©efe^eä ; 
S(Oe^/ noae; Du tDilI|T/ Dad roir tbun foQen^ ifi Der 
Siebe iDiüen. ^err! tt)enn{d) meinen Jg)anDIungen 
nacDDenCe/ fo jt'nDe ict) ^ie(e^/ trorinn x^ Deinen 
beiligen @3ebotben entgegen banDefte« 

3d) entfcbulDige midb nicbt/ ic^ erfenne meinen 
3rrtbum; aber Du/ ^err! n)irfl micb entfdi)ulDi^ 
gen; Der Du Die @cb\tacbbeit Der @terb(ic(>en 
\m\^. : S5Ja$ Fano ein ®ef£t)6pf/ Da« ouö ^bi^n 
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fl^mflcbt i^/ unb ein (d^wacfyti ^ioogtoftVf t>c$ 
fiA unter tem ® türme Der ^ciDcnfcfcaftcn 
beugt? — 

3d) erfenne ba§ icb bcincr Siebe entgegeiise^ 
l)anDelt bftbe, «nö niit i)Ve! leiD — ni^r lel6/ 
ir^cil ic!) nun Deiner 43ftlfc beDarf^ öfter weil ic6 
inicb üor Der S^trafe förcfere; nein^ Deinentnoegen 
allein ifl'ö mir (ciD/ n?eil leb Di* fo fpdt erPann* 
babe ; weil icl) mei§/ tvie fefer Du mieö Ilebfl; unD 
wie wenig icl) Dict) geliebt babe. 

Ä6nnten 5[>?arter\i Deine Öerec^tigPeit befÄnfti#^ 
gen^ fo wßrDe te& (ie gern erDulDen ; tonnten neue' 
4)6üen Dötf Unrecbt gut mvicl^en/ Döö id> tb^t. fo 
oerfcblieg micb in Diefe J^öUen : nur raube mir 
Den ©eDnnPen Deiner giebe nicbt! — 51ber Deine 
® trafen finD nicbt iKncte. S)aß Daß Unrecbt unö 
Durd) fid) felbfl \wx ^rFcnn(m§ ful>re/ Dae tft Dein 
2Biae/ Da« ijl Da« ©efc^ Deiner £iebe. 

S^ixx \ leb f enne nun ; t>erfd)(ie§ mir al^o Deine 
Strme nid)t/ in Die ic& wieDer luriicffonvme» 
OÄeine SKeue beliebt nid>t in finDifcbem SSBinfeln/ 
oDer in unrubiqem ©rvinu ; fie beflebt Dtarinnf 
ta§ id) meinen Tillen \>erbe§cre/ unD nid)t mebt 
jurucftrete ; Do§ id) meine ®ec(e umÄnDere/ Do« 
fei) meine 5öu§c. i;>crr ! mein 2ßiüe i)l fe|l; obetf 
icb Dcrge§e nicbt; Dag Da« ^leifd) fcbtracb if!. 
3c& bin nid)t jlol? auf meine ÄrÄfte : wa« finö 
Die ^rAfie eine« fcbwad)en @fcrb(icben? — 3c& 
erfennc/Da§ id) 9ltd>t« fann; aber eben Darum/ 
weil id)« erFenne/ fo Fomme id) ju Dir/ unD bitte 
bicb um Deinen @cbu^. Seite mid) Durcb Di« 
Qßefle Dicfer ^anDerfcbaft/ fd)icfc mir Deine bei^ 
lige gngel/ unD fi'ibre meine @eele Durd) beillge 
(^'lnfprcd)ungen, SOJacbe mid) )u einem 3Berf# 
jeuge Deiner Siebe unD la§ mic& fo w\ ®iHe« 
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\ft \io vetgtlen/ &a§ Wittf too^ def<tf<^0 dein 
^(tf ifl/ unD t>a§ t((> nur tin fc^roac^e» ISitth 
itüQ bin/ ba6 obne^caft ifl/ »enti t>U ^anD 
^(inec (3fite e« t>eil&§t. 

^it @tärfe t)(r ^«(e boft id^ nun ouf &i(6: 
und mt glaubt, <i(l>t unO bofet/ wUO nic^t ju 
fc^anden ivetben: <Sott!ni(in •Steifer ! mein 
CPtreutr! Stroen. 



©Ott ift »ie £i(H. 



ainmäc&tifl«« 3ßefcn/ t>ai midft fc&uf/ Dem icb 
^ mein ^^afepn ju üerDanFen \)abt l—{iba &icö 
»iü id) nae&öenfen.— Sjubifi ! Die ganje ißatur 
»etfönDigt mir Dein ©afeoir. ©u glöbefl im 
^urpur ber Ovofe/ un& eingewebt i|l Deine ©fite im 
©ilber öer 9iatjiflfin* — 3cl) (cb^i unb fübfe. — 
Qßem babe Jc& Diefe« geben ju \)crDanfen ? ^em 
Da^ ^onnegeföb'/ baci burd^ meine Sfbern (lr6mt^ 
5EBim Die faHfte ^obllufl meiner @innt? 9GBer 
fiab mir mein QluQtß um bie @cl)&nbeiten bet 9^a# 
tur ju feben ? 23er i>ai Obr^ ba« bie fanften ^5# 
ne batmouifcber (SefAnge ber Q>5sel bSret ? 5EBer 
bie 3un4e/ bie Heb an ber ^lueUe labt/ burcb bie 
?frud>rbe« ^Baumeö er^uicft? 2Der gab mir biefe 
^&t\lt, bie ftcb nacb ben *35lumen aueflrerfen/ bie 

flttf liefen unb in ^b^iern b%»? ^cr ga^ 
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vcCvi VuÄto^t Wt« €rf mir rm?^/ lonmöge welcher 
tc& mir &te v^iegenfläuDe nod^ Ocutdd^ OovfftBcn 
fanii/ trermfieauD ntJt me^r bafuiD ? 2Bet fdSfnf 
In mit ^ufc6 Jg)erj/ Das fanfter ^^xtuU ctnpfänslid^ 
m? ^cr Dtcfe iMppen/ Die Den Äug ouf meine* 
SöruDerö ^^angeD^&cfen? ^et feilte un« tiefen 
Jbautti' a>o crquicfenöe ^inDe Don Der *?)il^e Öet 
©onne meine QBangcn f ül)len ? 9Ber (lörjte Den 
Jöad) ober Die l)o^cn ^^clfen l)erab, Der Durd& fein 
einfct)lummeruDefi@eTänfv1) meine Singen fc|>Iie§t/ 
unD Durd} fanfte D\ul)e neue SreuDen meinem ^er^ 
jen giebt ? Ißet rcl)uf Diefeg JIDe» ? — 2ber mu§ 

Diefc« -löefcn fcyn ? SOJan nenne es ©oft — 

aa/ ©Ott! Der (Öoft Der ?Wenfc&en; Der ©Ott 
metner SÖrfiDer ; Der ®ott metner ^Üeftern— memer 
^tcunDe meiner (Seliebten ^Xf Der «Ben SDTen^ 
fcben @inne gab/ xvU m»r/ um feine ©eicDenfe }u 
to]hv, um unfcr T)a^e^)n ju füllen, um gludP(ic& 
ju feon?-.^erDu bijt/ unbcgreifltd[)cö 5Uefen ! 
Du mug't eö recfet gut mit un« meinen— fo wie ein 
QJater m4t feinen S?tnDern — Du mu§t garj reine 
iUbt fcon.— 3<^/ Da« biö Du^ ganj reine £iebe^ 
2ßa«^etgtaber gtiibe? ^a, Daef ifi cire ^tagt, 
Die icD ou& meinem ^elbllgcfuble beantworten »iO^ 
^iSasgetyt Denn in mir Dor/ wenn id) liebe ? 4)a6e 
id^nie gclitbt? -D|a! 3c() liebte meine 2leltern— 
meine ^-öruDer — meine ©attin- meine Sit:Der — 
meinen ^reunD* ^ßag füblte id) Dann in mir ?— 
(Jinen J^ang; ein ®t|lrebcn; fie Dauerhaft glficflic^ 
^w fel)en; ganj fiär \\i }u leben; gan» für fte }i? 
fepn; ii)löcf ju fud;cn/ unD es iftnen mitjiitt)eilen* 
(So fiiblte \ö) i<\, fo füllte i* ali SWenf*.— 5lbet 
©Ott/ Der fd)on fo unenD(tc() feiig tf)/ al^ Der ©eifl 
ganj »om 9J?enfd)en entfd)ieDeu ijl— fann Der @e# 
fu^le baben/ wie wir ?Dlenfc(}eB ? 9JeiR ! « fanrt 
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\\Ä>v. «^Wt^iw» ^ftft^ttn et lUbf ft^oo tivig ^t>OF 

ifl felbfl bie ^iebt ; Mi '^ejlreben feine« @ei(h((/ 
il}m Aboütbe ^efen tu äbnlicber @e(igfeit )u be« 
(limmen/ war mit ihm oon l?n>i(;feit. 

^Cßte gio§/ wie glöcfltd^ tnu§ ber fepn/ ber 
COtad't bat/ aQe Diefe ©adbe }u erfcbafen/ bie Da 
auf biefec 'SßtU um micb berum (tnb ! - 30ie aü* 
mäebtid^ niif feiig mug feine $);iDen) fe^n ! Unb 
Hi ^^etheben biefcei eioiqen ^efen^ ij!/ micb aucb 
)u äbntidber ^etigfeit iu bringen. <2Giedrog i^ 
meine '^eOimmung ! wie glöcflicb bin icb ; ^^ (t* 
be um micb/ unb febe ^iDionen ^enfcben/ unb aOe 
biefeftnb mir gleicb— betlimmt ju Äbnlicber @e(ig« 
fiU» ^ie wob( wirb mir nun umi J£)eri ! ^ie 
febr fiible icb ben ^Bertb meine* ^afcpn» ! — ^r/ 
bcm Me6 untergeben i|i/ Cfr/ ber (*d?6pfet ber 
, ^nflei/ ber t>om Sberub bi* {um <^urm Mii 
nacb öem SRaaöllabe feiner Siebe fcb5pfte — gr/ 

(ix, liebt micb/ D micb iSJlöcfticbeB ! — 

^elcbee! ®efübl reift micb ju ibm bin ! unb bie# 
fe« «SJefiibi macbt bie fette ber Siebe. — <3Ba* foff 
icb nun tbun? ^a<$ i|l meine '-Seilimmunq ? — 
' Sin ^ngel fast mtr^/ wenn ba« '!0?orflenrotb auf 
' ben Q^ergen glimmt bi* )um @(>nnenuntergange ,' 
— ^enfdb! bcine S3e|limmung ifl gfi^cflicb )u fc^n 
unb iu lieben. 

®ie« xft'i Mii — nun ja ; fonfl SRicbtö ? -- 
DlUn/ er wiU mcbt* oon btr/ ali : 

£iebe ibn — liebe bicb— Hebebcinen 3>lÄcbflen t • 
3a/ barinnen befleben ade feine Gebote; fle finb 
£tebe.— 9(Ur !^er/ ber t>on ber Siebe fliebt' macbt 
fein Ungliicf/ unb ba^ Ungtöcf faneö ^^äcbflen» 
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«i^t\\u ^Ubti i^iote iii alfo Mn ^eftttben/ tie ) 
SSHtnS^m t>ir 6^nli(& {u ma^en : ttnO unfre €M< ' 
niu§ fepn; &ec g6ttfi(6(n £tebe d^niit^ su werben. 

^o^r^citunD <S&te fmo beine CijDenfd^aftcfi ; 
9Cßa^t!)(it unb ©fite mögen m^ )u Mt ergeben. 
£iebe bit^ Du ; Siebe ifl Der (SnbtroecF &er @(i)&« 
pfung -- Siebe Die ?0?enfd?enbeflimmung. S^feine 
^rbebuns )tt biv/ meine Slebn(it|>n>etbunj t>ecbäU 
fidbnacO bem ^rabe meinet Stcbe ; )t mnet meine 
$lbrtdbt/ fe retner. meine Siebe i|i/ beflo me^r et^e« 
be icb mi4> ju blt— emige reine Siebe ! — 

O Unenblicber ! er.t^finbe mit bem ^euet betner 
Siebe mein ^ern/ lebre micb (ieben^ tvie bu ItebtefifL 
unb f&bre m\^ ni^ber jur ^fet^nlic^merbung. 



S u r <b t © 1 1 e ?♦ 



«Oaö i|l bann bie ^urcbt ©otfeö?— J^cute will 
*^^ icb meine ißeiracbtung bariiber önfleDen; 
Q^on ^ugenb auf bat man mir; fo b«! icb merfe/ 
f(l)r unrtcbiige '-^edrlife ba»on bepgebracbt* 
Unter bem -^ort i^urcbt t>erflunb man immer ei# 
ne '^rt von 2(bneidunj). ^cb erinnere mid)/ 
ba§ i^tcbttmmetlDtenfcten futcbtete.-»0)!enfcben/ 
bie mir ^hU^ (baten ; fo eine ^utcbt Fann bte 
^urcbt (S)otte0 nicbt fepn. Sott itl bie Siebe^ unD 
fann man t>or ber Siebe gittern ? 9?em/ bie 
^ur<bt ©ottee ij} gan} ein anberetf @efi^bf* ®ie 
^eforgni§/ bem Tillen be($ienis(n entgegen ja 



>ywÄit\T^j \^^v\ n\ftt\ Ucbt/ t>'\(t ifl reim ^urd)t ! 
®a6 )u ffirct)f<iv wag ^er s^(tlid)<n ßicbc cnt^ 
flcflcn ifl/ bau t|l relncf beilige ^urftt — bd« ifl 
öie Sö^d>t b^t £iebe, @e »ill i* bicb f &Td>ten/ 
QÄfln ©Ott ! unö nii*t anbere* S>u bijl ni*t 
wie ble @re§cn bei ^fbc/ tie ©clawii ju it)«« 
^öfen haben/ Me tooc il>roi ©cft^en jittern. 
©ein ^«bÄUni^ Ifl öa« Q3nbtH(nr§ eint« ^c» 
ter« )u feinen ^inDern; giebc unb Betrauen 
niac()en Me Äette/ Die öle 9i)?cnfcl;en an &icb bin^ 
bet. 

^crjelb mir/ mein @ott; ba§ icb bic^ fo fpdt 
etfennen (ernte, (So war wvö^t xwtxm @cbulö ; 
man fcbilOerie mir \>\^ gonj anöer«/ al6 t>u bijl* 
511« i<^ nod) ein Sinö war; unö ein tHewittter 
om Jö^tnmcl }lunD/ fo fcbtic man mir ju : — 
JÖ&re ^er ©onner brfiDt j ®ott i|t erj5ruet ! 
^eine ©eele ijl, öle fcbui&lo« meine ?lrme na(^ 
Öir augjlr^cfre^ erbebte ; id) ffird)tete mid) t)oc 
Ölt/ unb loerllecfte mid) ; fal) öid)n)ie einen ©Jen^ 
fd)en an, Der feine guten unD b&fen Saunen t)at* 
OJerjcib mir/ Du (.i>ott ber ®öte ! Id^ fannte Did) 
nid)t ; id) beurtbeilte tid) wie einen SRäcbtigen ; 
id> getraute mir Caum/ meine 5)licfe ju Dir ju et# 
beben/ unb bicit bid) ben ®ro§en ber ^rbe g(cid)/ 
beten ®r6ge unö fcbwinblicb mad)t* QJerjeib 
mir/ QJarer ! me4njg>v7}warnid)t@cbul&baran/ 
ba§ id>bid> fo lange oerfannte* Oft/ wenn leb 
einfam in %\\\xin faß/ win!t mir jebe 93lume bei* 
ne©liteiu, S)ie Diofe fl5gte mir Vertrauen 
In« ^erjf unb \^iM Q}eild)en im ^bale tocrfiin^ 
Dlgte mir bcine ®&te. ^cnn id) feb't«' sollte 
1^ iu blf/ wie ein-Äinb ju feinem ^ater um 
JE)ölfe eilen ; aber man fd;recfte mid) juiftcf ; 
gab bir eine @trafriitbc in bie J&AnbC/ waffncte 
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)>tcb mU J^onnetCeÜen/ und fagfe mir, ba , 
rAdbefl ^art tie QScrgebundtn Der SOtenfcben.— 
ta n>atd mir« bann fo r(t>tt>ec um« -Qeri/ t(^ 
todnDt« meinen fdl)ä(^t(rnen Q3licf tum ^immei ; 
ober i(& gitterte/ wenn id) eine ^olfe fa^/ unt) 
staubte fcton/ tia§ beine S>onnec micb \ixmaU 
men n>örben. 3cb nabm 3uf uct)t )u ^err&i)n# 
opfern/ unb glaubte^ bu roärefl roiedn ^cnf(t>r 
ten man butd^ <^ef(|)eiife hiebet au«f6l)nen (&nn# 
te. l^a las it^ tTO(!(o{$ mancbmal unter einem 
S3aume/ unb oerihcfte rnicb oor ber tvobltbäti' 
den @onne. S^blind fci.\) ic& ben jungen ^o« 
fiel; tvie freubid er Oie 9latur geno§/ wie er 
hüpfte/ unb bir ein £teb fang : icb fob (^/ wie 
tu ibn nAbrtetl unb ^reube in fein ^txi \\m ®e' 
nu§e feinet ^aflpn lefteil ; \iCL l)eiterte ict) tntc^ 
wieber auf, ein f ngei f[6$te fonfte @ef&bi( in 
mein ^erj ; i^ nät)erte mi(t) »ieber (u biC/ unt) 
fanb in bir meinen ^ater tvieber ; i^ ia« in bem 
beiiicien t8uci)e ^rofl unb Eabfal für mein ^ert; 
fanb bie Uebemeudung, bal felbll ba^ Uebel, bat 
t)em iS&fen notbrnenbig folget/ nur 9£ßarttung 
för un{> ifi/ bie unf$ wieber ber ^a^rbeit unb 
@öte/ worin ba^ wabre ^ob( ber ^enfc&en be# 
Oebt/ n^bcr bringt« ^cb fa()/ bu flrafjl nic^t/ 
wie S^enfcbeu/ nu^ |)ag ober ^igenftnne : nein/ 
fetbfl beine ©trafen ftnb £iebe ; fte ilnb Srmab' 
nungen }u unferm Olticfe. Sßie warb meine 
@«e(e bep biefem (Sebanfen wieber frob ! wl« 
fcbwoU mein J^er} in fanften ^mpfünbungen ouf! 
@ern bdtte icb |ccen ntubcrgebeugten trüber an0 
^tx\ gebrficft, gern jebem gefagt : - ^fir^^te bicb 
nicbt bor bem 9Bater ber i)!);enf^cn ; f ebre in feint 
SIrme )uiöcf ; er berietet/ benn er ^&rt nie auf/ . 
^iebe ju fepn. 
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SOnan fprac^ miv oft t>on Q3e(eibtgung— »on 
^* 35e(eiMgunfl ©otre«. g« l|l ein tpicbtijjer 
®eden|lani) : ic& mu§ Darüber nac&Denfen/ Da# 
mit mi^ nict)t unricfcttge 35e.qrifFc irre fügten.— 
3*n>eig »ot)l eineS^it; wo tcb glaubte^ mau 
{&nnte Dtc&/ mein (^ott ! mt einen ^eufc()en be# 
leiDigen : iö) fal) Dic& an/ noie einen 4>^rrn/ Der 
©ebote in feinem Jg)au§egi(bt/ unDbann {firnt/ 
und fible Saune l)at/ unD fid^ belobiget bd(t^ 
wenn man fte nicbt erffiOt. S>iefe ^egri^e wa# 
ren aber unricbtige begriffe ; Du bifl ntc&t ein 
^enfd^ ; Deine ^eleiDtgung ifl nic()t wie ^eiu 
fchenbeleibigung. .tiefer ©egenflanD i|i wicb^ 
tist ftbr wtcbtig ; i$ mu§ Daröber reif navbben^ 
fen* 

QBaä nennt man Denn @ott beleibtgen ? — 
@eine ©ebote äberfcbreiten. @6nDigen ifl im 
aOgemeinen 'begriffe: ©ottbeleiDigen« ^obet 
{6mmt aber Da» ^ort vßeleiDtgung ? - €^ wiU 
fagen/ein £etD {ufOgen; wenn icb alfo Die ®t^ 
böte fiberfMte/ tbu icb ©Ott etwa^ |u £eiDe« 
SEBa^wiIl ic& fagen ?— 3cb Darf Did) in meinet 
@eele mir ntcbt wie einen i]!)?enrdi)en oorOeflen/ 
fonDern a(6 S>aö/ voai Du btjt— ale( einen ©Ott/ 
ali Die retntle Siebe« !^u (iebjl une; Deine ©e^ 
böte ftnD alfo '^bfie^ten Deiner Siebe; Du sabjl 



tiitii ®tbt>u um un^ glücFlic^ )u ma^en ; mm 
Üb fu alfo nic&t Wttt Co b^^nble id) Oetnen 9b# 
ftd^tcn cntde.qeiv unD füge Deinet £tebe (voenn icb 
nii^Diei'e^^^lu&britcfed b^Uencn&aif) SeiD |u; 
\X)ie fanii id) mit biefe« fiimlid) begteiflic&et ma^ 
c^en ?— 3(bn>itt auf micb felbtljutucfgeben. 3c6 
liebe mein ^inD/ uirö n>ia Dabet 9iQc^/ tDaft 
mein ÄHnö gliicflicb mad)en fann. 3cb fage 
nun : ^l)?ein Äinb ! genie§ nicbt üon biefet ^ruc&t : 
bct 2lpfcl iO giftig: bu n)iiröe|l Mt fd)aÖ«n. 
©a« JKinb t§t ibn aber bod), unb t&btet ficb. 
3eft: bc^nbelt e« ber 2lb(ld}t meiner ßiebe entge^ 
geni unb bcleibiget meine tiebe : fi> i}anDe(t auib 
ber 5!)?enrcb bct g&tfdc^en ßiebe entgegen bur^ 
tlebertretung b:r (Debote/ benn Deine @ebote/ o 
*Ocrr ! fmb nicbt ©ebote ber QSacbt ober ber &o 
tvalt/ fonbern ©cbote ber fiiebe^ obne beren Sr^ 
f fiQung ber ^enfcb nid)t glftcf (icb fcpn fcititi. £a§ 
micb bietf beutlid() ^rCennen; ^ater ber ^enfct)en! 
bag '^tlcg/ \y>aitfn gebietbll/ {u meinem ©(öcfe 
ift. Sßie neben«\rertb »irjl bu mir nid)t immeff 
je mebt tcb ober Dieb nacbbenfe/ )e mebr tcb bi^ 
erPenne ! Mtir waö bu \rill)l, ijl nur unfer* 
^obiecfiioiUen; n)ae(Cu gebietbl^ batuntfunfev 
eigene« ©effrbt fcbon in6 ^crj gefd)rieben* S)a# 
ber t|l Dein 3oc& fug unb beine iS&rbe leicbt/ unb 
wenn tcb bann auf betne £iebe )utücfbenfe/ auf 
bie tiebe bc« <Sottmenfcben/ Der für unfer J^etl 
fein ^eben gab; in tY)eld)em Siebte Oellt ft^ mir 
bann Du Uebenretung Deiner ©ebote oor ?— 3c6 
will mir lurd) ein ^cpfpicl Der Sad()t finntic^ 
begreiflieb mad)en« 

<£& noar ein ^6nig/ ber liebte feine Untertba^ 
neu wie feine Äinber: nur il)r ©löcf war feine 
^^cfcbi^ftigung ; feine ©efc^e waren ©efe^e ber 
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£äeb(/ er mad^te ftin £anb |u «inem ^aiabie^ 
fftr fte. i§HnU§(t Mti &l(ul£t fagte n ya ibncn ; 
ober entfernt eucb nid^t fiber Me ©tdnitn/ denn 
jenfeitd mo^nt ein bacbarifcbet Sthaist bet n>fir« 
be eud) in Letten (cgen (aßen/ unb 2uc (^c(ar)(' 
re9 Derurtbeilen. S^te Untertbanen aber gebor^^ 
ten bemsuten JS&ntge nicbt : fte dienten Aber bie 
@r&o}en; würben ©efangene/ unb in fcbauer^ 
DoIIe j^erler geworfen, ^it ^bnis woQte bie 
UnbanCbaren bocb retten/ benn feine £iebe blieb 
ftcb imwer gUicb. €r ftbicfte feinen eintipen 
@6bn Ab/ t:nb bot ibn }ur ®ei§e(an ; aber man 
forberte nocb mebr/ man forbeite fetn^eben. S(ui|> 
Diefe^ wiD icb «eriieren/ fagte ber @obn/ tvenn 
mein <Solf/ bie geliebten meinet 9ßater^/ tt>ie# 
-ber frep finb» Spinnen ber Seit bevrftbte 9Bcr« 
tweifluTid im j^erfer : bie Gefangenen wollten 
fkfy ermorben. tOtorbet eucb nicbt ! f(^rieb bee 
Sbnt9, erbaltet eucb ! i^iefe^ it) mein^efe^z tai 
i^ eucb gebe/ icb tviU nur euer 2ßob(. lDen(et/ 
mein eigener @obn gtebt fein £eben f&r eucb ; 
la§et alfo bie^ Opftr ber Siebe nicbt «ergebend 
fe^n ! — ^ber/ beten ungeacbtet fibertraten fte 
ta« (Sebot ber Siebe/ unb morbcten fub felbfl. 
S>lun tommt ber ^ag ber @rt5fung : bed ^6nigd 
&obn (tirbt ffir bie Unbanfbaren/ er glaubt 
■btircb fein 93Iut (te )u retten ; unb ^e oereltetten 
frinenSnbiwecf/ unb beleibigten feine Siebe. 

IS^iefed^ilb biucbt mir bie ^rt ber i23tUtbt> 
jgvog t^otted autijubvücfen/ bie toiran ber ©ett/ 
>eit burcb tlebertretung ibrer Gebote begeben. — 
jga/ fo i\Yi !->D ©Ott ! wenn man bicb fennt/ 
Diet?(bficbt beiner^ebote wei§— wie fann bie^ett 
^(teftbertreten ?^D ia§ biefctJ S5ilb ewig lebbaft 
in meiner ©eelefepI-^überKMgtmicb; tai bttne 

T 
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^tWit ®tbote bet Zitbt (ta^/ itnb baS itfi 
mid) nur fc Ibfl toobtbaft beteiDtg«/ n>tnn i^ Ot 
übertrete ; unt) baß Deine ^eletbisutid ^eleiDi^ 
9ung Der Eiebt ifl ! — 



^ r f e n n t n i ^. 



S(& babe oft ben ^(brtcbten ber sUtli^tn tUU 
entdegen gebanbelt ; i^ mit§ atio meine föo 
Oimmung erfennen— ernennen Den $23<rjif meinet 
l^afepn^. (Sott tfl bie Ctebe ; meint ^eflinu 
mung 2(ebn(i(bn>erDund ber 9&tt(icben Ciebe — 
tnein Q3eruf ifl olfo giebe/ unb icb fünn ti mw 
nem ^txitn nie senug tvieberbAien : ticbe ! 

£lebe! £iebe! £icb< ©ott; -lieb* Deinen 

SR&cbtten; n>ie bicb! SGae miU aber biefetf fa< 
gen ? - !^ie fanften @eföb(e/ Die bie ©ottbeit 
iu betner ^rb^ltung unb )u beinern @(ü(fe Dir 
in^ ^ivi legte/ Me verbreite aucb burc|> Deine 
^b^tigftit au^f beine <!D2itg(fcb6pfe ; ba(t flc bir | 
glettb ; watf alfo bir gut ifl/ oerbreite au^ auf 
Itnbere ; wa«ti4) fct)mer{et; Mi tbue audb 9ln« 
bern ni(^t.— i^Ufe ©efe^e legte mir <3ott tn< 
J^ert; tcb trage a(fo Mi ©efe^bucb mit mir 
berum; f&b^e tägütb/ tva^ recbt unb nicbt re«bt 
ifl. 3c|» babe baber (eine ©elebrtbeit n&tbig/ 
fann '«öibliotbefen entbebren/ um ein suter 
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IScflimmung/ (in guter iOIenfct) }u werDen. — 
^0/ \i\i^ii fei) mein erfleh iSem&lxn/ unD mein 
3«! f<P öer belle S?enfc<) )u »er&eti. — ^ie fann 
id) nun üiefe^ (angeben; loa^ föl)rr nitcb )um 
guten SRenfcben? «SEBag jum 93ejlen?-©ie 8ie* 
be !— 5>et gute SWeafdE) ifl ®er/ ftet bie SWen* 
fcben (iebt; bet befle ber fte am ^6ct)0(n liebt, 
ft^iefev a§itintirt (tcb tnebc ber (Sottbett/ flebt a(« 
fo auf einem l)6bern @rabe ber ^nndberung ; 
mein &ntf(blu§ fep baber; 3c|) iviU bie ÜD^enfi^en 
lieben !— 

f^ie ^enf(j)en ! alfo aOe ^enfc^en obne Un< 
terfcbieb/ ebne Ülficfftcbt auf ^(tma unb *3Be(t^ 
tbeil/ obne fKöcfHcbt aufüteügion/ ebne Sv&cf' 
ficbtauf 9ßeTb^(tni§e; 

.'^ D e "SÄe n fcbe n!— merf e^blr »oftl, mein 
J^ert ! aOe 9)}enfcben mu§i bu (ieben/ alfo aui^ 
beine ^einbe., 

<2a3a« tbutbie Siebe ?— ©ie forgt 
föe \iCki <3Bob( be^ geliebten @egen{lanbeö ; fte 
ifl fanft; (te i|l mitleibig/ barmbersig ; fie oer« 
{eibt ! fie ifl nicbt eigennfi^tg/ unb banbelt o^ne 
Slbfrt^t/ mt^ um ber Siebe fetbfl wiaen. 

^(Xi F6nnte nun meiner Siebe ®r^n}en fe|en ? 
— ■ ^eine @e(bfl(iebe. !Die .t)6be ber reinen 
Siebe üerb&It ficb baber mp ber '2(bna^me mei^ 
ner (Selbflliebe. 3e weniger bie %hCii meiner 
Siebe mit meiner @elbflliebe Decbunben ifl/ fe 
retner ifl \>\t Siebe/ i'e b^bcc ber @rab be^ Sie' 
benben. 

Qllfo mug in ben :&aub(ungen mit tneinem 
9^ä(&flen meine @(Ib|ltiebe jur&cffleben ! 
- 3t6 mug aifo ®i>tt (ieben/ tvegen (l3ott ; 
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tiur in fotveit^ um den ^nt>}n>ecf Dtt ©ottVit 
tu emi{f)rn/ ju bem {ic mtd& fituf/ um mi(t> sum 
beften (et ^cnfi^cn nu erbaUcn. 

JOUfeö i|l Der S!»aa«|?al> ftec eiebc. 3fl eft 
i))ot)l b<trt/ ein geben }u föbr<n/ &a5 untf }um 
Fimmel (eltet ?-D nein ! e« Ift nicbt ba«. 

2Caen dieiebtbämern/ aOen SbrenfleOen entfa^ 
scn^ beilänDig rn S^etracbtund leben^ immer ft^. 
faflepen; au^gefitecft jurScbe liegen —ifl biefe^ 
bai l)t\l\Qi geben/ ba^ ber (^cb5pfer oon uti« 
forbert !--9Jein: wir fuib jur '$:bätt3Eeit<rfd)ttfj! 
fen/ nicbt ju toblen Söetro^tungen. — O ^txt l 
(ebre midbbeine^ege geben ! 

%EBenn icb bas menf^iitbe geben betra4)te/^ fo 
finbe icb cd bre^facb : bai geitKicbc geben ; batf 
fUl liebe. geben; bai bftrgetlidje geben — ©em 
geillUcben unb ftttlicben geben f&mmt etf i\i( tat 
V^ute^u tooOen; unb Oem börserd^en/ bod ^w 
feju tbun. 

!S)er ^GßiOe meinet ©oKed i(l/ ba§ icb bat 
@ute n>tO unb tbue ; alfo mu§ bai ^SBoden mit 
bem %bun üerbunben feon : bad @ute bloi m 
fennen unb ti ntcbt in ?tud&bung bringen/ beif ( 
nicbt 3)}enfcbenpf{ii^t erftlllen. 

derjenige (ebt nacb ben (Befe^en ber giebe/ bet 
erfennt/ unD ba6/ voai er erfennt in ^utf&bung 
bringt. @o i(l ed/ ja/ mein@ott ! baber fagj! 
bü: ^tt @(aube ebne bie °S3er{e itl tobt. 

Sd ifi aber ffir mi^ nocb nicbt genug/ meine 
^flicbten }u ernennen unb fie }u erföQen/ icb mu§ 
fte aucb aui reiner Stbftcbt erfüDen ; nicbt wegen 
ber ^e(t/ nicbt aui @elbjl(tebe/ ober wegen ben 
Q^oitbeilen/ bie mir biefe ^rföDung t>teQeicbt btx» 
fcbflfft/ ober wegen bem gobc ber ^<Uf bo« pe 



mir o(^ einen guten ^enfe&en i>(9((den toöiDe ; 
min/ ni4)t Darum wiQ t^ Öe ((f&Uen : (6 m&u 
uncDcl gebcin&tlt ;. fontern wegen Meinet/ mein 
@ott ! Der Du Die Eiebe bifl/ unb »iOlt/ i)a§ n>tt 
btr burcl) ttebe dbnUcb weTbcn. 3icb wiD otfo 
foitfabren/ gut )u fepn/ toeiin mi^ auc() Die 
^eit fär b&fe d^ten foUte ; i^ wia lieben^ unt> 
foOte tc() äu4) nirgenO^ ein •t>er) ftnben^ Mi mic5 
wieOev entgegen liebte. 3^n>iO ben JS)iiifloren 
nnter#^en/ fo Diel ti in meiner ^raft ifl/ unb 
pDtite er au4) micb mir Unbanf belohnen : mein 
@ef&b( f&r bit S){enf(bbeit foa wobre Smpfinbung 
fepn/ nicbt C^mp{inbele9 > t(b n>tU nitbt Dem ^x* 
men geben^ bamit et mein Sobrebner werbe : ic& 
miU niefit ben €(enben unterfiü^en^ bamit er 
am metntn Stugen roeid^e; unb micb f(in 3;am^ 
mern -niebt met)r. beldi^ige r ni(|)t barum will ic& 
guttbdrig fepn^ weil mein Jg)eri bie ^br&nen Ui^ 
^(enben niebt ertragen fann ; fonbern aui tUbi 
gegen bicb^ unenbücbe ©ottlieit ! bie bu mir aQe 
SRenfcben iu Q^tfibern gabfl. l^iefe« fep mein 
fcoerlitber ^ntfcblu§; bu @&tt ber Siebe ! Ia§ 
burcb beine ©i^te biefen ^ntfe^iuf {u feiner IXeife 
fommen. ^men.. 
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Sutraucn auf 



0ott tti SbtMnsni^mr 



schein ®m unb ^ece ! tu i>ifl bie Eiebe ; i(& 
«^ fomtne }u bir unb flcbc um J^&ift; ^ ^in 
bebrdndt : bu fannjl mir btlf^»/ n>ir(l mir b<(f<n/ 
benn bu bifl metti ©ott unb wer auf bi(t> (rauef/i 
tvLrb nicbt (u ^cbanben werben. 3dl) erinneve 
bi^ beineet ^erfprec^en^ : <2Ber anClopft; beut 
tDirb uuf9ecl)an werben ; icb Clopfe be9 bir an; bu 
bi|} mein ^atet; unb Witt) bein ^inb nid^t otrflo^ 
fen. 3cb babe fwar oft beine \^tiHst ©ebote 
fibertreten ; aber icb erFenne mein Uncecbt/ unb bte« 
f(^ ifi/ wa« bu wiOfl/ unb oon mir foiberfl. ^ei(. 
i£b (^finber bin/ foUte icb wobl bor bir wie ein 
fc^uibiger Wiener oor feinem ^l^etrn Ottern ? — 
92ein : bu bifl bie giebe rc(at)if(be ^-urcbt if} nie^t 
bei) bem/ ber wobrbaft liebt« 3cb fomme )u bir/ 
bu 6ffn(fl jebem beine Sirme/ ber }u btr fe^rt; 
6ffne fie mir/ ^ater ! id) bin bein $inb/ nein/ bu 
mrfadfl mir beine J^&ife nicbt; ber bu fo mäcbtig 
tai ^eföbl ber iktt unb be0 0)2it(eiben^ in batf 
^er) ber OJJenfeben iegtefl. ^ä) babe üielen meinet 
^itbrfiber ®vnti getbon ; bobe meine Sirme htm 
!t>&rftisen unb £eit>i-nben geöffnet. J^err ! idE> fose 
bir biefe6 nic^t barum/ ali wenn icb micb für bef« 
fer \)itU(/ 0(6 anbere SReitfcben/ fonbern barum/ 
weil id^ mirbewu§t bin/ ha^ id) weber aui @to(| 
ober ^c()wa(^b(it meinen unsföcflic^^en 9)}itbrubci 
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üibttt fonbern barant/ loeil et mein ^it^efc^&pff 
mein S3ruDec unt> öcin ^inb war ; unb idb 
foQte nun beo btt/ ia icb bebrdngt bin/ feine Jg)fiife 
finben ? 'Sßai ibr bem ©erinsfien unter tiaS) tbuf^ 
bo< iflmtrgetban/ fo fädtefl bu : ic^ erinnere bid) 
olfo beine^ fli^erfprtcbenj/ unb forbere bid^ auf, 
bein ^.ort )u balun. 

^u Cennefl mein ^ern unb meinen 92Dil[en^ bu 
totift; ba§ t4)fe^ entfiblogen bin/ oucb ba«i du§er« 
fh €lenb )u ertragen/ n>rnn icb nur einige mnist 
(9}enf(ben babnrcb sl(i(fit(& macben C6nnte. ^(^ 
moVLU als ein ®aleerenfciat)e bie Letten be($ €(en# 
be(( tragen/ gütiger unb !^urfl leiben; wenn nur 
einige meiner ^itmenfcben tägficb ©peife unb 
?ranf ithittn. ©iefeö i|l meine S)enfart; bu 
fennft fie/ benn bu burcbbringfl unfer «^erj unb 
^ingeiveibe. ^err ! icb fl^be nun )u bir unb bitte 
um J^&lft in ber bringenben ©efabr^ in bcr icb 
bin. 20$ flebe um nicbtti unbiHtAe*/ i^ fcbieibe bir 
oucb feine -Oölf^mittel »or/ inbem i^ micb biotf 
auf beine ®öte ^tla^i, (o Mrlafe^ ia^ icb 9<tpi§ 
bin; ta^ \>a mir beifen n>irR/ wenn e0 je }u tmi* 
nem J^tiUi tu meiner ^oblfabrt fepn wirb ; wo 
md)t mein ^ater ! fo gieb mir ^t&ttt, tai Un» 
gi&cf lü ertragen : erb6r(l bu micb aber/ fo gelobe 
itb btr/ t>a^ i(b nie unbanfbor gegen beine @nabe 
fe^n werbe; aberfe^eau^ biefe nocb bin)ti/ ta§ 
i(|> bie SSabrbeit erf enne/ unb bie ^ei ^b'it Hebe* 
^repwiQig bin icb nie pon bir gewieben ; nur au$ 
3rrtbum/ im Taumel ber £eibenfd[)aft babe icb 
tnancbmal beine beiiijie ^ege Periafen; aber mein 
4^v} febrte wieber }u birjuröcf/ irbf^bite hM ^o 
bfirfni§ bep bir ju fepn ; icb babe nie auf ^enfcben' 
bfilfe ge}dbft/ fonbern nur auf bie beine/ ber hü 

bie >&<rien ber ^enfc^cn leitef^ ; ic^ mt auc() nie 



iloi) auf itKim ^ttUt mb fa^ Mtt baf &va 
xmi t^ xWi ci\€ Dein ^erf an/ unO nur bot 
S96fe m Da« meine. !^(in ^EßtOe ifl/ ^(tetf ®<# 
f4>6pf dlöcf(i(^ {u machen ; t>oO(nde Dein 2Berf ; 
(a§ mit batf wol)ltl)ätide UnsiilcF |u meinet Scfal)« 
rung Dienen/ aben nidE>t }u meiner UnierDrötfung ; 
S^mxh mir Die Wwui mct)t ab/ meine Q)rfiDer ju 
unterftü^en/ unD I>er ^t\\ nfillidE) {u fepn. ® Ott ! 
Dein ®ef(:()6pf ruft )u Dir ; 98ater- Dein ^inD tfl«/ 
Das in Deine 2(Tme ftcH) tvirft ; foD|) Du et )urfi(f# 
flogen ? tUein ! mein @(aube i(l unumfc^t^nft; 
oi)ne ^nDe meine ^offnuns/ o^ne @rAn)en mem( 
{iebe. 



meine 16 r A D e r« 



$C)>etn ®m ! i<^ bete ju Dir ffir Die ^enfiteu/ 
•'•'•' meine 95rADer : Du fagteH mir i4> foO 0e 
(leben; unD eben Darum nxtl ic() fu liebe/ fo fiu 
|}e icb iu Dir um tt)re (^rl)altund. 

@ieb/ Da§ Der @(i(l Der ^intra(^t unDDet 
^rieDen^ unter tbneh berrfd^e ! @teb/ Da§ fle ftc^ 
Ode alt t5r&Der unD ^inDer Der @ottbeit unter« 
einanDer lieben ; (a§ fte etnfefien/ Da§ fie fl^ n>e# 
sen Sedier unD @4)n>ac|)l)eiteh ntcbt eera^tta# 
nietet ^agen uiiD »erfoiden foUen; (r(tu(^t( fier 



K« 



^a§ trif und flcgtnfetHg cinaa&cr ertragen/ unD 
un« lieben foDen» ^ein ®olU fireife Deine feg^, 
nenbe^onD äbev Me tKegtevungen bei ^rbe auK; 
erfflat fie mU^Oßetöbeit unO®äte/ unD kbre fte ib< 
?€n grD§en Q^cruf kennen/ Der bacinn bctlebtr 
Sßenfctxn glücftid) )u mac{)en« ® (eb deiner «£)eer^ 
t^e freue .!£)irten/ Oetnem Altäre tvur&ige 2)kncr ; 
beia ^et|l fcbtx^ebe auf ibren ^ippep/ trenn fie 
bem ^olfe betn ^prt t)erC&nbigen/ yx\\\i ^a(# 
fam 0te§e au^ ibrem ^unbe frir bcn ^roOlof^n 
unb Den (gterbcnbcn. ^x^w De^ ^rieDen^ unb 
^tr £iebc ! lenfe Du Die J^er^en Der i$&r(len {ur 
Sintracbt unD )um ^lenrcbcmrobl; }erÖ&re in 
tbren ©emürbcrn Den ^eim Der B^ietrad)t/ unb 
vertilge Die ^robcrungefucbt ^yxi ib.rcn Seelen« 
®cbre DenOßertDirrungen/ Die Deine ®cb&pfMng 
Denvüilen unD fcbone Dem iO?euf(^enblute/ Da^ 
£atler unD ^borbeit t)ergie§en« £a§ SneDe unb 
9iube über jcDe ^cbciDei biüben/ äbec Die Deinii 
berrliebe @onne fcbeint. 

Vertilge Den 9ie(tgtonäba§ auS Dem ^er}co 
Der ^enfc^eu/ unD (a§ (le einfcbeu/ Dag Die giebi^ 
nicbt bci§e/ nic!)t motDe. (Srbalte unferc tKegie^ 
rung unD fegne mein ^aterlauD ; eilcicbtere Die 
S3&rDe Der Siegierung auf Den (gcbultern unferer 
S$eamten unD gieb Dem ^o(fe treue S)iener. 
jDeffne bte gebtenDeten Slugen Der 9{eid)en/ Die ficb 
einbilDen/ mebt )u fepn; al^anDere Q)ienftben/ ei;^ 
n)et4)e ibre JDer^en/ unD (iimme fte berab )ur 
S&ttiicben J£)ütmonte De« 0)?entcbeng€fubli^* £ei# 
te Die iber^en Der Un(ertb<tnen tum wiOigen @e^ 
borfame/ unD (aS micb Djenfen/ Da^ Du e& bif!; 
(er Die diegierungen über unc( gefegt b<^fl* £a§ 
überall 9iub( unb {liße 8ufrieDenbeit bertfcben/ 
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un)> 9'teb otKn meinen Q3rfii>ern 9frcd erfid fV^i^i^ 
vung; fc^tcfe Deinen beiliden ®eiü in Die @ec(e 
Der QRenfc&en/ Damit fte Mi ^abve erfenntn/ 
unD Mi ®u(e audfiben^ auf Da§ Die 91n)abt Der 
@uten unD 9EBetfen sr&§er n)crDe. (^rmet(()e Da« 
J^er) Der 9{d^en^ Damit fte einfel^en/ Da§ Du ib# 
nen nur Darum^ieii^tDum sabil; um il)re Dfirftige 
S)}itbrfiDer ju unterteilten ; trocfne Die $Mnen/ 
mein ®ott ! aud Den Singen Der ^ittn^en unD 
^aifen/ unD nimm Du Dict) ibrer an/ n)enn fie 
Don 0)lenf(^en D(rla§en finD. SinDere Die 
@cDmerjten Der (eiDenDen ^ranCeu; unD flt^t 
$rofl unD &tdr(e in feine CummerDoDe @eele« 
(Erinnere DtcD aucb/ mein® Ott! Der armen @)er 
fangenen/ Die ebne «i^ilfe/ oDne $reuDen Deriafien 
im Werfer fct)mac()ten ; erleuchte Da^ i&eri ibret 
SKicbter/ Dag ^e gerecht über fte richten/ unD Dag 
fie Den ^ert^ il)rer $l)rÄnen erwägen^ Die fie 
einfam t)ergie§en« $l66e ^itieiD in Dad Jg)ert 
Der ©efangennodrter/ Damit fte Diefe Ung({iicfli# 
eben nid()t mt§banDeln/ unD Dag fte nie Dergegen 
m5gen/ Dag aucb Der ©c&ulDige il>r SWirgefct^pf 
unD €)otte^ ^inD ijh 

S)en keltern gteb ^inftc&t i()re l^inDer gut su 
eriiel)en ; Den JftinDern ©ebcrfam unD ein em^ 
pfängiid()e!( J^crnur ^ugenD; fcfou^e Daf$ ^ers 
De!( unfcbulDtgen ^äDcben^/ unD Die @eele De« 
unDerOorbenen 3üng(ing0; fcbü^e Die fcbma4)e 
^ugenD mein @Dtt ! unD fidrfe fte im j(!ampfe 
mit Den SeiDenfct^afteiu ^ein ©ottr macbe aOe 
SRenfcben giöcf lift) ! Dad ifl mein @cbet ju Dir« 
9(ucb meine SeinDe^ aucD f6r Diefe bitte tcb Dic^ ; 
f^ i)abe nicbt aufgeh6rt fte ali ?!)7ttmenfcDen su 
lieben ; fegne fte/ crlcucbte i^r ^er); Dag fie ein^ 
fe^en/ Dag fte Unrecht ^abtu/ tnic^ }ti Derfolgen ; 



^^'^ux^Km t* «fe« mifct einfebetv fo f^oneJ^tn! 
Wfittt ^(tbUnDung/ unt) txtitt^ i^nen/ Denn fte 
tV[t§en ntcbt xoc^i ^e t^un. 3ct) fl^be nic()t um 
9lta(t>4 &bev ibr {)aupt ; um Deinen @(1}U| fle^e 
ic^tDiOer ibre ^aUDncfe. 

(SbUtefi Du aber je }u(a§en/ \>cl% ibce 18o^b<U 
mir fc&abtn f ann/ fo fep au^ bi«^ t'tm b^iUget 
SC3i0e gepitefen : Oetbenb min id) X>en no(& feg^ 
ncRf bet mic6 m^tbetr unb ^erf6bnung im ^obe 
ooc^^em juiäcbeln/ Der micb t6j>tet. 

^'ixt ! (ag biefe suten v^eftnnunjien ffir bte 
9Dt«nfcbb(it nie iu meinem Jg)ev}en eifaiten ; lag 
mt(& tisddi» iebbafr einfeben/ ba§ nur i&er bi^ 
crfennt/ nur ber bic^ liebet ter feine S^tfibet/ bie 
0)}enfc(i<n liebt. Siroen. 



©ebet für meine S^nJe* 



^ e r r ! (e^re mic^ bie ®r6§e beiner ^oft^eit 
(K fennen ; (e^te mi(&/ ba§ ein reinem ^er} bie 
f(()&ntle @obe/ bie 9ieuc ba« befle Qßerf6btiopfer/ 
unb bie i8ruber(iebe boi( prätbtidfle ©efcbent i|l/ 
ba« man bir/ UnenDftcber ! geben Um, \^ f omme 
baber ju bir/ mein ^ott ! unb btinse bir bai$ 
Opfer meined ^txm9, unb biefetf Opfer iil £ie# 
be unb ^erf6bnund. ^err ! icb gelobe bir ! \ia% 
i(b!Dem nie|u fMen fu.t>en n>tB/ ber mir gu 
fi^aben fuc^te/ unb nie wiK ic^ bem fluc^n/ ber 
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thfr fu^tu 'Wt ®fi(e will i^ ^ctn bcgeswi 
ter tnicb l>aS(t/ unD liebtfDoQ meint 9iVtot 9t|n 
ten au^Rrecfen/ t)<c fni4) feinOtt(t iurfidfa. 
9GB«nn mm^ ihtin t^etnd fdtlift/ f» tDfD iitii 
ftsntti/ uitt) meine ÜlactK foH nen« SKbt ftM. 
^n ttx @tunb( be0 UnBlilcftf roiO tcb 'S^en in 
meine 9rme m^mtn, ^(r mir feine i2trm« octfdM- 
unb {<b ^(Q bie ^bräne be< j^uttittiertf aü^KMi 
-$luge $)e«|eni9(n f&0en/ bec meine ^tftiM 
nicbtfat). <3$on Oem/ Der miib vetl&ambtt/ »il 
i<b @ntti fpted^en/ unb ben ^^^(bt^otc ftfrft tit 
$(bl«v {&<«jenid(n (ieben/ ber meine $«'bfit 
tinfreuiitricb beftboavcbt. ^m ! bicf«« i(l W 
iDpfer tmeiner Si<b</ bo($ i<b bix bring« ; ttiimn'it 
mit ®&tc an/ unb fenbe ^läd unb j^tflen^b« 
3tb(n btrab/bet micb ba§t ;— erleucbtetfein {xrj/ 
unb macbe feine ©eele wiebet empfän^ltcbbtr 
Siebe; bannwoBen h>ir 9(tm in-SIrm im btiHgen 
^empei ber 9latur am '2tltar ber Siebe batf <Se» 
f&bnopferunfter .$)er}en bringen/ unb (u bir auf' 
ru^n : J^eit ! ocrgt^b un^ itnfete ^cieibigungen/ 
wiemit !5>men^ef9eben/ ^U nnö beleibiget b«' 
ben. $imen. 
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U(((( Hi SBa^» nn( &\Ht, 



QK>(nn i(6 nm^cffebc/ tnein (Sott ! unO Die f^« 
•^^ ne ^(&&pfung bcttact^tc ! wenn id) Oetne 
tvctfe 2(norDnun9cn ertoes«/ fo ruft mit ^Ue« |U/ 
Daf 'IBat^r^ett unD <S)fit( Oü ^tü^en ftnD/ n>of# 
auf ^tmmel unb Stbe vn^en. 

9t»t|)n»en&t9 ifl «« alfo/ o ®ott ! bo§ i{& n»ifl4i/ 
n>atf toa^r oat» gut ; unD übet Ouftn noict^tigcn 
(dcdcntUnd totn ict) beute nacbbenCen ; 

^abvbett unb (^&tt btft n«f. Ou/ unb voa^t 
unb gut ttl nur ^(nii t»ai ba bMl. ^i< titbt tu 
b(r C^r((nntnt§ i(i Hai (Sutc/ unb bU Siebe in bec 
Anbetung Hi 38abce. 

9£Bal}rbeit uub <Süte m&§en bereinigt fepn ; 
bcnn i^abrbeit ifl ein (SegenOanb Gkr Srfennt^ 
ni§/ unb ^dte em ^egenfldob be0 ^iilen^ -< 
unb voai wäre bie €tCenntnt§ obne ben ^iOen ? 

i^er ^erllanb unD bie ^cte^eit belner Sngef/ 
|)errf ! entjleben buicb bie ^erbinbung l>i$ 
<3Babren mit bem @uttn/ obne biefe ^abin^ 
bung i|l nur 2;rrtbum unb Saifctxf^. 

^abrbeit/ o ®ott ! bi|) olfo tvt, unb raa^r 
iil mitf roai bu bi|l ; n>enn id) alfo <3Bvibrt)cit 
fuc^e/ mu§ i:b bicb fucbeu; bit ä^nlicb n>erben. 

S)u gabtl mtr^ mein vSott! ^iQcn unD ^er^ 
(lanb ~ Den QJerflanb/ um {u erFennen : i>tn 
^iUen/ um Da^ )u n>oncn/ v^ai icb erf annt babe. 
'hüf mein vSott ! bijl Die ©üte : Mci tt>ae ein 
^afepn b^t/ ifl gut/ unb i?iHee n^abr/ tvae bcr 



Slu»!tbund tWfer ®&(c naQie fdmw/!, S2?^/7o /£(^ 
&ctn< @fiu (rFennti un& btefe Srf(nntni§ in mti* 
ticn ^iOen ät^crgcbt^ Dann voixb Deine ®fiu 
iwö} mtcb fi<i)tbar/ uii^ meine igyänMnns i|t 

£a§ tnic^ a(fo ernennen/ mein (Sott ! ta§ i$ 
ba^ @ute mit Dem ^al}ren vecbinDenmu§/ onD 
flieb mir Deine ^ei^l)eit/ Domit tct> <3Qlct(l<MD 
vnD Rillen babc/ unD ta§ mid> Den Reifen Der 
ClBeit nietet gKitb fe^n; Die Oatt ^er^anD nur 
9S3i§enf(t)aft/ flatt 9S3iIlen nur SBestrDe b&bcn; 
f4)aflr Du meinen Milien ium -^eb^ltniie D«$ @n« 
ten^ unD meinen Q^erflanD ium S&eb^itnif« \)ti 
Ql^abren. ^min* 



@rf enntntß id twi^tn ; 

. t)ö7enfi^enbcruf unD 9nenfct>(npftid[)t 



cSQenn id^ üt^er miify nac^DenN/ mein^QH ! fe 
<^^ f&bie \^t Da§ ici) ein äußerer. unD inacrer 
^enfci) bin: i^ babe einen Sihtptt unD eine 
<^eele: bin ein ^btermtnfcb uuD (Sei|)menf(t. 
S^ai :?(eu§ere ifl notbivenbig {u meinem segcn^ 
to^rtigen 3u|li>nDe a(& >JE^enf:D : Da^ ;^nnere t'ftbrt 
micb iu meinem fänftigen al« ®ei|(. £a| mid^ 
UnenDiicber ! Dtefc 9lBa^rl)(it öberUden* 
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^\^rv \ivCö ft^tp« «etbin&en mic^ mit tn 
SBeitf 3(itl unD @eeU mit Dir, o i^oa ! ^^ er# 
{ennealfo meinen '^^eruf : x^ binntc&t Oa, n^te 
ba« %\iUXf um blos ftnnlicb )u fleme^cn; meine 
93e|limmung ifl bHer auf Der Leiter Der Sort# 
fct)reituud« 

S>u bifl Die ^fite ! unD "^bati^feit Der ^lite 
ifl^ube; meine $5e|ltmmung ttl/ DU dbniict) }u 
tDerDen; alfo mein '^eruf/ ju lieben/ fo wie Du 
liebff. 

lS>eine Siebe i|1 rein ; nlfo fe9 Audb meine Z\u 
be.retn/ n>ie Die Deini^e« :^cbmu§ olfo DaES (^u# 
te lieben n^egen Dem (Suten/ unD Dvid ^abre 
lüegen Dem ^abren« 9}i^t auc( i?lbftcbt; nicbt 
n>egen Der Ö^onbeile/ Die Das @me begleiten/ 
niebt ^ns ^ifelEeit oDer diubmfucbt/ fonDern Dar# 
um; tteil Da0 iSuce dur, unO Dad ^abre n^abr 
ift* ^a0 f ann mich Daber an Diefcr reinen Sie^ 
be binDcrn ? ^h6)\i alS meine @clb|l(icbe« 3^ 
n)iD alfo ciefe fennen lernen/ Damit icb tle beHrei/ 
te unD bcPdmpfef Damit Hc micb Auf Dem ^egc 
nicfet binöere/ Der »u Dir/ Slllgutigfr ! fubret. 

^d) liebe mtcb felbjT/ ivenn leb mir aUetn ©ufe^ 
g6nnei unD nicbt '2lnDern/ cDer Diefen nur mei# 
nentivegen ; id) tiebe micb felbfi/ n^enn icb ®ih 
t(ö ibue/ um Der üb^c DeS SRubm«/ De« SSepfaO^ 
DeT^eltiriOen. 

9l4) bin alfo in Der Siebe meiner ©elbj?/ n>enn 
icb tn Dem/ ma« icb Denfe unD tf)ue/ nicbt auf Den 
9}Acbffen/ nidl)t auf Da!( angemeine ^obl/ nicbt 
auf Den i;)erren/ fonDern nur auf micb felbjl unö 
Die Peinigen febe ; icb liebe micb felbfT/ roenn icb 
nur meine geiDenfcbaften }u befrieDigen fucbe/ ol)^ 
ne 9tiicf{tcbt Der fibkn folgen/ Die (te meinen 
gjjitmenfcbcn »erurfacben. S)iefe ©clbjtliebe i|l 



t>et lehnen Eicbe tntstgttt; btan ürTdii^riliß 
VbhUi und '^alfc&ttf/ n>ie Da« i?lnt^etl Det tetncn 

^err ! nertilse ben ^im ttieftc Siebe In meinem 
•S)er)en; unt) entjfinDe e ^ mit (»tromirfc^t tiebe ! 
— £ebre micb lieben bec £icbe roiUen: nfi^lic^ 
fepn Ui 9?u|en^ wegen; gut fepnum betf ®ureR 
mtaen; la§ micb oU« 9)}enf(beo obne $ibfut)t lie# 
ben/ toie tu (iebefl. 

£a$ meine 5t<ube fepn/ ba« (5ut( }U (Üftrn/ 
uttb ffibte mttt) mit (iebenber Jfonb : benn i<b »iK 
micb nicbt bureb meine @eib(lliebe f&bten lagen, 
~~ i(x% bie Eufl meine« J^crjen« fepn/ 3cbcm 
©Ute« S&nnen; AberoQ 9{u^en (liften^ Sinbetn 
bienen. ^enn ieb ein 9(mt befleibe; fo foD mi^ 
nicbt ^ai ^mt fteuen/ fonbcrn bie ©elegenbeit 
©Ute« lu tbun/ Die biefe« ?lmt mir »etdbnnet* 
9Eßenn icb (u ^brentleüen gefange/ fo foOen nicbt 
Die SbrenfteOen micbrei)en/ fonbecn ber 9iu^en/ 
ben icb meit mebr unb gt6§e( aber bie 9)i2(nfcb' 
beil berbieiten fann. 

%en>abte micb burcb beine reine Siebe t>ot ber 
£iebe ber SSBelt/ bamit ftcb mein ^et) nid^t t>er# 
blenben (a§e/ unb Sreuben im SevsAngUcbcn 
fucbe. Sag \io^i ®elb feinen 9Gßertb in mei« 
nen '2(ugen baben/ oI« in fo weit icb ben bötftigen 
S))äcbf)cn bamit unterflH^n fann. Sag Sbre 
unb SKubm FeinenSinbrucf auf meine @ee(e ma* 
(ben/ wenn meine ^anblung nicbt beinen SSepfaH 
verbienet. SItit einem ^otte: g6nne xa\i, Dag 
icb «De«/ K>a« icb babe/ «S^ermögen/ latente 
unb 9Cßi§enfcbaften/ TCemter unb (^b^enfleOen a(« 
onoertraute ®&ter beiner Siebe onfebe/ bie bu 
mir barum gabftf bamit icb bir öbnJicb In Siebe 
werbe. 
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Un) Srfeiin(ni§ t>e^ 



Sfl^'ein ©oft ! bu fagil mir/ ba§ i:^ ben 9(ic&' 
««'*' fl<n lUb<n foU ; gub älfo g6(t(ict>ee eict)t 
tntitKin ^:£)(rs(n/ oa| ic() erftnttdt m&ge; n><c 
mein iRäc^fltr i|^ unD tvie i^ it)n (ieben foU. 

0)?(in 9^ii4)|ttr t(l im oOscmctnen ^ctrac^ife 
fcber ^Renfci)/ ol}ne Üificffic^t auf ®tant), 9i(li# 
gion önD 5öcf4)dfttgung. — 3c& mu§aIfo aBe 
fWenfc^en Iteben n>ie mid& felbft — - icb muß mit 
alfo eine ^ertigfeit anden)6bnen/ micb in bie Za* 
fltbetf *^nOcrn binein)ubenfcn ; eine ^ebän^ig^ 
feit/ rnic^ an feine @tcOe }u fc^en/ mtc& mit il)m 
{u^pecfoniftiiten; bamit meine @eföt)(e bie feint' 

gen wetöen.— 3t& "^w§ ni'i'' «Oerj jut Smpfinb* 
famfeit bi(ben-~}ur ^mpfinbfamCdt/ nicbt {ttc 

6öipftnb«Ie9> > 

2)ie Üiic^tfc^nur/ nacOwel^jet itfy bie J^anb' 
(ungen meiner ^iebe richten mu§/ beftebt in fo(« 
geoben®ranbfäi|en: : 

<Se^e bii-^ an bie ©teOe beineä 9{Wen/ unb 
64nble gegen ibn fo/ n>te bit mftnfl-^el^ ba§et 
jegen bicb b^nbie^ wenn bu an feiner @tcQe roh* 
reff. ' 

Sieb ^cii gegenwärtige brfngenbe 123ebfirfnig 
beined ^ditl^cn immer Deinen juCfinftigen Q5e^ 
birfnigen oor ; unb tbue fobiet/ a(^ bu fannjl; 
iu feiner fKettung. 

US ' 
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^<^v^\i ab«/ t)a§ nic&f Der ^iotefne Wleaf(& 
oDeiä Dem 9(äct)thr 1)1: Dai^ san}< ^enfcöengc^ 
fct)lecl)t übabaupt/ Dein ^BatcrlanD/ Die ©efcO« 
fc6aft^ in Der Du Icbtl ifl aucb Dein 9i&c()flet; 
auc^ Dielen bifl Du tbvitide £tebe fcfoulDig« 9lr^ 
beite für Da^ ^obl De? ^enfc^engefct^Iecbus : 
erfülle Die ^flid[)ten gegen Dein Q3aterlanD/ mein 
J^erj! unD Diefe Deine ^anDlungen finD auc^ 
Q^dcbnenliebe^ 

i^enfe auc&/ Da§ Dein 9^äcf)|ler nicbt Mo« Eeib 
ijt/ er i|l auc6 @eele« @eine IDenfart bilDen/ 
t)etOt feine @eele fleiDen; Den ^abrbeitfuc^en^ 
Den )ur ^abrbeit f&bren^ bei§t Die (^eete träfi# 
fen ; Den Q^ertrrten auf Die ^ege Der %ugent> 
f&l)ren/ l)ei§t Den (Befangenen erl&fen/ mit einem 
QBorte : alle QBerf e Der lieblichen liBarmberitgfeit 
fannll Du aucb in Sificfricbt feinet @eele att«# 
üben.— 2>ag \i?iü id) oft fiberDcnfen* 

Stber; mein 3ott! n>ie tUie UntoürDige/ ttU 
Diele %o6t}aften bintcrgeben nid)t Den @utDcn# 
fenDen/ unD mißbrauclben unfre £iebe !— S)a5 i|l 
nict)t meine @d)ulD« ^Oer lang eiügelt/ (ans 
liberDenEi/ Der liebet trcnig, gg i(l be§er/ Der 
9(i»id)jle betrügt mx^i m wenn ic^ mtcb felbfl 
betrfigeo 

€ö i|l ein ®ott im Fimmel/ Der Die J6)an&fun# 
gen fubt^ unD er n)irD Di* nid)t Da« Dpfer Der 
^6fcn fepn (a§cn« «g)anDte mein J^eri ! nacb 
Deiner ^ai^tt nac& Deinen ^rÄften/ unD» bofft 
auf ©Ott/ DerDie£icbe \\\. 

Unfre ©elb^liebe öerbUnDet unö leic&t. SBe? 
nur mit äugerjler i^lug^ett gut fep noiD/ Der ^6ret 
fc()on auf; gut ju feon. 

.£yier \\\ ein (SlenDer; Der bittet um JÖulfe* St 
ill i^arf/ er fon Arbeiten ; tvei^t Du ftbet attc&; 



— SS8 — 

leYT)/ t'\ne tiante '^atnllit/ Die feine @orge auf« 
fottxvn/ Me J^indernige/ ba§ et (intse ^age 
nit&t arbeiten fann. Unterrudl)e ni(t)t ! toa« bci^ 
ne 9iec&tegiebt/ foQ beine Sinfe nid^ttvifen. 

SlOein; bec Siebe ^biitidCett ecflrecft ftcb auc& 
ni>(|) weiter; ol^aufben ^rmen unb Q^ebArfii' 
0en. 9Rei|)t tbun in feinen ©efcbäften; feine 
Cc^ulbisfeit in feinem kirnte erföaen; biefe^ it^ 
aueb SiebtbAtigfeit. 

S((^ SKtcbter fiir \ic^i 9iecbt ber 3re9m{itl)igfeit 
fpreeben; ol^ ?}^inincr ffir \i<ki 2Bob( bed 
(Staat« ; m ^riejler f&» bie ^o^Ifabrt ber 
(Xeligion— baö l)ei§t ttu4) lieben. 2Bej feine 
@(<)ulbigfeit tl)ut ber @4)u(bigfeit tvinen/ unb 
getecbt i(i ber ©erecbtigfeit tvtnen/ ber übt auc& 
£tebtl)dtisfeit au($. 

^err ! mein ©Ott !-®oft ber Siebe gleb mir 

)u etCennen/ \)Q.% bie Siebtbi^tidfett eine inner« 

lidbe tReiflung ijl/ aug roelcbft ber SKenfcl) ©uteö 

, tbut/ obne ^ieCierDerdeltund; nur roesen bir/ o 

mein ^tt ! ber bu bie reinjle Siebe bifl. 

3^ nebme mir alfo vor/ bir äbniicb iu xom 
ben/ mein (Sott! Ourcb beine reinfle Siebe/ nxii 
. dU' meiner Q3röber @3(ücf an ber Siebe bdngt. * 

^^Qe ^enfc^en wiU icb lieben/ n>ie micb f(Ib|l/ 
obne Sibttcbt ; ber 0)}enfc()beit/ ber <2Bclt unb 
meinem <Satetlanbe bienen obne ^igennu^^ obne 
jg)offnun9 auf (Stfenntlid^fdt unb ©anf. SDJei« 
ne ^einbe felbjl tviO id^ lieben/ ebne mir ju 
f4)meicbetn/ \i'i.% icb fte burcb Siebe D(rf6t)nen Kau* 
De. S5u, mein ©Ott ! ber bu bie Slbftcbt ber 
4)er)en (ennefl/ fegue meinen ^ntfc{}lu§/ unb gieb 
meinem <terien reine Siebe. $tmen. 
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Um^Umtnißt^ &imbmi 



^err; mein @cb6pfcr ! (a§ mtc^erfennen/nod 
"W Der ölaube Mi Damit id) Dic6 in Der 2Bal)' 
^cit anbete. 0)}eine innere SmpfinDung b< 
2Bat}ten^ unD meine gieigung }utii Eilten mäf < 
erll meinem (Stauben Den vi^abren ^ert^ ^ebei 
^ie'^abrbeit uaD @fite bereinigt f^pn mü%€\ 
mug Dei ©laube mit Den «^erCen oereinfi 
epn: Denn Der ©iaube ebne ^erfe i|l toD 
ti siebt {eine ^(\rme ebne gict}t ; aber ma« i 
Da« gic&t oi)ne 2BÄrme ?— J^erri lag micb Uit 
fd)6ae «Scb^pfuns betracbten/ unD (!e foB mir Da 
Sinnbild De6 ©hiubenff feom ^ 

2ßenn Daö üid&t/ welcbeff öon Der @onr 
f &mmtf mit Der ^dtme \)ereintd«t i|>y Dann bli 
bet aOeö auf Dem SrDboDen : bingeden/ n)en 
£icl)t ebne ^IßÄrme ijlf fo erilirbt Die fcb6n 
^(ur/ unD ^Hc« entflciOet ftcb Don Dem ^rü^ 
lingÄfcbmucfe Der OUtur* 

^iefeei .ötlD erinnere mic^ an Den ®(aub^ei 
Der Etcbt Dbne Stürme ifl^noenn nicbtDie ^erl 
ibn lebenDig macben. ^o ifl Da« setflltcbe Hi 
Da« ^:£ßabre De« glauben«; unD Die geiflU^ 
Qßdrme Der £lebc. 'Dteft macbt unjere @eel 
jum ^araDiefc/ unD obne ^\t finD unfere Jg)« 
)en nur Dürre <^i(anDe unD unfrudbtbare 9S{&iler 
JÖerr ! meine ißcrPefollen Dir beweiftn/ Da§ t( 
M Dicd slaubet 9(m(ni. 
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MMmwaxt &0ttt9. 



OaclbUt tn ^tnf^tn ! ali du mit txm $obe 
^ Scrungeh ^attefl/ a(tf Deine (Seele |t(K) iu 
beinern Q)ater erbob/ unD in ^eiU^em ®ebcte 
letfol ; ol^ bein @(bn>ei§ unb bein iBlut auf 
bie ftbegevonnen n>ar/ in bec ernflen ^tunbe^ 
bd tbateil bu fene gro§e SSßabtbeit (unb/ bie 
c^Bobrbeit f^n toirb/ fo lan^e bie ^fiOe ber en>i« 
sen ^ee(e ^(aub ifl. S>u flunbeft/ unb fpracbfl 
)u ben Stblafenben : ^illtg i}) eure ^eele ; 
aOein \ia« SUifcb i|t fc^wocb ! 

<^ieret SnbtidbFeit £00^/ bicfe Gcbttoere bet 
^rb</ ffibU oucb meine @ee(e/ wenn fie iU ®ott/ 
bem UnenbUcben lieb erbeben n>ia. 

^nbetenb/ Q^ater ! ftnf icb in (Staube unb fit* 
be. Q^ernimm mein Sieben, bie @timme Ui 
Cnbli^en ! SRit ^euer (aufe meine ©eefe/ ^a§ 
fie ju bir ficb/ ju bir/ erbebe I 

^ügedenn>Ar(t0/ ^ater ! umgiebfl bu rnicb.-— 
@teb b*^^' ^etracbtung/ (liO/ unb forf4)e biefem 
®ebanFen ber ^onne nacb ! ^ai wirb iai ^n* 
fcbauen fepn/ toenn ber (S.ebanfe an bicb/ Eilige« 
gentodrtiser ! fcbon fo viel Gräfte lener <^elt 
bat ? wa^ mirb e^ fepu/ bein 0nf(bauen/ Unenb« 
li^er ! Unenblicber ! 

^ai fab (ein Sfuge^ tai b&tfe fein Obt^/ ba6 
fam in Feinet 2ffenf(bcn ^erjf n>ie febre« aud^ 
xans, voU ii nacb <3ott autb/ nac^ ®ott ! nocb 



— «2« — 

tt\\\ Unenbllc^cn buTtTete^ fcim* ööc5 in feittetf 
SWcnfcben J£><rj : 2Ba« ® Ott bereitet bat ©ercri/ 
bie tbn (tcben; ^ßentfle nur/ acb ! Wenige 
finO; beten 9lug tn ber ©Aipfung ©eü; bet e« 
gefc&affen bat/ fubt ! SPenige/ beten Dbt in 
bem mäcbtigen iRaufcben beö @turmn)inbe«/ im 
©onnet/ bettoOt/ o5et im (ifpcinöen ^a&tf t)in 
Unerfcbaffenen \)bxt ! Qöenige Jg)encn etffint mit 
CbrfuTcbt unb v;rcbau&et©oite« SlOsegenwatt, 

£ag micb im ^Qcilistbume bicf) ?10gcgenwdttU 
get ! um fud)cn unD fiiiCcn ; unb meini e« mir 
entflieht/ biefer l)immlifct)c (Sebanfe/ (aß mie& 
tt)n tief anbetenb aui Den ^b^ten Der ^ctaphtW/ 
ibm mit tauten ^()ri\nen bet ^rcube betunte? ru# 
feu/ bamit id), Dieb »u fcl^auen; micb betelte/ mlct^ 
t»eil>C/ bicb iu flauen ! (m ?iactl}eiligl1:en !— 

3cb bebe mein 2ius auf/ unb fcbe ; unb ftebjL 
ber *öert \\l überaü ! StDc, aue beten @taub b« 
etile bet SÄenfcben gefcbaffen \t)arD/ auf btt lc& 
mein etfteö geben lebe ! m bet icb »etnoefen/ in 
ber icb auferthl)en n)etbe ! @ortr ®ott tDÜrbigt 
aucb bicb^ bttgegenn?ärttg ju feDU. 

SDJit bellig^m @cbaua bted)« ic6 bie Ql^lum« 
ab ! ©Ott macbtc fie ! @o(t \\h n?o bie Slume 
ift- 3)?it heiligem ©cbauet fuHe icb ba«^cb'n/ 
biet m ^ai Staufcben bet i^öfte ! ti bie§ fit wc 
ben unb taufeben bet Swfge !— Sreu' bicb beine« 
^obeö £eib : n3o bu oetn^efen noiril/ n>itb bet 
ewige feon ! gteu' Dieb Deine« ^oDeö/ o itxb ! 
in Den Riefen Det @cb6pfung/ in ben ^&bw 
bet v3cb5pfunä ivetDen Deine Stummer Dcrwe^ 
ben ! Slucb Dort/ Q3ent)e|ler/ QJerlUubtet ! itltD 
et feprt/ bet Sn)ige ! Die 4i6b<n wetDen ficb 
bftcfen ! bie Riefen jicb bßcftn ! wenn bet 
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T8Ä^i^ixc»b^\V\ftt WM witbtt Oll* Staube tftu 
Öerblic&e fc^afft. 
i^Aüduia Dem ^c^affcnbcn! tem ^öMenben 

Sd) bebe tnctne >^ug< Aufr unb fei)e ; unb fieb/ 
ber ^err Itl {IbcraU ! eu(() (tonnet)/ eud^ Srbcn/ 
cucb; 9ftonb< bcr ^rbrn/ etfAllet; ttnse um fttt)/ 
feine s6(l(i(tye ©cgenwart ! 

©e^cimni^^veUe '^<xd)t Ux SßSetten ! w\t itir 
im bm>Fe(n Sporte fcoauen/ ^enbtremis ifT/ fo 
fcbauen mx in bir/ o 'Sftad^t ber Gelten/ !Den/ 
ber etcig i(l. 

.0>^ fteb ict) &bf ; n>a^ iO mein Seibscden bie« 
fe fe(t>(l ben Engeln un2äi}Ibare Reiten ? 9[ßntf 
finb blefe felbti ben Sn^eln uniäbtbare Reiten so 
gen meine ^ee(e ! 3br/ ter Unflerblicben/ ibr/ 
ber Sri6|len/ biO bu näbet/ cil^ben gelten : benn 
fie benEen/ Be fubicn beine Gegenwart ni^t ! !Dlit 
f)iRem l^rnfle bnnfe i(& bir; tvcnn icb fie benf e ! 
^it ^reubcnthr&nen; mit namenlofct ^^Bonne ban# 
fe tc^ bir/ o ^atci; ! bir/ »cnn ic(> ft' Wf' ?lu# 
senblicfe beiner Srbarmung/ o 9Batet ! fmb (*/ 
wenn bn bo6 bimmdüoOe Q)eföi>l beinec 2(0gcgen^ 
tvort in meine @eele Orablil ! @in fo(d}tr ^ugen« 
bItcStfl ein ^a^t^unbert DoU (^eiigfcit l — ^eine 
^eeie bärfiet, tvie md) ber {?iufeTfle^uiig »erborr^ 
M ^Sebein; fo bfirflet meine @eelenod^ bi(fen!2(u' 
denbücfen beiaer Stbärmung/' 

3cb lieg*« ic^ (iece bor bir auf meinem Singe 
fi(tte ! Idg' tdv ^ater ! md) tiefer oor bir ge^ 
bficft im <Staubc ber unterfien leiten. 

^u benf 0/ bu empfi'nbfl ; o bie bu fepn tvirfT ; 
t>ie Du b6ber benfen» unb feiiger empftnbcn/ bie livi 
onf(|)auen mirO l burd) n>en/ o meine (^eele ! 

^urc^ meti '( ^er waxl unb Ut ift ! unb ber fe^n 



m'ttl) ; — ^U/ ^(n <2ßoc(( nic^r nennen^ beiae aocß 
unsefc^auu <iSei)enn>art erleuchte unO ergebt jebcn 
meiner SebanPen; leite i^n/ Unctfdboffnet .' )n Dir. 
Entflamme unt> beflAgU jeben meiner Smp^nbuo' 
gen ; leite fte/ üntt^d^affnttf )u Dir. 

^Ger bin icb/ o ^rfler ! unb wer Hfl bu ? — 
QBer bifi bu?— @tärfe^ fräfttgC; grönbe micb/ 
ta^ \6) bein fe9/ ouf ewig bein fep ! Obne ibn/ bcr 
{tob fiir micb st^Pftxt bot/ f&nnt' t^ nicbt bein 
feon ; obne ibn märe beine ©egenmart Seucrcifer 
unb Sftafbe mir ! 

€rb* unb ^immel «ergeben/ beine ^rbei§un# 
flen/ ®6ttli(b(t/ nid;( ! SSon bem erflcn ®efaDe# 
nen an, bii$ $u bem legten <^rl&§tcn/ ben bie ^Of 
fäune ber Stuferfltbung oerwonbeln mirb; bifl bu 
bep ben i^einen sewefen/ totril ttu bep ben S)einen 
fepn. 

3n bie <3Bunben beiner ^Anb* legt' icb meine 
Ringer nicbt ; in bie ^unbcn beiner @eite legt ieb' 
meine J^anb nicbt ! '2lber bu bifl mein ixvct unb 
mein <S)ott! 9)}it @nabe ftp mir gegenmArtig! 
mit^nabe! mit^nabe! 

@e$ ftnb -Borte beei etvigen gebend/ bie bu bete« 
tefl; ebe bu in ©ctbfemane ini @ericbt giengfi ! 
^aütt ^immel/ fte ! flammle^ o Srbe^ fte no^i 

Sa§ aUe fte einf( fcQn ! mt iu, 98ater/ in mir 
bifl/ roie i^ in bir bin ! (o la§ fte tUii in un0 fepn !. 
3db in ibnen unb bu in mir ! ta^ fte ju einer <3$o& 
{ommenbeit «oOenbet mcrbfn ! 

■Oaaet bie 9Borte M emigen £eben^/ ibr ^\w 
mei ! ftammle/ o <^tbe/ fie nocb ! 

^tx für micb mit ^^^ "^»be rang ! beri (Sott 
f&r micb verlief; ber nicbt erlag; ale ibn ber ^n^i' 
ge «erlief/ ber ifl in mir! 



^e^bittAe mt'meS tkf(t<n ^auntnif id^ 6<6re 
Der t)i« ! da tie ^inOe dew^Kttget webten/ bie 
U(»eTC <i:Sod' auf micb Or6mte ; t(^ f!nf( ! bi(f 
vn»/ nuin |>err ! unO mein &ott ! 




ei^eit ©ette«. 



^Os&tiset ©Oft ! wenn td^ beine ^ßei^eU/ 
'^ tum Eiebe öberbeaCe/ n>te anbetund^ioörbid 
ip|t bit mit nicbt !~$tcf anbetenb . n?ta idD ü\>ti* 
tedcnr wet bii bt|l — 9S3et^b«tt unb £iebe ! 
ISewunbetnngeiDoU neig' icb mi<& t^or Dir im 
^taub ßnbt feine 2£>om^ btcb.iu erbeben/ 
nur mein ^trj/ nur mein ©effibi bringt 2u 
bic— mein (Slott/ mein ^erc utib mein <Sater ! 
QBobtn icb febe/ fo febe icb -äBetfe beinec £tebe. 
^rät^ti.] erbebt ficb bte &onne am Sirmament/ 
(ünajetUt i(i tbr ^leiC/ ibr ^nblicT erfreut aOe 
(ebenbe ®efcb6pfe ; unb btefe (^onne i|l bein 
^erP/ bu ©Ott ber Jg)etr(icbEeit unb ber ^t&x» 

©aö ©unfel ber 9lad)f/ ba6 (gternenbeer 
tae ober mir gldnjet nomfct mir tu ttefir dnbe^ 
tung— überall/ roo id) btufcbe bi|i bU/ '^O^l oer« 
fänMget Dein ^afepit/ Ma^ beine \Sr6^e/ bctne 
Siebe— öberail i\\ ber ^empei ber &oii\jtit» 



92un tdufc^en bi« fanften ^inbtt nun ftduff 
tai tooblt^&tige ^^au oom .ig)tmtiic(f nun c» 
fiie§t ^et fKe^en ft(b in Den @(boo< Der €n>Ci 
fesnet untf mit Q^orrat^/ unb SJIacbt unD J^in» 
lii^feii fdDt mit |eDem tropfen bevob. ®oet ! 
fo tveit die ISBoIfen reichen/ fo weit mein Wtd 
ftcb in Den Sternen sediert/ fo weit reitet bctiu 
^ectli(t)feit. 

f^ev @anb om Wim ; ber ^furoi/ ber f^iut 
mcnt) Die ^EBogen crl)ebt ; ber ^utm^ bcr im 
(Staube eri((bt/ ruft mit Deine ©Ate lu/ tofe bie 
ptacblDoüe grutbt/ Die am tSaume bungt. S>i€ 
@aat/ Der QBatD/ ba« $e(b ftnb bie .g)nDlbcn 
beinet Siebe— unb t(b-*ein iStenftb begabt mit 
einem Eeib/ Den Deine ^änb fo tounberbar bereU 
tet— ein tJJ^enfcb/ bem tu <3}er|lanb unb $dbtsteft 
sabft/ ^i^ )u erfennen— ein .6<t)/ ^^d) tu iiebiü 
— — O Du btlebenDe« in mit— bu meine ibtt)it 
bu mein ^}eifi/ Deö ewigen «Sateti^ jtinb*! erbeb 
bicb )u Dem/ Der Dieb fcbuf/ unD pret^ feinen ^a« 
men unD boffe auf ibn/ unD Dttne ibm^ unD liebe 
S)en/ Der Did) fcbon ticbte^ ebe Du iu iiebenfäbij 
war^. 9lmcn. 
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0tHnUn ä^er W ^(6ftm3. 



©Ott ! Utin mein Jbtn woM t>(n ©eDanftn 
DenCcn— &(nC<n fijtti (Sc&anfen Der ^6(t>(lcn 
£icbe~t>en ®et)an!en Der €r(&rung ! -i)inb<i(i' 
genl^unfel W'id) dein oroge« ^erf/ o^ne Oa| 
mein CßerfianD Dieb ergrfinOet.^UnD wie fönnte 
Der Wimm tid) auö) etgränOeri/ Der nicbt einmal 
Der (^oitne ^ESunDcr fentit/ noct» ituren 8ttuf unÖ 
85au beflimmen fann/ unO Dodb im @enncnlit(^t 
tiie ^i>l)tt^at ibrev ^Qärme föt)(et ?— SRetn / 
^eele ! nein/ ergcäntxn tamV Du ntc^t Da« 
®6t(Udt)e/ tien ^o^en @c^lu§/ otd ^efu^ ftc& ium 

Opfergab empfinden fann|) Du nur Der 

Ciebe ®6(tU(be0. O DDtenfcbeuweisbett ! Dur 
Die Du «tborbeit in Dem ^uge Der ewigen ^tlit 

beit bi|t nimm mir Den ^ro|l Docb nic|>t> 

ba$ CbTiflu^ meine «^cbulD im ^oDe De6 ^reuje^ 
trug : n>ie angtlPoO mfigt' icb jagen^ tvenn Ooit 
ni<bt mein Sr(6fer n>&re. iRein ! Diefen ^rof!/ 
ben mir Der @laube giebt/ foO mir (ein <^p6tter 
rauben ; icb föble feine ^&ttlt(b(eit/ unD bete an 
unD glaube. 3cb füt)ie S^^uben unD IKub* in Die« 
fem bctltgen @laubea— 9\ube/ Die fein @terb(i^ 
cber mir geben fann. 3cb glaube/ unb mein J^xri 
erbebt 04) fcbon, bemfibt ftcb/ dbniKtvtr {u n>er# 
Den l^em/ Der Die giebe ift, unD liebte bi0 in 
$oD : unb freuDiger iPirD mir Die @rD(/ unD 
menf^Iicbtr iT>irD mir mein J^ttit unD flärfer 
meine ^etle, ^Ut @ott Der ^ttbe ! Der Do. 



— Sä» ■»- 

un*V)a^^t\mn®o&n ßtfc^tnfo wag foBß tu 
un!( armen ^enfc^en nid)t oOett f^enfen/ bet bä 
Vid) felbfl f&s URd jum jDpfeT gabfl ! Sdnen. 



©r^et am ©eturt^tage* 



Sd) ^AnU iitf mein ®ott ! f&r ta$ Seben/ ba^ 
Du mit gcrbff ; biefed Eebeo ttl bein (S^e« 
fcbcnf : aui Oem 92i(bttf baf) bu mi^sciogtii/ unD 
bntcb beine ®fit( bin i<b bi(r. ^ct (tiute mi(6 
ouf ben ^(.gen bieftt 9Eß(inb«rfcbaft olt^ bn? 
^ec erbitlt micb bt$ biefen ^lugenblicf ? 9£Bet 
ftbenFte mir fo oide frobe ^odt? 9[Bte gab mit 
^\M 7—9Bix milbecte mein Reiben ? SEDtr fI6|^ 
te ^ro(i in meine @ee(e/ tvenn ^nmnKt 
mtcb unb @(<nb bröcfte ? Unb tvem war meine 
^btänc tbeuer/ bie icb im (StiHen weintCf olf 
bir/ bec H micb fd&uftl ? ^u bacbtefi fcboii ob 
tnicb; ebe tcb notb benfen fonnte^ unb iA^lttft 
meine ^b<^änen fcbon/ ebe tcb feibfl wt]§t(; baf 
itb weinte/ unb sabil mir ^xofif ebe ic6 ben 
^ro(i nocb fannte. ^it^mx^sdtt tvarntefl bu 
micb oft unb ux^tblusü bie eifernen $e§eln/ mit 
benen micb Ut 0dnbe banb : ecbarmunsdooil 
nabm^ bu mir bie Letten cb^ unb winftefi mir 
^etiteibung )U/ ali ^ater nnb ali ^reunb. 3db 
firaucbeite/ unb bu bubfl mi^ rvieber auf; i^ 
fonf/ bu ctUeit rai($ lu letttn ; unb a(d i^ bi<b j 



wictcf raot/ fowac i)(in 9(m mit ofen/ 6ein 
9Bfttefatm. O wa« bin id Oir ^(k< fc^big t 
^tetounbetbat ^a(l ^u mi^ ni<9t sefAbret ! — 
®ieb(t Ou mir (dnjcv tte(^ bad £(l>en/ fo^ gtitb 
mir ancb ein JS>ef)f ba< felafam bicb erCennt/ 
bl(^ nie otriäf f. fKaubaOtK mir/ mein Oott'- 
nur^eine Stebi eiebt !-~^mefl. 



@ r & « rnt H n a, 




tiir/ mein ®ott ! bu ®«(t bev @tiUfe/ er« 
bebt Ocb meine @ee(e. S^ixxt '\^ bein 9la# 
8u-^bein 9}nme ijl ^ater.- @enbe £icbt in mei# 
nen ^ufen : bu n>ia0 unb fpticbl^ unb Letten 
(dbin-bu fptitbft/ unb gelten flnfen in i^t 
ntebt^* @m^een>on ^eiigfeie umjingeit bei« 
nen'^bron^olag autrbiefem^eere nur einen 
^>»pfen mir <iuf bie Sungt (räufeln/ bamit ic^ 
(l4f bie Setidf eitenf foile/ bie bu bereitet b<>(t 
fftr CKenfcben/ bie bld^ lieben. . 

S>«raeiit/ wie fonseicb (eben fod; in beinern ' 
5SucN flebt e^ gefi^tieben ; i'a 2(aeä, KtoA ic& 
t^t unb ^^i^Kif ^o^t flebt in beinern Q^ucbe^-ia; 
feOc meiner ^bAten flebtin beinern f8u(be~ bie 
wenigen ber ©uten^ ber !56r(n t)ie(e. ^ie 
fcbred^iäb tvdre mir bie @cbtift; bo<t wafi^efi 
bu wie @^n({ bie S(bwär}e mtiner ©dnbeit t 

V s 



— SB* ^ 

Y6t\\\>vi Vft'xt ^at«r bift' mtia &tdotter/ mein Su 
rettet/ auf ten \^ l)offe unD traue; Der mf^ 
ntc&t t>erli§t. Erbarmen unb <S<r)eiben (tnb beU 
ne (^isenfcbaften. ^er^eib/ i(b boffe auf bt(& ; 
unb roirb Die ^rbe unterseben^ fo boffe i(^ no^ 
auf bid) ; jetfAUt biefe .S)öDe oucb in €itaubr fo 
boffe icb nod) auf bi6( unb werbe tcb fe(b(i in. 
^taub/ fo bofft bev (Staub auf btcb.— 



\Xxci @ t e ff 



fibet bie @innli(bfeit unb ^eibetii» 

febaften. 



Ckl(>er bin icb ebne bii^, mein 9ßa(er ! o t)ev(a§. 
•^*^ bu micb nicbt: @leb/ wie tnid) bort bie 
S«inbe berumlocfetj— ibrÄböer/ baölft^ Ginn^ 
ItcbNlt — bie @inn(icbfeit/ bie icb 0ettf mit mir 
trage. @anft lächelt mir Die <2Belt/ bie QlBoU 
(ujl (ocft/ unb btr ^erföbier n)in{t< unb fte4rint 
fen mir im iSceber ber @(l&tle bie 2ßonne allet 
^inne }u. ^\x, Q^eter I rette mid)^ ^o,^ tbri 
«(Stimme micb ntd)t oerf^b^t/ unb ba§ icb nie ben 
^e^er f ofie ber angefäUt i|i t>om gaubertran^ 
bet( £.a4lerg. .^err ! id) bin obne Sraft ! giebfi 
bu mitntd)t@tdrCe/ Jt*err ! fo mu§ kb untere 
liegen, ^crlaf micb nicbt ; icb traut oufbttb; 
taube mir mein ^ge/ tvenn ee fd)tef feben foD^ 
(( unb l^btne meinen %xx»i tvetm er nac^ ^tlkbttti 




.\- 



^\i\\\:^ \>\t '\V»tft löwbottn fmb, ^ette^rt tiefe 
^btt</ wenn fte in ®efal}v ifl, bic^ )u bereiCiptn ; 
Itrnidbte fie tu vp^taub unD fci^one meinet ©tele— 
fle ifi 6etn 2intl}(il/ ^crr ! Dein SBerC-unD rooD' 
(e|l Du Dein eigen ^er( ierfl6ten ?— IDatf tl}ufl 
Du ntc^t; fo gieb mir 9)Io^t unD ®tdrfe ; unD 
tufe Die ^innli(t)(eit jum Kampfe/ fo wia i(& 
{dmpfen. .g)ert ! mein @(t)i(& bifi Du ; Dein 
9}ame fep mein @cbn>etDt/ mit Dem \^ fdmpfen 
»iö, mein Sieg fep Dein 2Berf— Dem Äömpfet 
dieb (Srbatmen ! $imen. 



Sutifautn ju Sffu» 



SU bicfomme x^i um Dictum -O&ife oniufTer 
ben/ (Sot}n Der @ott.bett ! ^^ruDer Det ^tn* 
fegen !— 9}ui: Det Q)(aube an Di4> t^Arft mein &if 
vcihx^n Dag e^ ftcg |u Dir ert)ebt! — n>ie ein 
^fcmDling (omm iij) ju Dir/ nacft unD blo«/ Det 
ni^t^ oufiuweifen ()at/ um ^nfprfid)e auf Deine 
(guttaten ^u machen — Der feine J&)offnungen/ 
feine SKtc&ie in ftct) Wt t>er ni(t)C6/ ol^ Deine £ie^ 
b( bat. 

^ie ein !8ett(<r fle^ ic^ bot Dir/ boa Siu^fa^ 
meinet fc&weren <3Jttflcbunflen (l<& icDDa^ unD De* 
mutMboQ roenDe i^ meine Q3Iicfe )u Dit auf/ 
unDllrecft meint $(tmc um^üife jum^immeU 
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Xlxit, ^u ®oM ber Ziebe ! fdOff tu öhfi Mnet 
®(f(^6pfl nic&t (ibftrmeH ! foDte €()rtfhi< ftlmn 
S23tud(T/ feinen ^t6§teii am 9ianbc ditf Stenbc«-' 
(a§en ? 9S^ie ff^wev beictbtgenO m&rt Me^r ^c' 
banfe ffir fteit Siel}en^cn. 

<^a icb leibe unb bebrämt bin; ba miroDe 
^ollqueBettaufbcvStbeoerfcbloSen ßnb/ fo totH 
i^ )u ebfiflo^ geben/ btr «m €reu|e fftt unl 9&iv 
bct 0arb/ ber nun im 4>immei lebt unb bcvrfi5( 
fiberoDe«/ was im Fimmel unb auf <£ rben l^« 
3(b wiO ibm meine 92otb floscn/ ^h ibm «n 9itU 
tuns fleben. 

2£arum foO icb {tveifebi/ &on i^m erb6tt |u: 
werben ?<3)ci^et§t md^ ba# Sttonselium iebettt 
@ebete be^^lauben^ (^rt)6rund? (Siebt e« un^^ 
nicbt t\AUi un^weifelbafte i&t^rpteie oon ocrfcbie^ | 
benen ^enfcbengattungen/ bie ficb in ber 9lot^ an i i 
ben Jg)errn tvanbteo/ ibmibre Sdebdrfnife flirten/ 1 
tci% er fle au^ btr 92otb errettete» . 

lOer 9(ufi fähige bat ben ^rrn^ unb er mürbe 
»on bem 9lu!(fa|r gereiniget ; ber Sluffebet ber 
©^naqoge betete ibn an/ unb fpradfr: ^cine 
^ecbter i(l geftorben/ kg bie J^onb aufr unb ^ 

tviib wteber leben: unb baliO)4b(ibtntflt9teber. 
aufgeflanben^ 

^uf bem \£Bege nacb ^erufafem fcbrien bie-^uj^ < 
fäi^igen-iX^änner : S))ei(ief/ erbarme bii^ unferH^ 
unb €britlu« macbte fle gefunb. 

Petrus fniete be^ bem geicbname ber ^abitb«/ 
betete )um .^errn unb fpracb : "^^abitba^ f)eb auf ! 
unb fte tl)at i^re ^ugen auf, (ab Metrum an/ unb 
fe^te ficb auf. 

^a« fttcbte tener Q)o(f«baufe burcb ba« Slnifi^« 
ren :^efu/ cXi @efunbbett ? unb er^elt fle ; Um 
eine ^raft tir6mte ou^ 3efu «u^. 



'^vi^^t >öat \tmt J&öupfttJflnff t>ott <Saper^ 
nautn ? für bte J^tilung feinte franfen $ne(l^t<(( : 
unD fcbwiBittc worO erbtet. 

Erbarmte fi(b nicbt be? -Oert jener wetnentien 
9GBittn>e/. bU tbreo «injigea @obi) tum <9liabe 
tmdf unl>cm>ec9(ti^t>onb(n^et>ftn^? - 

betete nicbt bie ^btiflengemeinbe von ^etufa' 
km \\x it)tn/ unb ein Snsd cmt(ete ^emtm auö 
dem @efändni§e ? 

Unb icb fott auf ibn nicf t boffen ? Sft et ein 
fidttet Sufcbduer menfcbücber SetDen/ oben ein $8a^ 
fet unD @cbatme(/ Dem i(^ micb mit ^inblidt^tit 
naben batf ? 

O |a ! ev n>et§ bie ^eb&rfni§e meinet j^ettend; 
er Wieb mir belfen ; er nttib mii^ erretten ; er 
siebt feinen JCtnbttn feinen (Stein/ wino fu um 
S5«ob bitten. 

SD^etne ^itte^ meine Jg)offhun9/ meinen 9Eßunfc^ 
oerftegelt ber. unerfdbfitterlic&e ©taube unb 9B(rf 
trauen metner @ee(e. 

greunblicb tfl ber Si^txxi ^err unb Srbarmer/ 
{iDt> 9Sater« unb ^inbergemeinfcb^ft ^<^t>n unf 
nic^t trennen. Sfmen» 
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gOetfamtnk bic^/ mein ®ei(}/ txrfammU bi(( 
«^ den eroigen Q^ater ont) ^rbattec btr 9EB(j 
tetiiuprctferil» jemi§ bU gauberbanbe/ tnii 
bcncn bie ^eit Oi(|> 2u (ange fcbon on nicbtij 
9iei)unden feteite. ^crm oon (Bttcb^pftn^ bi 
bit bie n&\)tu i$)(meinf(baft/ Die n>efenUi(beH8ci 
einigung mit beinern \3(b&pfer rauben ; feo eir 
mal fre9 oom Körper/ ungetäufcbt potn 9lent 
wert ber <Sinntt(t)Cat ; fep einmal gan} bdn €1 
flentbum. — 3m ^icffinn einee er(eucbtcten€br 
tlen erforfcbe •— betrachte — etflaune unb bei 
an. 

0Xit betHsem Sittern n^bere id> midb b i r 
twistet unergrönblicbeiS ^efe: 
(a) mein ©cb&pfer! oergieb Dem cnbttcbe 
^et(le/ i>evgi(b ibm ben fübnen/ aber uumä^tl 
gen $lug/ ben er unaufbaltbac in bein -^eilij 
tbum wagt. !^ t (b — errcidbt fein fletbdcb« 
©ebanPe/ feine menr(t>(i(be ^eii^beit. ^tx st 
ftiQt ^^mung erfcbaffner ^efen tvirb frafttot 
fooaib er bie <^r^n{en tbrer ''Statut ber&btt. S) 
bifl unenbiicb Aber ade bciiie i^erc(>6pfe ecb<ibeii 
^ u fcbufil \xni nur/ ^a% n>ir aui beinen ^un 
bern betn I^afcon erfennen/ unb bicb anbete 

(«) 9, 0a(^ 9l»f( 9f ^* 



~ SSO ^ 

^'t»^\tti\ ^u 5^u^{t u«< nt^t; um oon uni ergeäaf 
ttt |u lüerOdi. S>u allein irgtün^ef} i>etne ^icfe ; 
^ü aUnn fa§e|l beinc Unenne|fi(t)feU ! 

Stots« jtt aft Der 9t atut! did^cm^ 
pftnOe i4)i fo tief ieb audi» unter t> i i bin. 3(f> 
ernenne i>ein f((b|)(ldnDt0<tf ^aftQn/ unD ben oon 
^ i f abbänfliscn Utfpruns oOer ($rf(()aff<rnen. 
3^ fftble Oeitie i2(ama(i>tr unb meine 9li(btig{(it. 

— ^ec bin iöii t)ag id) ti n>ascn darf/ mt(^ 
t i r itt n&b<tn/ mi^ mit Dir )u unterbalten ! 

— ®ott! @*&pfcr! 3eboüo! — ^eperlicbc 
^mpfinbungen !— berrfcbet en>ig/ ewig in mei# 
nn ^eeU ! 9tur ibt weibet micb UntvärOi^en )ut 
Qe^entoart ® o 1 1 e d ein. 9tur tbr erb6bet 
Jbai im Staube friesenCe ^efd>&pf bi« )um 
abtöne De« @(b6pfer«. - Swi^er ! Unerfcbdfe« 
ncr ! — wie fi>a icb bicb nennen ! — 3*/ bie 3<t' 
flbruns; bU^erwefung meiner @elb(l/ wie foH 
id) bicb nennen! D fonn n)ob( bie irbifcbe 3und( 
Deinen beiüden 9}amen aut^fprecben ! ^ann bie 
an Srbe gefe§c(te Seek ftcb bie )u Dir erbeben ! 
Umfonll — umfonfl fammie itb aOe meine ^räf<! 
te : umfonfl vereinige icb fte mit ben ^rdften ber 
flanjen 9?atur. — ©u bifr namenloö/ 2B e f e n 
oDer ^efen ! Oott aUer (Dotter ! J£)err Der J^err« 
f^enben ! — unau6fprecb(icb iß Dein 9i a m e ^ 
unb unergr&nblicb bein ^tfin l 

C bu— be§en @ei(l bie Scb6pfund erföDt (a) 
Defen StUmacbt Od) in Deinen Junten ojfenba« 
ret/ begen unerf4)affene @cb6nbeit Durcb bie Un« 
erme§(icbFett flrablet — Pon nielcber unfiberbenf« 
lieben @r&§e biti Du ! Unumfcbränft in Deinen 



^irfunden/ rUf(l \>u 9BD«ften into i^affi^ff («;, 
gftftvnO b6(te ia« Sl>ao(( teine (^(^pferflimmer 
unb fonome die neubedimmten ^eftn a1>. ^tt* 
toanMiuidtn folgttn ouf <3ern>anClutige(). ®on^ 
tien fontxr 3<^( enf n&noettn ft0 auf Mncn tKuf 
im '^unfet Us Utxtn Gct)6pfung(itaumtl$; nnd 
SDltOionen platteten l>a^iiuil tu tt)te S^retfe* 
!€) e t n ^ifle warb Dränung/ ^^Imfitit wt 
^unbet in oDen 9tei(()eR Der @ct)6pfun9 ^ 
<^onnen »crfltüvten Die ^inflerni§ ; und anbt* 
Unit ^eiren flogen ringS um f\t in itKen m 
f(u4)feten ^al^tttn* l^t« saTij neue @(t)&pfun^ 
tootD ein Spiegel Deiner etolgeii 
@ottl)eit — Die Of enba^rung ^th 
n e t f e 1 b fl fl ä n D i g < n J& e t f 1 1 <{n» 
feft'cb), 

(lD}«ie(lät®otte«! Did) fttvDe i{& in a& 
len Deinen QBerfen: Du ptägtefl Dieb unaus^ 
Itfctiidi) in Den urfpt&ngdcDen ®toff Der ^ingt 
ein. ^ine Spuren beteid^nen ^Ut<i n>a9 ift-^ 
bii ouf Die legten @egenfiänDe/ bi« an Die ätf§er» 
flen De^ 9Q&eitenbaue0 1 — '^(Qmac^t im Wang«? 
4iuD ?inmacDt im92ieDergange ! &on im ®rof* 
feh/ im SCieinen, ^Ueg in '?iaem!(c)_Uner« 
fa>rf(&(tdbet in D e^i n e m ^ e f e n ! Du bifl aib 
gegenwärtig ; unD Doc^ unferrn fc()äcf|len V^U 
cfen Perborgen* !3>u bifltiuftcDtbar; unD Dod^ 
zeugen aOe Deine ®efct)6pfe pon Deinem i^oftQn/ 
unD empfünDet D i df meine entjäcfte @eek mil» 
(cn in ibrem ^nnerflen (d) — uniertrennitct) t»on 

. [fl] 1. ». gRof. 50, 1. qjfalm IIS, 8, 
[b] jRim. 1, 2t. 
[ c ] 1. Äcrintt». 12, 7. 15, 18. 
[ 6 i !Sn4)( » aOcie^dt 11. 26. 



w« SiV&S^ »\in^etbat<r &ott l bat U «/ 
; e ( m ( § ( i(t e i|l dein $^ron/ und Die Swig« 
; f(tt bdn 91(tar« 

i ClueD(t)ec®eifler! nai bin ttb Dot 
j tit!— <38ie ermamt Dev (letblicbc £!^enfcb in 
- bem tt\\tn &tHnUn Dein» Mststnwaxu Deiuet 
^ SZiamacbt unD J£)err(id)(eit ! ^enn icb ti, tid> )u 
benfen wagti fo ftnft bie gan{( ^raft mUnti 
^tftni in meine erlle \Xm\)ät\QU\t )ucfi(f (a)« 
3cb ver9(§e mein !Qa|lQti/ und bin nur mö) in 
bit-Duccb bicb in (Scbanfen an 
bi(b! ©celeDc^ .Oi<nin<(<^/ unoer' 
sänslicb«0 £«ben bct ftcbtbaten 
unb unftcbtbaten^ldtut! ebne i ö) 
bin icb nicbt^: Du aOdn belebejl mict>. Obne Oicb 
oecfcbroinbc icb ivie ein minutenlanger bräunt 
au« bem fKei^e Der ^irHicbfeiten. Obn< b icb 
— Swiger^ ber Du micb fcbufffl/ unb micb 
erbaKfi ! n>a^ wäre mein ^eben/ »enn nicbt ein 
aUm&cbtideriSunfe Deiner ftmiicbCeit micb befeel« 
ttl (b) <2ßa0 n)dre bie 9[Be(t/ in ber icb Übt, 
biefc "^cit t)o(i Deiner ^unDetr n>enn nicbt ein 
j^oucb beiner unveränberlicben *^raft ibr ^afepn 
unterjlfi^ce! (c) ^enn bu millf!/ fo oerl6ri:b(n 
bie (SonneUf Die Du entjünDeil ^afl. 9ß>enn Du 
b'efiel((/ fo fäUt Die @cb&pfung/ }u obnmäcbtis/ 
ebne Dieb )u belhbeu» in ibr iS.^a^6 {urftcf. &ott 
oUer ®6ttcr, tver umfc^ränft Deine 2IUmacbt ! 
wer ergrönDet Deine SwigCek ! wer mi^t Hnint 
Unenblicbf<it ! 

[a] 1. Aorint^. 9, 6, 

[b] 3fa. 48, 5. 

( c ) 3"tin. 82/ 17. 
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3cM»ö/ mein <S d^& p fer! wü 
fltomicb biff buindergansentvun&eti>oren JtetU/ 
Deiner ©efcbßpfe! (a). 5)u bifleei/ betDet9l<J'# 
tur Die ^efc^e borfcfatUby nacb Denen fte unoerlcl^ 
lieb trirfen foQ.: unD unter. Dtefend^beimnigooOen 
®efe|ea oerbargfl Du Daä gro§e ^xzh w n)c{(t)em 
Du Die @cb6pfund bc|)tmmt b^ftefl* !Deine 
Siamacbt ben>egt Die ^ r ie b f eD e rn Ire« 
^eltenbaued; unD Ddne ^EBei^beit Derberrlicbt 
ibn Dur^ OrDnuns in tnanni^faltiset ^cb&n* 
bett« ^u bijl e6/ StOgesentpärtigcr ! Der aDe 
Diefe !Dinse/ Dtefe ^hflionen^efen t'o unverbefj^ 
ferliüb georDnet ball (b). fS)u rufeilDen 2Sinter/ 
unD fcbon t>erältcrt ftcb Die f rDe^ f{S)o.n oerb^DeR 
ftcb Die '$luren unter ibrem ^efcb&i^er/ Dem noojk 
(igten ©ebnee. S!)u winf |l Dem genje; unD fc^on 
btöb^n Die erworbenen ©efilDe )um neuen ^beo 
ouf/ fcbon Derfcb&ncrt ^x^lktt fi&rfere Sinfixii De« 
fanftern ®onnenlicf)t5. l£)u ^ i U fl unD 6e# 
gen \)om Fimmel erb&bt Die ^rucf^tborfeit V€f# 
jfingtcr Fluren/ unD (^egen Dom JS^immd seiti^t. 
Die5röcbteDergebord&cnDen(5röe(c).Urfprßnfl#. 
liebe @cbonbeit! Du fcbenfteH Den aftoftii i^ren 
^urper/ Den Milien Die.^arbe Der UnfcbuID/ unD 
Den ^flanjen ibren Ui^renDen Q3a(fam. S)u biff 
elf 91 n m ä cb t i g e r 1 Der Den empor fcbn^cben^ 
Den l^finflen ibre Dieifarbige ?lnmuib unD ibre 
^unDerCrvlfte ertbcilet* ^\i Stimme Detf 
l&onners erjdblt Den Nationen Deine 
^ a j e ff ä t ; unD oertebrenDe 533li|e oerCfinDu 
gen und Deine fu r^) tbare St madb t. 

[ a ] Stt4ie ber aBet^|)cit 2, 26. 9>r« 108, 28* 
(b) 3etetti. 51, 15. 
[ € ] Serem« 5, 24t 



(h) mty i|» ein ® 1 1 ^ » i e D u ? — SBtfcn 
@cMl emtt&t &ic Jöol)cit öclncr ®eöanfen ? ^cr 
erforfi^t W ^iefe Deiner ^unDcr? unö wcfen 
Straft ^t)t^etftcl)t bclncn 2Birfungen? (c)gin# 
I i gct © e b e r fc()er cD c t ^e fenlnur 
©u untcrllfi^eft öie ©Tun&ftfJen De« J^iöi^icl«/. 
unö MoÄIjßtr tiefe Sröe SaljrtaufenDe Burd) uni 
ftjcen SÄittelpunft. S)u fe^eft fcem ^cUnicm 
feine ©rAnjen/ unb jcic^nell Ben glü§en il>re 
Ufer. S)u gebeutll Dem ©türme/ unD erfd)üt^ 
terf! Die SinqcroeiDe De« ©teinreicb«. — S)u em# 
p6re{) Die €temente/ unD macbR au« il)nen Die 
QBerCseuge Deiner & htt f oDer Die 
^erCjeugeDeinir ©erec&tigfeit« 
5iBe ^&Ifer oom Tfufgange bitf jum Untergänge 
crEenmn Dieb an Deinen SCerfen. — 4) e i lig e r^ 
(larter/ furcb t b a r e r u n D u n (l e r b^ 
1 i cD e r © 1 1 ! ^immel unD (^rDe fmb ooD Dei# 
ne« ©eitle«. SfOe ©efcb&pfe föbien Dein fegnen^ 
^e< J^^afepn; ©ein © l a n j bUnDet Den 
€5«rapb unD Sriengct. *^aufenDntal taufenD 
©eitler gittern ring« um Dein «Q e i ( ig^ 
1 1) u m / unD bulDigen Deinem 9) a m e n 
in ewigem 3ubc( ! — ©oti oDer ©&tter! 
Du bleibtl immctDar b^rrlid) in Deiner 9i H m a (b t/ 
uuerforfcbiid) in Deiner 5GB e i « b e i t / unD un# 
cnDlicb in Deiner an9egen\\>Ärtigen ©fite (d). StU 
le«; wcii lebet/ beuge ficb Dor Deinem $bron — 
jtttere in ©eDanfen an Dieb— unD l>^t^ Dieb 

[a] 3fa. 5h 15. u. 54, 55. 

[b] 3«^fm. 10, 6. 

[c] S^tu SO, 22. Dam 4, SO. 3pfl 1^ 21. 



an! 3(Mt>af unfer ©oft! b&re W 
^omtun t)(r (Bcifitnvdt. 9^ttnm gndDi^ bic 
SDanFfä^ung beinet empftn^uns^ocilen un&gt&cf# 
lt(t)en @ef{:^6pfe anr ' (a) Denn Du bif} Dtr \Xx* 
fptung unt) tad gitl unfitr ^rtuDen .: t> c n n t> u 
bifl bcHU uni) anbetunj($n>&r« 
fr I i n S n> i d C e i (. 



^mpfinbunden ber aDdesenmärtidCR 



etv i $ ( tf £ i (& ( (!>} (r(eucf>(e ben (^eifi bm 
bu }u beinev Svfcnntnig fcbuffl/ ber in Dir 
fein« ^(rfldrung unb feine ^(ligfeit fudi)t. 3<t' 
ptm bie 92ebel/ bie mic^ umgeben^ unb bie bi^ 
mir terbecgen; btt bu bod^ aQent^alben bt|l. CHur 
einen @tra()f/ o ©ott ! nut einen (Stcabl betna 
jtiar^eit Ia§ in mein 3nn(r(leö faOen/ bamit Me 
^tCenntni§ beinev se^eimnigDoUen^lBed« micb Dem 
Siele meiner ^epimmund nähere, ^a^ ijl b(t 
@ei(l ttii ^t%\i\\^tn 0)}enfc&en/ wenn er ferne »on 
beinern £id^(e in ben ^bä(ern betf %obe^ x»m$ 
belt ! (c) Sr fuc^t \ic^i ^efen/ unb umarmt not 

(ft) Sira(b> £0/ 24. 



(Straffen ; er dlimmt nac^ 4)trn9erptnR|t(ni unb 
f(&n>inD((t auf Dem ®ipf(l irbifcOet ^ei^t)eit. 
9ßcvbor9enet@ott !— Den olle feine ®e# 
fd^&pfe fuc^en; nie unenDtic& bifi du fiber aOe un« 
feie Smpftnbungtn erbabcn ! nur ein}elne ^txa^f 
Un fd|>ie§en ou« t>ir in Me un}äb(is<n Orbnungen 
t)on &tiflixn berab/ nur einjelne 'Junten üon bir-*- 
(Sontve bet CBroisfeit! t>et(läre unfere 
utrprfingUd)t^inperni§ juc tpobüb^tidtn ^hm* 
mttmst in ber wir • b e i n !^ a f e o n erfennen* 
^bet outb fär biefe l^dmmcrund^ o ®o(t fep miQ 
septielcn! Dbnefte wären aOebeine ^ege f&t 
un^ unwanbelbar* 3br Mtbanf en wir bie/ n>ie* 
tvobt bl6bf!(^tide Slnf^auuns b c t n e r ^err« 
l i (b C e i t. ^it (IdrCt^ie matten iSItcfe/ bie 
Pt {u bir erbeben ; ftc erbeitert bie (Spuren/ bie 
un^ )u ^egrifen t)on beiner <i8&Dfommenbeit 
leiten ; f« belebt in und— felbtl bie '.t^offnun g 
einer b(Ii<fn Sufunft/ ba«> tr6flenbe 
@effib( einer j;n>ar fernen^abet unau^bleiMicben 
^erfUrong* (a) 

^ e i ( i g e d/ g e b e i m n i § t) Q e d SB e' ' 
f t n ! erfdlle meinen ©eifl mit jener unvergdng' 
liiEben ^eitfbeit; bie in ben SIbgrfinben beinet 
@n»gC<it/ in ben fernflen liefen beiner ©ottbeit 
no^ immer b eineäbficbt^üolle & o 
genipart finbe t*- !^u b i fl ber \lu 
f p r u n g u n b b a 4 S i e ( a e r <Sßu 
fc n« . Umfonfi fucbt ber pon Debatten get&ufcbte 
jdögiing in beiner ^cb&pfung ^ i r C u n g e n 
ebne ^H^t, ^linber obne Mma^tt SlOmacbt ■■ 
obne ^elöbeit. 9Bergeben« fpibt er im Cbao« ■ 
ben Sufofl an^f ber bie ©runburfacbe batmoni^.- 

(4) S, Aerintf>4 4, 10. 11. 
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fonf)/ N(6 )u t^jer^ennm/ Mdb— D<n oOe ^e^ 
fen »crFAnt>ig<n/ D i cb— der Du eben den ^Sßiirm 
befee((e|^/ «nr Un (le rb ( i cb^e i t befeei^ 
te t^ der btcbt)er(ennenn)iD (a) @ef b (Ifldn^ 
b i 9 e t ©Ott! vjergieb Dem gnfecte ben (iifiH 
Ir*en @tolj/ ber feine Vernunft unferbtAcff; 
pine A^eete Deinem Siebte \>ix^^\k%i, ntib bU 
£ebrgibäuDe feiner Dummheit «um Sidembume 
Dcö 3Beift:n erb&bt ! QJergieb Dem Ö$erbletib€# 
ten feinen (Stgenb&nfeL Sr ihebt nocb ^eic^b^it/ 
unb Dcrnicbtet Die ^'abrbeit : et berdnAgt (icb 
an ®efcbipfen/ unb vergibt Dieb— tbren @ tb 6^ 
p f e r ! 

©anf fe9 bir/ «nenblicber ©'anf/ bu ®ef t f 
burcb ben tcb lebe! X>tx Du meine ^ttf 
Ic |u Deiner (?rfennlni§ gebilbet b^ft (b)^ SÖfaf 
aBein t>erbanfe tcb diefetf nie Derl6fcbenDe ßicbt/ 
De§en @cbimn^er mir tief in bie (Swigfeit leucb* 
tet. 3(bf*ltefin ewiger 9?acbt/ ebe Du m\^ 
jum5Öc\t>u§(fepn meiner fetbjT unö jur Unfietb^ 
llfbCeit roccf te(l. Dbne Dieb noefentlicfte JCraft &et 
9Utur! n)Are icb auf immer in ^inflermf/ auf 
immer in meinem ^iebt^ begraben geblieben. 
9^ur Du fcbenfteji mir Diefen fXntbeti/ ben in nun 
in Deiner (^cb&pfung bcfi^e : nur Du rieffl mtdb 
in Ditfe iDunDerüoOe Siteucbtung berdor/ in ^er 
icb Dieb anbete. ®u— Der Du aBe« erfftnte|l/ c«^ 
fäateli aucb micb mit Ueberjeugungen eon blr/ 
unD mit ^mpfifnDungcn Deines ^influfetf in-tnein 
iufdQiged IDate^n* Urfprung unb ft6# 
Rig Der ©eijler! n>l( fpAt M<^e 

(a) JBii(b ^tt Seit^flr. 
(*) K6mre 11» 



V*^ Xi v«:) t tl a n n t !— ^le fpät gtnitgi m 
i>tefe0 MtttinHf<()e %\^Xt in iveldi)em @cf4)6pfe 
ti<6 ftn&en f6nnen ! iÖIein 9{i(6t$ t)errcfclang 
Swigfeiten/ eb« i<|^M(bfennen/ttctianbtten/ unO 
&kr bwlbtätfl {«nt«. SÄcrne Srfc^ajfung/ mein 
Ceten/ Die ÄrÄfte iminc« 2!Befcn« uoD mein« 
greuDe ober mein 5)afepn fmD lauter ©efc&enfe 
DeinfT @fitf. ©Ott aQet ©&tte(! t)em 
öie ©onnen ibren ®(anj/ unö Die planeren i^c 
geborgte« £!ct)t »eröanfen— n?ol)et itl öiefe @on^ 
ne/ Die mit leuchtete/ Die mitO etirärmt ? tDo^er 
If^ |ie/ v^ e n n D u n i cD t i D t . @ c& i6 p f e r 
b i fl? ^et entjftnDet Die ©terne/ Die ia lliHep 
^itternacbt ober mir funfedi/ Die Ibre @tral)(en 
Durcfe (ene blaue/ unermeglicbe Seme rd;ic§en ? 
^tr erb^it Diefen fcbtDeben&en €rDball/ Der flc& 
in ewiger Drbnung um feine Sonne maljt? .— 
@ e i b ll i\ n D i g e r ! nur Du urucrflfi^eR 
tt)n mit aDen feinen ®efcb6pfen : unD Du le()rte|l 
ibn fret) unD ungebinDert Die i^abn tioanDeln/ Die 
Die 3al)r«iciten oern^ecbfelf/ Die unfre ^bÄtigfelt 
erneuern; Die 8uf{CTf4?cinungen bilDet, n^elcbe un« 
Deine 2(Bmacl*t \)CTpünDigen ; unD Die Die;e man* 
nigfaitige Sruc&fbarfeit bcrootbringt Die Da« 
£eben Der ®efc&&pfe erhält, (a) 

3a — Du bill3ebooa!Du tt)arft 
öon Sn)igfeit; Du bcrrfcbejl iu 
Deiner @ cb 6 p f i» n g - D u » i r jl i m^ 
merDar Der @runD/ Da« geben/ 
Die <^e(igCeit D ei n et ® efcb6p f e 
f e 9 n. 3(ucb mir — StHmAdjtiger! auc^ 
mir \X)infre Dein fcbipfcrifc&er 53licf in eine 
9lBeft ooU Deiner ^unoer. ©n fc^nP mict^ 



©taub (a), unt) sebotfl t)»r CBerwefung/ fh^' 
mit @(bän(tn pon bir iu »ermtfchen/ (lö) i>ur(^ 
Smpftntiuiigcn c i n er (^ » 1 1 b < 1 1 {u l&w 
fern. O nimm meinen ^ant ! nimm beo un# 
au0fprect>(ict>en ^aiiC eine^ ^urme6/ &e|en ®er 
ffii)l ju fd)tvac& für beine ®&te/ )u befct^ranft fftc 
&e i n ( U n e n D i i cb E e i t i|l. Obnt biefc« 
@efc&en(metne(S (lebend bitten meine Slugen nie 
&a« ^icbt ber @onne/ nie b<n bicb offenbatenDen; 
©c^immer Der Sterne/ nie beine 9Q$eit ooO örb# 
nund unb <^ei0b(it (iblicft ! ^it gef&i)iDi>Den 
$6neber9{a(bti9a(;. bie!23alfambfifte b;r 9io^ 
fen^ ber beseitlernbe Dbem ber ißelFen/ bie fanf« 
te Sr&blind^lufr; bie maiefltitircbe @timme Ütt 
!Donner((— aDe biefe <3!ßunb(r beiner @4)6pfDnd 
w&ren mir eroig .oerbordtn d^biicben. ^enn 
SKiaionen <2ßefeo bicf) nodbrenb ibrem l^afepn ■■. 
ctCannt unb bir gebuloiget bitten/ fo rodre id) 
oQein )U beinem gobe (lumm unb geffibOo^ ge« 
tvefen. ^dn 9^tci)t0 b^tte auf immer meine : 
Slnbetung erfticft. 3cb — n>er ? — 3* ] wat 
war icb n> o b ( t b a t i 9 e r @ e i (M ehe bu, 
mir mein ^efen gab|) ? ^^o lag itb «erborgen/ 
ebebumid) ium tDafepn ricf(l?-2i(b! in bit 
oBein/ @(( (e b e ^i mmtU; teb e n 
meine^^eben^ !— in beiner felbflfldnbU 
gen ^raft (ag aucbi>er ©cunb meiner ^irlli^fett. 
Detborgcn ! (b) au0 biry nieoer(tegen< 
De Cl u e a e ; flo§ icb in ber OdOtbaren 9teib( 
unjdblifl« 2Bofcn b«roor. 3* warb ein 0e* 
fd)6pf/ um ben ®<i)6pfer t» fennen, pon bem t^ 
micb abb&ngig föbU* ^fi btt m\^ f(buff!r 

(«) 1. ». ^p^ 2, 1, 



bUbeteO bu mdne @iecle f&bifi iu ® c t» a n f e n^ 
fä^g }u S m p ft n D u n 9 e ri/ unt) dbet un# 
iät}lbare ©attungen tntnberec v^erct)6pfe crba^ 
bei)/ bte Deine ^ei^bett {u Qjßerfjeusen tninbfy 
rer Stbficbten beflimmt batte. S)tt t)er{nupftc(i 
lene )ido itefentlicben S^ctben menlct lieber @ e i^ 
fl e I mit Dem ^tnbtucfe beiner @cb6nbeit/ mit 
Dem f)efäb(^ beiner Orbnung/ mit 9ieigung )ur 
^ugenb/ mit £iebe iu aDem S)em/ xoai btmmi^ 
lifcb unb g6ttUd; ifl* S)iefe£ gefd affene ^ b e. n^ 
b i ( b beiner unerfcbaffenen OBoUfornmeRbett 
umlUibetefl bu mit Dem t)erfubrenben 9\ci)e Der 
©innlicbf eit. S)u fcbuf(l unö fre» tn ung fclbil ; 
aberbu fe§e(tef) unfere innige S^epbeit ^n Den 
^toang ber @inne/ anDa6 98erberben ber Seiten 
ji) ® e b € i ni n i 6 D a e r ® o 1 1 ! roxt 
t>M Stbfti^ten erbUcfen noir inbeinen Slßitfungen ! 
@e(bfl in biefem ^iberfprucbe be^ @ei(}ec( unb 
Der @innlid&!eit/ in biefer fo angemeinen ISe^ 
fiecfung trrenber ©efcb^pfe fünben mt jene ^ r ä/ 
fung ber ^ugenb; obne bie (icb it)eber 
Srepbeit nocb ^ugenb Denfen lÄ§t^ (b) <2ßa« 
xo&xi Die ^ugenb/ tDenn unö ein unbe)U)ing(id[)er 
J£)ang unfrer ^atixt ju ibr binri§e ? 2öo iDÄre 
Die Srepbeit be^ @eifle6/ wenn und bie SSefcbaf/ 
fenbeit unferö 2ßefen« bie QJerle^ung ber Orb# 
nung unm6gUcb macbte? QQo f&nben n)ir bie 
©fite ber ^Babrbeit unb ^ugenb/ menn un« 
nicbt oft ber ©cl^mer) gebeimer 2Bunben in 
^abrbeit unb ^ugcnb Den ^alfam ju fucbeti 
^mänge; ber aOein jene i^cbmerjen (inbern fann ? 
SOSo fdnben nir bie SKicbcfcbnur Der 2Bei^beit/ 

[a] 9P» W. 6, 5. 8. 9* 

[b] gWatttj* 10/ 24. 
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wenn mx nic&t felbft öie freuten be6 8e6«irt 
»crfliftetcnf fobalb wir ibren 0«nu§ ftbcrttclben? 
(5J 1 1 r anbet^ngemfitOig In &cn ^i* o b 1 1 b «• 
t e n/ mit Denen Du beme ©efcb&pfe crffiüefl unb 
on b e t u n s^w tU D td in Den f^etn# 
baren tt e b c I n/ in Die Du ibre ©cbicffale 
ücr\Dicf^l|l ; Deine SSJeif^büt feit unfrer natfirlU 
ünn ^rfenatniß jene \x)efcntUct)en ©tänjcri/ tie 
uns in Dem Sfi-ange unfrer *?5c|limmuitg crb^iUen ; 
tu gabjl ün« nur fo Diel ßicbt/ alö Die 2Befen 
fa§€n f5nnen/ Die Du ani un6 machen woUtefh 
5ludbnligen vtbficbten t^erfagtefl Du ^a» tin* 
beu unfrer 5rfd)a(fung/ woffir n>ir Dir oJ* er^ 
ncuerte ®cfä)6pfc Danfen foflen* ®te Jö l 6 D^ 
ficbttgteit Der natürfirben «Wtn^ 

fcben etbetterteDerwobltb^tiBC 
@(ani Deiner Offenbarung^ unb 
Die uns angeborne <Scb\t)dcb€ (i^rfte Die wunDm 
»irfcnDe Äraft unfcrer Erneuerung. © r c p# 
einiger/ unerforf* lieber @ott! 
la§ meine @e^le in Öiüer (^brfurcbt Deine SKatb' 
fcbl&§e anbeten ; (a§ micb mit beiligem Stttem 
\>ai (^ebeimni$ unfrer Erneue^ 
« u n g DurcW)enfen ! 

giein unD unfct;UlDig f^uffl Du Den©tammt>arf 
ter De« SÄenfcbengefcMedbtß - Swt Uni^etblicbteit 
bereitet; cmpfieng er auf« t)on Dir/ traö ibn Dir 
»oblgeMflig macben Ponnte. (Seinen (Seif? iier# 
te|t Du mit ^rEenmnig unb grc^^b^it* @^in 
4Deri erföBtell Du mit ^rieben iur ^on# 
fommenbcit^ unD fo gew&bntefr Du eö an Die 
@timme erEannter SBabtbett. 5)iefe ibm ein^ 
gePogten ©efe^e Der ®(ücffeligEeit follten Der 
fieitfaDen feiner JE)anD(ungen/ unD Da« 3'el fei# 
ncr SÜSfinfd^e fepn. 7lber— tviefcJirecfiiciffitlDer 



lum ®(öcf txfifyaffintf da er b < t ii ® e fe ^p 
utiD fiij) vom @dbeing(an)e Der @inn(ic&fctt 
bUnDen lieg ! (a) einfcbmeicöelnöer Srrtbum 
t5Dtet feine QJernunft/ t>etf&l)« ibn tnSabprintfte 
üon mÜOen 9i<dunsen/ un& reigt ibn jii feinem 
unD feiner OiQcb^Delt ^eröerben bin. (h) @o 
^'el ©er/ Der ftcb ober ficb felbjt erb&t)en n?ol!te ; 
^erficbaucbmteDer Deine DtDnung emp5rr/ün5 
Degen SBabnfmn Dem rcincß SbenbilD m feiner 
SSrujl beflecfte. — ^ebe Dem erllen 9»enfd)cn/ 
Degen flolje Vernunft ein Opfer De« Srrtbumd 
iparD! €r bitte öuf/ woblffefdllig in Den klugen 
feinet ^a'^ipferj^ }u fepn ; unD Ouaal unD 9veue 
brannten in Der jtu fanfteren SmpftnDungen gebiU 
beten @ecle. ^iefeß ^Sef&bl feincö innem ?Öer^ 
Derben« prAgte fid? tief in fein S^tt^ unD pflanjte 
ficb unbeiibar auf eine san;e^ nocb ungejeugte 
giad)n^elt fort, — D 6 m i g e r I Degen •g)QU^ 
Daä £ebcn Der 2Befen \\V, grog unD berrü^ ftnD 
Die 'IU3 e r { e Deiner 2C m a cb t ; aber nacb bcrr# 
Iid)cr Die ^unDer Deiner Srbar^ 
mun.g! SBarum t)ern'idltetefl Du nicbt Den 
SSStirnv Der tt tvagte/ Deine OrDnung }u itu 
fcbmettern ! unD 2(bgrfinDey ibn ju erfcböttern. 
®u battefl ^S^uerfliammen/ ibn iu toeriebten ; 
^ii^er ibn tu* \)erfct)lingen. — 9(ber Du berfd^on^ 
teil De« ^ünDer«/ Der bie 9Q3ob(tbat Deint«. &i^ 
feie« oerfannte : Dieb erbarmte Da« obnmdcbtigt 
®efcb6pf/ Da« n)ieDer ftcb felbfl n>ütbete; unD Du 
feibil biettefi DenUnfionigen }urfi(f/ Der ftcb <)u 
ben SianD feiner ^ernicbtung Drängte, 

(a) 1. 9$. tDIt>f. S, 12, 

(b) 1. »♦ ©of, 9, 18t 
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lionen Gelten Dnrc^bringtlbu 
fa^jl 'Hüti oorbetr v^ai gefcbeben foa# 
te ; unD b tD ig t e |l 2( De 0/ voa^ gtfd)a\i. 
^txQitbf unenMii^c0 ^efen/ oergieb Der menfcb^ 
(icben vScbn>act)bett^ bie Dieb an ®efd[)6pfen mt§t/ 
unb Deine SKatbftl&^e in enDH^en ^)eiilern w 
grünDen n)ia ! UmfonH erbeben ftcb unfere b(6Deii 
93(icfe nacb Dir — nacb Dir/ Den unOurcbDring({# 
(bcd Dunfel umbüat* ^eineQ^erorDnungen ßnb 
immerDar b^üg : aber fein ©tei blict^er erforftbt 
Deine ^ege. ^enn unfer &t\\\ }um ^enfen 
ermattet/ tpenn aOe irDifcbe SSBeiSbeit errcb6pfr ifi/ 
fo beb^tfl Du nocb immer jßege/ norb immer 
iin)&blid[)e bittet }U unferer Srbaltung übrig« 
S>etne OrafenDe ^erecbcigfeit ifl aucb Die geugin 
Deiner wefentücben ©ütt. — - !t)cr @tammoater 
Der SÄenfcften Derfannte Den 9Ö3ertb Der Srepbeit/ 
tinD mt§braucbte ^ai, toa^ er oerlannt batte« 
Slber Diefcr wiüEiibtlicb« ^i§brau*/ Der 3rt# 
tbtim/ in Den 2(Dam \)erfie(/ Die QSoUtommenbeit/ 
Die er Dertor/ tvaren lauter Q^erorDnungen Deiner 
OBetöbtit. 5)ie ©träfe Deö ©tammöater« »orD 
eine bcüfame £ebre fftr un^/ feine ?{a4)f&mm# 
linge. SBir $tBe bögen feinen 3wbum/ um flet« 
an Die ©träfe gu DenCen/ Die eine'notbn)enDige 
Solge De« ^i^braucb« Der Jrcijbeit i|h OBt« 
verloren mit Der erfien UnfcbulD }ug(etd) et^en 
^beil Der ^oIKommenbcitf }u Der n>tr in jenem 
feiigen ©tanDe beilimmt n>aren ; aber Du (ie§efi 
uns nocb immer binreicbeuDc Gräfte fcibfl in Dte# 
fem ^atertanDe DeS Ucbei^/ m6 )u Dir/ beiligeci 
SBBefen! empor }u fcbmingeii/ unfre befiecftc@ce# 
le in Dem biw^mlifcben Jeuer De« iSnaDenflanOcö 
iu reinigen/ unD fie nflc^ Dir ju bilOen« 



^0(^ c^e &u Ik ©runbfeften brr ^tte bauttfl; 
auct) cbe Du tbre ®onn^ ent^ammte(i-fc^on von 
6n)tgCeU erieugte Deine Sillma^t Den göttlichen 
Stu^BugDerbordener ^eie^ett/ Den ©efe^gebet 
fär Die «£)eot)en/ Den Srlöfer Der SlDamiten. 
^tefe ®efd!)6pfe/ Deren JQ an s jur^iinDe 
ftberfc&memmenDe Sluren (a) umfonft Derttiqt 
Ratten/ blieben immer Der @)egenflanD Deiner ^r^^ 
barmung ! unD Doc& warD Diefe txUf Die Deine 
furc&tbare @ered[)ttgfeit nur n^entge StueentäbU 
ten (b) }um ^igentbume (ie§^ immer t)on 
neuem Der unfelige @egen|lanD Deineci Wli^^ 
faOen^« (^eine gangmutb Dergnögtt fip) an Den 
wenigen SDein/ Die l}ie unD Da rubiger in &uUt 
(ebten^ Derer SreuDe Das (Seft^ n)ar/ Dag Du ib^ 
nen Dutcb ^ofen (c) gegeben batre(f. Unter Dte^ 
fen jlanDbaften ^erebrern Deinee ^IDeng erfülle 
teil Du ^it mit Deinem ©eifie (d) Die Den ^by 
fern Der (^rDe eine Buf unft DoU ^naDe entmi^eln/ 
unD Den f ommenDen ^JD^efftad oerfänDtgen foUten. 
(e) 9^un bofften Die/ Die in Deinem Siebte tvan^ 
Delten/ mit frommer ©ebnfucbt auf Die ^rful# 
tung Deiner ^erbei§ung ; nun prüften Die J^t\)0 
Den Die @{aubn)örDigfeit Der ^ropbeteu/ Di< 
enti&nDetDon Deinem @etfle gen)ei§aget Daben; 
unD enDücb fli>ben Die ^age Der Erwartung/ n)eU 
^e Die @ebnfuc|)t Den ©l&ubigen/ Den ®t\\\ De^ 
^iDerfpruc^d aber Den Ungiviubtgen Derläugnef 
^atte« &ni .^eijfagung erföUte Die anOere : 

(a) 2. a. SBof^ 6, 7» 8* 

(b) ajlatt^^ 20, 16t !♦ »♦ 3J?t)ff, 7, 8. 
(0 2. »♦ 3Rof. 13* 

(e) Z)aiu 9t Slggäae 2^ 8. nnb 3fA« 10/ 28. 

.2L 



un& öu/ cirifle unoerdnberUc&e ^a^t^eit ! — 
— crffilltefl fie Mi. (a) 

Q^erbirg Dic^/ meine @ee(e ! oerbtTg bt^ iß 
t)en @t<iub/ &er t)tt:& fe§e(t/ unD betract)te in 
l)ei(iscm ^iefitnne Dad @ebeimni§ Deiner $%lhf 
funji ! 95^te mit Sittern Den ®Dtt an/ Den 3fratl 
Deriäugnete/ unD Den Die J^epDen ernannten ! --- 
S)aö ^^ilD De» €n>tgen (b)-^Dcc ®lanj Du m^ 
ntac&t ©otteö t>erl)trllte fi* In Die SWenf4)l)ClC. — 
^ai offenbarenDe ^ort De£f Unergrüntitc^eä 
umfUiDete [\d) mit Den ®ebtec|)en eine^ @UrbUy 
dben.— 5)er (Sc|>6pfer Dermifi^te ftcb mit fcinoi 
<Sefc66pfen/ unD iioanDeite unter it)enen/ Die er 
t)on ficb libcrjeugen/ Denen er Die <2S>e0« |ur 
^oUfommenbett bahnen unD etntn ^^eil feimr 
<Seligfeit mittbeiien u^oUte, O ücrf^mmle Dieb/ 
meine Dur^ 3e(uö erneuerte ©eele ! bete i^n ant 
Den ®&tt(iien— fein iRame beißt Sramunuel — 
fein Utfprung ijl: SeboDa/ fein 3CBefenDie^ci^ 
l)cit ©Otttee (c), fein ©ofepn t)on (Sirigftit — 
fein©cfe^ Die iUabrung Der ©eitler (d)— miD Die 
' atbficbt feiner Knf unft i(l Deine ^Jeiligung ! *— , 

©Ott— Dc^en ^oblvtKfteTi founctfcbMi**/ oIS 
cHc Die ^GunDcr fmD/ Die J^immei unD ^e:iun 
in fic&faßen ! nocD n>ftr eö Dir md;t genug, Dieb 
jur ©rcrblic&feit ju crnieDrigen/ Dem irrenDen 
9i}?enfcbengcfcl)lccbt€ Die 93abu Deö j£)1mmel« {it 
jeigen/ ibm ©efc^e ji: geben/ Dereii ^txbolt/ 
OrDnung unD 2lbticl)t f*on für ßcb (illcin i\)ttn 
ßottlicben Urfprung anfunDigen ; Du nnterworfft 

[a] Jjcbr. 1, B. 

(b) 3ol)- 1. 
(0 1. Äor. 2, 21. 
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6id^ noc& fefbft &cm ©cfel^e/ t)atf t)u Un()ci(igcn 
gegeben i)attetl : &u noantielceil felbil auf Ocn 
Sßegen; Die ücnrime ®cfcb&pfe nad) i^rcm 3*^^ 
le leiten. '5)urcl) tein ScölVicI lebrteil ^u fie^ ttie 
ein @erect)ter iic{> unbeflccft mitten t)ur^ eine 
SCBelt \)oB 3rrtbum unD iÄoe^t)cit/ mitten fcurcö 
einen ©cb^varm tion ^Babnftnnlgen uat) Q5er# 
tuc&ten trin^e« SDu jeigtcli il}nen/ ^rte Uic(}t e ^ 
Dem ^efen fcp/ fid) minx Die ©trafen Der ^nt^ 
betligung ^u fc^Hen^ tveun er Den (ocfenDen &tf 
faxten Der Verführung entfliegt. S)u lcl)rte|l 
fie, Da§ Diefc 0)?inute, Die ivir Durcbatl)men/ nur 
jener flücbtige S^^^PW^ft fep/ in Dem »ir uns jum 
tY»al}ren £eben bilDcn/ uuD Die UnOcrb(ict)fctt 
»erDienen feilen, (a) ©ein ganjer StßanDcI auf 
(?rDen rvax eine unjcrtrennte Sicibe \)on ^loeifen 
unD tt>ol)ltt)Ätiflen^anDlungen/ üon l)immlifcbcn 
SS^vfpielen/ Die Du Den €(enDen gab|)^ Die Dieb 
t>erfannten/ tioeil DuDicl) Deniütt)igte(} ; Die Dtc& 
»erfolgten/ weil Du Die QBobtbeit unD ^ugenD 
liebtet) ; unD Oit Dein geben booten/ m\l Du ibre 
?ßerblenDungen unD 8a|ler miöbiaigtejl. ©o 
XO^nia erfannt \)on unDanfbaren (Befcb6pfen/ Die 
Web anbeten foOfen/ Durcblcbtcfl Du Die ^(i\)XCf 
Die toon 6n)igfeU gejÄblet voaxtxu 9hin nabcrtc 
ff* euDlicb Der fepcrlid)? S^i'Punft/ Der nacb i?en 
SEßei§agungen/ Die ficb erfüllen mu^^ten^ Da^ 
gbttltcbeilBerFDer^erlobnung Dollbracbte. S)ei^ 
ne ßeiDen üerinclfdltigten ficb : Du iDaril in Den 
^e§e(n Deiner ^einDe; \)crratben/ Don d\icbtcr )u 
fKid)ter gefcbleppt/ Dcrfputtet/ gefcbmcbt/ gc^ 
tnartert/ unD enDlid;---|um ^oOe PerDammt ! fb; 

(a) 1. 2im. 15. 

(b) 3o&» 19/ 5. 6. :c. 
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£BStUt &uliah\tf noc&Unfc^utb retfete tiid> 
benf f(&recfact)en Q3(uturtl)ei{f/ bas Türmer i 
Dict) fdOUn/ Deren geben nur Don Dir abbterij 
O £tebc!- unenMtcbe £tebe! 
blutetefl am ^reuje für beine ^irber; bein^ 
voav DaK Q}erf6t>nungöopfer 
mifere tlKiffetbaten/ pnb ^ai bieget 
etpisen^abrbcit beiner jDjTtnbarunscn« S 
^dO fiber^euste unb emp&rte bie Snatur in ( 
ibr^n ^(ementen : nur bie Urheber be§etben \ 
ben uniibetteugt* S)ie ©onne marb im Q 
iiionbe Derfinftert (a)— ber^agwarb lurQRii 
tixi^^t— söerge fpalteten ficb—bie Srbe tx{6)tt 
ibre gingewetbbe— unb bie £clcben ber %tx 
benen »erliegen ibre OrÄber ! SRur 3 u b a 
3f ra et blieben unerfcbüttert ; (b) nur 3 
unb 3ftcicl öerbÄrteten ibre Seelen »ibet 
@cf)auer ber ißatur/ beren graufenDoüe ^ 
imrrunf) t)om ^obe betf ® o 1 1 m e n f c( 
jeugU l— 

^efen aOet ^efen! unergr&n 
finb beine tKatbfcblüge. O en^iged t> e r b 
g e n e i £ i cb t ! burcbbring bie ^(S^atttn 
Denen icb fcbwebe ! jerreiß Die SBolfe^ bie m- 
<5ee(e Den @trab( aufbdit; Der fte erlern 
I6nnte ! — 3* •»t)QnbIe ferne t>on Ueberjeui 
in büjterer Dämmerung/ unb t)erUere mit 
immer Dicfereginflernif- Scbfanbbie ^ 
t)eit/ bie icb fucbe ; icb über)euge micb Don 
@enoi$beit De« 2Berfe« unfrer (£rl5fung : erj 
QB(i§agungenDerficI)erten micb Der Slnfunft 
wabren 3??efriaö^ unDDa«85efenntni§S3 

\^] Sttf. 22, 48- 
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ÖU i^n fobtti/ t)le feine ßc^re bitten/ t)ie fccD 
ftinen 2JöunDcTn erilaunten/ (a) bfefc« öbercin^ 
fitmmenöe 35efenntnl§ fldrte meine Uebemugun* 
sent @clb|l Die ®onne/ Die in feiner ^oDeö# 
l^unDewiöer Die OrDnung Der ^atur fein Siebt 
»erlor/ erflärte Die ©cttbeit In Dem g)?enf*en/ 
ber am Äreu;e l^arb^ 9ille« befräftiget l{)n* 
@eine Siuferfrebung an^ Dem ©rabe^ Daö feine 
^erldugner bewahren ; (b) feine Srfcbeinungen/ 
Dur* Die er Die 3n>eirel Der ÄUingU^ubigen vo'u 
Dertegte ; (c) Der ©cift Der ^abibeit, Der feine 
JBefenner beiligte ; (d) Die wunDetDoQe Sort^ 
pfianjung feiner g&ttlicben ßebre/ unD Daö 
2Bvi(t)gtbum feiner belügen ©emeinDe; Die wie 
ein ^ils wiDer aUe ©türme Der UnglÄttbigen— 
unerfctöttert blieb. Die D.uaat unD '^oD, unD alle 
Verfolgungen einer »iDer ficb tobenDen ^elt 
nlcbf tiernicl)ten fonntcn : (e). 2iae*/ 5ltte« jeuget 
t)onDer@ottbeit uuferft Srl6fet«; QiM befr5f# 
tiget Die VoOenDung iinfer« 4)eil«. 3cb ftnDe 
alle ^roffgrönDe/ Die jjiic6 berubigen f&nnen — 
unD fud)e norb immer Die ^rftcbte einer aflgemeu 
nen <5rneuerung/ Die ^unDerwitEungen Deö^o# 
De« Sefu« unter Den ®efcb5;>fen/ f&r Die er bluten 
te !— ®ebeimnigöoOer ©Ott ! Degen 2lüma*t 
ficb Die ^efen wlDerfe^en, Die Don Dir abbängen; 
unD De§en geoffenbarte ®ei«beit uui nocb Im^ 
mer t)erborgen bleibt ! Du erteucbtejl unö, unö 
nocb fcöweben mx in SjnPerni^en ; Du ofcnborefl 

(a) SDJatlt 8. 

(b) Wattb. 28, II, 

(c) ?uf. 24, 84. 3o^. 20, 8S. 
(t)) 3o6. 16, II. 30&.80, 19. 

(e) aj«c& ^et ®«iet)<il 2, !♦ 10. 2c. 



bid) un^/ unbtoit oerfenmn btcb ; fcu bübtfi un& 
iat ©lücffdisfeit/ unb wir änbern btine Xbt* 
flimmund ; bu erneuer jl mi burd^bie &taft Wu 
n:i ®tUfyt6/ unb n>ir ü(ra4)tcn felbetf : bu jeigfi 
un$ baö Üßuihr Der Q^oOCotnmenbeU; nac^ Dem' 
n>irua^ bilDen foOeti/ unb wtntiberi!(b<n unfret 
^eiftaung ; bu crffiOefl bte ^elt mit bieinem 
®iiiit, unD lie eerfcbliegt ftc& feinet» ginfiug«^ 
©Ott !— reefcbe 5Biberfptöc^e in beiner. 2ß<It 
t)on 2inmacl)t unb 2Bei^b<it l ^ u. () e r t f (^ e fi 
—unb SBörmer, bte im ©taube frieden/ t>er# 
nicbteni>ie$(bn^l beiner Ütesierund l i^ugiebjl 
(Befcj^e — unb obnmäe^tid« Don btr obbängige 
^efen »erleben belne Sfnorbnung! !^u toiDfT 
bie Erbauung unb batf@(ficf beiner (Befc^^öpfe ;. 
unb fte fucben unermfibet ibre 3(t|}5rund I ^er 
3rrt^um unterbröcft bie 2Bfl&rl>eit ; unb bie ? u^ 
senby bie bu Uth^, bie bu ju r(i)A^en oerfproe&f!/ 
biefe^u^enb/ bein ^benbiib/ mirb ein Opfetbe^: 
Zaiittir bie ©eredbiigfeit. ein @piel Ui CBiscn«- 
nu^ef/ bi^ Uufc^ulb ein OJeiad^ter ber $rec^b(it/ 
uub bie feltne ®otte<$furJ|>t ein @efix&tte t>et 
®umml)eit !— i^aeiSiOe^ ftebfl bU/ etvider ©efe^^i 
<g(btv ber ©eifler !— 9l0e« boe ficbfi bui)on betneitt^ 
crbabenen ^immei— unbnoc^.imtner tuben beine. 
i^onner im 1^ u it ! e ( unerforfcblicbet^angmut^ ! : 
^u l)errf(bejl SeboM !— unb beine ^immtl ttf&U. 
Icn bie ^(«sen uti <^ercd^ten ; unb beine (Erbe bc^. 
ii€^?n bie gdbten ber ^usenbt ®ottI b u- 
l) e rc f (^ e (l — utib gebtetefl noc^ nic&t ben ■ 
(^(ementen Den Untergand^ einer aufrö^rerift^cn . 
^tUwif er »einen b<iÜ9«n «JÖSlDen ! — einer ge* 
föbööfen 2S5<lt gegen beine QBobft^atett — eitieu. 
'2ßcit/ bie beine SlBmactt ju o^nmä4)tia/ unb beia«. 



S)u ^cnic^tfl und unb f (t> n> e i g fl ! IS)<ine d{<# 
SkruRB tOewis/ unumf4)ränft/ gerecht unt> l^tiUg, 
iS>v n>itfl cn>ig ^eirfd^en; obec 
nic^t — (»ig fc^ meinen* !^(in S3li(C 
dutd^dcingt ^(r)en vmt> ^^'uttn, m^ Deine @e(ec^ 
tiQUit Die ^aagfcOale unfrei: ^ebanfen und 
J^anMungen. 92ur noc^ wenige %age n>irD Deine 
^onne Den ®c|>antt^at(n bec SßerbUnbeten teuc|^ 
ten/ betne 2Babr^ei4 unerfannt bleiben/ unb Die 
^ugenb^ bie bu p r ä f e fl> in ib?ec Srniebrigung 
fd^tnacl^ten : nuc noc^ toenige ^age-ttnb wai 
jlnb ^age/ wai ^a^ttaufenbe Der @terblic{)e». 
wt bit ?- Stbev bann ttoicfl bu fommen/ 
jiu fixten bie tebenbigen unb b ie 
lobten; (a) bann toirfi bu fommen/ umge^ü 
ben f>on ^(ar^eit unb SSHaitii&ti bie ^ugenb Dorn 
£aftei: ju fonbe?n; unb bie Unfcbnlb <uict ben ©c^lin« 
gen t^rec ^afüifttt {u retten, ^d^recfüd^ unb 
furchtbar— ober immerbor beilig toirf) tu bie ^elt 
ti(f)tta, unb bor aDen *3)6Jfern beine ^Inorbnungen 
ted^ffertigen. !3Donnr e r i) o b e n et/ @ o 1 1 ! 
bann [a§ meine @eele ©nabe unb (Srbormung oor 
beinern SKicü^terfluble ftnben. :^ann pdrfe/ 3ebo« 
t>a ! bie (Seelen ber Üifcbtfc^affenen/ bie ^erebrer 
beine« 2BiBen^/ benbuun« burcb Sefu ofenbor^ 
tefi; utib mreinige ftt n>ieber mit bir/ ber bu ibt 
Urfprung bifl. ©onn fte^ auf bie J8fi§enbeti 
^Mtien M ©efoOenen/ mit benen er bicb um 
®nabe unb- @eligCeit anfiel«! ©onn fey iai 

ra] gj?«tt&. ti, 19, if. int. 92, S7. 3fai. !?► 
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JÖlut 3efuöie®enugrt)uun(i f ftr bie.Unwf §en&«ti/ ffit 
Öie ec Docl) jlcrbenD bat ! JK i (l[> t e r D e r 20 c l^ 
t e n ! in Deinen ^AnDen ftnD Die ®er(t)6pft unD 
Das^ic^tö/ Die^ewefungunDDie Swigfeit* — 
@ w i s C e i t ! ®eDanFe obne Anfang unD (SnD(4 
tt)le erfd)&tterll Du mein Jperj ! ®u bi|l unenDlid^/ 
wie Die ® ottbcit. 3n Dir oetliert jic^ mein ©cill— 
unD inDicfüiiDtcr unauft)5riict) fein 5!)afepn »ie^ 
Der ! 3^ werDe ewig feon. @ o 1 1 ! {d)f bcin 
enDIldje« ®efcf>6pf- werDe ewig fepn ! ^aufenö^ 
mal taufenD ^ÄiBionen 3rabre weroen Dotfiberge^ 
^eu/ unD noc&— werDe \d) DeriEen unD (eben ; unb 
abetmat taufenDmaitaufenD Millionen 3a^re wtrb 
mein -Dafcun »erfcblingen/ unD nod& werDe id^Öem 
3ie(e meinet f^^afeon^ um fctneii Slugenblicf nä^ei 
^011 ! Öeifl Der gwig feit?— geben 
meine« © e i jl e fl ! w.lc^e 5lnl)aufung »on 
Seiten F6nnte meine Dauer umgrJinien/ Da ic^^ in 
Dir Übt Dc§en '2(lter Die ^wigfeit ifl ! 3! e b o a ! 
mein Urfpruug unD gid ! in Dir rul)en meine 
ÄvÄfte: inDirrul)tDle ©eele/ DieDa8 9BerP Deu 
ner ?IU m a cb t/ unD Der ewige @egen|lanD beu 
ner OB e i ci () e i t unD ©&te ifT. O nimm/ 
^ater Der ^efen! t.imm Da« Opfer 
Deine« ®efcö5pfc«, Da« fiel) Dir felbi» gum Opfer 
bringt Olimm meinen unDoOfommenen Danf 
fiir all^ Deine (^rbarmungen ! S) e 4 n i fl b t e 
Srfcbaffung unD Die Erneuerung 
— Die tXe^ierung unD Die J^erw 
H c() e e i t in <S w i g f e i t. 
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^tmutf) unb 3ut)(fftc&(« 



SCjS^etn ®ot( ! id^fann unb barf bic^ (icbeti ; fa| 
**'•' tnicö blefen gro§«n ©ebonfen benF<n/ unb 
fenbe bein £i^t in nuine @((U/ unb bie beiHge 
flamme bdner £i<b( ergebe meinen ©eifl ou^ 
ttm RttUt bev (Sinnli4)f(it ju bir^ unb ecföDe 
ibn mit beinern d6tt(i(ben Seucr. ^ ren^ 
ne micb einige Sludenbücfe »on ben ^e§e(n bet 
@inne/ bamit mein @ei(l ftcb bem beinen noben 
f bnne/ unb bi(b in bec 9Ö?obtbeit onbete. 

£a§ mieb/ Unenblicber ! beine ©e^entvart f&b' 
(en; f&bien bein beiligec^ S^afc^n/ ffibiett/ bä§ 
icb ätbme^ lebe unb bin burcb bitb. lt)iefe^ J^tvp 
Mi in meinem laufen W&st, tüi S8(ut/ bo^in 
meinen ^betn rinnt/ betvegl ii$ unb fliegt burcb 
beine ©öte. Dbne btcb tofirbe mein J^»i ouf# 
b6ren 2u rcblagenf mein S^lut }u rinnen/ mein 
^ei(l )u (eben. S)u bifl ba^ £eben ber ^iaQt ; 
i(|) (ebe burct btcb/ f&nnte obne bicb tii^t fe^n. 

S)u bifl bie €inbeit/ bie Straft aOer Gräfte/ 
burcb bie StQed wMt, n>irfe in mir Mi ^erE 
ber ^tiUQmQ, erbeb meinen ®ei()/ bamit er 
f&bie/ ba§ er ftcb bir näbert. Serfcbntelje tit {tnn^ 
liebe ^fiOe/ bie micb umhiebt/ unb mtd) t>on ber 
<>ßereini9und mit bir abbält; tilge aUti tiai ^x» 
bifcbe/ba^ bem2(usem(iDer.^eeU bein^nfcbducn 
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raubt : ic& bin 9iic|)tö oSnc ti^t unb 9(ae« 
burcbbj*; bocbjl clenD ot)uc &i:l)/ unb b6cbjl 
glucfUcb mit Dir. Entfernung i^on bir Ij» ^oö; 
SlnnÄbcrung ju blr ilHcbcn; QScreinIgung mit 
bir etDige vgeligfnt. (E-rbarmc bicb Ui ^IBurtn«/ 
bec feine iEi^ttjSd'e fennt/ bcr im ©taube <ic6 
frummt/ unb Cen abflanb fcnnct üom tlnenbli^ 
*en biö \ni SnDlicbe ; l)6re aber bocb fein Sieben/ 
ba§ fein Zimmern aud) miter ben gobgefÄngen 
fceö €berub8 bid ju beinern abtöne bringt/ unt) 
bcin 3?»licf toon ber J>6be bc« ^bronf ber (5wig# 
feit biß in bie '$:itfe tci ^taubcö fd>cur, -^tu^ 
et/ ber ^"urm, ift bein (5J€fd?6v^f/ bai?^Berf &ä# 
«er JöAnbe. @ieb itie fdn 5>ofei)n an einem 
Jßlatte bÄngf/ bog tie 5Btnbe bcnocgen ; ci« 
4)a\iA) bc6 ^turniß fc.rtvebt ef^/ bcr ^ritt eine« 
Äinbeß jerquetfcbt t^. J£>^rr ! id) bin ber 2B«rm/ 
bie @tfirme ber £eibenfd)aften baben mtd) Don 
ber 4)6be/ worciif bu micb f*iiffft/ in bie ^iefe 
ber 2(bgr6nbe geihVst; bie ^innhcbfeit l)at uiicb 
unter ibren §u§cn jertreten. JE^ilflo« frfimm idb 
mieb/ unb tvimmerte: benn icb bin nur ein 
QBurm: unb iDcr nimmt fid^beg ^urmö on? 
SWeine :^rafte ftnb bie drifte eine« fcbn>acb<n 
Snfeft«/ baöftcbauf bie43&bcnid)tmcl)f fcfciDim 
gen f ann^ it)o bu n?obncfl ; aber fo febr id) oue^ 
V)on bir entfernt bin/ fo tief icb twi ©taube öe« 
§{bcirunb« (lecfe/ fo babe icb bocb nod) nld)t auf# 
fleb6rt^ auf bidj ju boffen. ^\Xf begen Slllmaebt 
bie Staupe einfpann^ unb ibr in ber gett/ 
wo fie für bie (S*6pfung »erioren ju fepn 
fcbien/ Slögel gab/ um fid) au« bem abgrunb 
in bHere JKegionen ju fcbn^ingen ! bu foütefl bcn 
SRenfcbenwurm terlagen? — ifteln 9ine« in Der 
@cb5pfung gebt ju bM)(rer QJoflfommen^eif/ 



Stile« fleiflt auf ju^ir/ it>aß fid& nid&t freiwillig 
von dir entfernt; oOetn au(^ id) mu$ meine 9\au# 
penl)fifle ablegen/ &ie J&iiUe öer ^innltcbfcif/ tie 
micb in ©tau!) DrfidFt. 9Rein ©eiff erbebet ficö 
3u Mt; gieb Du mir (£tärfc/tie i^cgeln ju jeri^ 
bre^e«/ Die mlrt) in 0er ^iefe fctll>alt€n. <gftn^ 
öe unö ^oö Da« i|l mein 2lnti)etl 3cbfelbll ent# 
ferne wtcj) au8 Der ©epenD Der 9GBonne/ möct)te 
ein ©iinDnif mit Der ©ünDe/ unD ©efellfcbaft 
mit Der UnorDnung^ Die Deiner l)err(idhen ^bficht 
entgegenWmpft, unD obnmftcbtig arbeitet/ Da« 
SBetf Deiner £iebe jujerni^ten. 3c& migbrauc^^ 
ti Die Äraft/ Dein®efd)enf/ ^tieDcx Di4)/lol)nte Deii^ 
ner £iebe mit UnDanC ; unD Doc& (äc|)eltei) Du mir 
Srbörtflung jw. ^Sin ^aud) von Mr b^tte mi:5 
jerniit/t«/ ein SSlicf in unjdbü^c 3(bgrftn&e ge# 
(tütjt ; Do^ Du bnjlmi* nic^t jernid)tet/ Docb &« 
t)cft mid) nicöt in *?4bfirünDe gellörjt. 2Du l)a|l 
€rbarmen ^ebabi mit Der ©cDnodc^e Der ®cla^ 
wn Der @lnnlict)feit. ^Oe D^inc Ütacfee irar gie^ 
be/ aUe Deine 9Binfe/ gSBinfe ju meinem ®löcfe/ 
inx ^eTfct)i>rtun9 ; unD id) fonnte Did> fo lange 
mistcnnen ! Dbefä)Ämtfet)e icfe juröcf in mein 
J^wj/ Icfe mit (Si)anDe Di^ 9vcibe meiner b5fei] 
^^t)4ten, Da5 (Stftpoten eint« Dl)nm(Sd)rigen/ Da« 
SwpSren eine« 2ßürmd)en«/ Dem ein ©anDforn/ 
eine "^Bdr ifl gegen ©en/ Der Die Sngel rd)uff unD 
Die SDiiüionen Der 2öelten im SRaum Der @d)6^ 
pfung aufl)icng — unD Dod) ^erf&bnung ! Do<t) 
QJIitleiDen ffir micb ! 2Bie gro§ mug Deine £iebe 
fepn! O gieb mir ^bt^^en/ Da§ icbjerfiiege ! 
Sveue/ Die micb oerjebn Damit Der ^urm fid) 
felbii jum Opfer Der ^erf6bnung bringe ! 2lber 
n>ie — uberitejgen meine ©iinDen nid)t ölle« 
^a(i9 ; babe id^ eine Ä'raft Da« Qi6fe n?icDer gut 



)u machen/ ba HUiif xoat id) bin/ stßtn ti^ b&fe 
i\\l ^tximiflunQ tnu§te mein Slnt^cil ((»ni 
roenn ic() nur den ^mti. Den @c()6pfer/ »or Dcf^ 
fen ^ajelUt Die ^elt in 97ict)t0 {erfäUt/ an Die 
fennte; ober fo (enne t(b aud> an Dir meinen 
^ a t e t. S)er @änDet D&rfte Dir Mefen 9la# 
men nicbt met)t geben/ aber Du nanntefl ibn m^ 
Dein ^tnD/ (irecfteil Deine 9irme guttb^ttg gegen 
ibn au0/ unD empfiiengfl ibn noie eine Butter; 
Die ibten (Säugling n)teDer an ibte Söruß 
nimmt. 

^txx ! ic5 erfenne/ Da§ meine ^ieDetaufhab^ 
me nur ein ^erC Deiner @naDe ifi; id) erCenne/ 
Da§ i^ feine Q^erDienfte babe/ Da§ tc^ micb Dir 
nimmermebr naben f6nntef roenn nicbt ittifcben 
Dir unD mir ein Mittler aufgetreten n)dre/ Der 
Da6 ^tieD Der ^ette ivieDer an Dieb fcblog/ Da« 
Die @tinDe Ded CD^enfcben jerbracb/ um ftcb en^ig 
Don Dir ju trennen* ^eere t)on ^bränen forDer^ 
te Deine ©erecbtigfcit : UnD tvenn ^Ultonen 
üDIenfcben tveinen n^firDen/ fo n^&rDen ibrc ^db^ 
ren nicbt ein tropfen Diefeö SiÄeere« ma^en; 
n^enn ^iOtonen ^enfcben bluteten^ fo ipfirDen 
fu Die ^baten Der @finDe nicbt au0 Dem ^u^e 
Der@n)id!eit wafcben f&nnenr Die Die @änDe in 
felbee fcbrieb; unD wenn ficb QÄiüionen unD 
9)?iüionen jum Opfer gäben/ n)ie nourDen pe 
ölä Opfer belieben fonneu/ Da Unreinigteit unD 
©üuDejie bcflccft! 

€bti|lu6 trat Daber auf/ unD n?ein(e för unfe^ 
re ©unDen/ unD blurcte für unfcre ©finDen/ 
unb iDufcb Daö Uitbeil Deö ^^oDcö au^ Dem a5u> 
cbe Der S^iJigfelt/ um 'Serf6bnung unD (SnaDe 
irieöer für Die Q3crlobrnen binju|cbreiben* ®o 
ijroi?/ eott! TOft^ ^wu ^Ube ! ©enDe Den 
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HcinHen Sunfen bicfcr £icbe in mm |)erj/ tici^ 
biefcr -^UDfe Mti Darinn t^crje^«/ ttaö nicbt 
bcin ifl unD jur flamme Der Siebe aufloDerte ! 
UnenDlidS)cr ! öurc|) Diefc« 9ßerf5^nopfer! Daö 
am ^reuic be^'^o&e^ blutete/ rufe icb ju Oir um 
SSergebung unD ^na&e* iD« öerneinll yiidn^f 
was mv m biefem 9Jamen be9ct)ren irerDen; 
t)u fd^l&s^ un^ Oitttts ab/ um bai mt Dtd) in 
feinem Otamen bitten metbcn. 3* bitte bic6 i« 
feinem ^tarnen um J£)ciiidund unD®na&e; um 
(StärEe im Kampfe Der @innlicbfeit/ um ^rom^ 
niigfeit/ um Söeiöbeit/ um Siebe. 3n feinem 
^Riimen bitte ict) bi<^/ erbeb bie @inne meines 
S^eiftt^eö unD meiner ©ccle ju bir; erbeb mein 
^Uif bamit blr meine 2ßorte unb ^erPe gcfaU 
(en ; gieb/ bag icbbeine $lllmacbt unb 5Öarmbcr# 
jigfeit »erfönbige ! ©ebne t^ai ^m\txt meineö 
@cmütbcS auif bamit id; beine beilige ^orte b6i> 
Uf unb mcin®ei|l Die@pracbeoer|lcbe/ bie t)on 
öcm ^ßobnft^e ber 9ßci6beit t6mmt. ©ieb bu 
wir jie/ biefe 2lßcigb«Jt/ bamit id) \>ox beinen 5lu# 
gen in ©ebmutb/ ^uqenb/ ©crecbtigfcit unb 
£iebe wanbie/ unb n^ürbig wcrDe/ ein <Sefa§ 
beiner ®nabe ju fcj>n. 3m Flamen Deg grloferJJ 
fliebe idb Ju Dir/ ^ater ber 'ä)ienfct)en ! oon-bem 
£eben/ ^iebcrgeburt unb Jöeifigung ffimmt; 
2U bir/ ©Ott ber ^eie^bcit ! Hebe id), Da^ i>u ben 
gertngflen beiner ©traten in mein ^erj fenbefl ; 
beinen ©ebanfen an bie @teQe ber meinigen/ 
fe^efl/ mein ganjeS 2GQefen erneuerjlt^ unb geijitj^ 
ge< geben unb gid)t giebjl ! SEßcine Hoffnung auf 
btc& ijl obne ©rängen : benu n>^r^ icb audi) in lizn 
Slbgtflnben beö ^obeff fo würbe Do:!) meine 
Stimme ju bcinem ^bi^one bringen/ buri^ Den 
Flamen bees €rlof«{^/ bu tvörbefl mut retten ; 
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Da^er mein@(aubc/ meine ^offauns/ meine tie# 
be. 

£ei(e mic& nlfo^ ^Oroeifer ! unD sieb ntdbt jU/ 
&a§ ^\^ meine Vernunft &bevit)(e ©cbranfen tu 
^ebe« £ette Du meinen SßiOen na^Den ©efc^en 
Mini i.\i)tif unD (a§ mein 4>er)/ meinen ®cifi 
fi^neU Den 'i^rieben Diefee^ ^iOen^ folgen« Q$or 
Dir/ Unbegreiflicber! erflaunt Dee$ 3)tenfc&en ^er^ 
nunft ; mein ^er) \\xtbt ju Dit; o }iebe ti immer 
me^r unD mebt }ur UrctueUe Deinem £ic6t$ bin^ bis 
Die rebnruc^t^üolle @ecle ftcb awi ii}tem ^ttUx in 
Die »eiilerbeimatl) fdbmnQt, unD (ic& Dir nabet/ 
Der Du marfl/ bip/ uuD tvoiQ fei;n mirfl« Stmen« 



& t f> 1 1 



Söcpm eintritt in Den ^empl ©ofteö« 



Sn^cin ©Ott ! Da icb in Deinen Tempel trcte^ gieb 
^^ mir Srtcnntni§/ Dag icb Dieb im ©eilte uuD 
in Der ^al)rl)eit anbete; flofe mir reine *Se^ 
griffe ^on Der J^obeit Deine« ^efenö ein/ Damit 
mem^crjDii) nict)t i;)ie einen ^cnfcben anfiebtf 
Der Den ®rü§en Der CrDe sieicbt/ Derer ®r5§c 
nur Da« ?leugerlict)e a'u«ma<^t« CBicb mtr ju er^ 
Unmuf Da§ llnfcbulD Der öitten unD ein reine« 
•Öerj Daöerile Opfer fiuD/ Daö Du öon mir for# 
Derjt/ unD Dag viJolD unD (Silber in Deinen *^ugen 



9 • 



— 867 — 

Uimn ^txth fjaben. Cebremlcb öeinc ®r6i 
fe Unnttif unD crUuc()te meine (gcefe/ öatnit i^ 
crFcnncq lerne/ Da§ ein teine^ «Den Die fc()6nOe 
(Sabe./ Die [Reue öa« belle QJerf5nopfcr, unD Die 
SSruDerliebe Da« prdcbtigfle ©cfcfcenf i)>/Datf ein 
(gterblicber ® 1 1 brinsen fami. ^err ! id) 
will mifb Deiner 7(ntn>ort erinnern/ Die Du Der 
©amarifanerinn gabiT/ ol« <ie Did) fragte/ ob 
man auf Dem Sßerge gionr ober auf ^em iöerge 
(Semeron Dieb anbeten muge/unD Du ibr anttt>or^ 
tetejl, Da§ Die n^abrbaften Slnbeter ®ott im ®ei# 
fte unD in Der ^abrbeit anbeten, — (5)ieb mir 
alfo Deine (SnaDe/ Da§ icb Diel) im ©ei|l unD in 
Der 2ßabrl)eit anbete, %\mn. 



m 

98«tfleben« fc&möcft ibt &U Jlff^rc/ 
Umfonjl rolrö «uct Öiauc^w«? r<pn/ 

5ß3cnn OTcnfc^cn nlcbt iu Ootfeö (S^re 
€in teiltet jb<TJ öJ* Dpfct wci^n. 

Q5«rgtb«n« Dampfen taufenb Äcrjctif 
3n .qolönen £eu4)t<rn Qufäe(l<üt ! 

®ott fi<t)t Daö 3nn«t(le öct 4ocr}cn ; 
9vui: 5(nöa(l&t i|l/ iJte ibm gefÄnt. 

©olö, ©iamant unb @Ubern>etfe 
@irtb in lieg @cl)6pferö 5lufle ©taub ;. 

9^ uc Unf*ulö gicbt Der '^nbacbt @tdtfe ; 
@on|l tll fein Dbt f ör QJienfc^tn taub. 

S)as gute J^erj^ bi« reine ©irre 
@tiib/ TOaöbeni Strigen gefönt t 

®et UnfcbulD £aU<n i|l fcbon *itte 
§ör tl)n/ bet il)te ©eufjet jdb't. 



I 
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2ßfl« nu^f^f w^nn il)r jum Fimmel btfcf/ 
llnD ©otu« "^ienipcl prtScbtig fc^mucft 

9£Denn eure 4b^i^Ö t)on 33lur nod) T6tl)Ct/ 
Wlit Der ibr SIrmc umcrDrucf t ? 

9ß?cnn ibr Me ^reii Um St^unöe brec&ef/t 

UnD feine (25uitdfcitbetb6rr; 
Unö nie De« SEBort Der Unr&ulD fprecfeet/ 

UnD nie Daö Sieben Der2Baifen b&rt? 

®cnn il)r nur @e(D ju bafcben fucbet; 

5>em gaflorUnterjlu^ung gebt; 
2Benn eucb Die sonje ©egenD flucbet/ 

fIBo tbr jur@traf DerSOJenfcDbeit lebt? 

Unb ibr gfaubt Doc& — aucb tbr^ermorfne 
S)ö§ ©Ott fo nieDrifl/ tt>ie ibr/ Denft ? 

3bi^9lö«bt JU ^telcben feinem Sorne/ 
5QJenn ibr nur feinem 'Stempel fcbenft ? 

3bt fepD bep QÄorD unb dianb gewefen : 
3br brecht Die-IJflic^t, Da« 2Bort/ Die ^teu; 

UnD (a§et n>ieDer ^eßen (efen/ 
UnD glaubt/ Dag Die« gebeßert fei) ? 

erenDe! i(l Di<« €brr|lu« £ebre ? 

Kann man Den ^empe( fo entweibn? 
^aut eure «^erjen {u TlUätt: 

©ort voiü ©Ott angebetet fepn* 

QJerjeibtbemSetnD'/ liebt eure trüber! 

UnD b^^bt ibr eure Pflicht getban/ 
föann fommt erfl In Den Tempel wItDer; 

Unb junDet ©Ott Da« Opfer an. 



— 869. — 



e b e t 

f&T feinen ^rcunb unt> ^[ßo^ft^ättr. 



©Ott Ut thbt ! &ic hc^bt \(fy hai fanfte ©(fü()( 
tcr ??««nDf<&aft unö Der 8iebe ju ueröanf cn* 
S)u Udtefl ef in meiti .^erjf tinb giebfl mir tie 
felifle SWtnfcbemDiwne. D (Scb^pftt teö ÜRen# 
fcbengificfö ! gie§ ^egen uat> 4^ei( ober ben ber' 
ab/ b<n meine @ee(e liebt. ^ Söewobie ib" *8C 
Den (Befabrenbe^ teben6/ unD f4)ö|e ibn; bog fein 
£eib öemtKeblid^en wiöerf^brt« ' SMe @onne gebe 
jebcn $ag b<<t^< t'<^<>^ feinem @dbeite( auf/ und 
<3$er.Qnögen (äcbte fein tD}unb bcp ber ^benbtbtbe« 
SBenn er fcblÄft/ fo gieb ibm gute :^rilume ; unö 
gie§ SF"fMben in fein J^crj/ wenn er öm tWorgen 
wieber Quf\M(bt. ^öbr« ibn auf bcn *J3fflbbe« 
ßeben.*/ unö gieb nie ju, bfl§ ®rßm unb^^orge 
feine @titne falten. 5iie jittre bie ^br^iiw be« 
glenb« auf feinei^onge^ unb nie ttficfcÄrcinlbeit 
ober ^rmutb feinen ®t\\}. heitrer/ n>ie ein bo^'^ 
ber Srfibting^morgen/ f«9 jtUt feiner ^ßge/'unb 
fein geben ffiefe rubig wie ein iSarb burcb blumige 
Oegenben bin. @(bö^e ibn/ wenn Ungiücf ibm 
brobt/ obev^einbe ibn t}etfo(gem bamit ibm nicbt^ 
f&h^i wtberfabre. UeberaB/ wo er binsebt; 
ffible er bcine ®fite unb teine 9^ob(tbaten- *^enn 
©cbwei§ ber 5ftbeit feine (gtirne öerf tr fo ttocfne 
ber fanfte ^eft ble tropfen \>ou feiner (gtirne ' 

Y 3 
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wenn ScmuDung feinen S&rper laflet^ fo fö^re btu 
m QJorficbt f!)n unter fd[>attiste Ö3Äume/ unb be^ 
reite ibmtölumen ju feinem Jöette : wenn ©ur(l 
feine Swnge trocfnet^ fo erquicfe bie CueDe fetne 

Sippen, ©icb/ mein ©Ott I tfemaDeö^cr^ 

;fl!iügen beö ©afeDn«. @dE)fi|e feine ©tele oor 
Oörmifcben £eiDenfc{)aften/ unb wenn et iid) aiitf 
(Scbn>i:»*beit bcrirrt, fiibre i^n fanft auf bie 2Bc# 
ftt Der ^^ugenbmieber jurficf/ unb (Träfe ibn nic^t/ 
fonbeni fclione il)n md) beiner S3armberiigfeiU 
®cin Sngcl fc\) in Q&en ?lngelegen^eiten feine« £'e^ 
benß bep il)m; er feo fciri gubrcr, fein ©d^u^er/ 
unb t)ercinige uns! einf) jenfeit^ beä ©rabe^/ wo 
feine Trennung niebr ifl/ fonbcrn rei n C/ l) e U 
l i S e ßiebe, §imen* 



©anf fik UnftrfWt*fett 



Ottii/ J>« ©diflfeit«! l)6d;Ml< ! fibcr(!r6m< mit 
beinern ^eucr mein? ganje" (?ee!e : lc& will 
bcn Cmiflcn &cnfen.— ©u iT>arfl, tu bijl/ unD wirft 
fcpn. ^Qie foH id) tief) nenmn ? ?0?dne bebenöe 
l'ippcn wrjti:nimcn. 5i3ie foü Icf) Öl^ benfen ? 
(>«ibjl meine (^cclc Ocl)t ilill. ^ii'm, mm <3ßw 
ftiuib fönn ticl) nicl;t erretten. <3aUr ! Cßarer ! 
fo füllen meine £ippen birf> bammeln/ meine ©tele 
Md) tieiifcn» mein Jtpcri ^«d) empftiiDen.— ^atcr J 
'^ntcr! <J<nterI~0 fo.Oct nieder/ betet an, iljr 



?D?enfc&en ! « i|l aUtt Ünfer Q5ci«.— SDertiefe bi^ 
in J8«trad[)funfl/ meine (SeeU I fc^^auDre/ •öcrj ! 
cor Sreuöc— crfitaffen biflbu jur Unjlerblicbfdt.— 
$nM)t im ronen&en l^onner/ nic^t im broufenben 
(Sturme ; im fanften €:ctufe(n M 5Be(leS öettfin^ 
t)tgt biv 6ie ganje 9^atur beine SottDauer. ^ie 
tDitD mir !— 5ßin icb fc^on unten im ©rabe/ ober 
fcfton über Dem (Srabe ? ^ab" icb ben^immlifcben 
glufl fcbori getban ? O ^^orte beö en>lgen gebcrt«! 
S)a ft$ icb tiun bepm erflcn 9!RQrgen(lrab( iiber bcn 
©röbern* £ieblid[Kr SÖJorsen ! D\x bringfl mit 
SKubemib ^rieben ; ein neuer ^ns Dcrffinbiget mir 
Deue^ €cben. Q\d)f taufenb **£röber liegen im 
©taub cufg€(5§t/ unter meinen Sfiten! ^n 
fepD Ibr tt>obl gewefen/ treilibr nocb in ber Söelt 
wäret? 2Car euer JgJerj nucb fo unrubig 1 2Bar 
tiid) aucb jmt)eilen bie Sl^enfcbenwelt fo leer^ fo «n^ 
jureicbenb/ fo unbefriebigenb ? D id) trollte/ ba§ 
id^ unter eud^ »Are ! 3b^ ffpb in bcr SDIonarcbie 
(Sottet* Qßie cucb fo npobl fepn mag, cMe ®ute/ 
ber Srbe entnommene QRenfcben ! J^inaufElimmeo 
wiB id) }ü cucb; SSrfiDer/ SOJenfd^en ber Q5orn[)elt ! 
wo tbt aucb fepb. 2Bic; n)lfl icb micb freuen ! 
^ui^f TCnbetung unb Unilerb(id;feit!-^önn eine 
SKuttcr ibreö ^hislmgi ttcrgegcn/ ta§ fte ficb 
*ber ttn @obn ibreg £cibeei nid;t erbarn>e?— 
^ergi§e [\t fein; fcb will Deiner r.icbtftergeßen : fo 
fagteilbu; ÜHjlablicber ! o reie glficffelig bin id)! 
2ötrf jum <iefcn Srftaunen bid) nieber^ unftcrbfid^e 
@eefe/ unb üerOumme I 9cnic§ belne i2;cltgfeit 
unb öcrftumme ! bcnu fo \^at bcr ?icbenbegefpro# 
eben. 2(nKn. 



37» 



&titt mt^ ^mmtw^. 



@rog« ©Ott ! tu ^Qfl c« fo geiDoBf) bo^ mir 
ein bt^ttti @ct)tcffa( bienietcn }u %f)t(rt 
ti^erDen foa ali \)ielen $ln&mi ; Ia§ mic6 Cfefe 
&ttne (BnaDe eTfennen/ unD eTnoAgen/ t)a§ tcb 
Den @tant)/ in Dem ic^ binr b(o6 Deiner ®fife 
2u DanCen t)abe. (Sott tet £iebe ! bn b^jft mit 
Die ^enfcben ant>ertrauet/ Die bep mir Dienen ; 
(le ftnD Deine ^tnDer; unD Deine tiebe befabf ftc 
meiner Obforqe* 3c& vriD alfo tiie t)erge§enf 
Dag fie ^Jenfcben ftnD^ \t)te id^ bin/ unD Da {it 
Die ^e(t unD Die ^erfagung mir untergesebcn 
bat/ fo foQ Docb mein ^m felbe mir gleitb bolten« 
S^b »m nicbt »er(je§en/ Da§ t>ai ©c^lcffal Der 
!S)ienenDen ijaxi \iir uni) meine Siebe foQ ibnen 
Dlefe 95iirDe erleicbtern*. Sei) will 5la*pcbt mit 
ibten gebUrn unD @cb\tacbbeiten böbeny unD 
meine @anftmutb foll mir nie Die J&Atte ibte* 
©cbicffal« föblen ta§em qiBenn (le franl ftnD/ 
wenn fie meine J&filfe beDörfen; fo foBen fk brft# 
DcTlicbe Untertlft^ung in meinen 2(rmen ftnDen/ 
vnD td) wiQ fte fo bebünDetn/ wie id) wöaf^fe; 
Dag man midban ibrer Stelle bebanDelii m6^te« 
©Ott Der Siebe ! pflanze aber aud) Diefen ^en# 
fd)en eDle ©efüble in« JOi^f Damit jle meint 
?Oienfcbenliebe ni^t für ©cbwacbbeit/ unD meine 
Öfitc nicbt för ^^iSöjinnigFeit onfebeti. 3d) will 
tem armen^^agloljncr unDbem reDlicben ^Itbeitec 
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nie ib«n ^Aglo^n entjicl)en ; id) sxiU gegen ®en 
nie l)arr fepn/ ter fein SSroD fo bart gewinnen 
mu§« ^enn meine Umi^änDe J^^u01id;feicfor# 
bern/ fo n^iO tcf) Damit bc^ mir felbfl anfangen/ 
unö nietet beo ®em/ bet fein 2^rob in meinet 
SIrbeit im ^cljweige feine« Slngeficbt« Derbicnen 
mii§. @D^ mein ®ott ! will ic& binfen unD 
l}ant)e(n; (Idtfe bu meinen €ntfd)(ut/ unOmein 
^orbaben burd) beine (^^nabe. 

©oDte aber auch mein guter ^^iDe bon meinen 
Untergebenen niel^t ertannt werben ; foOten fie 
meine giebe mtt UnbauE belebncn/ fo mad^e mic() 
nicbt. mutl)lo«/ unb öerdnbere mein 4^erj nie* 
£a§ mict). ben(en/ ba§ 9!)7ange{ an @r)iebung/ 
SÄangel an SiJIenfcbengeföbl unb ibr (Bcld^iti^^u^ 
ftanb/ in Dem fte meitkutbcilc^ (eben/ unD nocl^ 
Demfte bebanbelt werben/ Die Url'ad;e ibrer ber^ 
kerbten !^en(art ifl* £a§ mtd) immer meinen 
:@runDfä^en getreu bleiben/ unD nie weid?e Det 
.6)ebanFe au« meiner. v^eele/ Da§ e« bein @cbof 
l|^/ afle 9Äenfd)en ju lieben*— ^Benn fte gegen 
micb ungercd}t HnD^ fo wid icbDocb gerecbt gegen 
fie fepn; unD wenn ft^ niid> bintergeb^n unD be^ 
trugen/ fo foß mein Söetragen ibnen beweifen/ 
Da§ fte ftcb felbi) betrogen baben ; Da§ (te an mir 
nicbt ibren i^erru/ fonDern ibren ?5reunD unD 
©uttb^ter bintergangen bciben. ^U/ ^err ! 
ber Du meinen 2BilIen fennj}/ fegne mein ^or^ 
baben unb meine J^anDlungen/ Damit fie bienie/ 
Den ein 535erficiifl Deiner Siebe werben» kirnen» 
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^mt t&auen ouf bei) Der fanften ^<ürme Dct 
^röl)linfl«(uft. 

SDJcin ©Ott! Öec in Öie Jfjerjen tet ^enfc&en 
U\uf[f leite cu^ un'^ere Jjpetieu/ unD ^eilige J^r^ 
monie bcf'tfcfce in unferen Seelen ; foBte cö aber 
öein ^ßine fepn/ mein ^crj ju prüfen/ fo lag 
nii:^ immer nacb meinen ÖrunDfö^cn bonDcIn/ 
nic()t undere.c()t fe^n/ \renn ^nDere gegen midi) un# 
dere:i)t fniD ; k\§ mi6 immer DenFen/ Da§ nur 
@ec(engefül)l Die '^act)t über («Seelen bcit, !^u 
4)crr Der Siebe : lUrPe Du mein ^erj/ un& (a§ 
mic& ani meinem ^er^cbui^en (ein (Scf(^5pf un^ 
giucflict) machen/ ba$ Du mir ant)crtraut ^a(l, 
Slmen* 



&tkt einer S8erl)e9rat^eten. 



SCV\ein ®ott ! Du gab|^ mir Den ^ann )um ®e^ 
^^ fe0f4)öfter mcineö £ebeng, jum ^beilnebmer 
meiner ^cbicffale/ unD jum ®efÄl)rten meiner 
*$:a9e auf Diefer IßanDerfc^aft De« £eben*. £ag 
mic6 beDenfen; man ®ott ! Da§ er c6 i|T/ Der mid^ 
erbättf Damit icD nie feine ^age trübe/ oDer un# 
Öanfbar gegen Den Srbalter melncö ßebenö fep, 
@ieb mir^iacbgiebigfeit unD (Scl)orfam/ Damit 
td) il}m feine Sirbctt nicbt erfdjirere/ unD Da$ 
SÖroD fauer mac^e; Dae er für mich unD feine 
ÄinDer ge\tinnt. ßclcuc&te meine t^ceU/ Hs^ 
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ec {>ur(b feinen S((t§ t>(tt>ient* 98trd6nfie mir/ 
&a§ i(6 t>at(t> |)eiutfeit meinet @emfit^« unD 
Durc^ tärtlic^e Eiebe i^m tyie ^age feine« Seben« 
Angenehm ma^e ; i>o§ i^ feine ^(yeiine^merin 
in Oen ®(ti(f faUn tti geben« unft feine moe 
®efd^rttn im @lficF unO Ungiöcf fep. 

Soema^re mie^ tot ben ^u«f(t)n>eifungen bet 
SZBeiber, bie ben <iIBettb eine« Mannet nicbt ju 
f(t&^en wigen/ unb i^r gantee &lh<£ in ^u| unO 
^iteifeit fuc^en. <3)evg6nne mit/ meine ^ee(( 
fo tu bilben/ bag/ wenn TiUtt obet Itranf^eit 
^ie S8l6tbe bei ^lugcnb miv ent)iebO mir nodi 
(in J^eri bleibt/ ba« ber ticbe eine« 9)Ianne« 
toürb.ig ifl. gag micb meine ^inber jur ^ugenb 
unb iS^enfcbenliebe erjiebtn/ unb gieg @egen 
fiber bie ^age unfere« geben«, Stmen« 



©rtrt för ffine ÄinJwJ 



^ie Jlinber/ bie H mir gobf!/ :g)err! finb 
•*^ beine ©efcbenfe. !öu Icgtejl mir ein ®t* 
ffit)( nabe an'« :^ttu tai mir biefe ©et'cbenfe 
lieb macbt -iicii @ef fibl bcr ^atcrlitbe. ^err ! 
toa« bu mir gabfi/ i|t aucb bein ; i(b bringe bir 
blcfe@ef(benCt »ieber ; U9 bu »:)c >8atcr ; i(fy 
bin ein armer (^terbiicber ; n>a« rann ic& obne 

z, 



bid&? ^ie T>flan;e wlrö üetöomnf bic icReht* 
gefegt &abo wenn jle nic&t btmtt^üfcbn ^l)»i« 
ne^t^ unb &cr Siegen nAtjrt^ ber von Deinen 
5ßoIFen fdat. 5>u/ Der Du Ccn SKoben fp<i§c|l; 
&te Q5iiime erl)illtft/ Die unter Den flippen auf' 
\v&^\}f forgeDu/ cjjatcr Der SÄenfcften ! föröicfe 
unrci)u(bigen ©efrböpfe/ Dötntt fle biet unö Dort 
nic^t unslucf(!cl> mcrDen. £a§ mldb ibt J&crj iut 
@üte unD 9!}?enfd)licbEeit bilDen ; ücr95nnc 
mir/ Dag ic?) gute ^Kcnfcbcn au« ibnen erjiebc. 
^err ! gieb ibnen ^erthinb/ (?rCcnmni§ unD tu 
ncn guten ^iücn : um Diefetf bitte icb Did^ S>u 
©cbÄ^c Des 4pi«^nielö glcb ibne«/ um t)icfc« 
bitte icb Dieb : leb verlange für (te feine öuDrti 
©efvbcnfe* ©iefe jinD ibncn notbnjcnDig ; Das 
flbriae \t)ir|l Du ibnen nacb Q3eDfirfnig jui^erfco* 
3cb bitte, nicbt um SIcicbtbum für fiC/ o Jöert ! 
fonbcrn gieb ibuen nur geraDc ©lieber unD 9lr# 
beltfamfeit, Damit jic ibr 55roD \)etDiencn ^btuf 
nen ; befonDcrö aber gieb U)nen eine cDtc unö 
fetk 5)cnEart/ Die fein @turm DeS SebenS beugt* 
^ieb ibnen belle ^^Mugcn, Die ^Babrbeil ju feberi/ 
t^amit (te Der faifcbe @cbimmer Der 2Belt nicbt 
blenDc. 53en?abte ibr Äerjtjor allen uneDlen Sei* 
Denfcbaften. ünD ibte UnfcöulD t)or ßiU utrb ^er* 
fübtnng. ©oUtejl Duabert)orfebcn/llnenDhd*er l 
Da§ fic 335feß in Der ^ett lüften^ ^enfcbcn un# 
glucfticb macben würben/ fo nimm |ie bin tn Der 
aSlfitbe ibrcf UnfcbulD/ unD frifle ibr £cben nicbt 
jnm i^lucbe Der ^enfcbb^it : nur Dann/ n>enn fic 
gute ^enfcben n)erDen foüen/ erbalt fu/ unb gieb 
Dem iöeDrängten unD SlenDen §reuDe Durct) ibt 
©afcDn. ^erberriicbe Die S^xbl Der © uten burtft 
fte/ unD nimm fte Dann/ mcnn fie gleicb bem 
guttb^tigen ©amaritan Die {Keife Des £ebenS 



^ 270 — 

DoDenbet bab<n/ in t)ein(fe(ise <2ßo^nunsinAuf; 
Damit itfy mid) m\t mit i^ncn tms ft<uo unO 
Met)/ 'vSattr aOer £0?(nf(ttn ! ctvisanbttcn m&ge 
$tm<o. 



@ c M t 

in l^ransfal un& S23 e tr (ibni f; 



Äerr! mir Örobt UnglficEunb ^rfibfal; cUt 
iT ie^ miim nicfct triDec bicf) : Du bi|l immer 
Öer ©Ott Der £icbc — Der gclei/ auf &cn icb Daö 
@<b.Äuöe mein« J&offnungen ftcDie* !5)u n)ir|l 
ii^i§en/ i\)ai;um Üicfed clleg scfcbiebet/ unD mein 
JSejhö beforgen* ^crr ! Du llcbO mid) ; Dic^ 
1(1 ®en)t§t)eit: Du licbjl aQe ^enfcben; un& 
öiefer ®eDönfe foa meine ©tärfe feijn* S>ag 
Itngl&cf foO mir/ unt) nicbt td) Dem Unglücf un# 
terliegcn ; Die QÄubfeligFeiten De« geben« U)ia icb 
bef impfen/ unb fciefen SJIßbfeligfeiten nicbt Den 
^leg über mein ^m DurcJ) meine Sagba/tigfeit 
einräumen. 34) will benfen/ Daß Die ® inge in 
Der ^c(t t>on Dir/ mein Oott ! mir untergeorD# 
net fmD/ unb nicbt icb Den ©ingen* 3cb bin 
Dein @efcb5|>f/ o Oott ! De« S^äcbtigen ®i$ 
f*&pf. Ölur leblofe löinge tmö tobte Seic&en 
lafen ftct) biartigen vom i^trom« i Der Sebenbe 



wibtrfc^t ({(&/ und mi§ ttiie Un OBeffen |n 
fiümpfen. 

@o wia icb benfdi/ und wie ein itämpfer in 
toOer 9i6(iung Dafie^en auf txm j^ompffelOe ; 
mai fann mir n»id(rfa^r(»/ ta tu Aber ini(6 
n>ac&((i? ®ou tct ^tärfe unb ter £i(be! 
Slmtn* 



@ti<t Upm ttngemittm 



i^r 



gcnettt ®o(t! tu bi|! oucb ber ®o(t ter Eiibe 
"^•' im @turme/ unb b<r ©Ott b<t ©fite im 
©etvitter. 9Eßenn QBtnbe braufen/ ber i^onnet 
reOt/ ^li^e (eutbten: wenn ble €rbe tittett/ 
^bgrfinbe m öffnen/ fo n>ta icb obne Surd^t bo^ 
flebn/ unb benfen/ bu bifl bet ©Ott bec £iebe ;. 
unb mtf Wieb ntcbtö roiberfabren. Sllle^ i^ gut» 
voai beine jg)anb genvacbt W ; SiHetf )ieblt sum 
^oble be$ ©an)cn; tut s6tt(i(ben Harmonie; 
SIQetflebt in bec 9{atuc ; ti giebt feinen $ob — 
nur Q^er&nbevung/ nuc Utbersang )um neuen tt* 
ben. .9031011 tn, txn^ bec iSli^ auf mia f^at ? 
4>iet ileb iü ; tcf> bin beteit; tt raube mir ba< 
$(eib ber (^terbltcbCeit/ n>a« fann er meiner uty 
fietbli^en Geeie tbun ? €r enticbige mieb ber 
%anbe Ui $Uif<be«/ unb mein ©ei|l wirb^re«^ 
beit be9 bir finben. ^err ! i<b bete bieb an im 
^mmti unter bem ^taufen ber ^QJcfieti vnb 
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6^ fK'egtns&Se/ bie t>ctn J^intmel ^erab(lr6m(n. 
(Sott Der titbt ! wenn Der S^astl Die $efDer meU 
iic« SfJacbbam öftwöllet/ wenn Der 95U$ f«inc 
^itttt In ^ranD tlecft/ fo (af mtc^ ni({)t Denftn/ 
mein ©oti ! Daf metn9{ac|)bar tiefe UnfdQe oec« 
tient b<it; la§ mict) nie mit SiebloftsFeit Dentins 
Slö(fli4)en beuTtt)ei(en ; nie entheilige fo ein @e«' 
Danfe meine ?icbe. ®u bail SlOc«( gut angeorD* ■ 
net ; Deine Tagungen f!nD i^&gungen Der £iebe ; 
ti Hl nic^t (Strafe/ Die meinen 9lac&bar traf; 
Prüfung Der £iebe ifl Der Uufaü für mid>. S)u 
wiRtl/ Da§ i:^ in meine ^hm !t)'n aufnebmc/ 
Der feine mcbr bat^ U!iD-Da§ ivl) meine Sru(^te 
mit Dem-tbeile/ Dem Der ^ag:( Die feinigen ver« 
wollet bat; Diefeö iW Dein.^iüe: SJUe« i|l 
Stimmung jur g&ttlidben ^in^werbung. J^err ; 
la§ mic^Did} im (Bonner anbeten unD im ^tw 
mt; Dean Do bijl Der 0ott Der ßijebe, $lmen. 



&(kt in ^riegf)(tten, 



S-h erbebe mein ^erj \n ^itf ^atcr Der SWen» 
f4)en ! unD bitte Di4) um (BnaDe unD @(bo« 
nuno. ^rleu:bte Die J^erjen Der ^inftfytn/ Da§ 
{leeinfcben m&gen^ Da§ Du Der ©Ott Der i'ttbtf 
ntcbt Der ®ott De« SornK qnD «OlorDe« bill. Cr* 
feuitte ibr ^er) nur AOgemeinen Siebe Der 
!D?enfi;tb(it unD tilje Die wtiDen teiOCfifctaften 

z s 
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9iube unb ^^rtettn Den beOrängten ©cgcnbea 
ivieDer/ unb f idtc b(n ^trflant) txf ^6(Cer auf; 
Damit &tu6)tiQUit( Sanftmut!» unb ^lusbcit 
tt)re 9ve(t)t( unt) ni(^t tnebv ®(raaU unO iwotU 
entfcbelb«, amen. 



®(6(t 



na$ (rb<i^(tenem @U9» 



$tt)tin ©Ott ! tvir baben t)en ^ieg fib» unf^re 
**'•' Seinbe erbalten; Sitte« i(l fteuöig unÖ fllmmt 
SubeOiebet an, 3(^/ mein ®ett ! mü mi4> aber 
tiefiut^Tbe beugen; beine tKatbfcbf&fe onbc 
ten; unb btd) bitten^ ta% bu bie J^evien ber ^en^ 
fdben 2u fanfteren^mpftn^bungen (littimenmSgeff/^ 
tamit fit tbre €itteite obtu @cbn>erbt|>rei(^e 
entfc^eiben. 3" beinen Stugeni ©Ott bec Siebe.! 
%\\ ^enfdKnmofb immer abfcbeuli(f>. ^u bifl 
tet @ott bev Siebe unb ber ^anftmutbr nidl^ 
bei! @ott ber ^^cbabenfreube ; h\^^ bev bu uns 
geboten ha^f unfere Seinbe ju Heben/ bu fonnfl 
{(in ^obfgefaHen b<vben/ ba§ wiv fiber i^r Un' 
glficf fvoblofi^en ; nuc bitten bfirfen n>it bi(f»/t 
ba| bu ibre J^er^en erieutten m&getl/ ba§ fte bie 
folgen ib^rer Seibenfcbaften einfeben/ unb burc^ 
tlngiticf itt fTiebfamen (Beßanungen m^cbten dt» 
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^ret tverbtn, l^cr @(rab( beiner d^ttfic^en 
cbe bttn^c in tai J^m Ui ^ie^ere; unb De^ 
eilegten/ unD la§ fu (inf<|>en/ Oa§ |te ^Oe 
enf^en finD/ et fet^afen na4> beinern (^benbil&e/ 
t> ba§ t)U/ .^err; ibnen^ie f(t)6ne ^cOcium 
ecgnögen unb £eben^denu§e/ unbnt^fju ti« 
r ^etbfl&tte ongewiefen boft/ it'O bec Grübet 
n Q&rubet n>äcst. 0)2ein ©sti ! (cite bas ^tti 
et ^{edierunBen/. ba§/ ba Itn^flänbe unb 9?oib^ 
inbidCeit fie jwingen/ ibr @4>n)erbf jur %itf 
(ibigund )u jieben; bag bie ^enfebbeit fo febr 
fcbonet xxfttUt di^ nur m&siitb ifl. ^a§ He 
ifeben/ o ^ett ! bö§ ber JDelt/ bet SKtHionen. 
efci)6pfe moiben Fdnn/ nidf^t imigtanbe ip/ ei# 
m turnte wieber bad teben ja $eben. ^en< 
ben (Snde(be^/$riebcn^ ouf biefe Srbe/ unb. 
rcb Cßerf6bnun9 unb Siebe bt^&xU ba0 @iöi^ 
r Sterblichen» ^mea. 



© e M t 



nenbdd^er ©oft f— bn erbormefl bicb &^<r aUtt 

benn l>ü vermadfl SfOe^/ unb fibet^e^^ \)\t 

ßnben ber CIRenf4)tn wegen ber Q3h§c. "^u 

»(l^De^/ mad immer ein 9^efen bot/ «nb bof* 

nic^t^ bon S&em/ wa« bu sem<4fl ^ajjl, i^ 



fen ; tu &erf<toncfl otte. 2(Ue ^ittdc ftnD 
^ert ! tn tu Dtc <B«(en liebfl. C J&crr ! 
gut un& f&§ ifl tcin @cl)t in aOen @ac&tn ! $ 
^er OrafeO t)u trcintiscn nad^ ur.t m^, Die < 
Dem 2Bcflc treten/ unD «ritinerjl (le t!)m @fint 
!^ur;t(|lit)nen ßuc(> jn^ Damit fte Di; SBo^l 
t>er!ngc!i/ unD au ^i^i gfaubeti/ e .ipcrr ! — 9J 
unD ttac^ (»aft Du fie scflraft/ unD t^ncn $ta^ 
JSu§e flda§en/ tslenjo^f Du trugteft/ Da§ i 
©efcUfcböft f*a(R)aft/ unD DI« 95oei)<it i^nen i 
SJatuc ötigebortn n>Äre ; Da§ pe i^r« ©«Dan 
nimm«rmel)t 5n^«tn n>örDen. 

€« i|^ C<ia anD«t«r ©Ott Ali Du/ D«r Du für < 
0ord« tc&flf}/ ^amit Du ju «rftuneii diebfl/ Da§ 
ftin ungeted^t«($ Urtl)eil füttfl. ^«tn« ^(\<!t)i 
(tu(^ Der Urlpiuns Deiner ©erecj^tigfcit/ unD n 
Du ein ^erc bij! aller !^ing«/ eben Die§ mat 
Da§ Du aQe Ktfd[)onctl. ®u bi)l D<r aHmAj^tig 
$5e^errrcD«r/ urtt)cii(f) mit v^anftmut^/ uni> 
gierefl un6 n^it gro§em Ueberfe^en : Denn Du v 
magjl 2lü«« »a« ^u wiDih S>ein *35ofP bof^ 
Du(4) foli:^ ^erf« untertvitfeUf Daß man 
rect)t unD götig fe«n foO. !^u ifaü aucb Deii 
l^iuDern pte Hoffnung gegeben/ Da§/ roenn Du 
Orafefl/ i^nen au.:^ ^aum geb^n tverDefl/ ö 
Die ^ünOen SB»§e nu t^un (2>eibll Die i^cii 
Deiner 2)iener/ »elcbe.DeU'^oDeö f-tulDts war 
^ail Du mit folct)er ^ScDarbttamfeit beflraft/ t 
Du il)nen B«t und fiRaüm gegeben/ Damit fie 
ton i^rer ^^oebät abwenDaen. 

^etr ! Der i^ Dieb färd)te unD (iebe/ fc& ^i 
«uf Dieb/ Da§ Dein« S8armb«r)MFelt mi(6 mtt ^i 
Den «iffinen n>eiD«. deiner; Derauf Did^ ge^i 
^01/ ifi iu ^((lanDcn geworDen ; (a§ au4> tt 



nss 



nid^t )u ©d^anben ttxrbtn/ unb s5iin< mir bdne 
@nabe/ bo§ ic^ bein ^or( mit Wmt fbtfutcfrr 
anb&te/ unb befolgt — gUb bcimm ^titflec bU 
®ttab(/ bo§ er ba< J^et} b<r (S^enfcben beraege/ 
bU feiner öbforge ant»ertiaut werben. S)eint 
^eitfb<>t W ben ^unb ber @tummen ^hf(ntVi 
\>ii Sunge ber fleinen ^tnber berebtfamt gemacbt ; 
kite oucb feinen ^un^i unb sieb^ @rorfe unb 
SlacbbrucF feinen 9CBorten. -^o grof beine 0)}a|e^ 
O&t ifl/ fo flri>§ ifi beine SSacm^riigCftir» $(men«. 



® e J e t 

nad^ ande^6rtem ^or(e @ottei |u fpred^en. 



Sb 



arm^evtidtc ® ott ! ic& banfe bir fAr bie ®na# 
t>t Mnti Müden ^otte« ; sitbf &a§ Ic6 
barmbCTsid fep/ w\t mein geplant) oticb batmber# 
itg n)av ! Dag icb bebenfCf ba§ )ebev ^run{ ^afi 
fixif bad id^ Dem Seilten beiner @(iebev geben mx^ 
t>tf bit gegeben fep ; ba§ icb ber letbenben ^ugenb 
bie Jg)anb reicbe/ unb bier ben ebien (Saamen fäe/ 
ber tm ^immct Sternten tragen mxi ! ta$ icb burc^ 
®uteö unb ^ugenb/ burcb Sebren unb SSepfpiel/ 
burcb 4)ö(fe unb SKettung/ burc^ Tarnung unD 
Erbauung/ burd^ ^ro|1 unb $reunbfd()aft n)teber 
t)orbir; buQ^aterber iOlenfcben ! i23arniber2tgrett 
finbe; üa% icb in aaen S)ingen 3efu G^flo 
ö^ntic^ merbt bure^ meinen ^anbeU 
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^limmf S^txt ! ^o« fteincrne 4bet| öm mir/ 
tviD gicb mir ein mxiti, (it\)ox\amtif gutti unÖ 
ftiblbare« J&erii/ Da« feine iJSrfiber wie fJd^/ un& 
tJic^/ O»^ott! fibcr ofle T>infle liebe/ lag mtd^ 
^reunbic^aft f!n^en be» bcm D\>l)lic&en, unD t>ax0 
mdb t)on ganjem J&cr^cn trachten/ öa§ i(& i^nen 
(5b"lic()ii>cr&e/ unö mit Ihnen Den Fimmel ererbe* 
Senfe mein j£)erj aD eon Der giebe Der Ißelt^ benfl 
fo 3emanD Die 2Qelt (iel) bat/ in Dem i|l mc|>! DU 
Siebe De« ^.»tcr« £a§ micÜ) feinen meiner *^rfi* 
Der SeiDen fei) n; «nD mein J^erj \)or ihm Derfcbliefi 
fcn, fonbern mein J&er; boü i'tebe ffir 3eDen fid^j 
crgiegen/ Der ^b^il an Deinem i^rbe bat. 

9K5d!)te ic^ Dem SöngerSefu öbnlicbfepn/ Demi 
Der an feiner '^ruit laq/ unD Der t)or 9iaen fein Der# 
trauterer j^reunD war! i0?6cbte td) Dir/ Sobanne*/ 
flleid)en/ Der mir eine ^J^ucienD fannte^ nur Die 
Siebe preDigte/ unD in ibr (le ^B^ fibte ! ^Äecfete 
mein (JHaubc immer tb^tigr meine Siebe beffÄnDig/ 
meine ^ucjenD aufridbtis ft'i)n/ unD meine ^reue 
bi« in Den ^?oD liegen! ^5cbte icbben Ä:ampftt)i# 
Der meine SeiDenfcbaff^n; Die unaufb6rlic& Die ^u/ 
flenD bellreiten/ mit ?0?«tb unD ®tärfe Wmpfen/ 
fo iDÖrDe icb filixUt fepn^al« 5)cr/ Der ^tiDte 
gewinnt/ unD ?«le§t Die S\rone De« ewigen S<ben< 
erlangen, §lmem 
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^itni$tf>tt 




k foH it5 ö4r öanFc«; mein ©Ott ! für alle^ 
DaiJ ©utc/ &aS öu mir ötcfcn ^(ig fcurcl) 
wjcigct l)ali:? ^o fofl icb Die Srnpfinöun^en öcr 
ä>itnfbi:itfeit hernehmen/ öic Deiner grogc!>7 un# 
»cröientcn ©fite wörDig n^arcn? mo ik 2ßor^ 
tc/ mit Denen \d) Dein Cob nad) 2ÖürOc ücrFunOi^ 
gen {&nnte?~9[c& fann nicfetö anöcrö fagcn/ 
ald : Du bijl mein ^atct/ Du bijl Der ©Ott Der 
fiicbe ; id) aber bin univürDig «nD üicl üu gering 
aller Der 25arml)erjigfcit unD "$:teue/ Die Du mir 
cHDiefen baih 3^/ id) bin nict)t einmal mert^f 
Oa§ id) Dtd) QJater nenne. 2Bie Diel ©uteS ball 
Du mit; mein ©Ott ! Diefen^agDurc&erjeigt !— 
.Su bafl mid> etl)a(ten: Du t)ail mir ^IciDung 
unD 2Bobnung gerd)enft ; taufenDerlep Unglucf^ 
Da« mid) bitte treffen f&nncn/- bcifl Du »on mir 
abgemauDt; aber nun foU id) billig öud) Die 
Sjrage an mein »öerj tbun^ mt id) Diefen ^ag \\u 
gcbrad)t babe; ob id) an Diefem ^age be§cr/ 
frommer unDX)ciacr\DurDi.)cr3i^^J>'^Den bin? ^(b 
foilmic^ fragen ob ic^ Der d)rtjllid)en QJoUfom^ 
menbeit aucö eben fo biet ndber bin/ al3 id& nun 
Durd) Den \)ergangenen ^ag Dem SnDe mei^ 
ne«£ebeneJ auf (SrDen n^^ber gekommen bin? — 
3c& foll mid^ fragen^ ob id) beut weniger Söofe« 
imD mebr ©uteß getban babe alögeftcrn? Ob 
id) Die ^^e^ler Die id) gejlera bereut t)abe/ oDcr 



k^ttt bereuen foflenr ^eut ni4)t toteber beganstn 

l)abe ? J^ect/ mein Oott ! icb bitu btcb um 

Den (S)ei|l \>ti redeten ^rn(I(d/ bct mieft Oiefen 
%og nt(bt befcbüegen lafe/ obne ba§ ld[> befet 
unb bir sefÄDig fep. COibcbten mir btc^ oOe 
G&nben bte t(b beut über begongen babC; beutiteb 
{u (Sinne fommen, ebe icb einfcblafe— ^iefc ©ftn« 
ben unb alle ^obltbaten/ bie icb bir a(d 0Reo^ 
unb Cbrifl {u banfen bobc/ bamit itb fcbanit)»!! 
unb jerfnirfcbt/ micb beiner (Srbarmunfl unb 
(SnaDe wiebet oerftcbcrn mbdc. ^u, aDn>ijfen# 
ber ^ater unb Ülicbter; beilidfTer geuge oOet 
meiner J£)anb(un9enr 28orte unb Oebanfcn ! i^ 
n>iU micb unter bcm Oef&b(t betner ©eaenwart 
fragen : 

j£)aben ftcb b<ute (eine (tnnlicbe ©ebanfen un( 
©elätle in mir geregt ? 

15in icb b<ute nie in bi<|enigen ^ünben wieDer 
gcfaaen/ bie mir fonfl fo gevv6bnitcbflnb? 

J^ab' icb immer mein Temperament unb mein 
eigene^ ^er} forgfäitig unb gen>igenbaft bt^ 
n>a^t? 

Jg)ab' icb auf bie erjle ftnn(id[>( Biegung 91^t 
gegeben; unb biefttbe fogleicb in beiner ^^urcbtf 
mein 6ott ! unb im Glauben ju unterbrüaen gc' 
fucbt? 

J^ab' icb VAtint @inne unb 53cgterben im 
3auni gebc^ltf"^ unb mein J^erj uor Der ^ctfiw 
^ung jur ©önbe abgewenbet unb jurficfgeboi' 
tcn ? 

J^ab' icb meine Tfugen unb Obren ben Oveijun* 
gen bcr @6nte terfcblogen ? 

Äcinen 5(n(a§ ober ©elcgenbclt gefucbt/ irgend 
(ine fmniicte W i« ^<>Ubüna«n ? 



^ae i^ tti&§id unb nüchtern in @peife unb 

'^a6)t' i^ bab(9 on ^i^i ten gfitigen ®ebcr/ 
unb on meinen notM<it>enDen iSruber ? 

mibtaüdiU i(& Düne @<ib( nic&e ? 

9Cßar i((> btbuffam im 9l(ben ? ootft^tid b(9 
oOen meinen^d^ritten unb dritten? 

O^tt bab' icb nad) b<n SinfäOen unb ©dfiflen 
meinet ^etjent gebanbeit? 

.g)ab' icb mi^ )u l^em binreifen (a§en/ toa^ 
bit mttffäaig unb «on meinem ©ewigen nicbt quu 
flebci§en war? 

J^ab' icb mi(b Aber febe unorbentiie^e @o 
m^tb^bcwejiung/ bie i(b b^nt ttma an mir felber 
tvabrgenommen babe/ in meinem 3nncrf)en unb 
out reinen ^bficbten gef ränft ? 

Q9in icb aufri4)tid Qeftnnt/ !X)at/tvat icb etwa 
»erberbt babe/ burcb neue/ öoppate Q^orftcty 
tigfeit unb boppeiten Sifer im lebete/ fo t>ie( an 
mir ifti n>ieber gut ju macben? 

Q3in icb aucb reblicb genug/ meine ^ebitr 11(10 
bern jugefieben unb }u befennen/ bie etma Qtu* 
gen baoon gewefen/ unb batiurd) geärgert tror^ 
benfinb? Ober bin icb nicbt oieiroebr bemöbt/ 
meine unorDentiicbe (^emfiibsbeivegungen unb 
fcb^nbUcbe Uebereiiungen aus C^igeniiebe }u uxt 
bergen/ }u entfcbulbigen unb )u befd)6nen. 

3db mag mir biefe n>icbtigen fragen reb(icC) 
ober nicbt reblicb beanttvorcen fo roei§t bu bocb/ 
mein <Scb6pfer unb Ü^icbter ! roie iai ^nnerfle 
meinet j^er^eat befcbaffen ifl. Q)erbeble icb niei«* 
ne ttebertretungen/ mein @o^t ! nU tann icb fie 
bereuen/ wie (ann icb ^^ergcbung 9oi Ote fünben? 
IDarum/ o mein @ott ! w\ü icb bit meine @ön^ 
ben befennen/ unb feine meiner 9!)}tiT<tbaten »or 

A. a. 
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bu »cr^e^Ieii/ bamtt {ic& mein ^tti »or bir bemiW 
tbist/ unt) ben ^rofi bdnet ^ßttb^ifuns erfaßte 
%i) crfcnne unb bereue meine gebier; sieb 
mic bie ®nabe/ biefeiben noc^ lebhafter iuerfen^ 
nen/ nocb tiefer tu empftnben. £a§ feine einii^e 
meiner «^Vergebungen unbemerCt oor mir bleiben ; 
Dcrgieb mir oOe; bewabre mic^ ffinftig bor aOern/ 
unb (a§ micb in bcm 9EBerfe meiner .£)eili9uns 
täglicb weiter fommen/ unb (aS mi^ bie i5e# 
fimpfung unb ^eberrfc^ung meiner Stibenfcliaf« 
teil unb jtnnli^en Üvegungen tägiid^ leidster mx* 
ben. 

3(b bitte bi(b/ @ott ber £iebe! (a§ nic&t lu, 
t)Ci% buc^ meine beut begangenen Sebltritte Se« 
manb (gehaben (eibe. ^enbe bur(b beine auf 
gegentvdrttge ^orfebung aUe^ Uebel gnäbig ab/ 
voai etwa burcb meine ^ebltritte Deran(a§t n>or# 
ben f(9n m6cbte. £a§ Qud[> meine .eigene (BttU 
ni^ batunter (eiben. (^rfe^e bu burc^ beine 
aamä^tige ^raft; wai icb beut t>erfäumt babe ; 
matfie bu ben @d^aben an mir unb an Slnbern 
ti»leber gut* 

9{o(b toiO i(^ mein J^m ober ia^ Q3etragen 
gegen bie tOtenfcbenf meine Araber/ befragen/ 
bamit icb genau ernennen m6ge/ n>te weit icb bei^ 
ncr Siebe n&ber gefommen bin. 

90Sar \6^ beut immer langmötbig ? guttb^ttg ? 
niemals aufgebracht? niemat« roörrifcO ober 

t>erbr&§(i(b? 

@u^te i(t nid^t meinen eigenen 9}u|en? £iei 
l(& mi<b nicbt )um Sorne reiten ? 

^ar icb ni4)t argwbbnifcb ? 

^teuf icb micb nic^t fiber ba^ ^6fe? über Un« 
g(&cff ober Unwabcbeit ? 
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9^a^m i(^ ^nt^eil an Um ©uten.i on Dem 
labten unb 92&$(t(|)en ? 

Gertrud t(& Sine« ? 

(Slaubu i4 ba^ S(0< t>oti ttKintm 9^e&enmetv 
fc^en ? 

loffu unt) bu(b(fe tc& ? 
(in ©Ott ! icb fcbe n>of)( (in/ ba§ icb not& 
mit l»on bet reinen £iebe entfernt bin; allein bu 
itmft mein ^er)/ meinen 9ÖBiaen ; erfe^e bu 
mit beiner Ziibt, mai bie meinige üerfäumt bat. 
^egne alle «KJlenft&en/ tl>u allen ®uteö ; ou(f> il^e* 
nen/ bie mir ^6fe« moQen unb wönfcben. ^w 
Heib i^ntn/ bereit) mir/ unb (at mic() nicbt ein« 
f(f)(afen/ wenn nocb ein (ieblofer ^ebanfe in mei' 
ner ©eiüe übrig ijt. grfüOe mein 4)<rj mir ber« 
itniflen ßiebe, mit ber b« felb(l bie!Wenf(ben liebf!/ 
tramit icb tvfirbig roerbe/ bein ^inb }u fe^n. 

0lun/ mein ©Ott ! nocb einmal/ bergteb mir 
olle Gdnben biefe« ^age^z unb ent}iet) mir betne 
@nabe auc& in biefer 9?ad)t nicbt. "üBenbe Un* 
fllftrf/ ©efabr unb (S(^retfeh t>on mir ab; gSnne 
mir unb ben Peinigen unb ^llen/ weld^e auf &t($ 
vertrauen; einen rubigen unb erquicfenben 
@ebl'<»f. ®<P ber ^rojl ber SIenöen/ bie ^ilfe 
ber <3&erta§enen/ bie ©tvlrfe ber ©cbwai^en. 
Erbarme btc^ aller Slrmen; aller ^onfen unb 
dlenben; macb* ibnen biefe^Ucbt leii:btunb furj ; 
bilf ibnen/ unb linbere ibre ©Cbmerjen unb tb' 
ren Kummer; gieb @tärf ung ibrem ©eifle unb 
^rofl ibrer @eele ; la§ morgen betf ©enbe« m* 
niger fepn a\i beute ; erbarme bicb aller ©önber/ 
oOer ^reunbe ber @terbenben/ aOer bebenden ;. 
fage bem ^er}en jenen Stummerbollen/ ^<\is er 
nirgenb^ *ioJl fuc&en foQ/ nirgend ^.ro|^ fiHbeo; 



iDcttic (\li in \>'\tf unö (l^rFe t^n bur^ beioe 
©na&e unö £icbe. 

^ennöieücictt &ef heutige ^ag Öir Ic^te mei^ 
ned gebend n>^e ; kt^enn i c& tas U^temal titcfetf 
mein Slbcn&gpbct toor öir au«sie§C/ o mein ©ort ! 
fo abarme Du &ic() metner ; gieb/ &a§ ber @edan^ 
fij Deg ^Döe?/ Öer fo Iei4>t wabr werben fann/ 
nic&t« (Scferecf (ic^cö für micfe ^abe ; fd[)lie§ fanft 
mein 1?(uge7 unD nimm mtc6 in beinen (Qd^wff 
^ater bcö geben« unb ber ?ieb< ! Ttmen, 
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arutti foO ic5 ben ^oD ffirdb(en^ ber mi(5 {ti 
Deine >2(rm< iuröcffä^rt ? &u ®o(t bc( Eie^ 
be } — ©cQ ba^ 5^tnb sittcm wenn e6 in ba^ 
Jg)au(( feinet 93ater^ f6mmt ! <SoO ber @Aus' 
ling n>einen^ wenn feine ^mtx i^n an bie ^rufl 
nimmt ? S3tfl bu nic^t bev ©Ott ber Siebe; ber 
feinet feinet ©efc^&pfe Raffet ? ttnb icb foB liu 
tern/ tvenn bu mir winPjl ? O nein; ^ater bet 
«Weufcfcen— au4> mein^atet ! ben mein ^erj mit 
Sutrauen (iebt/ \d) roiO mi(& ni(|)t ffirebten. ^u, 
ber bu mir fo üicie Steuben be« £eben« gabft ; tiiu 
begen Sßeiöbeit 5IUe« jum ^Bobl bet ®ef(*&pfe 
orbneter beine @üte b<ttftbt aucb in bet B^t^^' 
tung, unb beine £iebe im 't^^t bet JOinge. 3(l& 
lj6re i<\ niitt fluf ju fcpn j ic& trete in eine befete 



Ä6rper ab/ D« mlc{) öon Dir trennte* S)er '^oö^ 
Hl fc&auDer^fter für ©en/ Der Den @terbenDcn 
fiebt; ali för S)en/ Der jlirbt. €r ilVDaö <5nDe 
Dei CeiDenS ; er entreißt mic& Den Verfolgungen 
Der SMenfc^en unö Den Ungerec^tigfeiten 0er 
SGBeft* giBenn Diefeö J^erj aufb6rt ju f^lagen/ 
fo wirb fein Äummtriö mebr Drucfen/ unD feine 
^tjrdne Heb InDaö Slug mebr Dringen, Da8 pcf) 
för Die'^elt aufewig fcbließt* 3c^ Comme ju 
Dir/ Den meine ^ee(e anbetet ! Du mt\t ffir micb- 
forgen. ®er ^ßurm fpinnt ficb ein unD llirbt/ 
miD ern)act)t In S^öl)1ing«tagen jum bcrrllcbjlen 
©ommerüogeC, €r/ Der juDor im (Staube froc(>, 
Diirc^^attert nuti Die- Üvegionen Der 95(innen* 

3>'^ 2Baijenl5rncbenentrüicfet fidb in ber ^rbe/. 
imb »irD jur pra4)tuoüen ?(ebTe : 5lüecf Dringt 
f\d) wieber b^iDor/ gebt jlafenweiS ju b^berer 
^DÜCommenbeit ; unD icb/ DcriSÄenfcb^ DcinÖc«^ 
f4)&pf/ Der 2l6Drucf Deinel Sbenbilbeö, foU ge^ 
rtnger ali Der 2Burni fepn/ unb f4)fed;ter ä!g Das 
QBaijenC5rncben ?^^te befd^impfenD n)dre Die# 
fer OeDanfe för Di*/ ®otf Dvr £iebe !— SDu^ 
Uebjl ; unD ginömerbung i|l Der J£)ang Der -^lebe^ . 
®ebt fid) Der.QJater nicbt nacb Dem tioDe/ DaeJ 
(15& üon ibm entfernt? S^wimert Die SÄutter 
ni^t um ibre 3unge ? @cbö^t Der ^ogej nictt 
feine 58rut mit feinen Slögeln ? Unb Du, ber bu 
mebr altf Vater/ mtbr aWSWutter liebfl/ bu follil 
flielcbgfiltig gegen- 3Äenf<l)en fepn? - 0/ berfennt 
^\(fymd)tf Der bi(^ fobeurtbelU ! 3a; aber mau. 
fagt mir; bag Du a\i ÜÜcbtererfcbeinen mtfif Der 
Üiec&enf(|)aft ober feine- tebenÄ^Jö^nDtungen for# 
bert* 3a/ atöüilcbter wirfl Du erfcöeineo/ aber 

Bic&t alö-SRicfK«/ wie Die ?D?enfc^euric?>ter fitib; ' 
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^t( ooD uneMcr Sei&enfc&aften QSetbrecNn auffu# 

d)tni um Cßerbcectxn flrafen )u {6nn(n ; tit oft 

t>oa nUttrigtr @(()ai){nfceube ftcb on &(n &^miu 

2en betf £(tDenDea weiDen^ unD (14) b(§ct gtau« 

ben/ tvenn fte fibtc l^nbm uitbciUn. Sfltin/ fo 

(in Stiebtet bifl bu nicbt; ba bu Der 9<iidbt(c bet 

^enfcben biO< fo b6r((l bu nicbt auf ibt 9Bat(T 

iu feyti. ^örbe icb tnlcb n>obi förcbteti/ wenn 

mein 9Öatet übet rai(i> 5Ki(tfet fe^n fottt« ?— UnÖ 

bin icb fcbulbig in beinen Stufen ; bi(l bu bann 

nicbt eben fo barmbecüg/ c\i bu gerecbt biO ? 

3cb feibfl Witt micb t>ot bic anCfasen ; n>ia oRe 

meine ^erbrecben; bie ieb in biefer ivbifeben ^tU 

(eoetöbr bai'e^ t)oc bir benennen ; unb bu noitfl 

mir l»(rtet()en/ tt>te ein <Satet feinem ^inbe ux* 

lti\n, iai ava ^trtbum U) t>etirct bat« l&ifl 

bu nicbt bem duttbAtigen Ritten Qkl^i bet burdb 

•SBöftenepen lÄuft/ über Jßerge (Jeigf/ Reifen er^ 

flcttert^ um ba^ oericrte @cbaaf )u feiner ^^eerbe 

wieber iuröcf ju bringen ; unb ttienn nun biefed 

verirrte (gcba^f ficb fetbfl wieber fleOte/ tt>ftrbe <ö 

itobl ber J^itt errofirgen/ ober ben 2ß6lf<n felbfl 

Donuetfen/ t)ü% e8 tbte ^eute werben fofl ?— O 

njelcber ©ebanfe/ wie (eibenfcbafilicb^ mein@ott ! 

wären meire Q5egtiff« üon bir: bu bifl ja ben 

?«lenfcben nicbt gfeicb/ bie be« ^a^i fÄbigfinb ! 

wie irrig babe icb bicb »on Sugenb ouf beut* 

(beut ! 3cb glaubte/ l>a^ bu ^enfcben QUid) wäo 

niii bie räcben unb t&bten f&nnen; bober meine 

Surebt wi bem '^obe. C ®oft ber ßiebe ! i»cr# 

teil) ^a% icb bicb miefannte;. Siebe bitl bu : wit 

bu liiH, fo b<tt nie ein ^enfcb gcUebt. ^ie 

»oBfornmenfle, reinfle Siebe tai SMenfcfoen i||- 

nur ber fleinlh §unfe beiner Sitbe^ biefe $r» 

fenntnt^ (Ulein fübrt micb in beine ^(rme iuiüicf/ 



un^ fettet mdne^et« an Mc^. ^ieaDetn giebt 
mit reine oaOtomniene 9ieue/ t)o§ id) ti6) fo n>e^ 
ntg detiebt babe/ ba bu mitb unenblicb Üebteff. 
3^ Oecbe nun &ttni wann tu n>iD|l/ unb fo; nie 
bu iviOll ; im @4>nieri wirb mir betne gtebe gin' 
berung/ im ^obe ^rofl geben ; frijleil Du mit 
ober ned[> mein 8eben/ fo fritle e^ mir barum/ 
t)a% icb bie Sebier nod) gut macben ftinn; Die i^ 
Mi Wiangil reiner Siebe begangen bobe« taf 
micb mein ^tti unb meine @eele fo bilben/ n>ie 
bu toiUfl/ ba^ i(b bienieHen fepn foQ; i|l ed obcx 
bein ^tde nitbt mebr^ br.§ i4) lebe/ fo t>er}e^ 
bem ^terblicben feine irbiftbe @finben ; t>ergii 

ten @ünber/ unb fieb an mir nur ba^ !^u;\)/ Hi 
3 bie 2lrme be« i-ebeüoflUen <2ßoter!J juröcfiebrf/ 
fib um 9E$ergebung unD Ößerjeibung flebt* 
Simen. 



%at(t unfcr/ Der bu biti in bem |)imme(,> 



gft\ein ©Ott ! »cfcb ein ©liitf för un« @rerbfi» 
•S''' cbe ! n)irl>ötfenJ>i(b'3ßatec nennen. On>ie 
tjiel beöeutenb i|l biefer 9?ame ! ®u bift unfer 
<3öa(«r/ wir fmb ölfo Deine f inOer. ©er ^imo 
mel,* »0 Du wobneil/ fpll einjl mein unb meiner 
^idber^tbtbtiife^n. ^^cbten bocbaiieÜS^enfeben/ 
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beine RinUti hid) txUnntn, dic^ e^f (tt/ ^id) Utbtnl 
— O QJater Der SWcnfc^en ! brttte &a« Oidcö Dei# 
ner @nat)cn immer nodter au^/ und ffil}re aDe 
SWenfcfeen ju Deiner €rf«nntnig* gt^re midb im^ 
mererfennen/ mein @oto Da§ 2lDe^; n^aö Du 
fi5er9Äenfc{)enfc&icffalewrffigil/ ein 5Berf Dei# 
ner ®üte unD Siebe i|K ^it !^emut() mU icg 
micb Deinen Zeitigen ^figüngen untern^erfeu/ Di^ 
lieben unD anbeten. ^\z fofl mein ® ille; fon^ 
Dem nur Der Deinige gefc&cben. SDJein @ott ! 
flieb StDem meiner ^itmenfc|)en iöroD unD 9?ab^ 
rung ; nic&f nur 53rDD jur ^rbaUung ibreg£e# 
benet, fonDern aucb Q3roD Der @ee(e, Damit ibt. 
@et|l 97al)rung finDe. QBon J^erjen »erjeib ic6 
SlUen^ Die mic^ belcil^igt b<^ben; ^ater! öer^ 
seit) au({) Du mir na^ Deinem 2^orte ; gieb 
©tdrfe meinem @ei|l jur ^dt Der Q3erfud[>un§ 
rette unD bewabre mic^ üor adem UebeU $(menw 



g 91 © <St 



t 

I 

.»1 









3 n M 1 1 






^on SBttfc^M. 



; s t ff t « ^ M n. 



: < 



t' 


«eitr; 


f rfti aBecfte— Stauung • g 


9—81 


Swei^te ffloctie— €ommer ? * 


81-53 


DritU ®o*e— ^frbjl « • 


58-75 


©irrte OBocI&e— SSinter • • 


75—99 


3 » < 9 t e r ^ M i (♦ 




£)ad ®eber Sefu # # f t r 


• loi 


Qlm legten Sbrnb im 3<>(iv t t » 


f 102 


9leuia(ir-*9)2orgfn unb aibenb « f ? 


M 104. 


6()arfr(|jtÄ9— -ajjorgen unb Wbeob s » 


» 107 


£)fliern-«9Rorgfn unO Ülbf nb «00 


• 110 


»^imwidfa^rt— OTorgen unb 9ibf nb • « 


s lU 


gDfinfllien— TOorgrn unb Jlbinb # i s 


• 117 


grnbtffej!— OTorgen unb Slbenb • • 


ü ni 


?ib<?e«t— ÜHorgen unb 3lbf«b . # * * 


f 1» 



— «9« ^ 

Sei 

SMffag-i-SRortni unb Vbftib 9 s «*.l 

übenbrndblfe^rr— !Dlor0fn ttnb Vbenb » 9 i; 

Sri einem Zauftdge— 9lbenb6 » « « 1 

Sn einem (Beburt^tage— üRorgen unb SIbenb « 1< 

3n Jtrdnfbeie— aRorgen otib Vbenb « « »1 
8n einem Seg räbnißtoge— Kbenb^ t * » 1 

3mUngen9trter*-S3ej^Zage « » p 1 

9lac& bem iSetier « s • « f « 1^ 

3m Ungewitter^Sei^ 9la<f^t ^^ * » «X 

Sey einem febr ft^weren (BtmtUt # * • 1 

9lac(^ bem SS^etter « • • » «1. 

ID t l ( t e t ^ ^ e i r. 

Ze Cenm laubatna* • » « # ^ l 

£$tane9 • f # « • a t « 1 

Z)ie jebn Oeboti « • « • « 1 

Sie «rtidTel b«e CbriiUt^^en (S(aubefl6 t » 1 

SHtt ble 6btt(ien— Sr^e ^ijiel s s « 1 

lln bie Sbrijlen— *3n)eyte t'pS^iX f « • 1 

8|n bie Spirillen-- ;Drirte fjpijtel « < • ;: 1 



SSon erfatt^Mttf^ttt 



Km Wor0tn * » « • » > 3 
aSttrac^iund After SRenfi^fnbcfiinimting • « 3 
9(l»(r N» •(fAfl m«i»f J^fryn« • • »3 



^9 



. . ■ ■ 1 


Seite; 


üRorgenlieb « • b 9 ' * & « 


190 


erffctung bf6®efA]^(6|tim Cctf^pfcr « 0.0 


198 


(Sott i^ bie Sif»i « . • s « , 


197 


9ur(tt0ottf» 00 


200 


SBeleibiflung 9ott(f 00000 


208 


Crfcnntpiß ; • 


206 


^u^f^uen auf Oott in !Bebr4ngni0(ti 


210 


0€6et fär bie SRenfcfien, weine SSruber e 


218 


Oebet ffir meine Seinbe 0000« 


215 


^ lieber ^^% SBabre nnb Oute »0 


217 


b Srfenntni^ be< Sn^igen ; 9Renfc(ienberuf onb ÜRenfcfien 


s 


j§ l^flicbt 0000000 


218 


1 Um Srfenntni^ bei mabren 9Ubenmenf^en 


221 


^ Um Srfennenip be< ®(<toben6 » s i 


224 


WOgegenn^art 0otte« 00 


225 


Srwigtttig ber SSeiebett Sottet 000 


229 


Ocbanfen Aber bie @rl5fiing 0000 


281 


(Bebet am Oeburrdtage 00000 


2S2 


, (Srbdrmung 00 


288 


Um Sieg fiber bie €innli4^fftt unb Seibenf^nften 


284 


r Zutrauen jtt S^ftt « * * ' • ^ 


285 



6m)>ftnbttugen ber affgegentvartlgen üRaieflclt ®otteg 288 

^y>ftnbungen ber allgegenmirtigett 9Raief}4t Sotted 244 

SInbetungf Semalf^ unb ^nt^erficbt 000 261 

(Bebet brt^m Eintritt in ben Xempel ®otte» 266 

(Bebet ffir feinen S^ennb nnb ÜBobltb^ter 269 

IDanl f&r Un(ierb»cbfeit 270 

®ebct ein^^ «^an^l^atej« 00 272 

®ebet eine6 9}erl)e$rat6eten 00 274 

@ebet einer S^erb^l^ratH^n ^ 276 

Oebetf&r feine hinter 277 

Gebet in S)rangfal nnb S3etr&bniß '0 279 



— 30Ö — 

Seite* 

®fbetbf)^m Utige^irtcr » f s s § ZBO 

tStUt in jtriigljciten 9 m § t 9 281 

&titt na^ txWttntm Sieg < « « 282 

®eb<t hfp Qlnbirttng te6 SBorte» Sottet « • 288 

®f bet na(<^ dngeb6mm SEBorte 0oue« |tt fprect^en 285 

nbenbgfbet » t 9 a 9 9 a 287 

i£obiftbetra(ttun0 ttnb ®eber « « « s 292 

?BatrT ttnfer ♦♦..♦♦ 295 



